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Uebersetzungsrech t vorbehalten.



Vorwort.

Seit dem Erscheinen der ersten Normentafel, weiche die Entwicklung des Schweines behandelte,

sind über 2 Jahre vergangen, und erst jetzt kann als zweite die Normentafel zur Entwicklungsgeschichte

des Huhnes folgen. Dieser langsame Fortgang des Unternehmens erklärt sich im Wesentlichen durch die

Zeit und Mühe, welche die Beschaffung eines möglichst vollständigen Materials und dann vor allem die

sorgfältige und vielseitige Durcharbeitung desselben macht. Doch wird von jetzt an, da die Vorbereitungen

für eine Anzahl von weiteren Normentafeln schon ziemlich vorgeschritten sind, das Tempo des Erscheinens

ein schnelleres werden können.

Die Normentafel des Huhnes hatte, ebenso wie die der Ente, ursprünglich Herr Dr. KÄSTNER-Leipzig

übernommen. Zu meinem grossen Bedauern trat aber Herr Kästner von der Bearbeitung dieser Normen-

tafeln zurück. Unter diesen Umständen habe ich geglaubt, um das ganze Unternehmen nicht ins Stocken

kommen zu lassen, das ursprünglich Herrn Kästner anvertraute Arbeitsgebiet selbst in Angriff nehmen

zu sollen, trotzdem ich mir eigentlich zunächst andere Aufgaben gestellt hatte. Ein glücklicher Zufall

fügte es, dass ich für mein Unternehmen in meinem Schüler Herrn Karl Abraham aus Bremen einen

treuen Mitarbeiter gewann. Herr Abraham hat einen grossen Theil der Embryonen conservirt, viele

Serien geschnitten und die erste Aufstellung von gut "j^ der Tabellen gemacht. Ohne ihn würde ich die

grosse Arbeit kaum unternommen und jedenfalls nicht in so kurzer Zeit durchgeführt haben. Ein ganz

besonderes Verdienst hat sich Herr Abraham um die Zusammenstellung der Literatur erworben, die zum

grössten Theil sein Werk ist.

Der Normentafel über das Huhn soll alsbald eine Normentafel über die Ente folgen. Dieser werden

auch eine Anzahl von Abbildungen und Tabellen von anderen Carinaten beigegeben sein, gleichsam Stich-

proben für dies grosse Gebiet. Die Vorarbeiten zu dieser Normentafel sind schon heute so weit gediehen,

dass ich hoffen darf, sie im Laufe eines Jahres zu vollenden.

Ueber den Fortgang des ganzen Unternehmens habe ich sonst noch zu berichten, dass Herr Prof.

Dr. MEHNERT-Halle aus der Zahl der Mitarbeiter ausgeschieden ist; zu meiner Freude dürfen wir aber

trotzdem in nicht zu langer Zeit auf eine Normentafel über eine Schildkröte hoffen, da Herr Prof. Mitsukuri-

Tokio die Bearbeitung einer Normentafel von Trionyx japonica übernommen hat. Als weitere Mitarbeiter

habe ich ausserdem die Herren Dr. Peter, Dr. Lubosch und Dr. Wetzel in Breslau gewonnen. Herr

Dr. Peter wird Lacerta agilis, Herr Dr. Lubosch Petromyzon Planen, Herr Dr. Wetzel einen Ophidier

bearbeiten.

Normeatafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbellhiere. U,

.'^ f; 7 Q



Einleitung.

Auf die Gesichtspunkte, von denen geleitet ich „die Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der

Wirbelthiere" ins Leben gerufen habe, und auf die Ziele, welche ich mit den Normentafeln verfolge, brauche

ich hier nicht wieder einzugehen, da ich mich darüber in der allgemeinen Einleitung zu den Normentafeln,

welche meiner Normentafel des Schweines vorangestellt ist, ausführlich ausgesprochen habe. Nur weniges

sei hier theils nochmals hervorgehoben, theils weiter ausgeführt und begründet. Dass es etwas anderes ist,

einen Gedanken zu fassen, etwas anderes, ihn durchzuführen, das musste ich oft genug erfahren. Die

Schwierigkeiten, welche sich bei der Bewältigung der gestellten Aufgabe entgegenstellen, sind keine geringen.

Die eine dieser Schwierigkeiten liegt darin, dass jeder Gegenstand dem Beobachter eine schlechthin

unübersehbare Mannigfaltigkeit darbietet. Nicht ein Embryo, geschweige denn eine grosse Reihe von

Hunderten von Embryonen kann wirklich vollständig beschrieben werden. Wenn es also auch zu den Auf-

gaben der Normentafeln gehört, einen Ueberblick über die Variabilität in der Entwicklung der behandelten

Thiere zu geben, so kann doch nicht davon die Rede sein, dass diese Variabilität im strengen Sinne

erschöpfend zur Darstellung gebracht wird. Eine solche Aufgabe kann überhaupt nicht gestellt werden, sie

ist sinnlos. Man könnte es sonst ebenso gut als eine wissenschaftliche Aufgabe betrachten, die tausend und

abertausend Blätter eines Eichbaumes genau zu beschreiben, denn man kann a priori annehmen, dass bei

genauester Untersuchung jedes Blatt von jedem anderen verschieden sein wird i).

Bei allem Streben nach Vollständigkeit und Genauigkeit ist also von vorne herein eine planvolle

Beschränkung geboten.

Diese Beschränkung war ja schon dadurch gegeben, dass in den Tabellen nur eine verhältniss-

mässig kleine Anzahl von Angaben Platz finden konnte. Hier waren solche Entwicklungsvorgänge aus-

zuwählen, welche sich i) leicht und sicher feststellen Hessen, 2) welche mit einander eine Vergleichung

erlaubten, und 3) deren Vergleichung womöglich ein phj'logenetisches Interesse darbot.

Viele von den Tabellen tragen handschriftlich eine grössere Zahl zum Theil nicht uninteressanter

Angaben; ich habe zum Druck fast alle Notizen gestrichen, welche Verhältnisse betrafen, die sich nicht mit

gleichmässiger Sicherheit durch die ganze Reihe der Embryonen feststellen Hessen oder welche die Ueber-

sichtlichkeit der Tabellen beeinträchtigt hätten. — Angaben von Maassen sind nur in beschränkter Zahl auf-

genommen ^). Ich gehe auf die Gründe, aus welchen sich das erklärt, mit einigen Worten ein, da Schwalbe ^)

in seiner Rede auf der Anatomenversammlung in Kiel die UnvoUständigkeit der Maassangaben in meiner

Normentafel des Schweines bedauert hat. Bei der sfrossen Variabilität in den Grössenverhältnissen der

Embryonen würde man ausserordentlich viele Embryonen untersuchen müssen, bis man statistisch verwerth-

bare Zahlenreihen erhält, und es ist gar nicht daran zu denken, so viele Embryonen nach allen Richtungen

1) Ich verweise für diese höchst bedeutungsvolle methodologische Frage, welche ich hier nur andeuten kann, auf Heinrich
RiCKERT, Die Grenzen der naturwissenschaftlichen Begriffsbildung, Freiburg und Leipzig 1896, p. 32 ff., und Rickert's Vortrag

:

Kulturwissenschaft und Naturwissenschaft, Freiburg, Leipzig und Tübingen 1899, p. 28 fr.

2) Von einer Anzahl von Embryonen konnten keine Maasse angegeben werden, weil diese Embryonen in den Eihäuten
geschnitten wurden.

3) G. Schwalbe, Eröffnungsrede der 12. Versammlung der Anatomischen Gesellschaft. Verhandl. der Anat. Ges., 1898.
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hin auf Serien genau zu untersuchen. Eine solche Untersuchung würde nur für ganz kurze Epochen der

Entwicklung mit einiger HoiTnung auf Erfolg durchzuführen sein. Vielfach würden sich auch brauchbare

Maassangaben nicht einmal aus den Serien, sondern erst aus Modellen gewinnen lassen. Es liegt auf der

Hand, dass dann aber nur eine sehr beschränkte Zahl von Enbryonen nach dieser Richtung hin hätten

untersucht werden können und dass an eine statistische Verwerthung derartiger Untersuchungen nicht zu

denken ist. Immerhin bieten Untersuchungen über Maassverhältnisse und Maass- und Volumcorrelationen

ein gewisses Interesse, und ich hatte eine entsprechende Untersuchung an Schweineembryonen schon vor

Jahren begonnen. Ich versuchte hier an den nach den Serien angefertigten Zeichnungen mit Hülfe von

einem Planimeter die Volumbestimmung einer Anzahl von Organen zu machen, um diese dann mit dem

Gesammtvolum des Embryo und unter einander zu vergleichen. Ich hoffe später auf diese Untersuchungen

zurückgreifen zu können. Ich führe meinen Versuch hier nur an, um zu zeigen, dass ich die Methoden des

Messens und Wagens wohl zu schätzen weiss. Fürs erste aber sind meiner Meinung nach nur einzelne

wenige der hier in Betracht kommenden Fragen für eine solche Behandlung reif, und diese werden wohl

besser besonderen Untersuchungen vorbehalten bleiben, wie eine solche ja von Fischel mit schönem Erfolge

für die jüngeren Stadien von Entenembryonen angestellt worden ist. Schwalbe sagt, dass das Ideal einer

Normentafel darin bestehen würde, „von einer statistisch genügend grossen Anzahl von Embryonen des

gleichen 1) Alters die häufigste Form und Grösse, sowie das häufigste Organisationsverhältniss in Maassen

und Abbildungen niederzulegen". Schwalbe fügt selbst hinzu, dass dies Ideal einer Normentafel „kaum je

zu erreichen sein" wird. Wie weit die von mir ins Leben gerufenen Normentaleln von diesem Ideal entfernt

bleiben, ist mir sehr wohl bewusst. Wenn ich den vielleicht zu anspruchsvollen Namen „Normentafeln"

für meine Unternehmung gewählt habe, so habe ich damit an die His'sche Normentafel für die mensch-

lichen Embryonen angeknüpft. Den hervorragenden Werth dieser Normentafel für die praktischen Be-

dürfnisse der Erabryologen dürfte wohl kaum Jemand verkennen, und dass meine Normentafel des Schweines

in dieser Hinsicht ihren Zweck erfüllt, davon glaube ich mich selbst genügend überzeugt zu haben. Das

Gleiche, so hoffe ich zuversichtlich, wird von der Normentafel des Huhnes gesagt werden können, wenn ich

auch mit ihr noch sehr weit von dem idealen Ziele entfernt bleibe.

Von einem solchen idealen Ziel bleibt die Normentafel ja auch dadurch entfernt, dass ich nur eine

gewisse Spanne der Entwicklung ins Auge fasste — freilich die wichtigste — die nämlich vom Beginne

des 2. bis zum Ende des 6. Tages.

Die Vorgänge der Furchung und Mesodermbildung bleiben, abgesehen davon, dass ich an den

Anfang der Entwicklungsreihe einige Bilder von Keimen im Primitivstreifenstadium gestellt habe, ganz

unberücksichtigt. Etwas ausführlicher bin ich auf die späteren Entwicklungsstadien eingegangen. Neben

einer Reihe von Abbildungen bis zum Bereich des ii. Tages habe ich aus diesem Zeitraum eine ganze

Anzahl von Tabellen gegeben, nicht genug, um etwa die Grenzen der physiologischen Variationsbreite in

diesen Stadien definitiv festzulegen, aber wohl immerhin genug, um zu zeigen, in welcher Weise die ver-

schiedenen Entwicklungsvorgänge, welche in Betracht gezogen sind, gewöhnlich neben einander ablaufen.

Die Zustände der Skeletbildung konnten nur noch in ihren Anfängen in Betracht gezogen werden.

I) Ich komme später darauf zurück, dass es beim Huhn, ebenso wie beim Schwein, unmöglich ist, wirkhch genaue

Altersangaben zu machen.
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Das Material.

Um der Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes ein möglichst gleichmässiges Material

zu Grunde legen zu können, wählte ich zu meinen Untersuchungen zunächst Rassehühner, rebhuhnfarbige

Italiener. Die Eier wurden von einem hiesigen Züchter bezogen, welcher nur wenige Hennen hielt; so

hatte ich eine gewisse Garantie gleichmässig frisch gelegte Eier zu erhalten. Bei weitem die meisten Eier

wurden in der Zeit von Ende Februar bis Anfang Mai, nur wenige im Juni durch Bruthennen gebrütet.

Diese Bruthennen verdanke ich Fräulein von Chauvin, welche, wie ich gleich zu berichten haben werde,

meine Untersuchungen auch nach anderer Richtung in der liebenswürdigsten Weise unterstützte. Ich sage

Fräulein von Chauvin dafür auch an dieser Stelle meinen besten Dank ').

Um dann weiter festzustellen, ob die Resultate, welche ich bei den rebhuhnfarbigen Italienern

erhalten hatte, auch im Allgemeinen auf Hühner zu übertragen seien, oder mit anderen Worten, ob die

Abweichungen in der Entwicklung verschiedener Hühnerrassen sehr gross seien, untersuchte ich eine

Anzahl von Embryonen einer anderen Rasse, welche in Körpergrösse und Form recht wesentlich von den

rebhuhnfarbigen Italienern abweicht, Embryonen von Zwerghühnern. Die Eier zu diesen Versuchen

verdanke ich Fräulein v. Chauvin. Die Tabellen , welche nach den Embryonen der Zwerghühner

aufgestellt wurden, sind durch ein (ZH.) hinter der Tabellennummer gekennzeichnet.

Bei einer Anzahl von Eiern war einmal aus besonderen Gründen die Bebrütung für lO Stunden

unterbrochen worden, auch einige Tabellen, welche nach den so gewonnenen Embryonen aufgestellt sind,

wurden in die Normentafel aufgenommen. Natürlich sind auch diese Tabellen gekennzeichnet.

Die Conservirung der Embryonen erfolgte für die jüngeren Stadien durch Sublimat-Eisessig (conc.

wässrige Sublimatlösung 95 Proz., Eisessig 5 Proz.), für die älteren Stadien durch Chromessigsäure (Chrom-

säure 0,025 proz. 100 cbcm, Eisessig 3—5 Tropfen).

Besprechung der abgebildeten Embryonen.

Bei der Besprechung der einzelnen auf den Normentafeln abgebildeten Embryonen werde ich nicht

zuerst alle Embryonen, welche in der Hauptreihe (Fig. i—35) dargestellt sind, besprechen und dann die

einzelnen Embryonen, welche ich als Ergänzungen gegeben habe, sondern ich werde hier alle abgebildeten

Embryonen, ihrem Entwicklungsgrade nach geordnet, besprechen.

I) Es sei hier bemerkt, dass ich Gelegenheit hatte, die Entwicklung der von den Hennen gebrüteten Eier mit denen im
Brutofen für andere Zwecke gebrüteten zu vergleichen. Nach meinen Erfahrungen macht man den gut construirten, modernen
Brutöfen mit Unrecht Vorwürfe, dass sie weniger gute Resultate geben, als die Bebrütung durch Hennen. Wenn man die nöthigen
Vorsichtsmaassregeln beobachtet, d. h. wenn man dafür sorgt, dass die Temperatur gleichmässig auf 38 " C steht, da.ss der Ofen
gut ventilirt ist, und nicht zu vergessen, dass die Luft im Ofen die nöthige Feuchtigkeit hat, so findet man bei den dem Brutofen
entnommenen Eiern nicht mehr Missbildungen, als bei den von Hennen bebrüteten; die Brutofen-Eier entwickeln sich sogar gleich-

massiger. Die meisten Misserfolge bei der Anwendung eines Brutofens dürften, so weit ich urtheilen kann, wenn ich von
Temperaturschwankungen und Vergiftung durch Gase absehe, welche ja leicht vermieden werden können, dadurch hervorgerufen
werden, dass der Luft im Brutofen nicht die nöthige Feuchtigkeit zugeführt wird. Die trockene Luft entzieht dann den Eiern
zu viel Wasser, die Eihäute liegen den Eischalen nicht mehr ordentlich an und die .'^thmung des Embryo wird beeinträchtigt.
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Fig. I. (S. N. 452.)

Der als Fig. i dargestellte Keim ist einem 9 Stunden bebrüteten Ei entnommen. Er wurde mit

Sublimat-Eisessig fixirt.

Der ganze Keim ist annähernd kreisrund, sein Durchmesser beträgt 4,1 mm. In der Mitte desselben

liegt die Zona pellucida, welche der Kreisform nahe steht, sich aber nach hinten etwas verschmälert. Ihre

Länge beträgt 2,3 mm; ihre grösste Breite 2,15 mm. Der Primitivstreifen beginnt etwa in der Mitte der

Zona pellucida mit einer knopfförmigen Verbreiterung und verschwindet allmählich gegen das hintere

Ende der Zona pellucida, hier eine beträchtliche Breite erreichend. Seine Länge beträgt 1,2 mm.

Die Serie zeigt ein frühes Stadium der Mesodermbildung, das Mesoderm überschreitet den Bereich

der Area pellucida noch nicht. Der Primitivstreifen ist im vorderen Bezirk bereits typischer ausgestaltet

als im hinteren. Ein deutlicher Kopffortsatz ist noch nicht vorhanden, ebensowenig irgend Spuren von

Blutbildung.

Fig. 2. (S. N. 436.)

Auch der in Fig. 2 dargestellte Keim wurde einem 9 Stunden bebrüteten Ei entnommen und mit

Sublimat-Eisessig fixirt. Der Durchmesser des Gesammtkeimes beträgt 4,2 mm. Die Gestalt der Area pellucida

ist birnförmig, ihre Länge beträgt 2,1 mm, ihre grösste Breite 1,5 mm. Der Primitivstreifen ist 1,6 mm lang.

Vor dem vorderen Ende des Priraitivstreifens liegen Zellen, welche sich dem Entoderm dicht anlegen und

die Anlagen des Kopffortsatzes wohl mitumfassen. Auf dem Primitivstreifen ist eine Strecke weit eine

seichte Rinne zu erkennen. Am hinteren Ende wird das Primitivstreifengebiet sehr breit. Das Mesoderm

geht noch nicht über das Gebiet der Area pellucida hinaus. Von Blutanlagen ist noch keine Spur zu

erkennen.

Fig. 3. (S. N. 445-,)

Der in Fig. 3 dargestellte Keim wurde einem 12 Stunden bebrüteten Ei entnommen. Das Blastoderm

hatte einen Durchmesser von über 5 mm. Die Area pellucida war birnförmig, aber von sehr gedrungener

Gestalt. Ihre Länge beträgt 2,3 mm, ihre grösste Breite 1,85 mm. Die Länge des Primitivstreifens beträgt

etwa 1,5 mm. Der vordere Theil des Primitivstreifens ist im Oberflächenbilde kaum zu erkennen, dagegen

sieht man sehr gut, wie er sich nach hinten hin verbreitert. Die Sagittalserie zeigt einen vorn mit dem

Entoderm verlötheten Kopffortsatz, der ohne bestimmte Abgrenzung in das laterale Mesoderm übergeht.

Am vorderen Ende der Area pellucida sehe ich ein unregelmässiges Band im Oberflächenbilde, das

dadurch zur Erscheinung kommt, dass in seinem Bereich das Entoderm bedeutend verdickt ist. Es ist

Duval's „croissant anterieur", die vordere Sichel. Das Mesoderm geht auch bei diesem Keim noch nicht

über das Gebiet der Area pellucida hinaus; von Blutanlagen ist noch nichts vorhanden.

Fig. 4. (S. N. 444-)

Die in Fig. 4 dargestellte Area pellucida wurde einem 12 Stunden bebrüteten Ei entnommen und

in Sublimat-Eisessig fixirt. Sie zeigt eine sehr regelmässige Form, ihre Länge beträgt 2,1 mm, ihre grösste

Breite 1,4 mm. Die Länge des Primitivstreifens ist 1,6 mm. Der Primitivstreifen trägt eine nach hinten

sich bedeutend vertiefende Primitivrinne, die am hinteren Ende ganz plötzlich aufhört. Vor der Area

pellucida ist eine vordere Sichel (croissant anterieur) vorhanden. Die mikroskopische Untersuchung ergiebt,

dass der Kopffortsatz nach unten mit • dem Entoderm in Verbindung steht und lateral in mesodermale
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Zellmassen übergeht, welche sich, auch ihrerseits gegen das Entoderm nicht abgrenzen lassen. Das Mesoderm

beginnt das Gebiet der Area pellucida zu überschreiten. Von Blutbildung ist noch nichts zu erkennen.

Fig. 5 und Sa. (S. N. 336.)

Fig. 5 und 5 a sind nach einem Blastoderm gezeichnet, welches aus einem 24 Stunden bebrüteten

Ei entnommen ist. Die Grenzen der Area pellucida waren im Oberflächenbild bei auffallendem Licht nicht

deutlich zu erkennen, dagegen kamen die peripheren Grenzen des Mesoderms, in welchem hier die ersten

Anlagen von Blutinseln vorhanden sind, zur Geltung. Die Länge der Area pellucida beträgt 3 mm, ihre

grösste Breite 1,9 mm. Die Länge des Primitivstreifens beträgt 2,8 mm. Der Primitivstreifen erreicht also

beinahe das Vorderende der Zona pellucida. Ich habe die Abbildung Fig. 5 hier wesentlich der Ergänzungs-

figur (5 a) wegen gegeben, welche nach demselben Blastoderm bei lo-facher Vergrösserung von der Unter-

seite gezeichnet ist. Der Primitivstreifen und vor allem die erste Anlage des Gefässhofes treten hier sehr

deutlich hervor. Die mikroskopische Untersuchung ergiebt, dass das Mesoderm sich über das Gebiet der

Area pellucida ausgedehnt hat. In dem Gebiet des schon makroskopisch so deutlich hervortretenden

Gefässhofes finden sich die ersten Anlagen der Blutinseln. Dass diese aus dem iVIesoderm entstehen, kann

man, wenn man Keime dieses Stadiums und etwas ältere vergleicht, bei denen die eigentliche Embryonal-

anlage und die ersten Urwirbel aufgetreten sind, kaum bezweifeln.

Zusammenfassend bemerke ich noch zu den von den Primitivstreifenstadien gegebenen Bildern, dass

die Variation, wie seiner Zeit schon v. Baer hervorgehoben hat, gerade in diesem Stadium sehr ins Auge

fallend ist. Baer sagt (1. c.) p. 147 und 148, dass, je jüngere Embryonen man vergleichen würde, „um

desto mehr Unterschiede und im Verhältniss zur geringen Ausbildung um desto bedeutender scheinende

würden wir gewahr werden. Das wird für die erste Bildung sehr auffallend, und alle Beobachter machen

diese Bemerkung. Würden Embryonen von der Bildungsstufe, wo der Rücken (d. h. das Medullarrohr)

sich schliesst [ebenso, aber] bis zu dem Maasse der Erwachsenen vergrössert, auf eine Tafel neben einander

gezeichnet, so würde man, ganz abgesehen von dem rascheren oder langsameren Fortschreiten der

gesammten Entwicklung, die grössten Unterschiede erkennen und glauben, diese Embryonen könnten

nicht zu derselben Form sich ausbilden. Bald ist das Verhältniss des Kopfes zum Rumpfe in einem

Individuum viel grösser als im anderen; bald sind die Embryonen mit Ausnahme der Wirbelseite nach der

Anlage der Wirbel durchsichtig wie Glas, bald sind sie viel dunkler. Einige sind stärker gekrümmt oder

mehr aus der Keimnaut erhoben als andere. In einigen wird man dre Wirbelseite nicht bis zum Ende des

Leibes reichen sehen, in anderen werden die Bauchplatten schon im ganzen Umfange kenntlich sein. Noch

grösser sind die Verschiedenheiten, wenn wir weiter zurückgehen, und ich habe schon in der Erzählung

der Entwicklungsgeschichte des Hühnchens (§ i i) darauf aufmerksam gemacht, wie verschieden sich der

Primitivstreifen gestaltet. Da die Bildung noch auf einer so niedrigen Stufe der Entwicklung steht, dass

man nicht viel mehr als Erhebungen und Kügelchen sieht, so erscheinen eben deshalb die Unterschiede

um so grösser, und man kann kaum begreifen, wie diese Verschiedenheiten zu demselben Resultate führen

und wie nicht neben vollkommenen Hühnern zahllose Krüppel entstehen. Da aber die Zahl der Krüppel

unter den älteren Embryonen und erwachsenen Hühnern nur sehr gering ist, so muss man zurückschliessen,

dass die Verschiedenheiten ausgeglichen werden, und jede Abweichung so viel möghch zur Norm zurück-

geführt wird."
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Auch KuPFFER und Beneke ') sprechen sich dahin aus, dass die Variation der Embryonen in

jüngeren Stadien grösser erscheint als in älteren, und beziehen sich speciell auf Primitivstreifen und
Primitivrinne. Wir lesen in dem Texte, welcher den Photogrammen zur Ontogenie der Vögel von
KuPFFER und Beneke beigegeben ist: „Es hat sich gezeigt, dass innerhalb einer Art die Schwankungen
in den frühesten Perioden grössere sind als in den späteren. So variirt die Anlage des Primitivstreifens

beim Vogel, die Ausdehnung und Form der Primitivrinne, der Process des Schlusses der Rückenwülste

zum Nervenrohr in höherem Grade, als es an den späteren Vorgängen beobachtet wird." Ich selbst habe

die altbekannte Thatsache an über 100 Keimen von Huhn und Ente constatiren können. Diese Verhältnisse

im Einzelnen darzustellen, dazu würde eine besondere Untersuchung nöthig sein, die übrigens auch aus

anderen Gründen erwünscht wäre, da die Vorgänge bei der Bildung der Area pellucida des Vogeleies

und bei dem ersten Auftreten des Primitivstreifens durchaus noch nicht vollkommen klar liegen.

Fig. 6 und 6 a. (S. N. 453; Tab. 3.)

Das Blastoderm, nach dem Fig. 6 und 6 a gezeichnet sind, wurde einem 24 Stunden bebrüteten Ei

entnommen und in Sublimat-Eisessig fixirt. Der Keim war charakterisirt durch das erste Auftreten der

Medullarwülste, diese umgreifen caudalwärts den noch sehr langen, etwas gebogenen Primitivstreifen. Die

Anlage des Gefässhofes und der Blutinseln kommt auch im Oberflächenbilde zur Geltung. Das craniale

Ende der Embryonalanlage beginnt sich eben vom Blastoderm abzuheben.

Fig. 61. (S. N. 338; Tab. 4.)

Die Fig. 6 I ist den Figuren 6 und 6a ausserordentlich ähnlich, aber ein klein wenig weiter. Der

Embryo ist nach 38 Stunden einem Ei entnommen, bei dem im Verlauf des i. Tages die Bebrütung

auf 10 Stunden unterbrochen war, die eigentliche Dauer der Bebrütung ist demnach 28 Stunden. Der

Embryo ist als durchaus normal zu betrachten. Im Gebiete des auch hier schon im Oberflächenbilde

kenntlichen Gefässhofes findet man die ersten Anlagen von Blutinseln. Die ersten beiden Urwirbelpaare

beginnen sich, wie die Serie ergiebt, zu differenziren, waren aber bei Oberflächenbetrachtung noch nicht

zu erkennen.

Die vordere Darmbucht beginnt sich eben anzulegen. Vor dem Kopfende tritt die mesodermfreie

Stelle des Blastoderms, die Anlage des Proamnions, deutlich hervor.

Fig. 7 und 7a. (S. N. 322; Tab. 7.)

Der in Fig. 7 und 7a dargestellte Embryo ist einem 24 Stunden bebrüteten Ei entnommen und in

Sublimat-Eisessig fixirt. Im Oberflächenbilde kann man 2 Ursegmente erkennen, die Serie zeigt aber, dass

bereits 3 vorhanden sind. Sowohl die Anlagen der Medullarfalten als der Primitivstreif sind beträchtlich

in die Länge gewachsen. Vor dem Kopfende tritt die mesodermfreie Stelle, die Anlage des Proamnions,

deutlich hervor.

Fig. 8 und 8a. (S. N. 357; Tab. 9.)

Der nur 20 Stunden bebrütete Embryo ist auffallend weit entwickelt, so dass man daran denken

kann, dass das Ei vielleicht nicht unmittelbar nach dem Legen unter der Henne weggenommen worden ist.

Die Untersuchung zeigte, dass der Embryo aber trotzdem durchaus normal war.

I) C. KuPFFER und B. Beneke, Photogramme zur Ontogenie der Vögel. Nova Acta Academiae Caesareae Leopoldino-

Carolinae, Bd. XLI, Pars prior, p. 152.
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Der Primitivstreifen ist noch sehr lang, aber die Medullaranlage beginnt die Oberhand zu gewinnen.

Die Medullarfalten liegen eine Strecke weit fest an einander, zeigen aber noch keinen organischen Zu-

sammenhang. Auch bei Oberflächenbetrachtung lassen sich 4 Ursegmentanlagen erkennen. Die Annäherung

der Medullarfalten an einander findet an zwei Stellen statt; nämlich in der Urwirbelgegend, dort berühren

sich aber die Medullarfalten noch nicht, und dann weiter cranial, wo bereits eine feste Aneinanderlagerung

eingetreten ist.

Fig. 9, 9a und 9b. (S. N. 340; Tab. 16.)

Der in den Figuren 9, 9a und 9b dargestellte Embryo ist einem 24 Stunden bebrüteten Ei ent-

nommen. Auch er ist für die Zeit verhältnissmässig weit in der Entwicklung vorgeschritten. Der Ver-

schluss des MeduUarrohres ist zum Theil jetzt ein definitiver geworden, an anderen Stellen liegen die

Medullarfalten auch bei diesem Embryo einander nur an. Der Primitivstreifen ist noch recht lang. Im

Oberflächenbilde sind 7 Urwirbel zu erkennen, ein 8. ist, wie die Serie zeigt, in der Anlage begrifl"en.

Im cranialen Theil des MeduUargebietes erkennt man die Anlagen der Augenblasen. Die vordere Darm-

bucht ist ziemlich tief. In der Herzanlage sind die Endothelschläuche noch durchweg paarig. Die Anlage

des Gefässhofes ragt ein wenig über das craniale Ende des Embryo hinaus.

Pigr. 10 und loa. (S. N. 337; Tab. 18.)

Der in den Figuren 10 und loa dargestellte Embryo ist einem 32 Stunden (i Tag 8 Stunden)

bebrüteten Ei entnommen und dann in Sublimat-Eisessig fixirt. Der Verschluss des MeduUarrohres hat Fort-

schritte gemacht. Der Primitivstreifen beginnt sich zu verkürzen. Die primären Augenblasen treten sehr

deutlich hervor. Die Endothelsäokchen der Herzanlage berühren sich. Die 9 Ursegmente sind im Ober-

flächenbilde deutlich zu erkennen. Der vordere Neuroporus ist noch oflfen. Der Gefässhof ragt rechts und

links über das craniale Ende des Embryo hinaus, und seine beiden vorderen Enden beginnen hier, den Be-

zirk des Proamnions frei lassend, auf einander zu zu wachsen. Die Kopffalte des Amnions fängt an sich zu

erheben. Die Endothelröhren in der Herzanlage berühren sich, die Aorten sind als Endothelröhren ange-

legt. Der WoLFF'sche Gang beginnt sich zu bilden.

Fig. IIa und 11 b. (S. N. 356; Tab. 19.)

Der in den Figuren 11 a und iib dargestellte Embryo ist einem 39 Stunden (i Tag 15 Stunden)

bebrüteten Ei entnommen und in Chromessigsäure fixirt. Er hat 10 Urwirbelpaare, ein 11. ist in der Abglie-

derung. Der vordere Neuroporus ist im Verschluss begriffen, das caudale Ende des Medullarrohrs ist noch

weit offen. Indem ich für die Entwicklung der Organe auf die Tabelle verweise, bemerke ich nur, dass

die in der Serie nachweisbaren, ganz flachen Ohrgrübchen bei der Oberflächenbetrachtung noch nicht

erkannt werden konnten.

Fig. 12 und laa. (S. N. 418; Tab. 18.)

Der Embryo, nach dem die Figuren 12 und 12a gezeichnet sind, wurde einem 46 Stunden (i Tag

22 Stunden) bebrüteten Ei entnommen und mit Sublimat-Eisessig fixirt.

Das vordere Körperende hat sich ziemlich weit vom Blastoderm abgehoben und beginnt sich auf

die linke Seite zu drehen. Das Medullarrohr ist bis auf wenige Schnitte geschlossen. Es zeigt die 3 Hirn-

bläschen, die Anlagen der Neuromeren sind kenntlich, und das Dach der Rautengrube beginnt sich zu ver-

dünnen. Die Ohrgrübchen treten im Oberflächenbilde deutlich hervor. Das Herz beginnt sich S-förmig zu

krümmen. Die beiden cranialen Fortsätze des Gefässhofes berühren sich vor der mesodermfreien Stelle.

Die Kopffalte des Amnions beginnt sich zu erheben.
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Fig. lal.

Der in Fig. 12 1 bei 20-facher Vergrösserung dargestellte Embryo wurde einem 43 Stunden (i Tag

19 Stunden) bebrüteten Ei entnommen und mit Sublimat-Eisessig fixirt. Er steht dem in Fig. 12 und 12a

abgebildeten Embryo im Entwicklungsgrad der Organe sehr nahe, seine Gestalt erscheint im Ganzen etwas

gedrungener. Während das MeduUarrohr noch nicht ganz so weit geschlossen ist, finden wir das Amnion

ein wenig weiter in der Entwicklung, es beginnt den Kopf zu bedecken, und auch eine deutliche Schwanz-

falte des Amnions kommt auf der Zeichnung zur Geltung. Zu beiden Seiten des Kopfendes tritt das Gebiet

der Pericardialhöhlen deutlich hervor, und man erkennt auch, wie sich dieselben vor dem Kopfende mit

einander vereinigen.

Fig. 13 und 13a. (S. N. 413; Tab. 31.)

Das Ei, welchem der Embryo entnommen wurde, ist 48—50 Stunden bebrütet worden, der Embryo

wurde in Sublimat-Eisessig fixirt. Das Amnion bedeckt den Kopf bis zum Gehörgrübchen. Die rechte und

linke Seite des Gefässhofes haben sich vor dem Embryo noch nicht vereinigt. Das MeduUarrohr ist bis auf

wenige Schnitte am caudalen Ende geschlossen. Die Zahl der Urwirbel ist 18. Der Primitivstreifen ist

stark zurückgebildet.

Fig. 14, 14 a und 14 b. (S. N. 421; Tab. 33.)

Der Embryo ist einem 48 Stunden (2 Tage) bebrüteten Ei entnommen und in Sublimat-Eisessig

fixirt. Die Zahl der Urwirbel beträgt 19—20. Das MeduUarrohr steht unmittelbar vor dem Schluss.

Fig. 15 und isa. (S. N. 432; Tab. 39c.)

Fig. 15 und 15 a sind nach einem Embryo gezeichnet, welcher einem 51 Stunden (2 Tage 3 Stunden)

bebrüteten Ei entnommen und in Sublimat-Eiessig fixirt wurde. Es Hessen sich an ihm 24 Urwirbel nach-

weisen. Der Primitivstreifen war bis auf geringe Reste verschwunden.

Fig. 151a, islb, 15 Ic. (S. N. 351; Tab. 40.)

Der Embryo, nach dem die Figuren 15 la, 15 Ib, 15 Ic gezeichnet sind, wurde einem 47 Stunden

I Tag 23 Stunden) bebrüteten Ei entnommen und mit Sublimat-Eisessig fixirt. Er zeichnet sich durch

seine verhältnissmässige Grösse aus. Die Zahl der Urwirbel beträgt 24—25. Das MeduUarrohr ist ge-

schlossen. Fig. 151a ist bei auffallendem Licht gezeichnet, nachdem der Embryo fixirt und durch die

Alkoholreihe in 96-proc. Alkohol gebracht war. Fig. 151b und 15 Ic nach der Färbung mit Boraxkarmin

in Xylol. Es ist hier inzwischen eine gewisse Schrumpfung eingetreten. Zum Vergleich ist in dieser

Hinsicht Fig. 15 Ic heranzuziehen. Für die Zeichnung 15 Ib konnte der Embryo, da sich das Blastoderm

ein wenig geworfen hatte, nicht ganz eben hingelegt werden, so dass eine geringe Verkürzung entstanden

ist, man kann also von dieser Figur nicht mit den anderen streng vergleichbare Maasse entnehmen.

In Fig. 151b kommen die Anlagen der Kiementaschen zur Geltung. Am caudalen Ende sieht man

bei Fig. 15 Ib und 15 Ic die Rudimente des Primitivstreifens.

Fig. 16 und 16 a. (S. N. 346; Tab. 44.)

Der Embryo, nach welchem Fig. 16 und i6a gezeichnet sind, wurde einem 52 Stunden (2 Tage

4 Stunden) bebrüteten Ei entnommen und mit Sublimat-Eisessig fixirt. Ich konnte an ihm 27 Urwirbel fest-

stellen. Bemerkenswerth erscheint eine kurze Schwanzknospe und die Anlage der Extremitäten, von denen

in den Abbildungen freilich nur die hinteren deutlich zu erkennen sind, weil der vordere Theil des Embryo

vom Amnion bedeckt ist. Auch auf das Auftreten der Nackenbeuge sei hingewiesen. Trotz der Amnion-

Normeatafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wlrbelthlere. II. 2
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bedeckung kann man die secundäre Augenblase mit der Linsenanlage und das Riechfeld erkennen ;
dagegen

kommen die Anlagen der Kiemenbogen und Furchen nicht deutlich zur Anschauung.

Fig. 17 und 17a. (S. N. 325; Tab. 47.)

Der Embryo, nach welchem die Figuren 17 und 17a gezeichnet sind, ist einem 67 '/., Stunden (2 Tage

19 V2 Stunden) bebrüteten Ei entnommen und mit Chromessigsäure fixirt. Die Anlagen der vorderen

Extremitäten erscheinen als sehr lang gestreckte Wülste, die der hinteren sind gedrungener. Die Nacken-

beuge ist deutlich, aber nicht sehr ausgesprochen. Am Kopfe treten die Augen in Folge ihrer Grösse stark

hervor. Die Riechgrübchen sind deutlich. Man erkennt 4 Kiemenbogen und den Oberkieferfortsatz am

ersten. Das Herz wölbt die Körperwand stark vor.

Fig. 18 und 18 a. (S. N. 501; Tab. 52.)

Der Embryo, nach dem die Figuren 18 und i8a gezeichnet sind, ist einem 67 Stunden (2 Tage

19 Stunden) bebrüteten Ei entnommen und mit Chromessigsäure fixirt. Die Nackenbeuge hat beträchtlich

zugenommen. Die vorderen Extremitäten treten deutlicher hervor. Auch das caudale Ende des Embryo

beginnt sich auf die linke Seite zu drehen. Am Kopfe finden wir die Riechgrübchen wesentlich vertieft.

Die Epiphysenanlage ist schon äusserlich deutlich zu erkennen.

Fig. 19. (S. N. 503; Tab. 54.)

Der in Fig. 19 dargestellte Embryo ist einem 70 Stunden (2 Tage 22 Stunden) bebrüteten Ei ent-

nommen und in Chromessigsäure fixirt. Die Nackenbeuge ist stark ausgesprochen.

Fig. 20. iS. N. 304; Tab. 58.)

Die Zeichnung Fig. 20 ist nach einem Embryo entworfen, der aus einem 88 Stunden (3 Tage

16 Stunden) bebrüteten Ei entnommen und in Chromessigsäure fixirt war. Hervorzuheben ist bei diesem

Embryo die sehr starke, ausgesprochen spitzwinklige Nackenbeuge. Das caudale Ende des Embryo ist auf-

wärtsgeschlagen, so dass sich Schwanz und Kopf zu nähern beginnen. Der grösste Theil der linken Seite

des Embryo ist bereits dem Dotter zugekehrt. Die Allantois beginnt eben von aussen sichtbar zu werden.

Fig. 21. (S. N. 205; Tab. 59.)

Der Embryo, nach welchem Fig. 21 gezeichnet ist, wurde einem 76 Stunden bebrüteten Ei entnommen

und in Chromessigsäure fixirt. Der Embryo hat seine linke Seite ganz dem Dotter zugekehrt, er ist leicht

spiralig gekrümmt derart, dass das Schwanzende die zweite Spiraltour beginnt.

Fig. 22. (S. N. 308; Tab. 61.)

Der einem 84 Stunden bebrüteten Ei entnomnene und in Chromessigsäure fixirte Embryo, nach welchem

Fig. 22 gezeichnet wurde, ist viel weniger stark zusammengekrümmt als der in Fig. 21 dargestellte Embryo,

aber nicht unbeträchtlich grösser. Die Spiralkrümmung ist etwa ebenso weit gediehen. Auffallend ist die

starke Entwicklung des Hyoidbogens, der den 3. und 4. Kiemenbogen zu überwachsen beginnt.

Fig. 23. (S. N. 303; Tab. 63.)

Der in Fig. 23 dargestellte Embryo ist einem 88 Stunden (3 Tage 16 Stunden) bebrüteten Ei ent-

nommen und in Chromessigsäure fixirt. Er ist stark zusammengebogen mit deutlicher spiraliger Krümmung.

Der Kopf ist kleiner als bei dem in Fig. 22 dargestellten Embryo, der Hyoidbogen in seiner Entwicklung

weniger weit. Dagegen sind die Extremitäten offenbar weiter entwickelt.
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Fig. 24. (S. N. 307; Tab. 67.)

Der in Fig. 24 dargestellte Embryo ist einem 88 Stunden (3 Tage 16 Stunden) bebrüteten Ei ent-

nommen und in Chromessigsäure fixirt. Die Nasengrube ist stärker vertieft; der Hyoidbogen überdeckt

den 3. und 4. Kiemenbogen noch nicht. Die Herzregion ist verhältnissmässig sehr gross. Die Nackenbeuge

ist fast rechtwinklig.

Fig. 25. (S. N. 306; Tab. 70.)

Der einem 104 Stunden (4 Tage 8 Stunden) bebrüteten Ei entnommene Embryo, welcher in Fig. 25

dargestellt ist, wurde mit Chromessigsäure fixirt. Die Extremitäten beginnen sich, wenn auch noch ganz

undeutlich, zu gliedern. Der Hyoidbogen schiebt sich über den 3. und 4. Kiemenbogen, in der Umgebung

der ersten Kiemenfurche treten dort, wo sich später der äussere Gehörgang bildet, Höckerchen auf.

Fig. 26. (S. N. 305 ; Tab. 73.)

Der in der Fig. 26 dargestellte Embryo ist einem 104 Stunden (4 Tage 8 Stunden) bebrüteten Ei

entnommen und wurde in Chromessigsäure fixirt. Autfällig ist der Figur 25 gegenüber die starke Ver-

grösserung des Auges und die des Zwischenhirns.

Fig. 27. (S. N. 311; Tab. 76.)

Der in Fig. 27 dargestellte Embryo ist einem 114V2 Stunden (4 Tage i8'/2 Stunden) bebrüteten Ei

entnommen und dann in Chromessigsäure fixirt worden. Ich hebe die fortschreitende Entwicklung des Auges

und des Mittelhirns hervor. Der Kiemendeckelfortsatz ist deutlich entwickelt und deckt den 3. und 4.

Kiemenbogen.

Fig. 28. (S. N. 312; Tab. 77.)

Der in Fig. 28 dargestellte Embryo ist einem 121 '/a Stunde (5 Tage 1V2 Stunde) bebrüteten Ei

entnommen und in Chromessigsäure fixirt worden. Ich hebe den weiteren Fortschritt in der Entwicklung

von Auge und Mittelhirn hervor.

Fig. 29. (S. N. 315; Tab. 79-)

Der in Fig. 29 dargestellte Embryo ist einem 135 Stunden (5 Tage 15 Stunden) bebrüteten Ei ent-

nommen. Am Kopf ist die Anlage des Schnabels kenntlich ; der Gehörgang beginnt sich zu bilden. Der

Hals wird deutlich. Der Rumpf hat sich gestreckt. Eine Krümmung, welche man in den früheren Figuren

(25—28) dorsal von der Ansatzstelle der oberen Extremität deutlich erkennen kann, ist verschwunden.

Die vorderen Extremitäten, welche mit ihren Spitzen in den Figuren 23—28 mehr oder weniger

caudal gerichtet waren, sind jetzt ventral gerichtet. Der Unterschied zwischen vorderer und hinterer

Extremität wird sehr deutlich. Das Herz tritt für die Gestaltung des Embryo weniger in den Vordergrund

als zuvor.

Fig. 30. (S. N. 309; Tab. 80.)

Der in Fig. 30 dargestellte Embryo ist einem 172 Stunden (7 Tage 4 Stunden) bebrüteten Ei ent-

nommen und in Chromessigsäure fixirt. Die Bildung des Halses und des äusseren Gehörganges hat Fort-

schritte gemacht. Die hinteren Extremitäten beginnen ihre Sohlenfläche caudalwärts zu drehen. Das

Volumen des Brust- und Bauchinhaltes hat bedeutend zugenommen, doch tritt die Herzgegend nicht mehr

besonders hervor.

Fig. 31. (S. N. 354; Tab. 82.)

Der in Fig. 31 abgebildete Embryo ist einem 193 Va Stunden (8 Tage i'/? Stunde) bebrüteten Ei

entnommen und in Chromessigsäure fixirt. Am Kopfe finden wir einen deutlichen Schnabel mit Eischwiele.
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Die Nickhaut ist stark entwickelt. Man erkennt das Epithelhügelchen an der Stelle, an welcher das untere

Thränenröhrchen das Augenlid durchsetzt. Der Hals ist schon ziemlich lang, zeigt aber noch deutlich den

Opercularfortsatz

.

Am Rumpfe sind Federanlagen deutlich und zwar am Rücken zu beiden Seiten der Medianlinie und

an der Ansatzstelle der unteren Extremität. Die Differenzirung zwischen Flügel- und Beinanlagen hat

weitere Fortschritte gemacht. Die Sohlenflächen der Füsse sind caudo-dorsal gerichtet.

Fig. 32. (S. N. 313; Tab. 85.)

Der Embryo, welchen Fig. 32 darstellt, ist einem 175 Stunden (7 Tage 7 Stunden) bebrüteten Ei

entnommen und in Chromessigsäure fixirt. Auf der Sclera erscheinen eigenthümliche kleine, regelmässig

gestellte Papillen, der äussere Gehörgang ist ziemlich tief. Der Hals ist schon recht stark, vom Opercular-

fortsatz sind nur geringe Reste vorhanden. Die Federanlagen haben zugenommen ; wir fanden sie auch

an der Schulter, an der Brust und am Schwanz. Zwischen unterer Extremität und Schwanz erkennt man

den Wulst, welcher die Kloake umgiebt.

Fig. 33- (S. N. 302; Tab. 89.)

Der in der Fig. 33 dargestellte Embryo wurde einem 170 Stunden (7 Tage 2 Stunden) bebrüteten Ei

entnommen und in Chromessigsäure fixirt. Ich mache hier nur darauf aufmerksam, dass am Halse noch

Reste des Opercularfortsatzes zu erkennen sind. Der Bauplan des Flügels tritt deutlich hervor.

Fig. 34. (S. N. 314; Tab. 90.)

Der Embryo, welchen Fig. 34 darstellt, ist einem 192 Stunden (8 Tage) bebrüteten Ei entnommen

und in Chromessigsäure fixirt.

Fig- 35 und 35». (S. N. 411; Tab. 92.)

Der in Fig. 35 dargestellte Embryo ist einem 242 Stunden (10 Tage 2 Stunden) bebrüteten Ei ent-

nommen und in Chromessigsäure fixirt. Der Kopf desselben Embryo ist noch einmal in Fig. 35 a dargestellt.

Fig. 36. (S. N. 310; Tab. 68a.)

Anhangsweise ist in Fig. 36 ein Embryo dargestellt, welcher einem 87 Stunden (3 Tage 15 Stunden)

bebrüteten Ei entnommen und in Chromessigsäure fixirt worden war. Es handelt sich hier um eine abnorme

Bildung, wie man sie gelegentlich findet. Der Embryo lag mit der rechten Seite dem Dotter auf, durch

eine complicirte Drehung von Kopf und Rumpf des Embryo kommt aber die in normaler Weise nach

rechts vorwachsende Allantois doch gegen die seröse Hülle hin zu liegen. Hervorzuheben ist noch, dass

der Kopf verhältnissmässig weiter entwickelt ist als der Rumpf. Ich halte es nicht für ausgeschlossen,

dass noch ein normales Huhn aus diesem Embryo hervorgehen konnte. Ein Situs inversus, auf den ich

fahndete, war nicht zur Ausbildung gekommen.

Tabellen zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes.

Ueber das Aufstellen der Tabellen habe ich mich in meiner Normentafel des Schweines p. 32 und 33

ausgesprochen. Ich hebe hier nochmals hervor, dass man nicht selten über die erste Anlage eines Organs

zweifelhaft sein kann, und bemerke, dass ich beim Herzen eine Verdickung der Splanchnopleura, welche
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sich an der Stelle der späteren Herzanlage findet und schon sehr früh mit den ersten Urwirbeln zu erkennen

ist, hier noch nicht als erste Herzanlage bezeichnet habe.

Ich betone weiter, dass, wenn die Schnittrichtung oder gelegentliche Beschädigungen der Serien

eine genaue Feststellung des einen oder anderen Verhältnisses nicht erlaubten, ich lieber die betreffende

Rubrik leer gelassen als eine zweifelhafte Angabe gemacht habe.

Um eine Stichprobe auf die individuelle Variation zu machen, schlug ich dann folgenden Weg ein.

Zunächst wurde eine grössere Zahl von Tabellen (92) aufgestellt und geordnet, dann wurden 41 weitere

Embryonen, theils Embryonen des Zwerghuhnes theils solche der rebhuhnfarbigen Italiener studirt, in

Serien zerlegt und die Tabellen aufgestellt. Diese neuen Tabellen wurden nun mit den schon vorhandenen

verglichen und in ihre Reihe eingeordnet. Bei einer sehr grossen Variationsbreite würde eine solche

Einordnung nicht möglich sein. Um dem Leser ein Urtheil zu ermöglichen, inwieweit sie gelang oder

nicht gelang, habe ich diese neu hinzukommenden Tabellen zu den Tabellen gestellt, in deren Nähe sie

meiner Meinung nach gehörten, und sie mit der Nummer dieser Tabellen und Buchstaben (a, b, c) bezeichnet.

Die nach Zwerghühnern aufgestellten Tabellen sind ausserdem durch die Bezeichnung (ZH.) gekenn-

zeichnet. Gerade das Verhalten dieser Tabellen ist interessant, wir würden hier bei der recht abweichenden

Rasse die grössten Abweichungen von den Befunden bei den ersten Tabellen zu erwarten haben. Mit

Absicht habe ich übrigens die Sache so eingerichtet, dass die den Tabellen zu Grunde liegenden Embryonen

und besonders die neu hinzugekommenen Embryonen sich nicht etwa gleichmässig über die ganze Reihe

vertheilen, sondern dass an gewissen Stellen eine ziemlich grosse Zahl von Tabellen einander ganz nahe

stehender Embryonen aufgenommen wurde. So stehen die Embryonen der Tabellen 31—41 einander

sehr nahe, mit einer besonderen Häufung von Embryonen um 37—40.

Ebenso haben wir eine Häufung sehr nahe stehender Embryonen zwischen Tabelle 56 und 60 und

zwischen Tabelle 66—70. Es ist an diesen Stellen die Häufung so weit getrieben worden, dass ich zu

identischen oder nahezu identischen Aufzeichnungen in den Tabellen kam.

Hierdurch ist ein gewisser Maassstab für die Grösse der Variation gegeben, an dem es bis dahin

vollkommen fehlte. Natürlich ein willkürlicher Maassstab, aber jeder Maassstab ist willkürlich. Man

kann die Tabellen mit Sieben vergleichen. Wie durch die Maschen eines Siebes Partikel aller möglichen

Grösse hindurchgehen bis zu einem gewissen Maximum, das durch die Maschenweite des Siebnetzes

bestimmt ist, so bleiben bei den Tabellen alle unzähligen Unterschiede unter einer gewissen Grösse

unberücksichtigt. Je nachdem man die Tabellen mehr oder weniger ins Einzelne gehend aufstellt, macht

man sozusagen die Maschen des Netzes enger oder weiter. Wie es sich empfiehlt, einen Haufen groben

Sand nicht gleich mit den feinsten Sieben beginnend durchzusieben, sondern erst Siebe mit gröberen

Maschen zu nehmen und dann vielleicht für das, was durch diese Siebe hindurchgegangen ist, noch feinere

Siebe anzuwenden, so empfiehlt es sich, bei der Aufstellung und Ausarbeitung der Tabellen nicht sofort

ins Detail zu gehen. Dass eine Wiedergabe der unübersehbaren Mannigfaltigkeit, welche wir in den

Embryonen vor uns haben, schon aus logischen Gründen nicht möglich ist, wurde bereits früher betont,

es wäre also geradezu ein Fehler, sie anzustreben.

Bis zu Embryonen von 36 Urwirbeln sind die Tabellen nach der Zahl der Urwirbel geordnet ; da

sich bei den weiter entwickelten Embryonen die Zahl der Urwirbel nicht immer mit der wünschenswerthen

Sicherheit feststellen Hess, habe ich die übrigen Tabellen nach dem Eindruck geordnet, den die Gesammt-

entwicklung auf mich machte. Bei manchen sich ganz nahestehenden Tabellen wird man darüber streiten

können, in welcher Reihenfolge sie zu stellen sind.

Diejenigen Tabellen, deren Embryonen auf der Normentafel dargestellt sind, wurden durch fetten

Druck in der ersten Rubrik hervorgehoben.
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Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr

1

S. N. 406.

la

(ZH)
S. N. 456.

3

S. N. 362.

3a
(ZH)

S. N. 457.

3
S. N. 453.

4
S.N. 338.

5

S. N. 419.

6
S. N. 371.

7
S. N. 322.

Gr. L.

1,8 mm

Gr. L.

1,9 mm.

Gr. L.

2,2 mm.

Gr. L.

2 mm.

Gr. L.

2,4 mm.

Gr. L.

2,6 mm.

Gr. L.
etwa

2,5 mm.

Gr. L.

2,5 mm.

Gr. L.

3,2 mm.

I Tag
(24 Std.).

I Tag
(24 Std

I Tag
iV, Std,

(25'/, St.),

I Tat
(24 Std.).

I Tag
(24 Std).

I Tag
14 Std.
weniger
10 Std.

(38-10
Std.).

I Tag
(24 Std

2 Tage
(48 Std.),

Der Primi-
tivstreifen

nimmt den
grösseren
Theil der
Area pellu-

cida ein.

Länge etwa
1300 (X.

Länge
1400 (1.

Kopfende noch
nicht abge-

hoben.

Das craniale
Ende beginnt
sich eben abzu-
heben. N. T.
Fig. 6 u. 6 a.

Kopfende auf 7
Schnitten abge-
hoben. N. T.

Fig. 6L

Kopfende 150 fji

abgehoben.

' Tag
(24 Std.).

Embryo beginnt
sich cranial ab-
zuheben. N. T.
Fig. 7 u. 7 a.

Nimmt den
frössten
heil der

Area pellu-

cida ein.

I2CX3 |j. lang.

1350 |JL lang.

Länge
1450 !i.

Länge etwa
1100 |i..

Länge etwa
1500 y..

Keine
Urwirbel-
anlagen.

Noch kein
Urwirbel.

Undeutlich
begrenzte

Anlagen von
I oder 2 Up
wirbeln.

Der Primi-
tivstr. ver-

läuft bogen-
förmig.

Länge ohne
Berücksich-
tigung der
Krümmung

I7CX3 |JL.

I-(2).

2 Urwirbel,
von denen
der erste

nach vorn
der zweite
nach hinten
nicht ganz
scharf be-
grenzt ist.

3 Urwirbel,
deren erster

nach vorn,
deren letzter

nach hinten
nicht scharf
begrenzt ist.

Kopffortsatz
mit dem En-
toderm und
dem seit-

lichen Meso-
derm ver
bunden.

Kopffortsatz

350 n lang,

mit dem En-
toderm und
dem seit-

lichen Meso-
derm in

Verbindung.

Kopffortsatz
mit dem En-
toderm und
dem seit-

lichen Meso-
derm in

Verbindung,

Kopffortsatz
mit dem En
toderm und
dem seit

liehen Meso-
derm in Ver-
bindung

Noch nicht an-

gelegt.

Chorda
scheint cra-

nial mit dem
Entoderm in

Zusammen
hang zu
stehen.

Nur theil

weise vom
Entoderm zu
trennen.

Vorn mit
dem Ento-
derm in Zu-
sammen-

Ganz niedrige Me-
dullär falten. Länge

etwa 300 iji.

Flache Medullär
rinne, niedrige Me-
duUarfalten. Länge
der MeduUarrinne

750 \^.

Niedrige Medullär
falten. Länge der

MeduUarrinne
900 .u.

Ziemlich niedrige
Medullarfalten

Niedrige Medullär
falten.

MeduUarrinne cra-

nial ziemlich tief,

wird caudalwärts
flach.

hang.

Das vordere
Chordaende
mit dem En-
toderm ver-

bunden.

Medullarfalten.
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

Thyioidea,
Thymus,

Trachea und
Lung^eo

Urogenital-
systein

Noch keine
vordere

Darmbucht.

Vordere
Darmbucht
50 [1 lang.

Vordere
Darmbucht
170 fJi lang.

Vordere
Darmbucht

170 {X.

Vordere
Darmbucht

I4(X) (i.

Herz und
Gefiisse

Integu-
ment

Skelet

Früheste Blut-

anlagen

Früheste Blut-

anlagen.

Extremi-
täten

Amnion Allantois

Früheste Blut-

anlagen.

Frühe Blutan-
lagen.

Blutinseln. Der
Gefässhof er-

reicht das cra

niale Ende des
Embryos noch

nicht.

Frühe Blutan-
lagen.

Be-
merkungen

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
cannin

;

10 (i.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

15 I*-

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein

;

10 IJ:.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

15 l^-

Subhmat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

15 !^-

Sublimat-
Eisessig, Hä-
matein; 10 IJ..

Die Bebrü-
tung war im
Verlaufdes I.

Tages 10 St.

unterbro-
chenworden.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; 10 u.

Sublimat-
Eisessig, Hä-
matein; lOiJl.

Der Embryo
ist für sein

Alter viel zu
wenig ent-

wickelt.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

10 [j.

f'
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Bez. Maasse

8
S. N. 363.

8a
(ZH.)

S. N. 458-

9
S. N. 357.

10
S. N. 401.

11

S. N. 382.

12

S. N. 326.

13
S. N. 332.

14

S. N. 342.

14 a
(ZH.)

S. N. 459,

15

S. N. 404.

Gr. L.
etwa
3 mm.

Gr. L.

2,8 mm.

Gr. L.

4,1 mm.

Alter

Gr. L.

3,1 mm.

Gr. L.

3,8 mm.

Gr. L.

3,8 mm.

I Tag
I Std.

(25 Std.).

I Tag
V, sta.

20 Std.

I Tag
5 Std.

(29 Std.).

Körperform

I Ta
9 St(

(33

1
Std.),

I Ta
9 Sti

(33

1
Std.)

Das craniale

Ende etwa 100 (i

abgehoben.

Kopfende 285 n
abgehoben.

Embryo ist ähn^

lieh Fig. 8.

Das craniale

Ende beginnt
sich abzuheben.
N. T. Fig. 8.

Vorderende
eine Strecke

weit abgeho-
ben. Embryo
leicht gebogen.

Craniales Ende
etwa 200 \x ab-

gehoben.

Craniales Ende
etwa 250 (X ab-

gehoben.

Primitivstr.

Länge
1600 (A.

Länge
etwa iioo |i.

Länge etwa
1850 u.

Urwirbel

3 Urwirbel,
von denen
der zweite

schärfer ab
gegrenzt u.

grösser ist

als der erste

3 Urwirbel

Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

Vorderes Die Medullarfalten
Chordaende,nähern sich im cra-

mit dem En- nialen Theile des
toderm ver- Embryo einander.

bunden.

4 Urwirbel,
deren letzter

caudal un-
deutlich be-

grenzt.

Vorderes
Chordaende
mit dem En-
toderm ver-

bunden.

Craniales
Chordaende
geht in das
Entoderm

über.

Gr. L.

3,2 mm.

Gr. L.

3.75 mm.

Gr. L.

3,8 mm.

I Tag
16V, Std,

(40V, St.)

I Tag
9 Std.

(33 Std.),

I Tag
8 Std.

(32 Std.),

Länge ohne
Berücksich-
tigung der
Krümmung
IICO (Ji.

Etwa 1000 |JL

lang.

Etwa 650
lang.

Kopfende ver- Länge etwa
hältnissmässig 1200 |i.

weit abgehoben
(über 400 n).

Gr. L.

3,65 mm.
I Tag
7 Std!

(31 Std.)

Craniales Ende
nur wenig ab

gehoben.

Nicht so weit
als Normentafel

Fig. 9.

Der ganze Em-
bryo leicht nach
links gebogen

Urwirbel,
rechts ein

fünfter ziem-
lich deutUch,
links nur An-

deutung
eines sol-

chen.

Urwirbel
äeutlich be
grenzt, ein

im Ent
stehen.

5 deutliche
Urwirbel.

Ein 6. in der
Differen'

zirung.

Chorda geht

vorn in das
Entoderm

über.

Die Medullarfalten
beginnen sich im
cranialen Bezirk
des Embryo an
einander zu legen.

Medullarfalten lie-

en im cranialen
lezirk auf eine

Strecke von 500 |ji

einander fest an,

doch besteht noch
kein organischer
Zusammenhang.

MeduUarrinne.

Offene MeduUar-
rinne.

Vorderes MeduUarrinne.
Ende mit
dem Ento-
derm ver-

bunden.

Nahezu lOOO
[j. lang.

Länge etwa
1400 |JL.

5(-6) Ur-
wirbel.

6 Urwirbel,
deren letzter

caudal nicht

ganz scharf
begrenzt ist.

6 Urwirbel

Etwa 1 100 [j.

lang.

Vorderes
Ende der
Chorda mit
dem Ento-
derm in Ver-
bindung.

Vorn mit
dem Ento-
derm in Zu-

sammen-
hang.

Cranial mit
dem Ento-
derm in Ver-

bindung.

MeduUarrohr ca.

600 [j. geschlossen,
doch zum Theil
nicht verwachsen
sondern nur ver-

klebt.

7 Urwirbel.

Auf einer Strecke
von etwa 500 jj.

sind die Medullar-
falten im Begriff
zu verschmelzen.

Auf einer Strecke
von etwa 400 ij

sind die Medullar-

falten im Begriff

zu verschmelzen.

Die Medullarfalten
liegen cranial ein

ander nahe an,

ohne irgendwo zu
verschmelzen. An
lagen von Spinal

ganglien.

Deutliche An-
lagen der pri-

mären Augen-
blasen.

Primäre Augen-
blase.

Frühe Anlagen
der primären
Augenblasen.

Primäre Augen-
blasen.
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Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

KlemeDtaschen,
Thyreoidea,
Thymus,

Trachea und .

Langen

Urogenital-
system

Vordere
Darmbucht

150 IX.

Vordere
Darmbucht

180 M^.

Vordere
Darmbucht

390 H"

Vordere
Darmbucht

330 t^-

Vordere
Darmbucht

320 (JL.

Vordere
Darmbucht

330 H-

Vordere
Darmbucht

500 |i.

Vordere
Darmbucht

nahezu
400.fi.

Vordere
Darmbucht

435 l^-

Vordere
Darmbucht

560 IX.

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet

Auftreten von
Herzendothe

lien.

Spärliche HerZ'

endothelien.

Sehr primitive

Herzanlage

:

kleiner, rechts

deutlicherer

Vorsprung der
Splanchno-

pleura in das

Cölom.

Herzendo-
thelien.

Herz-
endothelien.

Frühe paarige
Herzanlagen

Endothelien u.

Ausbuchtungen
der Splanchno-

pleura.

Primitive

paarige Herz-
anlage : Endo-
thelien. Die
Splanchno-

pleura springt

in das Cölom
vor.

Extremi-
täten

Amnion AUantois

Kopffalte

des Amnions
beginnt sich

zu erheben.

Be-
merkungen

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein;
10 IX.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; 15 i^.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; lOjji.

Der Embryo
ist für sein

Alter zu weit
entwickelt.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; loix.

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein;
IG IX.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin ; 10 y-

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; 10 n.

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein

;

16 |JL.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; iSm-.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; 10 n.

Normentafeln zur Entwlcklungsgeachlchte der Wirbelthiere. II.
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Bez. Maasse

16
S. N. 340.

17

S. N. -541.

18
S. N. 337-

Gr. L.

4,55 mm.
I Tag

(24 sta.).

Gr. L.

4,9 mm.

Gr. L.

3,5 mm.

Alter. Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem

2 Tage
— 2 Tage
2 Std.

(48-50
Std.).

I Tag
8 Std.

(32 Std.)

19
S. N. 356.

20
S. N. 343.

31

S. N. 364.

Gr. L.

3,8 mm.

Gr. L.

4,3 mm.

N. T. Fig. 9.

N. T. Fig. 10.

I Tag
15 Std.

(39 Std).

I Tag
19 Std.

(45 Std.)

Gr. L.

4,45 mm

22
N. 349.

Länge
1350 M^.

Länge etwa
lioo Mi-

Länge
ca. 750 (1.

7-8

Das vordere
Körperende

nahezu 500 |j.

abgehoben.
N. T. Fig. na,
IIb und II c.

Vorderes Kör
perende auf 400

[A abgehoben

Länge 650 iji,

I Tag
19 Std.

(43 Std.)

Das vordere
Körperende ab-

gehoben.

Vorderer
Neuroporus

offen.

\'orderer Neuro-
porus offen, auch
dahinter im Be-
reich der an ein-

ander liegenden
MeduUarfalten

theilweise noch
keine Verwach-

sung.

Ueber 1000 [j..

Vorne mit
dem Ento-
derm ver

bunden.

10— II

In deutlicher

Rückbil-
dung, Länge
kaum 500 jx.

II

Gr. L.

5,2 mm.
I Tag
18 Std.

(42 Std.)

Vorderes Kör
perende 3CX3 [i

abgehoben.

Länge 400 a.

Auge Ohr

Primäre Augen-
blasen.

Primäre Augen-
blasen.

Primäre Augen-
blasen.

n— 12

Länge
8—900 |j..

12

Primäre Augen
blasen.

Vorderer Neuro-
porus offen. Me-
duUarfalten auf

einer Strecke von
etwa 500 [0. ver-

schmolzen oder im
Begriff zu ver-

schmelzen.

Vorderer Neuro-
porus im Ver-

schluss begriffen,

Dahinter das Me-
duUarrohr etwa

1700 <! geschlossen
Die offene Me-
duUarrinne noch
etwa 1000 u. lang
Spinalganglien.

Vorderer Neuro-
porus imVerschluss

begriffen.

Medullarrohr fast

2000 y geschlossen
Spinaiganglien.

Ob der vordere'Primäre Augen
Neuroporus noch blasen,

offen, ist in Folge
einer Beschä-

digung der Serie
nicht zu entschei-

den. Das Verhält-

niss der Länge des
geschlossenen Me^
duUarrohres zu der
noch offenen Me-
dullarrinne ist wie

3:1. Spinal-

ganglien.

Nase

Keine deut-
lichen An-
lagen. (Ver-
dicktes,nicht

deutlich bc'

grenztes Et
toderm.)

Ganz flache

Ohrgrüb-
chen.

Primäre Augen-
blasen.

Vorderes
Ende mit

dem Ento-

derm in Zu
sammen-
hang.

Noch keine
deutlichen
Ohrgrüb-

chen, aber
verdicktes
Epithel.

Ganz flache

Qhrgrüb-
chen.

Vorderer Neuro-
porus noch eben
offen. Medullar-
rohr bis zum 12

Urwirbel ge-
schlossen.

Primäre Augen-
blasen.

Ganz flache

Ohrgrüb-
chen.
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Hypo-
physe

Mund

VerdauungS'
tractus,

Leber und
Pankreas

Klementaschen,
Thyreoidea,
Thymus,

Trachea und
Luugren

Vordere
Darmbucht

600 fX.

Vordere
Darmbucht
etwa 450 (1.

Vordere
Darmbucht

600 |ji.

Vordere
Darmbucht

700 ix.

Urogenital-
system

Die beiden En-
dothelsäckchen
noch gesondert,
Einzelne Ge-
fässanlagen.

Vordere Anlage
Darmbucht

830 |j..

Vordere
Darmbucht
700—800 jX.

Vordere
Darmbucht
looo |JL lang,

der
ersten Kie-
mentasche.

WoLFF'sche
Gänge im Be-
reiche des 7. bis

8. Urwirbels an-

gedeutet, aber
noch nirgends
vom Mutter-

boden abge-
schnürt.

Im Bereich des
8. und 9. Ur-

wirbels die

WoLFF'schen
Gänge kennt-

lich.

Die WoLFF-
schen Gänge
beginnen in der
Höhe der 8. Ur-
wirbel und sind

bis über die

Grenzen der 11.

Urwirbe! hinaus
zu verfolgen.

I. Kiemen-
tasche ange-

legt.

Herz und
Gefässe

Die Endothel-
säckchen be-

rühren sich. Ge-
fässanlagen.

Anlagen der
Aorten als En^

dothelröhren.

Die beiden En-
dothelsäckchen
der Herzan-

lagen noch ge-

trennt. Paarige
Aorten. Venae
omphalomesen-

tericae.

Das Herz ein

einfacher gern
der Schlauch.

Die Enthodel
säckchen ver

einigt. Paarige
Aorten. Venae
omphalomesen

tericae.

WOLFF'sche
Gänge von dem
8. Urwirbel an
bis über die Ur-
wirbelregion

hinaus zu ver-

folgen.

I. Kiemen
tasche er-

reicht das
Ektoderm

noch nicht.

Die Wulff
sehen Gänge
beginnen bei-

derseits im Be-

reiche des 7
Urwirbels.

Einfacher gera-

der Herz-
schlauch,

paarige Aorten

Das Herz u

paar, doch noch
Reste der

Scheidewand.
Venae omphalo
mesentericae.
Paarige Aorten.
Noch keine

Blutkörperchen
in denGefässen.

Integu-
ment

Skelet
Extremi-
täten

Amnion

Niedrige
Kopffalte.

AUantois Be-
merkungen

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
IG K-

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein

;

lOlJi. Embrj'O
seinem Alter
nicht ent-

sprechend
entwickelt.

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein;
10 n.

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein

;

IG fJ..

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein;
IG (i.

Sublimat-
Eisessig,
Hämatein

;

Chromessig-
säure, Borax-

carmin

;

IG \i.

3*
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

KJementaschen,
Thyreoidea,
Thymui,

Trachea und
Luugen

Vordere
Darmbucht
looo fi.

Vordere
Darmbucht

975 1^-

Vordere
Darmbucht
650—700 n.

Vordere
Darmbucht
bis zur Höhe
des 3. Ur-
wirbels ge-
schlossen.

Vordere
Darmbucht

630 fi.

I. Kiemen-
tasche er-

reicht das
Ektoderm

noch nicht.

I. Kiemen-
tasche er
reicht das
Ektoderm, 2

angelegt.

I. Kiemen-
tasche ange
legt, aber

wegen der
schlechten

Serie nicht
mit Sicher-

heit nachzu-
weisen, wie
weit sie ent-

wickelt ist.

Urogenital-
system

WOLFF'sche
Gänge beider
seits im Gebiet
des 8.-11. Ur-
wirbeis ange-
legt, aber auf-

fallend

schwach

Herz und
Gefässe

Einfacher gera
der Herz-

schlauch, noch
keine Blutkör-

perchen in

Herz und Ge-
fässen.

Die WoLFF-
schen Gänge

begirmen mit
dem 8. Urwirbel
und reichen

über das Ur-
wirbelgebiet

hinaus.

WOLFF'sche
Gänge be-

;innen Deide im
Gebiet des 8.

Urwirbels.

Das Herz em
schwach S-för-

mig gebogener
einfacher

Schlauch. Herz
und Gefässe

enthalten keine
Blutkörper-

chen.

Einfacher Herz-
schlauch.

Integu-
ment

Vordere
Darmbucht

820 y..

Vordere
Darmbucht

8S0 (ji.

I. und 2.

Kiemen-
tasche angC'

legt.

1. Kiemen'
tasche er-

reicht das
Ektoderm,
2. angelegt

1. Kiemen-
tasche er-

reicht das
Ektoderm,

2. noch nicht.

Die WOLFF-
schen Gänge
beginnen in der
Höhe des 7.-8

Urwirbels.

WOLFF'sche
Gänge be-

ginnen mit dem
8. Urwirbel.

Die WOLFF-
schen Gänge

Vordere
Darmbucht

960 (ji.

I. Kiemen-
taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 2. nahezu.

Die I. Kie-

Herz beginnt
sich zu krüm-
men , enthält

spärliche Blut-

körperchen.

Herz beginnt
sich zu krüm
men. Paarige
Aorten. In Herz
und Gefässen
spärliche Blut
körperchen.

Herz S-förmig
gekrümmt,

beginnen bei- Paarige Aorten
derseits gegen Blutkörperchen
Ende des o. Ur- noch spärlich,

wirbeis.

Die WOLFF-
schen Gänge
beginnen in der
Höhe des 7.

Urwirbels.

Die WOLFF-
mentasche sehen Gänge

' ''
' beginnen imerreicht das

Ektoderm,
die 2. noch

nicht.

Gebiet der 7.

Urwirbel.
Stellenweise
Andeutungen

eines Lumens.

Herz beginnt
sich S-förmig zu

krümmen.
Paarige Aorten.
Spärhche Blut-

körperchen.

Das Herz be-
ginnt sich S-för-

mig zu krüm-
men. Paarige
Aorten. In Herz
und Gefässen
spärliche Blut-

körperchen.

Skelet
Extremi-
täten

Amnion Allantois

Kopffalte.

Kopftalte.

Kopffalte.

Kopffalte.

Kopffalte.

Kopffalte
desAmnions.

Das Amnion
beginnt eben
den Kopf zu
bedecken

Be-
merkungen

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 !i.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
cannin;
15 f-

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 (X.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin; 10 [i.

Sagittal-

serie.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 |JL.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 (i-

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

10 fi.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 (j.



22 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der VVirbelthiere.

Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

29
S. N. 374-

Gr. L.
etwa
5 mm.

30
S. N. 376.

31
S. N. 413.

32
S. N. 375.

32a
S. N. 447..

33
S. N. 421.

34
S. N. 350.

35
S. N. 329.

Gr. L.

5,8 mm.

Gr. L.

4,95 mm.

Gr. L.

4,6 mm.

Gr. L.

5,2 mm.

I Tag
19 Std

bisioStd.
(43-10
Std.).

2 Tage
(48 Std.).

2 Tage
bis 2Tage
2 Std.

(48—50
Std.).

I Tat
18 Stc

(42 Std.).

I Tag
19 Std.

(43 Std.).

Gr. L.

3.35 mm.

Gr. L.

6,15 mm.

Gr. L.

4,95 mm.

2 Tage
(48 Std.)

2 Tage
(48 Std.),

I Tag
19V. Std,

(43V,
Std.).

Das vordere
Körperende be
ginnt sich auf
die linke Seite

zu drehen.

490 II. 17

Das Kopfende
des Embryos

beginnt sich auf
die linke Seite

zu drehen.

N. T. Fig. 13.

Reste des
Primitiv-

streifens.

Länge 80 fi.

Bis auf 130 |ji

zurückge
bildet.

17—18

Kopfende auflLänge 150 (^

die linke Seite
gedreht.

Kopfende auf
die linke Seite

gedreht, etwa
wie N. T.
Fig. 14.

N. T. Fig. 14.

Das vordere
Körperende des
Embryo dreht
sich auf die

linke Seite.

Das vordere
Körperende ist

auf die linke

Seite gedreht.

18—19

180 n lang. 18—19

360 y. lang. 19—20

ca. 200 n
lang.

20

Länge 100 )i. 20—21

Primäre Augen-
blasen.

MeduUarrohr bis

auf einige Schnitte
eschlossen. Dach
er Rautengrube

beginnt sich eben
zu verdünnen.

Medullarrohr ge- Primäre Augen-
schlössen. Das 1 blasen.

Dach der Rauten-
grube ist ver-

dünnt.

Flache Ohr-
grübchen.

Das Medullarrohr
bis auf die 6—8
letzten Schnitte

geschlossen. Das
lach der Rauten

grübe ist verdünnt.

Medullarrohr bis

auf 7 Schnitte ge
schlössen. Dach
der Rautengrufae

verdünnt.

Medullarrohr noch
auf 3 Schnitten
offen. Das Dach
der Rautengrube

ist verdünnt.

Medullarrohr bis

auf 2—3 Schnitte
am caudalen Ende

geschlossen.

Geschlossenes Me-
dullarrohr. Das

Dach der Rauten-
grube ist verdünnt.

Geschlossenes Me-
dullarrohr. Dach
der Rautengrube

verdünnt.

Primäre Augen-
blasen. Ihnen
gegenüber das
Ektoderm ver-

dickt.

Primäre Augen-
blasen. Ihnen
gegenüber das
Ektoderm etwas

verdickt.

Primäre Augen-
blasen beginnen
sich eben in die

secundären um-
zubilden. Das
Ektoderm vor
ihnen (Linsen
anläge) ist deut
lieh verdickt.

Primäre Augen-
blasen. Ihnen
gegenüber das
Ektoderm ver

dickt.

Primäre Augen
blasen beginnen
sich in die se

cundären umzu
bilden. Das Ek-
toderm vor

ihnen stark ver-

dickt (Linsen-
anlagen).

Primäre Augen-
blasen. Das Ek-
toderm ihnen
gegenüber nur
unbedeutend

verdickt.

Ohrgrüb-
chen.

Ohrgrüb-
chen.

Ohrgrüb-
chen.

Ohrgrüb-
chen.

OhrgrUb-
chen.

Tiefe Ohr-
grübchen.

Ohrgrüb-
chen.
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

Kiementaschen,
Thyreoidea,
Thymus,

,

Trachea und 1

Lungen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet
Extremi-
täten

Amnion AUantois
Be-

merkungen

Ganz
frühe An-

lage.

Hypo-
physen-
tasche.

Hypo-
physen-
tasche.

Mund-
bucht.

Mund-
bucht.

Vordere Die l. und 2. WOLFF'sche Herzschlauch
Darmbucht Kiemen- Gänge be- S-lürmig. In

830 .u. Noch taschen er- ginnen in der Herz und Ge-
nichts V. cra- reichen das Höhe des 8. Ur- fassen Blut-

nialenLeber- Ektoderm. wirbeis, beide kürperchen.
gang zu find. ohne Lumen,

Noch keine i. und
hintere Kiemen-

Darmbucht, taschen er

Erste An- Ireichen das
läge eines
cranialen
Leber-
ganges.

Ektoderm,
die 3. sind
angelegt.

Mund-
bucht.

Vordere IDie l. und 2.

Darmbucht i Kiemen-
660 u.. Noch'taschen er
keinehintere^reichen das
Darmbucht. I Ektoderm

Die WOLFF-
schen Gänge
beginnen im

Gebiet der 7.

Urwirbel. Sie
Allererste die 3. sind sind solide und

Anlage des angelegt. reichen über
cranialen das Urwirbel
Leber- gebiet hinaus
ganges,

Hypo- Mund- Vordere i, und 2. Die Wolff
physen- bucht. Darmbucht Kiemen- sehen Gänge
tasche. 780 ix. Keine taschen er- reichen caudal

hintere reichen das über das Ur
Darmbucht. Ektoderm, wirbelgebiet
Früheste die 3. noch hinaus. Seg-

Anlage des nicht. mentalkanäle
cranialen In den Wolff-
Leber- sehen Gängen
ganges. geringe Spuren

eines Lumen

Hypo- Mund- Schwanz- 3. Kiemen- Die Wolff
physen- bucht. darm. taschen er- sehen Gänge
tasche. Ganz frühes reichen das beginnen an der

Stadmm des Ektoderm Grenze des 7
cranialen noch nicht, u. 8. Urwirbels.
Leber- Sie reichen über
ganges. die Urwirbel-

region hinaus.

Hypo- Mund- Vordere i. und 2. Die Wolff-
physen- bucht. Darmbucht

j

Kiemen- sehen Gänge
tasche. 900 ji. An- taschen er- beginnen in der

läge des reichen das Höhe des 8. Ur-

cranialen Ektoderm, wirbeis. Sie

Leber- die 3. sind sind fast durch-
ganges angelegt, weg solide und

zweifelhaft.
"

reichen caudal
über, das Ur-

wirbelgebiet
hinaus.

Hypo- Mund- Vordere Die i. und 2. Die Wolff-
physen- bucht. Darmbucht Kiemen- sehen Gänge
tasche. 810 jjl. Noch taschen er- beginnen am 7

keinehintere reichen das Urwirbel. Hier
Darmbucht. Ektoderm, und da Andeu-
FrühesteAn- die 3. sind tungen eines

läge des angelegt. Lumen. Seg-
cranialen mentalkanäl-
Leber- chen. Die
ganges. WoLFF'schen

Gänge reichen
über das Ur-
wirbelgebiet

hinaus.
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Die WOLFF-
schen Gänge
streckenweise

hohl.

S-förmiger
Herzschlauch.
Aorten eine
ganz kleine

.Strecke weit
verschmolzen.

Herz S-förmig
Aorten eine

Strecke weit
verschmolzen.
Wenig Blut-

körperchen im
Herzen, i. Ar-
terienbogen, 2

und 3. im Ent-
stehen.

Herz S-förmig,

Aorten eine

kurze Strecke
verschmolzen.

I. Arterien-

bogen, 2. und 3
in Bildung.

S-förmiger
Herzschlauch.
Blutkörper-

chen noch we-
nig zahlreich

I. und 2.

Arterienbogen.

S-förmig. In
Herz und Ge-
fässen Blutkör-
perchen. I. Ar-

terienbogen, 2

in Bildung.

S-förmig, ent

hält wenig Blut
körperchen.
Aorten eine

kurze Strecke
verschmolzen

I. Arterien-
bogen, 2. in

Bildung.

Das Amrion
beginnt sich

über das
Kopfende zu

legen.

Reicht bis

zum 4. Ur-
wirbel.

Reicht bis

zum 4. Ur-

wirbel.

Allantois-

bucht primi-

tiver als

Gasser's

(74) Fig. I.

Allantois-

bucht wie
Serie 417,
Tab. 37.

Bis gerade Allererste

hinter die Anlage der

Ohrgrüb-
chen ge-
schlossen.

AUantois,

Jünger als

Serie 417,
Tab. 37-

Bis zum Ohr-
grübchen.

Bis zu den
Ohrgrüb-
chen.

Bis zum 4.

Urwirbel ge-
schlossen.

Eben auf die
ventrale

Seite herum
gelegt.

Eben ange
deutet. Noch
a'ünger als

ASSER (74)

Fig. I.

Allererste
Andeutung
einer AUan-
tois. Jünger
als Serie 417
Tab. 37.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 |J..

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmiii

;

10 [i.

Sagittal-

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

15 l^-

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;

15 f^-

Sublimat-
Eisessig,

Hämate'in;

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;

15 !^-

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

15 !^-



26 Nonnentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

S. N. 324.

Gr. L.

5,7 mm.

39a
(ZH)

S. N. 461.

39b
S. N. 451-

39c
S. N. 432.

40
S. N. 351-

41

S. N. 359.

2 Tage Kopfende des

14 Std. Embryo ist auf
(62 Std.).

I

die linke Seite
gedreht.

Gr. L.

4,5 mm.
2 Tage

(48 Std.)

Gr. L.

5,3 mm.
2 Tage
I Std.

(49 Std.).

Gr. L.

6,2 mm.
2 Tage
3 Std.

(51 Std.)

Gr. L.

7,2 mm.
I Tag
23 Std.

(47 Std.).

Gr. L.

5,2 mm.
3 Tage

(72 Std)

Noch auf
einigen

Schnitten
kenntlich.

Etwa wie
Fig. 15-

Aehnlich N. T.
Fig. 15-

N. T. Fig. 15.

Noch keine
Schwanz-
knospe.

N. T. Fig. 15 1.

Noch keine
Schwanz-
knospe.

Embryo auf-

fallend lang.

Das Kopfende
ist auf die linke

Seite gedreht
Noch Keine
Schwanz-
knospe.

Reste des
Primitiv-

streifens.

Geringe
Reste des
Primitiv-

streifens.

Geringe
Reste.

Geringe
Reste des
Primitiv-

streifens.

Geringe
Reste.

23—24

23-24

24

24

24—25

25

Geschlossenes
Medullarrohr.

Dach der Rauten-
grube verdünnt,

Medullarrohr ge-

schlossen. Dach
des 4. Ventrikels

verdünnt.

Geschlossenes Me-
dullarrohr. Dach
des 4. Ventrikels
durchscheinend.

Geschlossenes Me-
dullarrohr. Das
Dach des 4. Ven-

trikels durch-
scheinend.

Geschlossenes
Medullarrohr. Das
Dach des 4. Ven-

trikels durch-
scheinend.

Medullarrohr ge
schlössen. Dach
des 4. Ventrikels
durchscheinend

Secundäre
Augenblasen.
Linsengruben.

Secundäre
Augenblasen.
Sehr weiter
Augenstiel.
Linsengrüb-

chen weit offen.

Secundäre
Augenblasen.
Sehr weiter
Augenstiel.
Linsen gruben
weit offen.

Secundäre
Augenblase.
Sehr weiter
Augenstiel.

Linsengruben
weit offen

Secundäre
Augenblasen.
Sehr weiter
Augenstiel.
Linsenblasen
weit offen.

Secundäre
Augenblasen.
Linsengruben.

Ohrgrüb-
chen weit

offen.

Ziemlich
tiefes, weit
offenes Ohr-
grübchen.

Ohrbläschen
noch weit

offen.

Ohrgruben
noch weit

offen.

Nasenan-
lagen noch
nicht nach-
zuweisen.

tascl

Nasenanlage
noch nicnt

nachzu-

pkj

taä

Keine deut-
liche Nasen-

anlagen.

Ganz flaches

Riechfeld.
Epithel noch
wenig ver-

dickt.

Ohrgruben
noch offen.

Ohrgruben
noch ziem-

lich weit
offen.

Noch keine
Nasenan-

lagen nach-
zuweisen.

Noch keine
Nasenanlage
nachweis-

bar.
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Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

42
S. N. 352.

Gr. L.

6,8 mm.

43
S. N. 423.

Gr. L.

6,3 mm.

44
S. N. 346.

45
S. N. 361.

2 Tage
(48 Std.).

2 Tage
7 Std.

(55 Std.)

Gr. L. 2 Tage
5,75 mm.j 4 Std.

(52 Std.).

Gr. L.

5,9 rnni'

Das Kopfende
ist auf die linke

Seite gedreht
Noch keine
Schwanz-
knospe.

Nicht mehr
nachzu-

25—26

Das Kopfende
ist auf die linke

Seite gedreht.
Schwanz-

knospe im Ent-

stehen. Nacken-
beuge beginnt.

N. T. Fig. 16.

Kleine
Schwanzknospe
(auf 21 Schnit

ten frei).

Kleiner Rest

Nicht mehr
zu erkennen.

46
N. 331.

Gr. L.

6,6 mm.

2 Tage
48 Std.)

2 Tage
14 Std.

(62 Std.).

Das Kopfende
ist auf die linke

Seite gedreht,
Ganz kleine
Schwanz-
knospe.

Im Ganzen wie
N. T. Fig. 17

Kleine
Schwanz-
knospe auf
22 Schnitten

frei.

26—27

27

Nicht mehr
zu erkennen

Geschlossenes Me-
dullarrohr.

Medullarrohr ge-
schlossen.

Geschlossenes
Medullarrohr.

31

Geschlossenes
Medullarrohr.

Secundäre
Augenblasen
Weiter Augen

stiel. Tiefe
Linsengruben,
deren hintere
Wand verdickt

ist.

Secundäre
Augenblasen.
Linsengruben

oifen, ihre hin

tere Wand stark

verdickt.

Secundäre
Augenblasen.
Linsenbläschen

noch offen.

Geschlossenes
Medullarrohr.

Erste Andeutung
der Hemisphären

Neuromeren.
Allererste Anlage

der Epiphyse.

Ohrgrüb-
chen hat
noch eine

weite Oeff-

nung.

Ohrbläschen
nur noch

wenig offen.

Ohrgrüb
chen noch
nicht völlig

geschlossen.

Secundäre Ohrgrüb^
Augenblase, chen nahe

Offene Linsen- dem Schluss.

grübchen mit| (Noch auf
verdickter hin-:3—4 Schnit-

terer Wand. ten offen.)

Linsenblasen
abgeschlossen

;

noch auf 2

Schnitten mit
dem Ektoderm

Zusammen
hang.

Geringe
ektodermale
Verdickung.

Ohrbläschen
durch einen
dünnen, hoh-
len Strang

mit dem Ek-
toderm in

Verbindung.
Noch kein
Ductus ea
dolympha-

ticus.

Flaches
Nasenfeld.

Flaches
Riechfeld.

Flaches
Riechfeld.

Flache
Riech-
gruben.
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Bez.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticiis). 31

Hypo-
physe

Hypo-
physen-
tztsche.

Mund

Rachen
haut im
Reissen

Ibegriffen

Verdauungs- Kiementaschcn,

tractus, 1
Thyreoidea,

T . j Thymus,
Leber und Trachea und
Pankreas Lungen

Reste der
primären
Rachen-
haut.

Reste
der pri-

mären
Rachen-
haut.

Rachen-
haut so-

eben ge-

rissen.

Magenan-
lage kennt
lieh. An den

Leber-
gängen erste

anastomo-
tische

Zweige.
Dorsales
Pankreas,
schwache
Andeutung
des linken
ventralen
Pankreas.

Länge der
hinteren

Darmbucht
525 1^-

Magenan-
läge kennt-
lich. Ganz

kurzer
Schwanz-

darm. An
den Leber-

gängen
Rami anasto-

motici.

Frühe dor-

sale u. ven-
trale Pan-

kreas-
anlagen.

Länge der
hinteren

Darmbucht
incl.

Schwanz-
darm 465 n.

Deutlicher
Schwanz-

darm. An
den Leber-
gängenRami
anastomo-

tici. Dorsale
Pankreas-

anlage. Ven-
trale Pan-

kreas-
anlagen

zweifelhaft.

Hintere
Darmbucht

700 ji.

Magenan-
lage kennt-

lich.

Schwanz-
dann. An
den Leber-

gängen
Rami anasto-
motici. Die
3 Pankreas-

anlagen.

LTrogenital-

system

Die ersten 3
Kiemen-

taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. noch
nicht.

Thyreoidea
mediana ein

offenes Blas
chen. Deut
liehe Bron

chial-

knospen.
Tracheal-

rinne.

Die 3 ersten
Kiemen-

taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. noch
nicht. Die
Thyreoidea
mediana ein
offenes Bläs-

chen. Deut-
liche Bron-
chialkno-

spen. Tra-
chealrinne.

Die ersten 3
Kiemen-

taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. noch
nicht.

Thyreoidea
mediana ein

offenes Bläs-
chen. Die
Trachea auf

einem
Schnitt ge-
schlossen.
Bronchial-
knospen.

Die ersten 3
Kiemen-

taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. noch
nicht. Die
Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Bläs-

chen.
Bronchial-
knospen.

Trachea auf

3 Schnitten
abgeschnürt

Die WOLFF
sehen Gänge
erreichen die
Kloake nicht.

Noch keine
Glomeruli.
Keimepithel.

Die WOLFF-
schen Gänge

nähern sich der
Kloake. Noch
keine Umieren-

glomeruli.
Keimepithel u.

Urgeschlechts-
zellen sind

nicht nachzu-

Die WOLFF-
schen Gänge
erreichen ge-
rade das Epi-
thel der Kloake.
Noch keine

deutlichen Ur-
nieren-

elomeruh.
Keimepithel
(ganz frühes
Stadium).

Die WOLFF-
schen Gänge
kommen der
Kloakenwand
sehr nahe.

Keimepithel mit
spärlichen Ur-
geschlechts-

zellen.

Herz und
Gefässe

S-förmiger
Herzschlauch.

3 Arterien-
bogen.

Herz S-förmig,
I. Arterien-

bogen rudimen-
tär, 2., 3. u. 4

gebildet.

Herz S-förmig.
I. Arterien-

bogen rudimen-
tär, 2., 3. u. 4.

gebildet.

Herz S-förmig.
Aorten zum

grössten Theil
verschmolzen.
I. Arterien-

bogen rudimen-
tär, 2., 3. u. 4,

Arterienbogen
gebildet.

Integu-
ment

Skelet
Extremi-
täten

Flache
Extremi-
täten-

Wülste.

Flache
Extremi-
täten-

wülste.

Flache
Extremi-
täten-

wülste.

Flache
Extremi-
täten-

wülste.

Amnion

Amnion bis

auf etwa
'/, mm ge-
schlossen

Amnion
0,4 mm
offen.

Amnion ge
schlössen.

Amnion
230 n offen.

Allantois

(Serie be-
schädigt.)

Be-
merkungen

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin;
10 y..

Allantois
etwa wie

Gasser (74)
Fig. 6.

Allantois

wie Gasser
(74) Fig. 6,

Allantois

wie Gasser
(74) Fig. 6.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;

15 1^-

Sublimat-
Eisessig,

Boraz-
carmin;

15 t'-

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

10 |JL.
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Bez. Maasse Alter

48a

S. N. 440.

Gr. L.

6,25 mm,
N. L.

5,6 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge

2 Tage
15 Std.

(63 Std.l,

49

S. N. 320.

50
S. N. 344.

51

N. 380.

Gr. L.

6,5 mm.
3 Tage

(72 Std.).

Gr. L.

5,7 mm.

Körperforra Primitivstr. Urwirbel Chorda

Etwas weiter
als N. T. Fig. 17

Schwanz-
knospe auf 28
Schnitten zu
10 IX frei.

2 Tage
12 Std.

(60 Std).

Gr. L.

7,4 mm.
2 Tage
18 Std.

(66 Std.)

Wie N.
Fig. li

Deutliche
Nackenbeuge.

Wie N. T.

Fig. 20 Starke
Nackenbeuge

34

35

35-36

37

Nervensysten,

Frühe Hemi-
spärenanlagen.
Neuromeren.

Frühe Epiphysen-
anläge.

Linsenbläschen
vom Ektoderm

isolirt. Ihre

hintere Wand
etwas verdick-

ter. Offener
Augenstiel.

Frühe Anlagen
der Hemisphären.

Neuromeren.
Epiphyse.

Auge Ohr Nase

Ohrbläschen
noch durch
;inen Zell-

stra'ng mit
dem Ekto-
derm in Ver-

bindung.
Noch kein
Ductus endo
lymphaticus

Frühe Anlagen der
Hemisphären.
Neuromeren.
Epiphyse.

Ganz frühe Hemi-
sphärenanlagen.
Stark ausge-

sprochene Neuro-
meren. Epiphyse.
Nervöse Fasersub-
stanz am Gehirn
noch sehr spärlich.

Linsenbläschen
abgeschlossen.
Ihre hintere

Wand stark ver-

dickt.

Linsenbläschen
geschlossen

aber noch im
Zusammenhang
mit dem Ekto

derm.

Lumen der
Linsenbläschen
abgeplattet.

Kein Mesoderm
zwischen Linse
und Ektoderm
Noch kein Re-
tinalpigment

Hohler Augen-
stiel.

Riechgrüb-
chen etwa
halbkugelig.

Ohrbläschen
durch einen

Epithel-
strang mit
dem Ekto-
derm in Ver-

bindung.
Noch kein
Ductus endo-
lymphaticus.

Ohrbläschen
hängen mit
dem Ekto-
derm durch
einen Zell-

strang zu-

sammen.
Noch kein
Ductus endef-

lymphaticus.

Riech-
gruben noch
wenig ver-

tieft.

Ziemlich
flache Riech-
grübchen.

Ohrbläschen
hängen

durch einen
Zellstrang

mit dem Ek-
toderm zu-

sammen.
Ductusendo-
lymphaticus
gegen das
Ohrbläschen
nicht deut-

lich abge-
setzt.

Riech-
gruben.
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Hypo-
physe

Mund

Reste der
primären
Rachen-
haut noch
vorhan-
den.

VerdauungS-jKicmentaschen,
traCtUS, 1

Thyreoidea,
T i j I

Thymus,
Leber und

| Trachea und
Pankreas Lungen

Urogenital-
system

Rachen
haut im
Durch-
reissen.

Rachen-
haut im
Durch-
reissen.

Hintere
Darmbucht

incl.

Schwanz-
darm 600 (i.

Magen-
anlage. Gut
ausgebilde-
ter Schwanz-
darm Rami
anastomotici

an den
Leber-
gängen.

Frühe An-
lagen von
dorsalem u.

ventralem
Pankreas.

Hintere
Darmbucht
900 [j. lang.

Schwanz-
darm mit der
Kloake in

Verbindung.
Lebergänge
mit Rami
anastomo-

tici. Die 3
Pankreas-

anlagen vor
handen.

Die ersten 3
Kiemen-

taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. noch
nicht ganz
Thyreoidea
mediana

noch offenes
Bläschen.
Bronchial-
knospen.

Trachea auf
2 Schnitten
geschlossen.

Hintere
Darmbucht
über 6cxD [i

lang. Kurzer
Schwanz-

darm in wei-
ter Verbin-
dung mit der
Kloake. Am
cranialen
Lebergang
ein kurzer
Ast. Dor-
sales Pan-
kreas und

linkes

trales

kreas

Die ersten 3
Kiemen-

taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. nicht
Thyreoidea
mediana ein

noch offenes
Bläschen

Thyreoideae
laterales an

gelegt.

Bronchial-
knospen.

Ganz kurze
Trachea.

Die ersten 3
Kiemen-

taschen er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. noch
nicht. Me-,

diane Thy-
reoidea ein

offenes Bläs-

chen.
Bronchial
knospen.
Tracheal-

Die WOLFF-
schen Gänge er
reichen gerade
das Epithel der
Kloake. Frühe
Stadien der Ur-

nieren-
glomeruli.
Keimepithel
(frühes Sta-

dium).

Die WoLFF-
schen Gänge
erreichen die

Kloakenwand.
Deutliche Ur-

nieren-

glomeruli.

Keimepithel.

Die WOLFF-
schen Gänge
erreichen bei-

nahedieKloake.
Urnieren-

glomeruli wer-
den deutlich.

Keimepithel
(ganz frühes
Stadium).

Herz und
Gefässe

Herz S-förmig.
I. Arterien-

bogen rudimen-
tär, 2., 3. u, 4,

gebildet.

Erste Andeu-
tung des Sep
tum atriorum.

Ohrkanal.
Venenklappen
im Entstehen.

I. Arterien-
bogen beginnt
zu obliteriren.

Der 6. in Bil

düng.

ven-
Pan-j
eben

angelegt.

Noch Magen. ; i. Kiemen- Die Wolff- Erste Anlage
deutliche Schwanz- taschedurcli- sehen Gänge des Septum
Keste der darm in Ver-|gängig, 2., 3. erreichen dieatriorum. i. Ar
Rachen- bindung mit'und 4. er- Kloake, brechen terienbogen
haut vor- der Kloake, reichen das jedoch noch fast ganz ob-
handen. An den Ektoderm. nicht in sie literirt, 2., 3. u

Leber- Thyreoidea durch. Im cra- 4. vorhanden
gangen mediana ein nialen Theil der 6. in der Anlage

Ramianasto- offenes Blas- Urnieren begriffen,

motici. Der- chen. Die Glomeruli-An-
saleu. rechte Anlagen der lagen

ventrale lateralen Keimepithel
Pankreas- Thyreoideae

anläge vor- noch nicht
handen, die deutlich,

linke ven- Bronchial-
trale zweifei- knospen,

haft. Trachea aufl

2 Schnitten
abge-

schlossen.

Normentafetn zur Entwickluagsg-eschicbte der Wirbelthiere. II.

Herzschlauch
S-förmig. Noch
keine Anlage
eines Septum
atriorum. i., 2.

und 3. Arterien
bogen. 4. in Bil

düng.

Integu-
ment Skelet

Extremi-
täten

Flache
Extremi-
täten-

Wülste.

Extremi-
täten-

Wülste
ziemlich
flach.

Flache,
aber

deutliche
Extremi-
täten-

wülste.

Extremi-
täten
flache

Erhe-
bungen.

Amnion

Amnion
geschlossen.

Amnion
lio [j. offen.

Amnion
150 ix offen

im Gebiet
des 31. u. 32.

Urwirbels,

Amnion
etwa I 'If mm

offen.

AUantois

AUantois
wie Gasser
(74) Fig- 6.

AUantois
noch im Kör
perbereich
wie Gasser
(74) Fig. 8.

AUantois
wie Gasser
(74) Fig. 5.

AUantois
tritt aus dem

Körper-
bereich noch
nicht heraus.

Be-
merkungen

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 H.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

10 11.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin

;

15 IJ'-

Sublimat-
Eisessig,

Uorax-
carmin

;

15 1^-
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Bez. Maasse Alter

51a
S. N. 365.

5S
S. N. 501.

Gr. L. 3 Tage
6,6s mm. ((72 Std.).

Körperform Primitivstr.

Wie N. T. . .e,

18. Schwanz
Fig.

Gr. L.

7,2 mm.

53
S. N. 500.

Gr. L.

5,6 mm.

54
S. N. 503.

Gr. L.

6,8 mm.

2 Tage
19 Std.

(67 Std.).

knospe ul

9 Schnitten
10 \x frei.

auf
zu

N. T. Fig. 18.

2 Tage Gestalt etwa
19 Std.

I

wie N. T.

(67 Std.).Fig. 18. Starke
Nackenbeuge,

2 Tagte Starke Nacken-
22 Std.

,
beuge. N. T.

(70 Std.). Fig. 19.

Urwirbel ' Chorda 1 Nervensystem

37

Mehr als 35

Etwa 38

Auge Ohr Nase

Frühe Anlagen der| Hintere Wand Ohrbläschen
Hemisphären. des Linsenbläs- durch

Xeuromeren. Epi-!chens stark vor- Zellstrang
physe. Am Gehimigewölbt. Kein'mit dem Ek-

Auftreten von
nervöser Fasersub

stanz.

Ketinalpigment. toderm in

Kein Mesoderm Verbindung,
zwischen Linse Ductusendo-
und Ektoderm. lymphaticus

angelegt.

Frühe Anlagen der
Hemisphären.

Neuromeren. Erste
Anlage der Epi-
physe. Nervöse
Fasersubstanz im
Gehirn deutlich.

Im Rückenmark
lur Spuren der-

selben.

Frühe Anlagen der
Hemisphären. Sehr
ausgesprochene

Neuromeren. Epi-

physe. Nervöse
Fasersubstanz am
Gehirn deutlich,am
Rückenmark nur
schwach ent-

wickelt.

Deutliche Hemi-
sphärenanlagen.
Sehr ausge-

sprochene Neuro-
meren. Epiphyse.
Nervöse Fasersub-
stanz am Rücken-
mark noch schwach
entwickelt. Me-
dullarrohr auf den
letzten Schnitten
durch das Caudal-

ende doppelt.

Zwischen Linse
und Ektoderm
kein Mesoderm.
Offener Augen-

stiel.

Kein Mesoderm
zwischen Linse
und Ektoderm.
Hohler .4ugen

stiel.

Ohrbläschen
durch einen
Zellstrang

mit dem Ek-
toderm in

Verbindung.
Noch kein
Ductus endo-
lymphaticus.

Ohrbläschen
durch einen
Zellstrang

mit dem Ek-
todenn ver-

bunden.
Ductusendo
lymphaticus
angelegt.

Zwischen Linse
und Ektoderm
noch kein MesO'

derm.

Ohrbläschen
durch einen
Zellstrang

mit dem Ek-
toderm ver-

bunden.
Ductusendo
lymphaticus
angelegt.

Ziemlich
tiefe Riech-

gruben.

Riech-
gruben.

Riech-
gruben.

Riech-
gruben.
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Hypo-
physe

Mund

jVerdauungs-
!

tractus,

I

Leber und
Pankreas

Klemeiilascbexl,
Thyreoidea,
Thymuv,

Trachea und

I

Lungen

Urogenital
sj'steni

Herz und
Ge fasse

Rachen-
haut ge-

rissen.

Did beiden
Lebergänge
mit kurzen
Kamianasto-

motici.

Dorsales
Pankreas
angelegt.

Die drei l.

Kiemen-
taschen er-

reichen das
EUtoderm,

die 4. noch
nicht ganz.
Thyreoidea
mediana ein

beinahe ab-
' geschlos-
senes Bläs-

chen. Late-
rale Thyreoi-
deae nicht zu
erkennen.
Bronchial-

j

knospen. Die'

Trachea aufi

4 Schnitten
von 10 [j. ge

'

schlössen.

Schwanz-
darm im Zu-
sammen-

hang mit der
Kloake. An
den Leber-

gängen
kurze anasto-
motische

Aeste. Die
3, Pankreas
anlagen vor-

handen.

WoLFF'sche
Gänge er-

reichen die
I

Wandung der]

Kloake. Im
cranialen Theil

der Urniere
Anlagen von
Glomeruli.

Noch keine An-
lage des Septum
atriorum. Smus-
klappen. i. Ar-
terienbogen ru-

dimentär, 2., 3.

u. 4. Arterien-
bogen angelegt.

Die I. Kie-
mentaschen

durch-
gängig, die

2. u. 3. er-

reichen das
Ektoderm,

die 4. noch
nicht. Thyre-
oidea me-

Idiana noch
ein offenes
Bläschen.
Bronchial
knospen.

Trachea auf

3 Schnitten
geschlossen.

Reste der
Rachen-
haut noch
sichtbar.

Schwanz-
darra in Ver-
bindung mit
der Kloake.

Magen-
anlage.

Lebergänge
mit Rami
anastomo-

tici. Die 3
Pankreas-

anlagen vor-

handen.

Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Bläs-

chen.
Bronchial-
knospen.

Die Trachea
auf 3 Schnit-

ten ge-
schlossen.

Die WOLFF-
schen Gänge
erreichen fast

die Kloake. Im
cranialen Theil
der Urniere
Anlagen von
Glomeruli.
Keimepithel.

I

Schwanz-
darm in

Rückbil-
dung. Sein
Lumen sehr
gering. Er
steht mit der

Kloake
durch einen
Zellstrang in

Verbindung.
Zwischen

den Leber-
gängen Ana-
stomosen-
platten.

3 Pankreas-
anlagen vor-

handen.

Die 4 Kie-
mentaschen
erreichen
das Ekto-

derm.
Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Bläs-

chen, dessen
Lumen

bereits redu-
cirt.

Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Kurze Tra-
chea.

I

Die WOLFF-
schen Gänge
erreichen bei-

nahedieKloake.
Anlagen von
Urnieren-
glomeruli.

Keimepithel.

Allererste An
deutung eines
Septum atrio-

rum. Sinus-
klappen. 2., 3.,

4. Arterien-

bogen, 6. ganz
schwach.

Erste Anlage
des Septum
atriorum.

I. Arterien-
bogen fast obli-

terirt, 2., 3. u.

4. Arterien-
bogen. Letz-

terer noch klein.

Integu-
ment

nie WoLFF-
schen Gänge,
erreichen die

Wand der
Kloake. An-

lagen von Ur-
nierenglome-

ruli. Verdicktes
Keimepithel.

Deutliche An-
lage des .Sep-

tum atriorum.

Sinusklappen.
I. Arterien-

bogenobliterirt,

2., 3., 4. vorhan-
den, 6. in Bil-

dung.

Skelet
Extremi-
täten

Amnion Allantcis

Die Ex- .Amnion ge-

tremi-
täten

noch
ziemlich
flache

Wülste.

schlössen.

Extremi-
täten

schwache
Wülste

Flache
Wülste.

Die Ex-
tremi-
täten
noch
flache

Wülste.

Amnion ge-

schlossen.

Be-
merkungen

AUantois
wächst in

cranialer

Richtung
ans. Vergl.l

G4SSER (74)

Fig. 8. Sie
wird eben
frei, liegt

aber noch im
embryona-

len Cölom
und hat
noch nicht
Bläschen-

form.

Amnion ge-

schlossen.

AUantois
j

noch gerade]
im Körper-

bereich.

AUantois
noch im
Körper-
bereich.

AUantois
eben noch im

Körper-
bereich.

Sublimat-
Eisessig,

Borax-
carmin;
10 |J..

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

15 (i-

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin

;

15 V-

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

15 'A-

5*
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Bez. Maasse Alter Körperforra Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

Ziemlich
|

tiefe Riechl
gruben.

I

54a
S. N. 348.

Gr. L. 2 Tage
6,55 mm. 22 Std.

(70 Std.).

54 b
(ZH)

S. N. 464.

55
S. N. 372.

55a
S. N. 353.

Gr. L.

5,4 mm.
N. L.

5 mm.
Stim-

Scheitel-

Länge
2,4 mm.

Gr. L.

6,1 mm.

Gr. L.

5,65 mm

3 Tage
(72 Std.),

Deutliche
Nackenbeuge.
Krümmung des
caudalen Endes.

Aehnlich wie
N. T. Fig. 20.

38

3 Tage
(72 Std.).

Aehnlich wie
N. T. Fig. 20.

Starke Nacken-
beuge.

2 Tage Starke Nacken-
22 Std. beuge.

(70 Std.).

39—40

Etwa 40

Etwa 40

Hemisphärenan-
lagen. Stark ausge-
sprochene Neuro-

Hintere Wand
der Linse stark
vorgewölbt.

meren. Am Ge- Kein Retinal
hirn und Halsmarklpigment. Zwi
nervöse Fasersub- sehen Linse und

stanz. Ektoderm noch
kein Mesoderm.

Frühe Anlagen der
Hemisphären.
Neuromeren.

Epiphyse. Nervöse
Fasersubstanz

im Gehirn und ganz
spärlich im
Rückenmark.

Frühe Hemi-
sphärenanlagen.
Ausgesprochene
Neuromeren.
Epiphyse.

Nervöse Fasersub
stanz am Rücken

mark noch
schwach.

Andeutung der
Vorderhörner.

Hintere Wand
des Linsen-

bläschens hat
die vordere er-

reicht. Noch
kein Retinal
piement. Zwi-
schen Linse und
Ektoderm kein

Mesoderm.

Zwischen
Ohrbläschen
und Ekto-
derm ein
Zellstrang.

Ductusendo-
I3 mphaticus
eben ange-

legt.

Die Ductus
endolympha-
tici durch

einen Zell-

strang in

Verbindung
mit dem Ek-

toderm.

Ziemlich
tiefe Riech-
grübchen.

Frühe Anlagen der
Hemisphären.
Neuromeren.
Epiphyse.

Am Rückenmark
wird nervöse
Fasersubstanz
eben kenntlich.

Kein Retinal-

pigment. Zwi
sehen Linse und
Ektoderm kein

Mesoderm.
Hohler Augen

stiel.

Noch kein Re- Ohrbläschen
tinalpigment.

Zwischen Linse
und Ektoderm
kein Mesoderm
Hohler Augen-

stiel

Ductus
endolympha
ticus eben
angedeutet.
Verbindung
mit dem Ek-

toderm.

Riech-
gruben.

mit Ductus
endo-

lymphatici
Riech-
gruben.
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IVerdauungS- Kiementaschen,

\U,r.^ tractUS, !

Thyreoidea,
Mund i I K A \

Thymus,
I

Leber und
| Trachea und

Pankreas Lungen

Urogenital-
system

Rachen-
haut

soeben
gerissen.

Zwischen
den Leber-

gängen

Auch die 4.

Kiemen-
taschen ha-

Ramianasto- ben das Ek-
motici. Dieltoderm er-

3 Pankreas-
anlagen vor-

handen

Magen schon
links gela-

gert. Ziem-
lich langer,

aber enger
Schwanz-

darm steht

durch einen
Epithel-

strang mit;

der Kloake
in Verbin-
dung. Reich-
licheAnasto-
mosen zwi-
schen den

Leber-
gängen. Das
dorsale Pan-

kreas
beginnt zu
wuchern. Die
ventralen
Pankreas-

anlagen ein-

fache Buch-
ten.

Schwanz-
darm rudl

mentär.
Anastomo-
sen der

Lebergänge.
Die 3 Pan-

kreas

-

anlagen.

reicht.

Thyreoidea
mediana ein

hohles BläS'

chen.
Laterale

Thyreoidea-
anlagen an
gedeutet.
Bronchial-
knospen.

Ganz kurze
Trachea (auf

2 Schnitten
von 15 (i ge-

schlossen).

I. und 2. Kie-

menspalten
durch-

gängig, 3. u
4. Kiemen-
taschen er-

reichen das
Ektoderm.
Thyreoidea
mediana

eben abge-
schlossen
Laterale

Thyreoideae
angelegt.
Trachea

eine kurze
Strecke ab
geschlossen.

Schwanz
darm mit der
Kloake in

Verbindung.
Lebergänge
mit Anasto-
mosen. Die
3 Pankreas-

anlagen.

I. und 2. Kie-
menspalten

durch-
gängig, 3. u,

4. Kiemen-
spalten er-

reichen das
Ektoderm.
Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Blas
chen. An-
lagen der la-

teralen Thy
reoideae.

Trachea auf

4 Schnitten
abge-

schlossen.

Auch die 4.

Kiemen-
tasche er-

reicht das
Ektoderm.
Mediane

Thyreoidea
noch nicht

vollkommen
geschlossen.
I.Anlagen

der lateralen

Thyreoi-
deae. Kurze
Trachea.

Die WOLFK-
schen Gänge
durchbrechen
beinahe die

Kloakenwand.
Urnieren-

glomeruli ange-
legt. Verdicktes
Keimepithel.

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet

Das Septum
atriorum ange-

legt. Sinus-
klappen. I. Ar
terienbogen

sehr reducirt,

2., 3., 4. vor-

handen, 6. in

Bildung.

WoLFF'sche
Gänge im

Durchbrechen
in die Kloake.

Urnieren-
glomeruli.

Keimepithel
Frühe Anlage
des Septum
atriorum.

2-, 3., 4. Ar-

terienbogen, 6.

in Bildung,

Die WoLFF-
schen Gänge
erreichen die
Kloakenwand.

Urnieren-
glomeruli.

Etwas verdick-

tes Keimepithel.

Septum atrio-

rum angelegt.
Sinusklappen.

2., 3., 4. Ar-
terienbogen.
Ein 6. ganz

klein.

WoLFF'sche Septum
Gänge haben atriorum ange-

die Kloake bei-! legt. Sinus-

nahe erreicht, klappen. 2., 3.,

Umierenglome-
ruli angelegt.
Keimepithel.

4. Arterien-

bogen, 6. in Bil-

dung.

Extremi-
täten

Amnion

Ziemlich
flache

Wülste.

Flache
Wülste.

Amnion ge-

schlossen.

Amnion ge-

schlossen.

AUantois

Noch kein
pralles, run-
des Bläs-

chen, noch
im Bereicl)

des Embryo.

Freies Bläs-
chen, das

eben aus dem
Körper-
bereich
herauszu-
treten be-

ginnt.

Be-
merkungen

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin;
15 (*.

Kleines Bläs-
chen, das

noch kaum
indasausser-
embryonale

Cölom
hineinreicht.

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin;

15 H-

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

15 H-

Chromessig-
säure,

Hämatein;
15 !^-
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

KlementaschcD, .

Thyreoidea,
Thymus,

Trachea und
Lungen j

Urogenital-
system

Herz und
Gefasse

Integu-
ment Skelet

Extremi-
täten

Amnion AUantois
Be-

merkungen

Schwanz-
darm rudi-

mentär, mit
der Kloake
nicht mehr
in Verbin-

dung.
Lebergänge
mit Anasto-
mosen. Die

3 Pankreas-
anlagen.

Rachen- Schwanz
haut im'darm mit der

Reissen. |
Kloake in

Verbindung.
Lebergänge
mit Anasto-
mosen. Die
3 Pankreas-

anlagen.

Ziemlich
langer, aber

enger
Schwanz-

darm, steht

mit einem
Epithel-

strang mit

der Kloake
in Verbin-

dung. Zwi-
schen den

Leber-
gängen

reichliche
Anastomo-

sen. Dorsales
Pankreas

beginnt zu
wuchern.
Ventrale
Pankreas-
anlagen
einfache
Buchten.

Ziemlich
langer, aber

enger
Schwanz-

darm steht

mit der
Kloake

durch einen
Epithel-

strang in

Verbindung.

!

Zwischen
den Leber-

gängen
reichnche
Anastomo-
sen. Das

dorsale Pan-
kreas be-

ginnt zu
wuchern, die

ventralen
Pankreas-

anlagen ein-

wehe
Buchten.

Auch die 4.

Kieraen-
taschcn er-

reichen das
Ektüdenn.
Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Bläs-

chen.
Laterale
Schild-

drüsenan-
lagen. Kurze

Trachea.

Die 4. Kie-
mentaschen
erreichen
das Ekto-
derm.

Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Bläs-

chen.
Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Kurze Tra-
chea.

l.und 2. Kie-
menspalten

durch-
gängig, 3. u.

4. Kiemen-
taschen er-

reichen das
Ektoderm.
Mediane

Thj'reoidea
noch nicht
ganz abge-
schlossen.
Laterale

Thyreoideae
angelegt.

Kurze Tra-
chea.

WÖLFF'sche 1 Das Septum
Gänge errei- atriorum ange-

chen nahezu diej legt. 2. Ar-
Kloake.
Umieren-
glomeruli.

Keimepithel

terienbogen in

Rückbildung, 6.

angelegt. Ob 5.

Arterienbogen
angelegt, ist

zweifelhaft.

WOLFF'sche Septum atrio

Gänge im Be- rum angelegt.
griff in die

Kloake durch
zubrechen.
Urnieren-
glomeruli.

Keimepithel.

I. Arterien-
bogen rudimen-
tär, 4. in Bil-

dung.

I. und 2. Kie-
mentaschen

durch-
gängig. 3. u.

4. Kiemen-
taschen er-

reichen das
Ektoderm.
Thyreoidea
mediana.

Thyreoideae
laterales an^

gelegt.

Kurze Tra-

chea.

Die WoLFF-
schen Gänge im
Durchbrechen
in die Kloake.

Umieren-
glomeruli.

Keimepithel.

Septum atrio-

rum angelegt.

2., 3-, 4. Ar-
terienbogen,

der 6. in Bil-

dung.

WOLFF'sche
Gänge im

Durchbrechen
n die Kloake

begriffen.

Umieren-
glomeruli.

Keimepithel.

Frühe Anlage
des Septum

atriorum. 2., 3.,

4. Arterien-

bogen, 6. in Bil-

dung.

AUantois
beginnt als

freies Bläs-

chen in das
ausser-

embryonale
Cölom vor-

zuwachsen.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

10 (i.

Tritt kaum
aus dem Kör-
perbereich
heraus.

Freies Bläs-
chen, das
eben aus

dem Körper-
bereich
heraus-

getreten ist.

Freies Blas-

chen, wel
ches eben

aus dem
Körper-

bereich her-

auszutreten
beginnt.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

10 |j..

Chromessig-
säure,

Borax-
cannin

;

15 V-

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin;

15 V-
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Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

KienientäschenJ
Thyreoidea,

[

Thymus,
Trachea und
Lungen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

I

Der in Rück-| Thyreoidea Die WOLFF- Septum atrio-

bildung be-' mediana sehen Gänge rum angelegt
griflfene |nocli nichtimünden in die, 2., 3., 4. Ar-
Schwanz- geschlossen.

I

Kloake. An- tericnbogen an-
sagen von Ur-I gelegt, 6. in

nieren-
i

Bildung,
glomeruli. 1

Keimepithel. 1

dann steht
durch einen

Epithel-

strang mit
der Kloake
in Verbin-
dung. Zwi-
schen den

Leber-
gängen

reichliche
Anasto-

mosen. Die
3 Pankreas-

anlagen.

Schwanz-
darm nicht

mehr in Ver-
bindung mit
der Kloake.
Lebergänge
mit Anasto-

mosen.

Laterale
Thyreoideae
angelegt.

Kurze Tra-
chea.

4. Kiemen-
taschen er
reichen das
Ektoderm.
Thyreoidea
mediana

noch nicht
vollkommen
abgeschlos-
sen. Thy-
reoideae la-

terales noch
nicht voll-

kommen an-
gelegt.

Kurze Tra-
chea.

Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Bläs-

chen.
Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Kurze Tra-
chea.

WOLFP'sche
Gänge münden
in die Kloake.

Urnieren-
glomeruli an

gelegt.

Septum atrio-

rum angelegt,

2., 3., 4. und 6.

i Arterienbogen.
Die bläschen-

]

förmige AUan-
tois tritt nur
wenig aus dem
Körperbereich

hervor.

Die WOLFF-
schen Gänge
münden in die

Kloake.
Urnieren-

glomeruli an-
gelegt. Keim-
epithel deutlich
vorspringend,

l.und 2. Kie
menspalten

durch- j
Durchbrechen

gängig, 3. u.[ Urnieren-

4 Kiemen- glomeruli

Schwanz-
darm in

Rückbildung
durch einen
Zellstrang
mit der

Kloake in

Verbindung.
Zwischen

den Leber-
gängen

reichliche
Anasto-

mosen. Die
3 Pankreas-
anlagen

Langer, aber
ganz rudi-

mentärer
Schwanz-

darm durch
einen Epi
thelstrang
mit der

Kloake in

Verbindung.
Lebergänge
mit reich-

lichen Ana-
stomosen.

Die 3 Pan-
I

kreasan-
lagen, das
dorsale be-l

ginnt auszu-
sprossen.

j

Darmnabel
auf 50

iSchnitten zu

!
'5 .'' ge-

' troffen.

Normectafeln zur Eatwicklaagsg-eschichte der Wirbelthlere. 11.

Septum atrio-

rum angelegt,

3- 4-, 6. Ar-
terienbogen.

taschen er-

reichen das
Ektoderm.
Thyreoidea
mediana ein

abgeschlos-
senes Bläs-

chen.
Thyreoideae
laterales an-

gelegt.
Kurze Tra-

chea.

WOLFF'sche ISeptum atrio-

Gänge im rum angelegt.

3., 4., 6. Ar-
terienbogen,

an- dazu Andeu-
tungen eines 5gelegt. Keim-

epithel etwas
vorspringend

Skelet i^^^^^;;"- Amnion

Allantois

von aussen
rechterseits

als ganz
kleine Blase

sichtbar.

Noch
keine
geweb-

liche Dif-

feren-

zirung.

Noch
keine
geweb

liehe Dif-

feren-

zirung.

Allantois
Be-

merkungen

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

15 1^-

Freies Bläs-

chen von
etwa I mm

Durch-
messer.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

10 (j..

Sagittal-

serie.

Freies Bläs-

chen von
etwa 1,5 mm

Durch-
messer.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin;

15 !^

Sublimat-
Eisessig.

Borax-
carmin;
15 a.

Die Bebrü-
tung war 10
Std. unter-

brochen
worden.

Ob Milzan-
lage vor-

handen,
zweifelhaft.
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Bez.

59b
S. N. 439.

Maasse

Gr. L.

6,4 mm.
N. L.

6,1 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge

3,6 mm.

Alter Körperfonn

3 Tage
16 Std.

(88 Std.).

Aehnlich, aber
etwas weiter als

N. T. Fig. 20.

60
S. N. 414.

Gr. L.
= Steiss-

N. L.

6,5 mm.

3 Tage
8 Std.

(80 Std.).

Primitivstr. Urwirbel

46—47

Chorda

61
S. N. 308.

63
S. N. 378.

Gr. L.
= Steiss

N. L.

7,8 mm.

Etwas stärker
gekrümmt als

N. T. Fig. 22,

sonst ähnlich.

3 Tage
12 Std.

(84 Std.).

5 Tage
6 Stl

(78 Std.).

N. T. Fig. 22.

In der Gestalt
zwischen N. T.
Fig. 22 und 23.
Starke Nacken-

beuge.

Ueber 45

Nervensystem

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren. Epiphyse
mit den allerersten

Spuren der Aus-
sprossungen. Im
Rückenmark An-
deutung von Vor-
der- und Seiten-

strängen.
[

Auge Ohr

Erste Spuren
der Nerven-

faserschicht der
Retina. Wenig
Retinalpigment.
Linsenkapsel.

Zwischen Linse
und Ektoderm
noch keinMeso

derm.

An den Duc-
tus endo-
lymphatici

noch Reste
der Verbin-

dungs-
stränge mit
dem Ekto-

derm.

Nase

Ziemlich
tiefes Riech-
grübchen.

Hemisphären-
anlagen. .ausge-

sprochene Neuro-
meren. Am

Rückenmark Vor-
derstränge ab-

grenzbar.

Hemisphären-
anlagen, ausge-
sprochene Neuro-
meren. Epiphyse.
Am Rückenmark
Vorder- und Seiten-

stränge, Vorder-
hörner.

Noch kein
Retinalpigment.
Noch kein

Mesoderm zwi-
schen Ektoderm

und Linse.

Die Ductus
endo-

lymphatici
mit dem Ek-
toderm in

Verbindung.

Hemisphären-
anlagen. Ausge-
sprochene Neuro
meren. Epiphyse.
Nervöse Fasersub-
stanz am Rücken-
mark nur schwach

entwickelt.

Die hintere
Wand der

Linsenbläschen
hat die vordere

erreicht.

Retinalpigment.
Mesoderm zwi
sehen Linse und

Ektoderm.
Hohler Augen-

stiel.

\yenig Retinal-
pigment. Zwi-
schen Linse und
Ektoderm noch
kein Mesoderm.
Offener Augen-

stiel.

Ductus
endo-

lymphatici.

Riech-
gruben.

Ductus
endo-

lymphatici.

Nach innen
etwas er-

weitert.

Riech-
gruben.
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs- Kiementaschen,

tractUS, Thyreoidea,
TU 1 Thymus,
Leber und Trachea und
Pankreas l

Lungen

Urogenital-
sj'stem

Reste der
Rachen
haut noch
vorhan-
den.

Schwanz-
darm nur
noch in der
Schwanz-

spitze erhal-

ten. Leber-
trabekel-

werk. Die 3
Pankreas-

anlagen, die

dorsale be-
ginnt in

Schläuche
auszuwach-
sen. Ganz
frühe Blind-

darm-
anlagen.

Darmnabel
auf 6o

Schnitten zu

15 !^-

Schwanz-
darm theil-

weise rück'

gebildet.

Anasto-
mosen der

Leber-
gänge. Die
3 Pankreas-

anlagen.

I. und 2. Kie-
menspalten

durch-
gängig, 3. u.

4. Kiemen-
taschen er-

reichen das
Ektoderm.
Thyreoidea
mediana ein

abgeschlos-
senes Bläs-

chen.
Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Kurze Tra-
chea.

WOLFF'sche
Gänge münden
in cfie Kloake.

Umieren-
glomeruli ange
legt. Keimepi-
thel verdickt.

Schwanz-
darm fast

völlig rück-
gebildet.

Lebergänge
mit Anasto-
mosen. Die
3 Pankreas-

anlagen.

Noch deut-
licher

SchwanZ'
darm. Leber-
gänge mit

Anasto-
mosen. Die
3 Pankreas

anlagen.

Thyreoidea
mediana ein

geschlos
senes Bläs-

chen.
Thyreoideae
laterales an

gelegt.
Trachea auf

5 Schnitten
ZU 10 IX

geschlossen.

Thyreoidea
ein hohles
Bläschen

Anlagen der
Thyreoideae

laterales.

Trachea auf
2 Schnitten

zu 15 (1 ge-
schlossen.

Die I. Kie-
menspalten

durch-
gängig. Die
2., 3., 4. Kie-

mentaschen
erreichen
das Ekto-

derm.
Thyreoidea
mediana ein

geschlos-
senes Bläs-

chen.
Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Trachea
im Theil

abgeschnürt.

WOLFF'sche
Gänge liegen
der Kloaken-
wand an. Ur-

nieren-

glomeruli.
Keimepithel

Herz und
Gefässe

Septum atrio-

rum angelegt
Endothelkissen
im Ostium atrio-

ventriculare

und im Truncus
arteriosus 3., 4.

6. Arterien-
bogen und An

deutungen
eines 5.

WOLFF'sche
Gänge haben
die Kloake er-

reicht. Umieren
glomeruli.
Verdicktes
Keimepithel.

Die WoLFF'
sehen Gänge
sind im Durch
bruch in die

Kloake be-

griffen.

Urnieren-
glomeruli.

Keimepithel

Septum atrio'

rum angelegt
2., 3., 4., 6. Ar
terienbogen an^

gelegt.

Septum atrio-

rum nicht mehr
weit vom Ab-
schluss entfernt

3-, 4; 6. Ar-
terienbogen.

Das Septum
atriorum ange-
legt. 2., 3., 6.

Arterienbogen.

Integu-
ment Skelet

Extremi-
täten

Amnion Allantois

Freies Bläs-

chen von
etwa 1,5 mm

Durch-
messer.

Be-
merkungen

Beginnt aus
dem Körper

bereicn
herauszu-
treten.

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin

;

15 M>-

Ob Milzan-
lage vorhan-
den, zweifel-

haft.

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin;
IG pu

Chromessig-
säure,

Hämatein;
15 K-

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

15 l^-
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Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

_ ^

63
S. N. 303.

Gr. L.
^ Steiss-

N L.

7,6 mm.

3 Tage
16 Sfd.

88 Std).|

N. T. Fig. 23.

64
S. N. 400.

N. L.

6 mm.
Steiss-

Scheitel-

länge

4,6 mm.

65 Gr. L.

S.N.4i3a. 5,3 mm.

66 N. L

S.N.368.
7^\-^f:
Scheitel-

länge
4)8 mm.

3 Tage
14V, Std.

(86V,
Std.).

3 Tage
8 Std.

(80 Std.)

4 Tage
ig6 Std.)

Aehnlich N. T
Fig. 24. Starke
Krümmung,

Stirn berührt
fast den Bauch

Aehnlich wie
N. T. Fig. 24.

40—42

Anlage der Hemi- Kein Retinal-
sphären. Ausge- pigment.
|sprochene Neuro- Zwischen Linse
meren. Epiphyse.iund Ektoderm
Noch keine Para- kein Mesoderm.
ph}se. Nervöse
Fasersubstanz am
Rückenmark noch
wenig entwickelt.

Hemisphären-
anlagen. Ausge-

Offener Augen-
stiel.

Weit offene
Riech-
gruben.

Ductus
endolym-

Spuren von

_ Retmalpigment,
sprochene Neuro- 1 Zwischen Linse phatici mit
meren. Epiphyse. und Ektoderm!dem Ekto-
Nervöse Fasersub kein Mesoderm. derm in Ver-
stanz am Rücken- Hohler Augen- bindung

Riechgruben
weit offen,

nach innen
etwas erwei-

tert.

mark nur wenig
(entwickelt. Vorder-
hörner angedeutet.

stiel.

Hemisphären. Zwischen Linse
Neuromeren. |Und Ektoderm
Epiphyse. kein Mesoderm,

Im Rückenmark Hohler Augen-
Vorder- und Seiten- stiel.

stränge, sowie die

Vorderhörner an
gedeutet.

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren nicht mehr
deutlich. Andeu-
tungen von Spros-
sen an der Epi-

physe. Eine Para-
physe nicht zu er-

kennen. Nervöse
Fasersubstanz und
Vorderhörner am

Rückenmark
kenntlich.

Die hintere

Wand der Lin
senbläschen hat
die vordere er-

reicht. Retinal-

pigment. Zwi-
schen Linse und
Ektoderm kein

Mesoderm.
Offener Augen-

stiel.

An den Ohr-
bläschen
schwache,
taschenför-
mige Aus-
buchtungen.

Tiefe, weit
offene Riech-

gruben.

Nach innen
ausgewei-

tete Riech-
gruben noch
weit offen.
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Mund

Verdauuugs- Kiementaschen

tractus, Thyreoidea,
T . j Thymus,
Leber und Trachea und
Pankreas ,

Lungen

Rudimen-
tärer

Schwanz-
darm durch

Epithel-
strang miti

der Kloake
in Verbin
düng. Leber
gange mit

Anasto-
mosen. Die
3 Pankreas-

anlagen.
Das dorsale
Pankreas

mit Spross-
bildung.

Blinddarm-
anlagen

noch nicht

kenntlich.

Darmnabel
auf ii6

Schnitten zu
15 u offen.

Schwanz-
darm bis auf

einen ge-
ringen Rest
rückgebil-

det. Leber-
gänge mit

Anasto-
mosen. Die
3 Pankreas-

anlagen.
Darmnabel

auf 40
Schnitten zu

15 u.

Thyreoidea
mediana mit
sehr reducir-

tem Lumen.
Anlagen der
Thyreoideae

laterales.

Trachea auf
8 Schnitten
zu 15 ,u ge-
schlossen.

Die 4. Kie-
mentaschen
erreichen

das Ekto-
derm.

Thyreoidea
mediana ge-

schlossenes
Bläschen.

Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Trachea an-

gelegt.

Urogenital-
system

Der linke
VVOLFF'sche

Gang mündet
frei in die

Kloake, der
rechte ist noch

nicht ganz
durch-

gebrochen.
Umieren-
glomeruli.

Keimepithel
verdickt.

VVOLFF'sche Das Septum
Gänge mündeniatriorum ange

Herz und
Gefässe

Septum atrio-

rum in Bildung
2., 3., 4. und 6
Arterienbogen.

Integu-
ment

in die Kloake
Urnieren-

glomeruli. Ver-

dicktes Keim-
epithel

Schwanz-
j

Thyreoidea WOLFF'sche
darm gross- mediana mitiGänge münden

tentheils
1
geringem

j

in die Kloake.
rückgebil-

det. Leber-
trabekel-

werk. Die 3
Pankreas-

Lumen
Thyreoideae

laterales.

Trachea auf

9 Schnitten
anlagen vor- zu 20 a ge-
handen. Das
dorsale Pan-
kreas mit
Sprossen.

Frühe Blind-
darman-

lagen. Darm-
nabel auf 24
Schnitten zu

20 ,u.

Schwanz-
darm nicht

mehr nach-
zuweisen.
Lebertrabe-
kel, Die 3
Pankreas-

anlagen. An
der dorsalen

Drüsen-
schläuche.
Deutliche

Anlagen der
Blinddärme
Darranabel
auf 17 Schnit-
ten zu 15 M-

schlössen.

Die 4. Kie-'

mentaschen
|

erreichen
das Ekto-j

derm. !

Thyreoidea
mediana
bläschen-
förmig.

Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Trachea.

Die WOLFF-
schen Gänge
münden in die

Kloake. Noch
keine Nieren-
knospe. Ver-
dicktes Keim-

epithel.

legt. 3., 4., 6.

Arterienbogen.

Septum atrio

rum nahezu
vollendet. 3.,

4., 6. Arterien-

bogen. Vordem
6. ein sehr
kleiner 5.

Septum atrio-

rum in Bildung.

3 > 4-> 5-, und 6.

Arterienbogen.

Skelet
Extremi-
täten

Amnion Allantois

KleinesBläs-
chen beginnt
eben erst aus
dem Bereich
des Körpers
hinauszu-
treten.

Be-
merkungen

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

15 y-

Am
.Schwanz-

ende noch
eine in-

differente

ZcUmasse.
Milzanlage
noch nicht

kenntlich.

Allantois

beginnt als

freies Bläs-

chen in die

ausser-
embryonale
Leibeshöhle

hinaus-
zutreten.

Chromessig-
säure,

Hämatein
15 l^-

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein

;

20 ti.

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Aller-

erste Milz-

anlage.

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein

;

15 t^- ,

Noch undif-

ferenzirte

Schwanz-
spitze. Ganz
frühe Milz-

anlage.
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Bez.

66a
S. N. 448.

66b
S. N. 450.

Maasse Alter

Gr. L.

N. L.

6,2 mm,

67
S. N. 307.

67a
S. N. 437.

Gr. L.

N. L.

6,2 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge
3,6 mm.

Gr. L.

6,8 mm.

Gr. L.

6,7 mm.
N. L.

6,2 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge
4 mm.

3 Tage
15 Std.

(87 Std.)

3 Tage
15 Std.

(87 Std.),

3 Tage
16 Std.

(88 Std.).

Körperform

Nicht ganz so
weit wie N. T
Fig. 24 stark

spiralig gedreht.

Aehnlich N. T.

Fig. 24.

3 Tage
14'/, Std

(86V,
Std.).

N. T. Fig. 24.

Zwischen
Fig. 24 und 25.

Primitivstr. Urwirbel

49

49

50

Chorda Nervensystem Auge

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren. Epiphyse
mit früher Anlage

von Sprossen.
Frühe Parajphysen-
anlage. Im Rücken-
mark Anlage der
Vorder-, Seiten- u.

Hinterstränge und
der Vorderhörner.

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren. Epiphyse
mit allerersten An-
lagen vonSprossen.
Frühe Paraphysen-
anlage. Keine

Plexus chorioidei.

Im Rückenmark
Vorder-, Seiten-
und Hinterstränge.

Hemisphären-
anlagen. Epiphyse.
Erste Anlage der
Paraphyse. Im
Rückenmark Vor-
der- und Seiten-

stränge.

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren. Epiphyse
wächst in Sprossen
aus. Frühe An-
lage derParaphyse.
Im Rückenmark
Vorder- und Seiten-

stränge.

Retinalpigment.
Mesoderm be-
ginnt sich zwi-
schen Linse und
Ektoderm zu

schieben.
Hohler Augen-

stiel.

Retinalpigment.
Mesoderm be-
ginnt sich zwi-
schen Ektoderm
und Linse zu

schieben.
Hohler Augen-

stiel.

Retinalpigment.
Zwischen Linse
und Ektoderm
noch kein Meso
derm. Hohler

Augenstiel.

Retinalpigment.
Beginnende
Nervenfaser-

schicht der Re-
tina. Linse aus-

fefüUt. Linsen-
apsel. Meso-

derm beginnt
sich zwischen
Ektoderm und
Linse einzu-
schieben.

Offener Augen-
stiel.

Ohr Nase

Tief einge-
zogene

Riechgrube
noch weit

offen.

Tief einge-
zogene

Riechgruben
in weiter
Verbindung

mit der
Mundhöhle.

Riechgruber
tief einge-

zogen, weit

offen.

Tief einge-
zogene, noch
weit offene

Riech-
gruben.
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Mund

VerdauUn^S-|Kieineutaschen,

tractus, :

Thyreoidea, Urogenital-
r 1 j Thymus, =.
Leber und

, Trachea und System
Pankreas Lungea

|

Herz und
Gefässe

Integu-
nient

Skelet
Extremi-
täten

Amnion

An der
Schwanz-

spitze ganz
geringe

Reste des
Schwanz-
darmes.

Reichliches
Lebertrabe
kelwerk.

Gallenblase.
Die 3 Pan-

kreas-

anlagen, die

dorsale mit

Drüsen-
schläuchen.
Anlagen der
Blinddärme.
Darmnabel
auf 14 Schnit-
ten zu 15 (J-

An der
Schwanz-

spitze deut-
licher Rest
desSchwanz-

darmes.
Reichliches
Lebertra-
bekelwerk.
Gallenblase.
Die 3 Pan-

kreasan-
lagen. Die
dorsale be

ginnt in

Schläuche
auszuwach-
sen. Anlage
der Blind-

därme.
Darmnabel

auf 18

Schnitten zu
15 ^

Reste des
Schwanz-
darmes.
Anasto-

mosen der
Lebergänge.
Die 3 Pan-

kreas-
anlagen.

Schwanz-
darm gänz-
lich zurück-
gebildet. Die
3 Pankreas-
anlagen. Die
dorsale in

Schläuche
ausgewach-
sen. Anlage
der Blind-
därme.

Darmnabel
auflSSchnit-
ten zu 15 jj..

i.und2.Kie-i Die WOLFF
menspalte |schen Gänge
durch- münden in die

gängig, 3. u. Kloake. Noch
4. erreichen keine Nieren-
das Ekto- knospe. Keim-

derm.
I

epithel.

Thyreoidea
medfiana hat
noch den

Rest eines
Lumens

Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Trachea auf
II Schnitten
zu 15 ji ge-

schlossen.

I. und 2. Kie-

menspalten
durch-

gängig. 3,

und 4. Kie-
mentaschen
erreichen
das Ektü-
derm. Me-
diane Thy-
reoidea hat
noch ein

deutliches
Lumen.
Laterale

Thyreoidea
anlagen.

Trachea auf
16 Schnitten
zu 15 |j. ab
geschnürt.

Thyreoidea
mediana

bläschenför-
mig.

Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Trachea.

I. und 2. Kie-

menspalten
durch-

gängig. 3.

und 4. Kie-

mentaschen
erreichen
das Ekto-

derm.
Thyreoidea
mediana hat

noch ein

kleines Lu-
men. An-

lagen der la-

teralen Thy-
reoideae.
Trachea

12 Schnitte
zu 15 ,u.

Die WOLFF
sehen Gänge
münden in die
Kloake. Noch
keine Nieren-

knospen. Keim-
epithel.

WOLFF'sche
Gänge münden
in die Kloake.

Urnieren-
glomeruli.

Keimepithel.

Die WoLFF-
schen Gänge
münden in die
Kloake. Nieren-
knospe noch
nicht vorhan-
den. MÜLLER-
sche Gänge

durch verdick-

tes und zum
Theil ein wenig
eingefaltetes

Epithel präfor-

mirt.

Keimepithel.

Septum atrio-

rum nahezu
vollendet. 3.

4., 6. Arterien-
bogen.

Septum atrio-

rum nahezu
vollendet. 3.,

4., 6. Arterien
bogen.

Septum atrio-

rum noch un-

vollkommen.

Bildung des
Septum atrio-

rum ziemlich
weit fortge-

schritten. 3., 4
6. Arterien-

bogen.
Andeutungen

eines 5.

Die Allan-

tois hat sich

soeben an
der serösen
Hülle be-

festigt.

Ailantois
Be-

merkungen

Ailantois an
einer ganz
kleinen

Stelle mit
der serösen
Hülle ver-

wachsen.

Ailantois

tritt eben als

freies Bläs-

chen in das
ausserem-
bryonale
Cölom. !

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

15 I*-

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Milz-

anlage noch
zweifelhaft.

Chromessig-
säure, Borax-
carmin, Bleu
de Lyon;

15 1^-

Milzanlage
noch zwei-

felhaft.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

15 !'

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

15 !^-

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Milzan-

lage noch
zweifelhaft.
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lypo-
t>hyse

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

Kiementascheo.
ThyreoVdea,
Thymus,

Trachea und
Lungen

Urogenital-
system

Schwanz-
darra ver-

schwunden.
Reichliches
Lebertrabe-
kelwerk.

Die 3 Pan-
kreas-

anlagen, die

dorsale in

Schläuche
ausgewach-
sen. Anlagen
der Blind-

därme.
Darmnabel
auf löSchnit-
ten zu 15 (X.

Schwanz-
darmrest an
der äusseren
Schwanz-
spitze.

Lebertra-
bekelwerk.
Die 3 Pan-

kreas-

anlagen, die

dorsale in

Schläuche
answach-

send.

SchwanZ'
darm ver-

schwunden.
Reichliches
Lebertra-
bekelwerk.
Die 3 Pan-

kreas-
anlagen, die
dorsale ist in

Schläuche
ausgewach-
sen. Anlage
der Bhnd-
därme.

I.und 2. Kie-
menspalten

durch-
gängig. 3,

u. 4. Kiemen-
taschen er-

reichen das
Ektoderm.
Thyreoidea
mediana hat
noch den
Rest eines

Lumen.
Th}'reoi'deae

laterales an
gelegt.

Trachea auf
II Schnitten

zu 15 ,u.

I. und 2. Kie
menspalten
offen, 3. und
4. Kiemen
laschen er-

reichen das
Ektoderm.

In der Thy-
reoidea me-
diana Reste
des Hohl

raumes.
Thyreoideae
laterales an-

gelegt.

Trachea.

Thyreoidea
mediana so-

lide. Noch
ohne Spur
von Thei-
ung. Late-
rale Thyreoi-

deae.

Trachea.

Die WoLFF-
schen Gänge
münden in die
Kloake. Nieren-

knospen.
Keimepithel

Die VVOLFF
sehen Gänge
münden in die
Kloake. Nieren-

knospen.

Schwanz-
darm ver-

schwunden.
Die 3 Pan-

kreas-
anlagen; die

dorsale in

Drüsen-
schläuche
ausgewach-
sen. Blind

darm-
anlagen.

I. und 2. Kie-

menspalten
durch-

gängig. 3.

und 4. Kie-

mentaschen
erreichen
das Ekto-

derm.
Thyreoidea
mediana hat
noch eine
geringen
Hohlraum.
Anlagen der

lateralen

ThyreoK-
deae.

Normentafeln rar Entwlcklungagegchlctate der WirbeltUeie. II.

Die WOLFF
sehen Gänge
münden in die

Kloake. Nieren-
knospen. Die
MüLLER'schen
Gänge durch
verdicktes und
etwas einge-
faltetes Epithel

präformirt.

Keimepithel
stark vor-

springend.

Herz und
Gefässe

Septum atrio-

rum nahezu
vollendet. 3., 4
und 6. Arterien-

bogen.

Septum atrio-

rum ganz aus-

gebildet. 3., 4
und 6. Arterien-

bogen.
Andeutungen

eines 5.

Septum atrio-,

rum noch nicht
vollständig. 3.,

4.,5.,6.Arterien-

bogen.

Integu-
ment

WOLFF'sche
Gänge münden
n die Kloake
Nierenknospe.
Keimepithel.

Septum atrio-

rum nahezu fer-

tig. 3., 4., 6.

Arterienbogen.

Skelet
Extremi-
täten

In den
Extremi-
täten-

anlagen
centrale
Gewebs-
verdich-
tung.

Extremi
täten im
Vergleich
zu dem
übrigen
Körper
zurück-

ge-
blieben.

Amnion AUantois

Allantois hat
sich eben an
die seröse
Hülle ange

heftet

In der
Axe

derExtre-
mitäten-
stummel
verdich-
tetes Ge-
webe

Be-
merkungen

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin;

15 <^-

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Ganz
frühe Milz-

anlage.

Sublimat-
Eisessig,

Hämatein

;

•5 'x-

Schwang-
spitze noch
undififeren-

zirt Frühe
Milzanlage.

Chromessig-
säure,

Hämatein;
15 '^-

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt

Chromessig-
säure,

Hämatein;
'5 ^

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Milzan-
lage noch
sehr unbe-
deutend.
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Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase hne

69a
S. N. 449.

Gr. L.
7,2 mm.
N. L.

6,6 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge

4,6 mm.

3 Tage
15 Std.

(87 Std.).

Zwischen N. T.

Fig. 24 und 25
(näher 25).

50

69b
S. N. 438-

Gr. L.

6,8 mm.
N. L.

6,5 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge

4,4 mm.

4 Tage
4 Std.

(looStd.).

Aehnlich, aber
nicht ganz so
weit als N. T

Fig. 25.

49

70
S. N. 306.

Gr. L.

7,6 mm.
4 Tage
8 Std.

(104 Std.),

N. T. Fig. 25.

71
S. N. 369.

Gr. L.

etwa
7 mm.

4 Tage
(96 Std.).

Wie N. T.

Fig. 25.

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren. Epiphyse
sprosst aus. Frühe
Paraphysenanlage.
Im Rückenmark

Vorderhörner,
Vorder-, Seiten-
und Hinterstränge.

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren. Epiphyse

beginnt eben
Sprossen zu bilden.

Frühe Paraphysen-
anlage. Im Rücken-
mark Vorderhör-
ner, Vorder-, Sei-

ten- und Hinter-
stränge.

Beginnende
Nervenfaser-

schicht der Re-
tina. Retinal-

pigment.
Linsenkapsel.
Mesoderm be-

ginnt zwischen
Linse und Ekto-
derm einzu-
wachsen.

Beginnende
Nervenfaser-

schicht der Re-
tina. Retinal-

pigment.
Linsenkapsel.
Mesoderm be-

ginnt zwischen
Linse und Ekto-
derm einzu-
wachsen.

Hemisphären-
anlagen. Epiphyse
mit der ersten An-
lage von Sprossen.
Paraphysenanlage.
Im Rückenmark
Vorderhörner, Vor-
der- und Seiten-

stränge.

Retinalpigment.
Zwischen Ekto-
demi und Linse
eine Schicht

platter Meso-
dermzellen.

Hohler Augen-
stiel.

Bogengänge
in Form von
Taschen an

gelegt.

Hemisphären.
Neuromeren noch
kenntlich. Epi-
physe mit erster

Andeutung der
Sprossen. Erste
Paraphysenanlage.
Im Rückenmark

Vorderhörner,
Vorder- und Seiten-

stränge.

Reichliches
Retinalpigment.
Das Mesoderm
beginnt zwi-
schen Linse und
Ektoderm ein-

zuwachsen.
Offener Augen-

stiel.

Ohrblasen
mit taschen
förmigen

Anlagen der
Bogen-
gänge.

Tief einge
zogene

Riechgrube
noch weit

offen.

Tief einge-

zogene
Riechgruben
noch weil

offen.

Tief einge-

zogene, noch
weit offene

Riech-
gruben.

Tief einge-
zogene, weit
offene Riech-

gruben.
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Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

KleinentHschen,
Thyreoidea,
Thymus,

Tracliea uod
Lungen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet
Extremi-

täten
Amnion Ailantois

Be-
merkungen

Schwanz-
darm ver-

schwunden.
Die 3 Pan-

kreas-

anlagen. Die
dorsalen in

Schläuche
ausgewach-
sen. Gallen-
blase. An-

lage der
Bhnddärnie.
Darmnabel
auf 14 Schnit-

ten zu 15 \i

Geringe
Reste des
Schwanz-

darmes in

der Nähe der
Schwanz-

spitze. Die
3 Pankreas
anlagen; die

dorsale in

Schläuche
ausgewach-
sen. Gallen-

blase. An-
lagen der
Blinddärme.
Darmnabel
auf 12 Schnit-

ten von 15 u.

Schwanz-
darm ver-

schwunden.
Das dorsale
Pankreas
verzweigt,

die ventralen
Anlagen nur

einfache
Gänge.

Gallenblase.
Anlagen der
Blinddärme.
Darmnabel
auflsSchnit-
ten zu 15 [ji.

I. und 2. Kie-
menspalten

durch-
gängig. 3.

und 4. Kie-
mentaschen
erreichen

das Ekto-
derm.

Thyreoidea
mediana hat
noch ein

kleines Lu-
men.

Thyreoideae
laterales an-;

gelegt.
I

Trachea auf;

12 Schnitten
zu 15 ,a ge-
schlossen

Die WoLFF-
schen (üänge
münden in die

Kloake.
Nierenknospen
Keimepithel

deutlich vor-

springend.

Septura atrio

rum nahezu
vollendet, noch
nicht secundär
durchbrochen.
3.,4.,6. Arterien-

bogen.

I. und 2. Kie-
menspalten

durch-
gängig, 3-

und 4. Kie-
mentaschen
erreichen

das Ekto-
derm.

Thyreoidea
mediana hat
noch ein

kleines Lu-
men.

Thyreoideae
laterales an

gelegt.

Trachea auf

15 Schnitten
zu 15 |Jl.

Thyreoidea
mediana hat
nur geringe
Reste des
Lumen.
Laterale
Thyreoi-
deae.

Thymusan-
lagen noch
nicht deut-

lich.

WOLFP'sche
Gänge münden
in die Kloake
Nierenknospen.

Schwanz-
darm ver-

schwunden.
Von den 3
Pankreas-

anlagen ist

die dorsale
in Drüsen-
schläuche
ausgewach-
sen. Blind-
därme ange-
legt. Darm-
nabel auf 27
Schnitten zu

15 i^-

Lumen der
medianen
Thyreoidea
nur noch

sehr gering.
Laterale

Thyreoideae
angelegt.

Die WOLFF
sehen Gänge
münden in die

Kloake. Nieren-
knospen. Keim
epithel deutlich
vorspringend.

Die WOLFF
sehen Gänge
münden in die

Kloake.
Nierenknospen

Septum atrio

rum nahezu
vollendet, ein

wenig secundär
durcnbrochen.

3., 4., 6. Arterien-

bogen. Andeu-
tung eines 5

Septum atrio-

rum fast fertig.

Secundär
durchbrochen.

3., 4., 5. und 6.

Arterienbogen.

Septum atrio-

rum fast fertig,

3., 4. ,6. Arterien-

bogen , ein 5
ganz rudimen-

tär.

DieAllantois
hat sich eben

an der
serösen
Hülle be
festigt

Extremi-
täten be-
ginnen

sich zu
gliedern.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

15 y^-

Schwanz-
spitze noch
undiflFeren-

zirt. Milzan-
lage noch
zweifelhaft.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Milzan-
lage ist ganz

deutlich.

Chromessig-
säure, Häma-
tein; 15 t^-

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Frühe
Milzanlage.
Ductus com-
municantes
dorsales nur
noch wenig,
die ventrales

weit offen.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

15 (X.

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Milzan-

lage eben an-

gedeutet.

r
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Bez.

71a

S. N. 471,

72
S. N. 412.

Maasse

Gr. L.

N. L.

8,2 mm.
Stim-

Scheitel-

länge

4>8 mm.

Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel

4 Tage
16 Std.

(ii2Std.).

73a
(ZH)

. N. 465.

73
S. N. 305.

Gr. L.

N. L.

7 mm.
Stim-

Scheitel-

länge

3,8 mm.

Gr. L.

nTl.
8,8 mm.
Stim-

Scheitel-

länge

5.3 mm.

4 Tage
8 Std.

(104 Std.).

Sehr ähnlich
N. T. Fig. 26.

Wie N. T.
Fig. 26.

4 Tage
(96 Std.).

4 Tage
8 Std.

(104 Std.),

Wie N. T.
Fig. 26.

N. T. Fig. 26.

49

Gegen 50.

Chorda

Chorda imj

Sacraltheil

noch gleich

massig.

50-51

Fast noch
gleich-

massig, viel-

leicht inter-

vertebral ein

klein wenig
eingeengt,

Im Sacra!
theil noch

gleich-

massig.

theil noch
gleich-

massig.

Nervensystem

Hemisphären-
anlagen. Neuro-
meren.nöch kennt-

lich. Epiphyse be-

ginnt in Schläuche
auszuwachsen.
Paraphyse.

Im Rückenmark
Vorder- und erst

schwach angedeu
tete Hinterhömer,
Vorder-, Seiten-

Hinterstränge.

Auge

Epiphyse beginnt
eben auszu-

sprossen. Para
physe.

Epiphyse wächst
in Schläuche aus,

Paraphyse. Im
Rückenmark Vor-
der- und wenig
ausgebildete Hin-
terhömer, Vorder-
seiten- und Hinter-

stränge.

Nervenfaser-
schicht der Re-
tina. Retinal-

pigment. Feine
Mesoderm-
schicht zwi-

schen Linse und
Ektoderni.

Augenstiel noch
offen.

Reichliches
Retinalpigment.
Zwischen Linse
und Ektoderm
eine feine Meso-
dermschicht. Im
Augenstiel ein

enges Lumea
Augenmuskel-

anlagen.

Beginnende
Nervenfaser-

schicht der Re-
tina. Retinal-

pigment.
Linsenkapel.

Das Mesoderm
beginnt zwi-
schen Ektoderm
und Linse vor

zuwachsen.
Augenstiel
noch hohl.

Ohr

Bogengänge
als Taschen
angelegt,

Bogengänge
als Taschen
angelegt.

Im Sacral- Epiphyse wächst
Schläuche aus.

Paraphyse.

Nervenfaser-
schicht der Re-

tina angelegt.
Retinalpigment.
Zwischen Ekto
derm und Linse
eine feine Meso-
dermschicht

Augenstiel noch
hohl.

Neise

Tief einge-

zogene, noch
weit offene

Riech-
gruben.

Sehr tiefe,

aber noch
offene Riech-

gruben.

Tief einge-
zogene, noch
offene Riech-

gruben.

Bogengänge
als Taschen
angelegt.

Tief einge-
zogene, noch
offene Riech-,

gruben.
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Mund

Verdauungs
tractus,

Leber und
Pankreas

Klementascheo,
Thyreoidea,
Tbymufl,

Trachea UDd
Lungen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment Skelet

Extremi-
täten

Amnion Allantois
Be-

merkungen

Schwanz
darm ver-

schwunden.
Starkes
Leber-

balkenwerk
Gallenblase.
Das dorsale
Pankreas

drüsenartig,

die ventralen
noch ein-

fache Gänge
Blinddärme.
Darmnabel

auf 15
Schnitten zu

20 jji.

Thyreoidea
solide, aber
ohne Andeu-
tung einer
Theilung.
Laterale
Thyreo-
ideae.

Früheste
Thymusan

lagen.

Schwanz-
darm ver-

schwunden.
Reichliche
Sprossbil-

dung am dor-

salen Pan-
kreas. Blind-
därme. Erste
Anlage der
Bursa Fa

bricii.

Der
Schwanz-

darm ist ver-

schwunden.
Starkes
Lebertra-
bekelwerk.
Von den 3
Pankreas

anlagen ist

die dorsale in

Schläuche
ausgewach-
sen. Gallen-
blase. An-
lage der

Blinddärme.
Darmnabel

auf 20
Schnitten zu

15 V^-

Schwanz-
darm ver-

schwunden.
Starkes
Leber-

balkenwerk.
Das dorsale
Pankreas

drUsenartig
verästelt.

Die beiden
ventralen
Anlagen

noch ein-

fache Gänge.
Gallenblase,
Anlagen der
Blinddärme,
Darmnabel

auf 10
Schnitten zu

15 fi-

Thyreoidea
mediana so-

lide. Late-
rale Thyreo-

ideae.

Th3TTiusan-

lagen (der

3. Kiemen-
taschen).

Th5freotdea
solide, aber
noch keine
Spur von
Theilung.
Laterale
Thyreo-

ideae. Frühe
Thymus-
anlagen.
Trachea
nahezu
fertig.

Ganz kurze
Ureteren.

Thyreoidea
mediana so
lide, zwei-

lappig.

Laterale
Thyreoid-
anlagen.
Erste

Thymus-
anlagen (der

3. und 4.

Taschen)

Die kurzen
platten Ureteren
münden in die

WoLFF'schen
Gänge.

Kurze, platte

Ureteren mün-
den in die

WOLFF'schen
Gänge.

Septum atrio-

rum nahezu
fertig und secun-

där durch-
brochen. 3., 4.

6. Arterien-
bogen. Ein 5,

rechts sehr deut-
lich, links rudi-

mentär.

Septum atrio-

rum nahezu
vollendet. 3., 4

,

6. Arterien-

bogen.

Das Septum
ventricuiorum
vollständig,

aber noch nicht

secundär durch-
brochen. 3., 4.,

6. Arterien-

bogen.

Septum atrio-

rum fertig und
secundär durch-
brochen. 3., 4.,

6. Arterien-

bogen.

Chorda
von dich-

tem Ge-
webe um-
geben.

Extremi-
täten-

skelet
durch
dichtes
Gewebe

prä-

formirt.

Chromessig-
säure, Borax-
carmin, Bleu
de Lyon

;

20 |j..

Schwanz-
spitze noch
undifTeren-

zirt. Milzan-
lage ist ganz

deutlich.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

15 M-

Sagittal-

serie.

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt.

Chromessig-
säure, Borax-

carmin

;

15 t^-

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Milzan-
lage ist ganz
deutlich. Die
Ductus com-
municantes
dorsales

wenig, die
ventrales
weit offen.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

15 1^-

Milzanlage
deutlich,

noch nicht

abgegrenzt.
Ductus com-
municantes
dorsales
nur sehr

wenig, die

ventrales

weit offen.
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Bez. Maasse

74
S. N. 377.

Alter

Gr. L. 4 Tage
9,5 mm. (96 Std.

Stirn-

Scheitel-

länge
5,1 mm.

Körperform

Wie N. T.
Fig. 26.

75
S. N. 367.

76
S. N. 311,

Steiss-

Nacken-
länge

8,1 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge
6,6 mm.

5 Tage
(i2oStd.),

Gr. L.

9,8 mm.
N. L.

9 mm.
Stirn-

j

Scheitel-

Länge
6,2 mm.

76a
(ZH)

S. N. 466.

Aehnlich wie
N. T. Fig. 26,

etwas grösser in

den Dimen-
sionen.

4 Tage
18 Std.

(114 Std.)

Gr. L.
10 mm.
N. L.

9 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge
5,8 mm.

Primitivstr. Urwirbel

N. T. Fig. 27.

4 Tage
18 Std.

(114 Std.)

Aehnlich wie
N. T. Fig. 27.

Chorda Nervensystem Auge

Neuromeren noch
kenntlich. Epi-
hyse beginnt in

ichläuche auszu-
wachsen. Para-

physe.

51

Epiphyse mit deut
liehen Schläuchen.
Paraphyse. Keine
Plexus chorioideae.

Interverte-

bral ein

wenig einge-

engt

Noch schwache
Andeutungen von
Neuromeren. Die
Epiphyse ist in

Schläuche ausge-
sprosst. Auch die

Paraphyse beginnt
zu wuchern.

Interverte-

bral ein

wenig einge-

engt.

Ohr

Retinalpigment
Eine einfache
Schicht von
Mesoderm zwi-
schen Linse und

Ektoderm.
Augenstiel noch
offen. Augen-
muskeln in Bil-

dung.

Bogengänge
als Taschen
angelegt.

Nervenfaser-
schicht der Re
tina. Reich
liches Retinal

pigment.
Dünne Meso
dermschicht

zwischen Linst

und Ektoderm.
Im Augenstiel
noch Reste des
Lumen. Augen
muskeln an-

gelegt.

Nervenfaser-
schicht der Re-
tina. Reich-

Uches Retinal-
pigment. Zwi-
schen Linse und
Ektoderm eine
einzige Lage
von Mesoderm-

zellen. Im
Augenstielnoch
Reste des Lu-
men. Augen-
muskelanlagen.

Anlagen
der Bogen

gänge.

Nase

=
Tief einge-
zogene, noch
offene Riech-

gruben.

Epiphyse beginnt
in Schläuche aus-
zu>pro.ssen. Gut
ausgebildete Para-

physe.

Bogengänge
als Taschen
angelegt.

Nervenfaser-
schicht der Re-
tina. Reichliches
Retinalpigment.
Zwischen Linse
und Ektoderm
eine einfache
Schicht von
Mesoderm-

zellen. Optici
solide. Chiasma.
Anlage der

Augenmuskeln

Die Bogen-
gänge als

Taschen an-

gelegt.

Anlagen der
mittleren

Muscheln an-

gedeutet.
Die Verbin-
dung mit der
Mundhöhle
noch offen.

Erste Andeu-
tung der

Ductus naso-
lacrimales.

Mittlere Mu-
schel ange-
legt. Der
Nasen-

höhlenboden
durch Epi-
thelstränge
mit der

Mundhöhle
verbunden.
Primitive
Choanen.
Andeu-

tungen der
Ductus naso-
lacrimales.

Frühe An-
lage dermitt-
leren (eigent-

lichen oder
primären)
Nasen-

muschel. Die
Nasenhöhle
beginnt sich

gegen die
Mundhöhle

abzu-
schliessen.

Frühe An-
lage der

Ductus naso-
lacrimales.
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Hypo-
physe

Mund

Drüsig
ge-

wuchert,
in weiter
Verbin-
dung mit
dem

Rachen.

Die drü-
sig ge-
wucherte
Hypo-
physen-

tasche in

weiter
Verbin-
dung mit

der
Rachen-
höhle.

Verdauun gs-' Kiementaschen,

tractus,

Leber und
Pankreas

Thyreoidea,
Thymus,

Trachea und
Lungen

Urogenital
System

Pankreas-
anlagen

noch nicht

vereinigt.

Die Pan-
kreasan-

lagen noch
nicht ver-

einigt.

Schwanz-
darm ver-

schwunden.
Dorsales
Pankreas
drüsig

umgebildet.
Gallenblase.
Blinddärme.

Die Pan-
kreas-
anlagen

noch nicht

vereinigt.

Nierenknospen.In der
Thyreoidea
mediana
noch ein

Rest des Lu'

men. Sie ist

noch nicht

zweilappig.
Laterale
Thyreoi-
deae.

Trachea
völlig abge-

schnürt.

Thyreoidea Ureteren. An-
meaiana be-|lagen der Keim-

Herz und
Gefässe

steht aus

zwei soliden
zusammen-
hängenden
Lappen.

Die beiden
soliden Lap-

Een der
yreoidea
mediana

noch eben im
Zusammen-
hang. Linker
Lappen viel

rösser als

er rechte.

Laterale
Thyreoideae

mit ge-

nngem Lu-
men. Die
Thymusan-
lagen der 3
Kiemen-

taschen noch
mit der
Schlund-

wand ver-

bunden.
Thymusan-
lagen der 4
Kiemen-
taschen.
Trachea

lang u. eng.

Die Thyreo-
idea me-

diana in zwei
massive Kör-
ßer getrennt,

lie Thyreo-
ideae latera-

les bläschen-
förmig.
Thymus-
anlagen.

drüsen als

Wülste vor-

springend.
Geschlechts-

höcker. Das
craniale Ende
der MÜLLER-

schen Gänge
beginnt sich zu

bilden.

Ureteren. Die
MüLLER'schen
Gänge eine

Strecke weit
geschlossen.

Linke Keim-
drüse bedeu-
tend grösser als

die rechte.

Geschlechts-
höcker.

Das Septum
atriorum fertig,

ist secundär
durchbrochen.

3.,4.,6. Arterien-
bogen.

Septum atrio-

rum secundär
durchbrochen.
4. Arterien-

bogen auf bei-

den Seiten
gleich stark.

Ureteren. Die
MüLLER'schen
Gänge eine

kurze Strecke
gebildet. Linke
Keimdrüse be-

deutend grösser
als die rechte.

Geschlechts-
höcker.

Septum atrio'

rum nahezu
vollendet, ist

secundär durch-
brochen. 3., 4.,

6. Arterien-
bogen.

Septrum atrio

rum secundär
durchbrochen.
Das Septum
ventriculorum
noch nicht voll-

endet. Der 4,

Arterienbogen
rechts bedeu-
tend kleiner als

links.

Integu-
ment Skelet

Extremi-
täten

Humerus
Radius,
Ulna,

Femur,
Tibia,

Fibula als

verdich-
tete Ge-
webs-
massen
erkenn-
bar.

Amnion Allantois
Be-

merkungen

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

20 IX.

Schwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt.

Sublimat-
Eisessig
Hämatein

;

20 u.

Aeusserste
Schwanz-

spitze noch
undifferen-

zirt.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

Die äusser-
ste Schwäne-
spitze noch
undifferen-

zirt. Deut-
liche Milzan-
lage. Ductus
communi-

cantes dor-
sales noch
eben offen.

(Einschnitt.)
Die ven-

trales noch
weiter, noch
keine An-
deutung der

Pfeiler.

Chromessigsäure, Borax-
carmm; 15 jj..

Die äusserste Schwanz-
spitze noch undifferenzirt.

Deutliche Milzanlage be-
ginnt sich schon abzu-
grenzen. Rechter Ductus
communicans dorsalis

noch auf einem Schnitt
offen, linker geschlossen.
Die Ductus communi-
cantes ventrales noch
weiter oflfen. Erste An-
lage der dorsalen Pfeiler.
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Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

76b
S. N. 470.

77
S. N. 312.

78
S. N.415.

4 Tage
16 Std.

(112 Std.).

Gr. L
10,6 mm.
Stirn-

Scheitel
länge

7,4 mm.

Gr. L.
12 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge

7 mm.

Wie N. T.
Fig. 27.

50-51 (?) Interverte-
bral ein

wenig ein-

geengt.

5 Tage
iV, Std.

(121 V,
Std.).

N. T. Fig. 28.

5 Tage
iV, Std.

(1217,
Std.).

Aehnlich wie
Fig. 29, jedoch
etwas stärker

gekrümmt.

Epiphyse begirmt
in Schläuche aus-

zuwachsen. Gut
ausgebildete Para-
physe. Keine An-
lage der Plexus

chorioidei.

Nervenfaser-
schicht der Re
tina. Reich-

liches Retinal

pigment. Zwi-
schen Linse und
Ektoderm eine

einfache
Schicht von

Mesoderm-
zellen. In den
Optici noch

Reste des Lu-
men. Chiasma
Anlage der

Augenmuskeln

Die Bogen'
gänge als

Taschen an
gelegt.

Epiphyse wuchert
drüsenartig. An-
lage derParaphyse.

Nervenfaser-
schicht der Re-

tina. Massive
Nervi optici

Chiasma.

Epiphyse mit
Schläuchen. Para-

physe. Plexus
chorioidei.

Medullarrohr reicht

bis an dasSchwanz
ende, ist dort bla-

sig erweitert.

Nervenfaser-
schicht der Re-

tina. Solide
Optici.

Chiasma. Iris

angelegt.
Augenmuskel

anläge.

Früheste An-
lagen der
mittleren

(eigentlichen

primären)
Muscheln.

Die Nasen-
höhlen be-
ginnen sich
gegen die
Mundhöhle

abzu-
schliessen.

Früheste
Anlagen der
Ductus naso-
lacrimales.

Die Bogen-
gänge als

Taschen an-

gelegt.

Anlagen der
Bogen-
gänge.

!

Anlage d«r
mittleren

(eigentlichen
primären)
Muschel.

Nasenhöhlen
durch Epi-
thelstränge
mit der

Mundhöhle
verbunden.
Ductus naso-
lacrimales

eben ange-
legt.

Mittlere

(eigentliche

primäre)
Muschel und
Riechhügel
(secundäre
Muscheln).
Aeussere

Nasenlöcher
offen. Pri-

märe
Choanen.
Epitheliale
Verbindung
zwischen
Nasenhöhle
und Mund-
höhle ist an
einer kleinen
Stelle vom
Mesoderm
durch-
brochen.

Noch keine
Vorhof-
muschel.
Thränen-
nasengang
angelegt.
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Hypo-
physe

Mund

VerdauungS-lKleinentaschenJ

tractus,
;

Thyreoidea,
r 1 j Thymus,
Leber und Trachea und
Pankreas Luagea

Urogenital-
System

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet
Extremi-
täten

Amnion Allantois
Be-

merkungen

Die Pan-
kreas-
anlagen

noch nicht

vereinigt.

Oesophagus
hat durch-
weg ein Lu-
men. Im

Magen noch
keine Drü-
sen. Auch
die ventralen
Pankreas-

anlagen bil-

den Drüsen-
schläuche.
Die Pan-
kreas-

anlagennoch
nicht ver

einigt.

Oesophagus
durch Epi-

thel ver-

schlossen.
Dorsales
Pankreas

reich ver-

zweigt. Die
ventralen
Anlagen

nähern sich

ihm.

Die Thyreo
idea me-

diana in 2

massive Kör-
per getrennt.

Die lateralen

Thyreoideae
bläscheU'
förmig.

Thymus-
anlagen.

Kurze Ureteren.
Die MüLLER-
schen Gänge

eine kurze
Strecke gebil-

det. Die Keim-
drüsen in der
Grösse nicht

sehr verschie'

den.
Geschlechts-

höcker.

Ziemlich lange
Ureteren mün-
den noch in die

WOLFF'schen
Gänge.

MüLLER'sche
Gänge eine

Strecke weit
gebildet. Linke
Keimdruse er-

heblich grösser
als die rechte.

Geschlechts-
höcker.

Die mediale
Thyreoidea
ist in 2 so-

lide Körper
getheilt.

Thyreoideae
laterales

massiv.
Thymus-
anlagen.

Bronchi viel-

fach ver-

ästelt.

Der rechte
Ureter beginnt
eben auszu-

sprossen, der
linke noch un-

verzweigt.
MüLLER'sche
Gänge eine

Strecke weit
gebildet.

Keimdrüsen.
Geschlechts-

höcker.

Septum atrio

rum secundär
durchbrochen.
Septum ventri'

culorum noch
nicht vollendet.

Die 4. Arterien-

bogen rechts
und links gleich

stark.

Septum atriO'

rum secundär
durchbrochen.
Septum ventri-

culorum noch
unvollkommen.
Der 4. Arterien-

bogen rechts
schwächer als

links.

Septum atrio

rum secundär
durchlöchert,

Septum ventri-

culorum bei-

nahe vollstän-

dig. Endothel
Wülste des Bul-

bus zum Theil
vereinigt.

Rechts und links

3., 4. und 6. Ar
terienbogen.

Die Allan
tois eine

Blase von
gleicher

Grösse wie
der ganze
Embryo.

Chromessig-
säure^ Borax-
carram; 20 (j..

Die äusser-
steSchwanz-
spitze noch
undifferen-

zirt. Deut-
liche Milz-

anlage be-
ginnt sich
schon abzu-

grenzen.
Ductus com-
municantes
dorsales ge-
schlossen,

die ventrales
noch offen.

Erste Anlage
der dorsalen

Pfeiler.

Chromessig-
säure,

Hämatein;
15 i^-

Aeusserste
Schwanz-

spitze noch
undifferen-

zirt.

Chroraessig-
säure,

Paracarmin

;

15 Vi-

Schwanz-
spitze nicht

mehr in-

different.

Erste Andeu-
tung der
dorsalen
Pfeiler

NormeoUfeln zur Entwlcklungsgeachichte der VVirbelthiere. II
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Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

78a
(ZH)

S. N. 467.

Gr. L.

11,5 mm,
Stirn-

Scheitel-

länge

7,5 mm.

5 Tage
6 Std.

(126 Std.).

Aehnlich wie
N. T. Fig. 29.

Sinus praecer-

vicales Kurz vor
dem Schluss.

7»
S. N. 315.

Gr. L.

14,6 mm,
Stirn-

Scheitel-

länge
8,6 mm.

5 Tage
15 Std.

(135 Std).

79a
(ZH)

S. N. 468.

Gr. L.

13 mm.
N. L.

9,2 mm.
Stirn-

Scheitel-

länge
7,6 mm.

N. T. Fig. 29.

Sinus praecer-

vicales noch
offen.

6 Tage
(144 Std.).

Aehnlich wie
N. T. Fig. 30.

Sinus praecer-
vicales eben
noch offen.

Epiphyse stark

drüsenartig ge-
wuchert. Gut ent-

wickelte Para-
physe. Erste An-
lage der Plexus
cnorioidei. Me-

dullarrohr erreicht

beinahe die
Schwanzspitze.

Nervenfaser-
schicht der Re-
tina. Chiasma.
Frühe Anlage

des Pecten.
Augenmuskeln.

Epiphyse mit reich-

lichen drüsenar-
tigen Schläuchen
Paraphyse noch
ohne Sprossen.

Keine Plexus cho-
rioidei. MeduUar-
rohr erreicht die

Schwanzspitze und
ist dort blasig er-

weitert.

Nervenfaser-
schicht der Re-
tina. Solide
Nervi optici.

Chiasma.

Epiphyse mit zahl-

reichen Schläu-
chen. Paraphyse
mit ersten Andeu-
tungen von Spros-

sen. Frühe An-
lagen der Plexus
chorioidei. Das
Medullarrohr reicht

bis an die Schwanz
spitze, ist dort

blasig erweitert

Die Bogen-
gänge als

Taschen an-

gelegt.

Anlage der
Bogengänge
und der
Lagena.

Pecten. Iris-

anlage. Noch
keine Processus

ciliares.

Bogengänge
gebildet.

Mittlere

(eigentliche
primäre)
Muscheln

und Riech-
hügel (se-

cundäre
Muscheln).
Aeussere
Nasen-

öffnungen
verklebt.

Choanen.
Die epithe-
lialen Ver-

bindungen
zwischen
Nasen-

höhlen und
Mundhöhle
zum grössten
Theil durch
Mesoderm
verdrängt.

Ductus naso-
lacrimalis

angelegt.

Mittlere

secundäre,
eigentliche
\luscheln.

Riechhügel
(secundäre
Muscheln).
Noch keine

Vorhofs-
muscheln.
Aeussere
Nasenöff-

nungen ver-

klebt.

Primitive
Choanen.
Epitheliale

Verbindung
zwischen

Nasenhöhlen
und Mund-
höhle zum

grossen
Theil durch
Mesoderm
verdrängt.

Anlage des
Ductus naso-
lacrimalis.

Vorhofs-
muscheln,
eigentliche
Muscheln u.

Riechwülste.
Aeussere
Nasenöff-

nungen epi-

thelial ver-

klebt. Das
untere Ende
des Ductus
nasolacri-

malis ist

noch eine

Strecke von
der Nase

entfernt. Das
obere Thrä-
nenröhrchen
sprosst her-

vor.

'0'

ffl
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Mund

Verdauungs- Kiementaschen,

tractus,

Leber und
Pankreas

ThyreoVdea,
Thymus,

Xr-'ichea und
Lungen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet
Extremi-
täten

Amnion AUantois
Be-

merkungen

Oesophagus
epittielial

verlegt.

Frühe
Drüsenan-

lageii im Ma-
gen. Pan-

kreas-
anlagen

noch nicht

vereinigt.

Bursa Fa-
bricii.

Oesophagus
eine Strecke
weit epithe-

lial verlegt
Drüsen-

anlagen im
Magen. Dor
sale undven'
trale Pan-

kreas-
anlagen ver-

schmolzen
Bursa Fa-

bricii.

Oesophagus
epithelial

verschlos-

sen. Anlagen
der Magen-

drüsen.
Pankreas-

anlagen ver-

schmolzen.
Bursa Fa-

bricii.

Thyreoidea
mediana be-
steht aus 2

soliden Kör-
pern. In den
Thj'reoideae

laterales

noch deut-
liche Lu-
mina.

Thymus-
anlagen.

Bronchien
mehrfach
verzweigt.

Thyreoidea
mediana be-

steht aus
zwei soliden
Körpern.

Thyreoidea
mediana be-
steht aus
zwei soliden
Körpern.

Bronchi viel-

fach ver-

ästelt.

Die Ureteren
reichen bis an
das craniale

Ende des An-
satzes der un-
teren Extremi-
täten. Sie haben
mehrere Aeste.
Die Müller-
sehen Gänge
erreichen das
caudale Ende
der Keimdrüse

nicht ganz.
Linke Keim-
drüse wesent-
lich grösser als

die rechte.

Geschlechts-
höcker.

Nebennieren.

Ureteren be
ginnen sich zu
verästeln. Linke
Keimdrüse we
nig grösser als

die rechte.

MüLLER'schen
Gänge er-

reichen das
caudale Ende
der Keimdrüsen
noch nicht.

Ureteren mün
den an gleicher
Stelle wie die
WoLFF'schen
Gänge in die

Kloake.
Nebennieren
angelegt.

Die Ureteren
reichen bis an
das caudale

Ende der An
satzstellen der
unteren Extre-
mitäten. Sie
lassen mehrere
Kanäle aus-

sprossen. Die
MüLLER'schen
Gänge über-
schreiten caudal
das Gebiet der
Geschlechts-

drüsen nur we-
nig. Beide Ge-
schlechtsdrüsen
etwa gleich

gross. Neben-
nieren. Ge-

schlechts-
höcker.

Septura atrio

rum secundär
durchbrochen.
Septum ventri

culorum nahezu
vollständig.

EndothelwüTste
des Bulbus be-
ginnen sich zu

vereinigen.
Der 4. Arterien
bogen links

ganz rudimen-
tär.

Feder-
anlagen.

Septum ventri-

culorum noch
nicht ganz voll

ständig. Links
ist der 4. Ar-
terienbogen ob

litenrt.

Das Fe-

mur deut-

lich knor-

peUg.

Das Septum
ventriculorum

erreicht die En-
dothelkissen

der Ostia atrio-

ventricularia

Der Bulbus
nahezu aufge-
theilt. Links
noch Reste des

4. Arterien-
bogens.

Feder-
anlagen.

Der
Meckel-

sche
Knorpel,

der
Zungen-
bein-

apparat
und die

Colu-
mella ist

vorknor-
pelig an
gelegt.

Noch
nirgend
Knochen

3 resp. 4
Strahlen
äusser-

lich

kennt-
lich. An
der vor-

deren Ex-
tremität

sind nu-
merus,
Radius

und Ulna
knorpe-

lig. Der
Carpus
und 4

Strahlen
vorknor-
pelig prä-

formirt.

Das Ske-
let der
hinteren
Extremi-
tät ganz
entspre
chend

ausgebil-
det (5 vor-

knor-
pelige

Strahlen).

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin;

15 (i-

Die äussere
Schwanz-

spitze noch
undifferen-

zirt. Erste
Andeutung
der dorsalen

Pfeiler.

Chroraessig-
säure,

Hämatein

;

20 |ji.

(Extremi-
täten 25 |ji.)

Keine un-
differenzirte

Schwanz-
spitze mehr.
Erste An-
deutung der

dorsalen
Pfeiler.

Chromessig-
säure,
Borax-
carmin

;

20 (1.

Keine un-
differenzirte

Schwanz-
spitze mehr.
Membranae
pleuroperi-
toneales auf

einigen
Schnitten.

Milz deutlich
abgegrenzt.
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Hypo-
physe

Mund

An der
Hypo-
physe
zahl-

reiche
Schläu-

che. Sie
ist durch
einen

zum fheil

soliden
Zell-

strang
mit dem
Rachen
verbun-
den.

Zahl-
reiche
Schläu-
che an
derHypo-
physen-
tasche,

welche
durch
einen
theil-

weise
soliden
Zell-

strang
mit der
Rachen-
höhle in

Verbin-
dung
steht.

Hypo-
physe

stark drü-

sig ge-

wuchert.
Durch
einen

grössten-
meils so-

liden

Epithel-

strang
mit dem
Rachen
in Ver-
bindung.

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

Kiementaschen,
Thyreoidea,
Tbymu§,

Trachea und
LuD£feQ

I Magen-
drtisen an

gelegt.

Pankreas-
anlagen ver-

I

schmolzen.

I

Bursa Fa-
i bricii.

Thyreoidea
mediana be-

steht aus
zwei soliden
Körpern.
Bronchi
reichlich

verzweigt.

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

der
Ex-
Sie

Die Ureteren
reichen bis an
das craniale

Ende der An-
satzstellen

hinteren
tremitäten.
la.ssen mehrere
Kanälchen aus-

sprossen. Linke
Keimdrüse

grösser als die
rechte. Keim-

drüse $.

MüLLER'sche
Gänge reichen
etwa bis zum
Beckeneingang.
Nebennieren.

Septum ventri-

culorum er-

reicht die Endo-
thelkissen

der Ostia atrio-

ventricularia.

Bulbus aufge-
theilt. Links

kein 4. Ar-
terienbogen

mehr.

Skelet
Extremi-
täten

Amnion

Anlagen der
Magen-

drilsen. Pan-
kreas-

anlagen ver
schmolzen.
Bursa Fa-

bricii.

Sehr
deutliche
Zunge

mit ziem-
lich

langer,

freier

Spitze.

Kropf-
anlage.

Thyreoidea
mediana be-
steht aus
zwei soliden

Körpern.
Bronchi viel-

fach ver-

zweigt.

Bronchi
reichlich ver-

zweigt.

Die Ureteren
reichen bis an
das craniale

Ende der An-
satzstelle der
unteren Extre-
mitäten. Sie
lassen mehrere
Kanäle aus-

sprossen. Die
linke Keim-

drüse grösser
als die rechte. J.
Die MüLLER-
schen Gänge
erreichen das
Becken noch

nicht ganz.
Nebennieren

Septum ventri

culorum er-

reicht die En
dothelkissen

zwischen den
Ostia atrioven-

tricularia. Bul-

bus aufgetheilt.

Links kein 4.

Arterienbogen
mehr.

Ureteren mit
zahlreichen

kurzen Aesten
münden selb-

ständig in die
Kloake. Der
linke Müller-
sche Gang et-

was weiter ent-

wickelt. Die
MüLLER'schen
Gänge er-

reichen beinahe
die Kloake.

Linke Keim-
drüse grösser. 5.

Nebennieren.

Septum ventri-

culorum fertig.

Der 4. Arterien-
bogen links ver-

schwunden.
Rechts beginnt

der dorsale
Verbindungs
stamm zwischen
3. und 4., links

der zwischen
3. und 6.

Feder-
anlagen.

Noch
I

An der
nirgend 'vorderen
Knochen. Extremi-

tät nu-
merus,
Radius

und Ulna
knorpe'
lig. 3

deutliche
und I ru-

dimen-
tärer

Strahl.

Im 2. und
3. Strahl
beginnt
sich

Knorpel
zu bilden.

Die hin-

teren Ex-
tremi-

täten et-

was wei'

ter in der
Entwick-

lung.

Noch
nirgend
Knochen

I

Deut-
liche

Feder-
anlagen.

Wirbel-
körper u.

Bogen
deuüich
knorpe-

lig. Knor-
pelige
Occipi-

talregion,

OhrEap-
sel, Eth-

moidal-
region,
Hjfoid,

Colu-
mella,

Meckel-
scher

Knorpel.
Noch

keineVer-
knöche-
rungenim
Schädel-
gebiet.

Schulter-
und

Becken-
gürtel

knorpe-
lig. Deut-
liche Ver-
knöche-
rungen
am Fe-
mur. Die
ersten
Spuren
am Hu-
raerus,

Radius,
Ulna und
Tibia.

Allantois
Be-

merkungen

Chromessig-
säure,

Hämateln;
20 n.

(Extremi-
täten 25 (j.)

Keine un-
differenzirte

Schwanz-
spitze mehr.
Erste Anlage
der dorsalen

Pfeiler.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

20 jji

(Objecttr. 19
und 20 10 p.}.

Keine undif-
ferenzirte

Schwanz-
spitze mehr.
Membranae
pleuroperi-

toneales auf
einigen

Schnitten (6).

Milz deutlich
abgegrenzt.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

20 |j..

Membranae
pleuroperi-

toneales an-
gelegt.

Milz deutlich

abzu-
grenzen.
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Bez. Maasse Alter

83
S. N. 354-

83
S. N. 429.

84
S. N. 301.

Gr. L.
18 mm.

85
S. N. 313.

.86

S. N. 347.

Gr. L.

18,5 mm.

8 Tage
iV, Std.

Std.).

N. T. Fig. 31.

Sinus praecer-
vicales unmit-
telbar vor dem

Schluss.

7 Tage
(168 Std.)

Nicht ganz so

weit wie N. T.

Fig. 32. Sinus
praecervicales
geschlossen.

7 Tage
7 Std.

(175 Std.)

Gr. L.

18,4 mm,
7 Tage
7 Std.

{175 Std.)

7 Tage
2 Std.

(i70Std.)

Körperform Primitivstr. Urwirbel

Aehnlich wie
N. T. Fig. 32,
nur in den Di-

mensionen
etwas kleiner,

Sinus praecer-
vicales ge-

schlossen. An
der Verschluss-
stelle epithe'

liale Zotten.

N. T. Fig. 32.

Etwas weiter
als N. T. Fig. 32,

Sinus praecer-

vicales ge-
schlossen.

Chorda Nervensystem Auge Ohr

Epiphyse mit reich- Erste Andeu-
lichen Schläuchen. Itung von Pro-
Paraphyse beginnt] cessus ciliares,

auszusprossen. An- Noch kein Ring-
lage der Plexus wulst an der
chorioidei. Me-
duUarrohr reicht

bis an die Schwanz-
spitze, ist dort
bläschenförmig er-

weitert.

Anlage des Sinus
rhoraboidalis sa-

cralis eben kennt-
lich. MeduUarrohr

reicht bis zur
Schwanzspitze.

Dort blasig erwei
tert.

Linse.

MeduUarrohr reicht
bis zur Schwanz-
spitze, dort blasig

erweitert.

Processus
liares eben an-

gedeutet.
Knorpel in der

Sclera.

Processus ci-

liares. Knorpel
in der Sclera

Noch kein
Randwulst der

Linse.

Processus ci

liares Knorpel
in der Sclera.

Anlage des Sinus Processus ci-

rhomboidalis sa-!liares. Knorpel
cralis kenntlich. lin der Sclera.

MeduUarrohr reicht

bis ans Ende des
Embryo, dort

blasig erweitert

Randwulst der
Linse eben
kenntlich.

Nase

Die 3 Nasen-
muscheln.

Der Ductus
nasolacri-

malis nähert
sich der

Nasenhöhle.
Obere

Thränen-
röhrchen.

Oberes
Thränen-

röhrchen er-

reicht das
Epithel noch
nicht. Der
Ductus naso-
lacrimalis

reicht in die

Nähe des
Nasenhöh-
lenepithels.

Der Ductus
nasolacri-

malis er-

reicht die
Nasenhöhle
beinahe.
Oberes
Thränen-

röhrchen er-

reicht das
Epithel noch

nicht.

Der Ductus
nasolacri-

malis reicht

bis in die
unmittelbare
Nähe der

Nasenhöhle,
berührt das
Epithel aber
noch nicht.

Oberes
Thränen-

röhrchen er-

reicht das
Epithel noch

nicht.

OberesThrä-
nenröhrchen
erreicht das
Epithel noch
nicht. Un-
teres zeigt
einen wenig
hervortre-

tenden Epi-
thelpfropf.

Das Nasen-
ende des

Ductus naso-
lacrimalis

berührt eben
das Epithel
der Nasen-

höhle.
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

Klementaschen,
ThyreoVdea,
Thymus,

Trachea und
Lungen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment Skelet

Extremi-
täten

Amnion AUantois
Be-

merkungen

Durch
einen so-

liden
Strang

mit dem
Rachen-
in Ver-
bindung.

Hypo-
physe
durch

einen so-

liden
Strang

mit dem
Rachen
verbun-
den.

Kropf-
anlage.

Ganz enger
Ductus vi-

tello - intesti-

nalis.

Kropf-
anlage.

Kropf-
anlage.

Kropf-
anlage.

Kropf-
anlage.

Ureteren mlln-
den mit den
WOLFFschen

Gängen an glei-

cher Stelle in

die Kloake.
Die MüLLER-
schen Gänge er-

reichen das
Becken noch
nicht. Keim-
drüsen etwa
gleich gross. S-

Ureteren mün-
den selbständig
in die Kloake.
MüLLER'sche
Gänge im

Beckenbereich
erreichen die
Kloake noch
nicht. Linke

Keimdrüse
grösser als die

rechte. J.

Rechts der dor-
sale Längs-

stamm zwischen
3. und 4. Ar-
terienbogen

vorhanden, aber
sehr schwach.
Links der dor-

sale Längs-
stamm zwischen
3. und 6. Bogen
verschwunden.

Rechts der dor-
sale Stamm zwi-
schen 3. und 4.

Arterienbogen
nicht mehr voll-

ständig. Links
ebenso der
Längsstamm

zwischen 3. und
6. Bogen un-

vollständig.

Ureteren mün-
den neben den
WOLFF'schen
Gängen in die

Kloake. Linke
Keimdrüse be-
deutend grösser
als die rechte. 5.

MüLLER'sche
Gänge er-

reichen beinahe
die Kloake.

Rechts der dor-
sale Stamm zwi-
schen 3. und 4.

Bogen, links der
zwischen 3. und
6. Bogen obli-

terirt. Auf bei-

den Seiten Duc-
tus arteriosi.

Die Ureteren
münden selb-

ständig neben
den WOLFF-

schen Gängen.
Linke Keim-
drüse bedeu-
tend grösser als

die rechte. $.

Die MüLLER-
schen Gänge
kommen in cfie

Nähe der
Kloake.

Ureteren mün-
den getrennt
von den WOLFF-
schen Gängen
Linke Keim-
drüse bedeu-
tend grösser. J.
Die MüLLER-
schen Gänge
reichen bis m
die unmittel
bare Nähe der

Kloake.

Die Arterien-

bogen bis auf
die Ductus ar-

teriosi definitiv

umgestaltet.

Feder-
anlagen.

Este
Spuren

von Ver-

knöche-
runeen
am Hu-
merus,
Radius,
Ulna,
Femur,
Tibia,

Fibula.

Frühe
Feder-
anlagen.

Noch
nirgend
Knochen.

Feder-
anlagen.

Noch
nirgend
deut-
licher

Knochen,

Feder-
anlagen.

Im Schä-
delgebiet
noch
keine

Verknö-
cherung

Ver-
knöche-
rungen an
Humerus,
Radius,
Ulna,
Femur,
Tibia,
Fibula.

Erste
Ver-

knöche-
rungen

an den
Meta-

tarsalia.

Am Schä-
del noch

kein
Knochen.
Knorpe-

lige

Brust-
bein- und
Carina-
anlagen
noch weit
getrennt,

Noch
keine
Clavi-

cula-

anlagen.
Knocnen
spuren an
Humerus
Radius,
Ulna, Fe-
mur und
Tibia
nachzu

Chroniessig-
säure,

HämateYn

;

20 |ji.

Membranae
pleuroperi-

toneales auf
einigen

Schnitten
angelegt.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

20 fX.

Pleuroperi-
toneal-Mem-
bran auf we-

nigen
Schichten.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

20 (i,

resp. 25 (1.

Membranae
pleuroperi-
toneales
eben ge-
bildet.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

20 |i,

resp. 25 fji.

Membranae
pleuroperi-
toniales auf

einigen
Schnitten.

Chromessig-
säure,

Borax-
carmin

;

20 (1.

Membranae
pleuriperi-

toneales
eben ange-

legt.
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Bez. Maasse

87

S. N. 430.

Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel

6 Tage
18 Std.

(162 Std.).

Etwas weiter als

Fig. 32. Sinus
praecervicales
geschlossen.

Epithel-

wucherungen.

88
S. N.381.

89
S. N. 302.

Gr. I

19,8 mm.
Stirn-

Scheitel
länge

10,6 mm

6 Tage
18 Std.

(162 Std.).

Etwas weiter als

N. T. Fig. 32.

Sinus praecervi-

cales ge-

schlossen.

7 Tage
2 Std.

(lyoStd.)

90
S. N. 314.

N. T. Fig. 33-

Sinus praecervi-

cales geschlos-

sen. An der
noch kennt-
lichen Ver-
schlussstelle

eigenthümliche
epitheliale

Zotten.

Gr. L. ! 8 Tage
19,8 mm.j(i92 Std.),

N. T. Fig. 34:
Sinus praecervi-
cales geschlos-

sen. Epitheliale

Zotten.

Chorda Nervensystem

Sinus rhombol'dalis

Auge

Deutliche Pro-

sacralis angelegt. jcessus ciliares.

jMeduUarrohr bis in: Knorpel in der

Jdie SchwanzspitzeJSclera. Noch
Idort blasig erwei- kein Kandwulst

tert. ' der Linse.

Deutliche Pro
cessus ciliares.)

Knorpel in der,

Sclera. Das
obere Thränen-
röhrchen er-

reicht das Epi-

thel noch nicht.

Medullarrohr an Processus ci-

der Schwanzspitze' liares. Knorpel
blasig erweitert, 'in der Sclera. 1

Ringwulst der
Linse angelegt.

Sinus rhomboidaliSiProcessus ci-j

sacralis deutlich liares. Knorpel
angelegt. |in der Sclera.

iRandwulst der
Linse eben
kenntlich.

Ohr Nase

Oberes
Thränen-

röhrchen hat

das Epithel
noch nicht

erreicht. Das
Nasenende
des Ductus
nasolacri-

malis in un-
mittelbarer
Nähe der

Nasenhöhle,
ohne das

Epithel zu
erreichen.

Auch das
Nasenende
des Ductus
nasolacri-

malis hat
das Epithel
der Nasen-
höhle noch
nicht ganz

erreicht.

Der Ductus
nasolacri-

malis hat

das Epithel
der Nasen-
höhle er-

reicht. Das
obere Thrä-
nenröhrchen
hat das Epi-
thel noch

nicht er-

reicht. Am
unteren
Thränen-
röhrchen
ragt ein

kleiner Epi-

thelpropf
hervor. Die
Orbitalsinus
angelegt.

Das Nasen-
ende des

Ductus naso-
lacrimalis

hat die
Nasenhöhle

erreicht.

Dort ragt
ein epithe-

lialer Propf
hervor.

Das obere
Thränen-

röhrchen er-

reicht das
Epithel noch
nicht. Ander
Mündung

des unteren
ein epithe-

lialer Propf.

Orbitalsinus
angelegt.

Anlage der
seiUichen
Nasen-
drüsen.
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

Kiementaschen,
ThyreoVdea,
Thymus,

Trachea und
Langen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet
Extremi-
täten

Amnion Allantois
Be-

merkungen

Kropf-
anlage.

Kropf-
anlage.

Der
Hypo-
physen-
gang als

theil-

weise
solider

Strang
noch er'

halten.

Kropf-
anlage.

Kropf-
anlage.

Ureteren mUn
den selbständig
in die Kloake
Linke Keim-
drüse bedeu-
tend grösser. J.
Die Müller
sehen Gänge
reichen bis in

die Nähe der
Kloake.

Links noch der
dorsale Stamm
zwischen 5. und

6. Artenen-
bogen erhalten.

Die Ureteren
münden selb-

ständig. Keim
drüsen wenig
verschieden. (J.

Die MüLLER-
schen Gänge

haben die
Kloake noch
nicht erreicht

Linke Keim-
drüse weni^

grösser als die

rechte. S-
Die MÜLLER-
schen Gänge
nähern sich der

Kloake.

Die Arterien
bogen zeigen
bis auf die Duc-
tus arteriosi das
definitive Ver-

halten.

Bis auf die Duc-
tus arteriosi an
den Arterien-

bogen definitive

Verhältnisse

MüLLER'sche
Gänge reichen
bis an das Epi-

thel der Kloake.
Keimdrüsen. J.

Im Schä-
delgebiet
noch kein
Knochen.
Knorpe

lige

Brust-
beinan-

lagen mit
Carinae
noch sehr
weit ge-

trennt.

Noch
keine
Clavi-

cula. Be
ginnende
Verknö-
cherung
an nu-
merus,
Radius,
Ulna,
Femur,
Tibia,

Fibula (?).

Im Kopf
noch
keine

Knochen-
anlagen.

Noch
keine

Knochen
anlagen

im
Schädel.

Deck-
knochen
am

Nasen-
dach und
Unter-
kiefer.

Squamo-
sum. Cla-
vicula

deutlich
knö-
chern.
Stemal-
anlagen
mit Ca-
rinae in

der
Mittel

linienoch
nicht ver-

einigt.

An
Humerus,
Radius,
LHna,
Femur,
Tibia,

Fibula
erste

Knochen-
anlagen.

Ver-
knöche-
rungen
an Hu-
merus,
Radius,
Ulna,
Femur,
Tibia,

Fibula
und den
Meta-

tarsalia;

an den
Meta-

carpalia
Ver-

knöche-
rungen
nicht
sicher
nachzu-
weisen.

Ver-
knöche-
rungen an
den mitt-

leren
Meta-

carpalia
undMeta-
tarsalia.

Chromessig-
säure,

Hämateln

;

20 |ji.

Ph. 38.

Membranae
pleuroperi-
toneales

eben im Ent-
stehen,

Chromessig-
säure,

Paracarmin;
20 |ji.

Membranae
pleuroperi-
toneales an-

gelegt.

Chromessig-
säure,

Hämatein

;

20 |ji.

(Extremit.

25 [X.)

Membranae
pleuroperi-
toneales

eben ange-
lest.

Chromessig-
säure,

Hämatein ;

20 IX.

Zwerchfell
noch weit

offen.

Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wlrbelthlere. U.

^^^\^.
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Bez. Maasse Alter Körperform Primitivstr. Urwirbel Chorda Nervensystem Auge Ohr Nase

91
S. N. 504.

91a

S. N. 472.

98
S, N. 411.

Gr. L.

19,5 mm,
8 Tage

(192 Std.)

Gr. L.

22,4 mm,

9 Tage
(216 Std.),

10 Tage
2 Std:

(242 Std.).

Der Embryo
steht zwischen
N. T. Fig. 34
und 35. Sinus
praecervicales

völlig ge-
schlossen. An
der Verschluss-
stelle epitheliale

Zotten.

Weiter als N. T.

Fig. 34. Sinus
praecervicalis
geschlossen.
Epitheliale

Zotten.

N. T. Fig. 35.

Sinus rhombo-
idalis sacralis

deutlich.

Sinus rhomboidalis
sacralis deutlich

angelegt.

Randwulst der
Linse.

Deutliche Anlage
des Sinus rhom-
boidalis sacralis.

Beginnender
Ringwulst an

der Linse.

Deutlicher
Randwulst der

Linse.

Das obere
Thränen-

röhrchen er-

reicht links
das Epithel,
rechts noch
nicht. Aus
dem unteren
Thränen-
röhrchen
ragt ein

Epithelpropf
hervor. Ein
ebensolcher
vom Ductus
nasolacri-

malis in die
Nasenhöhle.
Orbitalsinus
und seitliche

Nasen-
drüsen an-

gelegt.

Oberes
Thränen-

röhrchen er-

reicht das
Epithel noch
nicht ganz.
Aus dem
unteren
Thränen-
röhrchen
und dem
Nasenende
des Ductus
nasolacri-

malis ragt
ein Epithel-

pfropf. An-
lagen der

Orbitalsinus
und der seit-

lichen
Nasen-
drüsen.

Ductus naso*
lacrimalis

noch solider
dicker

Strang. Das
obere Thrä-
nenröhrchen
erreicht das
Epithel. Am

unteren
Thränen-
röhrchen,

ebenso wie
an der Ein-
mündung in

die Nasen-
hohle vor-
springender

Epithel-
propf.

Aeussere
Nasenöff-

nungen noch
verklebt.

Seitliche

Nasen-
drUsen.

Orbitalsinus.
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Hypo-
physe

Mund

Verdauungs-
tractus,

Leber und
Pankreas

KlemeotaBchen,
ThTreoldea,
Thymus,

Tracnea und
Lungen

Urogenital-
system

Herz und
Gefässe

Integu-
ment

Skelet Extremi-
Skelet

jjjg^
Amnion Allantois

Be-
merkungen

Kropf-
anlage.

Keimdrüsen (J.

Die MOLLER-
sehen Gänge
reichen bis m
unmittelbare
Nähe der
Kloake.

Hypo-
physe
durch
einen

langen,
theil-

weise
hohlen,
theil-

weise so-

liden

Epithel
Strang

mit dem
Rachen

in Ver-
bindung,

Kropf-
anlage.

Durch
langen,
dünnen
Strang
mit der
Rachen-
höhle

noch in

Verbin-
dung.

Drüsen-
anlagen
unter der
Zunge

Enger Duc-
tus vitello-

intestinalis

Keimdrüsen
ausgesprochen
2. Rechte Keim
arüse verhält

nissmässig
klein. Die

MüLLER'schen
Gänge er-

reichen das
Epithel der
Kloake.

Keimdrüsen (J.

MüLLER'sche
Gänge er-

reichen das
Kloakenepithel,

Arterienbogen
bis auf die Duc-
tus arteriosi de-

finitiv umge-
staltet.

Deck-
knochen
am

Nasen-
dach.

Squamo-
sum an-

gedeutet,
aber noch

nicht
knö-
chern,
ebenso
Clavi-

cula.

Sternal-
u. Carina-
anlagen
haben
sich in

der Mit-

tellinie

noch
nicht er-

reicht.

Deck-
knochen
am

Nasen-
dach und
Unter-
kiefer.

Squamo-
sum.
Knö-
cherne
Clavi-

cula.

Sternal-

anlagen
mit

Carina in

der Me-
dianUnie
noch

nicht ver-

einigt.

Deck-
knochen
am

Nasen-
dach und
Unterkie-

fer.

Squamo
sum.
Knö-
cherne
Clavi-

cula. Die
paarigen
knorpe-

ligen An-
lagen des
Sternums
und der
Carina
vereini-

gen sich

in der
Median

linie.

Erste
Ver-

knöche-
rungen

an Meta-
carpalia

undMeta-
tarsalia.

Ver-
knöche-
runeen
an den
mittleren

Meta-
carpalia

und an
den Meta
tarsalia.

Meta-
carpalia
undMeta-
tarsalia

ver-

knöchert.

Chromessig-
säure,

Hämateln

;

20 (1.

Ph. 8.

Zwerchfell
noch weit

otfen.

Chromessig-
säure,

Hämateln;
20 |Ji.

Ph. 24.

Zwerchfell
noch offen.

Chromessig-
säure,

Hämate'in

;

20 [X.

(Extremit.

25 1^-)

9*
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Die individuelle Variation in der Entwicklung des Huhnes.

Ich beschränke meine Vergleichung aus bereits früher besprochenen Gründen auf den Entwicklungs-

grad der Organe und lasse Zahl und Maassangaben unberücksichtigt. Ich werde hier einige kurze Zusammen-

stellungen geben

:

i) Ueber den Schluss des Amnion.

2) Ueber das Auftreten des Allantois.

3) Ueber den Beginn des Medullarrohrschlusses.

4) Ueber die Vollendung des Medullarrohrschlusses, und zwar:

a) über den Schluss des vorderen Neuroporus

;

b) über den Verschluss des caudalen Endes des MeduUarrohres.

5) Ueber das Auftreten der Hypophyse.

6) Ueber das Auftreten der Epiphyse.

7) Ueber das Auftreten der Paraphyse.

8) Ueber das Auftreten der Augenanlagen, und zwar:

a) über das Auftreten der primären Augenblasen

;

b) über die erste Anlage der Linse

;

c) über den Zeitpunkt der Abschnürung der Linse vom Ektoderm

;

d) über das erste Auftreten des Retinapigmentes

;

e) über die Anlage des Thränennasenganges *).

Wir werden ins Auge fassen

:

9) Die zeitliche Entwicklung des Ohres, und zwar

:

a) die erste Anlage des Gehörgrübchens;

b) den Schluss des Ohrgrübchens

;

c) die Anlage des Ductus endolymphaticus.

10) Vom Geruchsorgan:

a) das erste Auftreten

;

b) den Beginn des Abschlusses gegen die Mundhöhle

;

c) das Auftreten der eigentlichen Muschel (primären Muschel)

;

d) das Auftreten des Riechwulstes (secundären Muschel)

;

e) das Auftreten der Vorhofsmuschel.

11) Den uropoetischen Apparat, und zwar:

a) das erste Auftreten des uropoetischen Apparates

;

b) das Auftreten von Glomeruli in der Urniere -)

;

c) den Zeitpunkt, in welchem die WoLFp'schen Gänge die Kloake erreichen

;

d) den Zeitpunkt, in welchem die WoLPP'schen Gänge in die Kloake durchbrechen

;

e) die Anlagen der Nierenknospen -).

1) Wenn ich in den Tabellen die Angaben über die Anlage und Ausbildung des Thränennasenganges unter die Rubrik

Nase gestellt habe, so geschah das wegen der Raumverhältnisse.

2) Die Anlage der Glomeruli der bleibenden Niere konnte nicht zum Gegenstand einer vergleichenden Zusammenstellung
gemacht werden, weil selbst die ältesten in der Normentafel berücksichtigten Embryonen solche Glomeruli noch nicht haben.
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12) Bei der Entwicklung des Genitalapparates vergleichen wir die Stadien, in denen sich die

MüLLER'schen Gänge als Röhren anlegen.

Wir berücksichtigen weiter:

13) Das erste Auftreten der Leber.

14) Das erste Auftreten des dorsalen Pankreas.

15) Das Auftreten der Thyreoidea, und zwar:

a) die mediane Thyreoideaanlage

;

b) die lateralen Thyreoideaanlagen.

16) Die erste Anlage der Thymus.

17) Die erste Anlage von Lungen und Trachea, und zwar:

a) die erste Anlage der Lungenknospen

;

b) den Beginn des Abschlusses der Trachea gegen den Oesophagus.

18) Von dem Auftreten der Herzscheidewände habe ich diesmal nur berücksichtigt das erste

Auftreten des Septum atriorum. Das erste Auftreten des Septum ventriculorum und des

Septum im Truncus arteriosus ist oft nicht mit der wünschenswerthen Sicherheit festzustellen.

I. Ueber den Schluss des Amnion.

Wenn wir den Zeitpunkt feststellen wollen, in welchem das Amnion sich schliesst, müssen wir die-

jenigen Stadien ins Auge fassen, die kurz vor dem Schluss des Amnion stehen, da, wenn das Amnion einmal

geschlossen ist, man nicht mit Sicherheit beurtheilen kann, seit wie langer Zeit dieser Schluss besteht.

Solche Stadien finden wir verzeichnet auf den Tabellen 46, 47, 47a, 48, 49, 50 und 51. Es sind Embryonen

von 31, 32(— 33), 34, 35, 35(—36) und 37 Urwirbeln, um die es sich hier handelt.

Die erste Tabelle, auf der das Amnion als geschlossen vermerkt ist, ist die Tabelle 46. Es handelt

sich da um einen Embryo von 32(—33) Urwirbeln ; ferner finden wir das Amnion als bereits geschlossen

notirt in den Tabellen 48a (Embryo von 34 Urwirbeln), 51a (bei einem Embryo von 37 Urwirbeln), 52, 53

(über 35 Urwirbel), 54 (ca. 38 Urwirbel).

Wenn ich von diesen 12 Embryonen den der Tabelle 52 nicht weiter in Betracht ziehe, weil bei

ihm die Urwirbel nicht genau festgestellt werden konnten, kommen wir also zu dem Schluss, dass das

Amnion sich beim Huhn bei Embryonen von 31—37 Urwirbeln zu schliessen pflegt. Die Embryonen

stehen einander, selbst wenn wir die am weitesten auseinanderstehenden vergleichen, sehr nahe.

Vergleichen wir zunächst die Tabellen 46 und 51.

Die Rubriken über Nervensystem, Auge, Ohr, Nase, Hypophyse, Mund, Verdauungstractus u. s. w.

geben nur wenig bedeutende Unterschiede. In Tabelle 46 ist notirt, das die 4. Kiementasche beinahe das

Ektoderm erreicht, in Tabelle 51, dass sie das Ektoderm erreicht. Auf Tabelle 46 ist das Vorhandensein

einer Trachealrinne verzeichnet, auf Tabelle 51 eine auf 2 Schnitten abgeschnürte Trachea. Etwas

bedeutender sind die Difterenzen im uropoetischen Apparat. In Tabelle 46 finden wir die WoLFp'schen

Gänge noch weit von der Kloake entfernt und in der Urniere keine Glomeruli; in Tabelle 51 hat der

WoLFF'sche Gang die Kloake erreicht, bricht aber noch nicht in sie durch, auch sind Urnierenglomeruli

vorhanden. Wir finden dann in Tabelle 51 beim Herzen schon die erste Anlage des Septum atriorum, das

in Tabelle 46 noch nicht notirt ist.

Noch geringer sind die Unterschiede, wenn wir die Tabelle, in der das erste Mal der Schluss des

Amnion bemerkt ist, also 47b, mit der vergleichen, bei der zuletzt das Amnion noch offen ist, also 51.
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Immerhin werden wir aber den Embryo, über den Tabelle 51 berichtet, wohl als das Beispiel einer ziemlich

starken Variation in der Amniogenese annehmen müssen, denn es ist nicht wahrscheinlich, dass von

II Embryonen, die so, wie es gerade kam, gewählt wurden — nur ofifenbare Missbildungen wurden ausge-

schaltet — 10 noch so viel näher zusammen stehen.

2. Das Auftreten der Allantois.

Ganz frühe Stadien der Allantois finden wir notirt in den Tabellen 37, 37a, 38a, 38b, 39, 39a, 39b,

39c, 40 und 43. Es handelt sich um Embryonen von 2i(—22), 22(—23), 23, 23(— 24), 24 und 26(-27)

Urwirbeln. Die Embryonen der Tabellen 38 und 41, welche etwas weiter entwickelte, aber immer noch

frühe Stadien der Allantois haben, besitzen 23 und 25 Urwirbel. Bei allen diesen Embryonen ist das

Amnion noch weit offen. Sie stehen einander sehr nahe.

3. Beginn des Meduliarrohrschlusses.

Der Beginn des Verschlusses des MeduUarrohres ist beim Huhn deswegen schwer genau fest-

zustellen, weil sich die Medullarfalten zunächst an einander legen, ohne sogleich zu verschmelzen. Es ist, da

zwischen den sich an einander legenden Medullarfalten zunächst keine organische Verbindung statthat,

nicht ausgeschlossen, dass die Medullarfalten, welche sich schon an einandei gelegt haben, eventuell später

noch einmal auseinanderweichen.

So habe ich schon bei einem Embryo des Zwerghuhnes, Tabelle 8a (ZH), feststellen können, dass die

Medullarfalten sich im Kopftheil an einander legen, ebenso bei einem Embryo von 4 Urwirbeln (Tab. 9),

während bei anderen Embryonen von 3 und 4 Urwirbeln die Medullarrinne noch ganz offen war. Einen richtigen

Verschluss des MeduUarrohres finden wir zuerst auf Tabelle 13 bemerkt, bei einem Embryo von 5—6 Urwirbeln.

Von 2 Embryonen von 6 Urwirbeln (Tabelle 14 und 14a) ist bemerkt, dass die Medullarwulste im Begriff

sind zu verschmelzen, während Tabelle 15 von einem Embryo von 7 Urwirbeln berichtet wird, dass die

Medullarfalten zwar einander anliegen, aber noch nicht verschmolzen sind. Wir werden hiernach annehmen

dürfen, dass der eigentliche Verschluss des MeduUarrohres bei Embryonen von 6—8 Urwirbeln beginnt.

Wir können aus den Tabellen ferner schliessen, dass sich der Verschluss des MeduUarrohres einleitet, bevor

die ersten Andeutungen des uropoetischen Apparates auftreten ; darin wäre ein Unterschied gegenüber den

Embryonen des Schweines gegeben, sonst stehen die Embryonen beider Thiere sich, natürlich auch vom

Amnion abgesehen, zur Zeit dieses Entwicklungsvorganges nahe. Uebrigens tritt das Urogenitalsystem

auch beim Huhn nicht viel später auf.

4. Schluss des MeduUarrohres.

Ich betrachte beim Schluss des MeduUarrohres gesondert a) den Schluss des vorderen Neuroporus,

b) den Schluss des caudalen Neuroporus.

Der vordere Neuroporus ist als im Verschluss begriffen oder eben verschlossen angegeben in den

Tabellen 19, 20, 22, 23, 23a und 25. Auf den Tabellen 23a und 25 ist bemerkt, dess die Stelle des Neuro-

porus noch eben kenntlich ist. Der Embryo der Tabelle 23a hat I2(— 13), derjenige der Tabelle 25 15 Ur-

wirbel. Die Embryonen, um welche es sich hier handelt, stehen einander sehr nahe.

Der Verschluss des hinteren Neuroporus ist als unmittelbar bevorstehend angegeben auf den Tabellen

27, 28, 29, 31, 32, 32a, 33, 36. Der erste Embryo, bei welchem das Medullarrohr völlig geschlossen ist, ist

ein Embryo von 17—18 Urwirbeln (Tabelle 30), dann finden wir auf den Tabellen 34 und 35 bei Embryonen
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von 20 und 20(— 21) Urvvirbeln das Medullarrohr als geschlossen anf^egeben. Der am weitesten entwickelte

Embryo, bei welchem das Medullarrohr auf 3 Schnitten zu je 10 11 nicht geschlossen ist, ist der Embryo

der Tabelle 36 und hat 20(- 21) Urwirbel.

Wie die Tabellen zeigen, stehen alle hier in Frage kommenden Embryonen einander sehr

nahe. Die Zahl der Urwirbel schwankt zwischen 17 und 21 Der Primitivstreifen ist in Rückbildung. Bei

allen Embryonen finden wir gut ausgebildete primäre Augenblasen. In Tabelle 32a und 34 sehen wir sich

die Umbildung der primären in die secundären Augenblasen einleiten. In den Tabellen 31, 32, 32a, 33,

34, 35 und 36 finden wir das Ektoderm an der Stelle der Linsenanlage mehr oder weniger verdickt. Die

Ohranlage ist eine weit offene, flachere oder tiefere Grube. Die primäre Rachenhaut ist noch vorhanden.

Bei keinem der Embryonen mit noch offenem Medullarrohr finden wir eine Leberanlage ; doch ist schon in

Tabelle 34 bei einem Embryo von 20 Urwirbeln, bei dem sich offenbar das Medullarrohr eben erst geschlossen

hat, die erste Anlage des cranialen Leberganges notirt.

Die Entwicklung der Kiementaschen ist nahezu die gleiche. Das Herz ist ein S-förmig gebogener

Schlauch, der Blutkörperchen enthält. Die vordere Amnionfalte beginnt das Kopfende der Embryonen zu

überziehen.

5. Das Auftreten der Hypophyse.

Die Anlage der Hypophyse, es handelt sich um die ektodermale Einstülpung von der Mundbucht

aus, finden wir in den Tabellen 32 und 32a für 2 Embryonen von i8(— 19) Urwirbeln notirt.

In der Tabelle 33, bei einem Embryo von I9(—20) Urwirbeln, musste es der ungünstigen Schnitt-

richtung wegen zweifelhaft gelassen werden, ob eine Hypophysenanlage da war. in allen weiteren Tabellen

ist sie notirt. Wir werden also annehmen dürfen, dass die ektodermale Hypophysenanlage bei Hühner-

embryonen von 20 Urwirbeln in der Regel vorhanden ist.

6. Das Auftreten der Epiphyse.

Da die Epiphyse bei Vögeln ein sehr stark rudimentäres Organ ist, lag es nahe, anzunehmen, dass

der Zeitpunkt ihres Auftretens vielleicht schon ins Schwanken gekommen wäre und eine besondere

Variationsbreite erkennen Hesse. Das ist nicht der Fall. Wir finden die Epiphyse das erste Mal auf der

Tabelle 46 bei einem Embryo von 31 Urwirbeln, und es ist, abgesehen von Tabelle 47, wo es zweifelhaft

gelassen werden musste, ob eine Epiphyse da ist, in allen folgenden Tabellen das Vorhandensein einer

Epiphysenanlage bemerkt.

7. Das Auftreten der Paraphyse.

Die Paraphyse tritt sehr spät auf Ihre allererste Anlage ist, wenn die Schnittrichtung nicht sehr

günstig ist, schwer zu erkennen. Wir finden sie von der Tabelle 66a an. Bei einer ganzen Anzahl dieser

Tabellen konnte auch die Zahl der Urwirbel festgestellt werden. Ich zählte bei Embryonen, welche eine

frühe Anlage der Paraphyse hatten, 49 und 50 Urwirbel. So kann man wohl sagen, dass die Paraphyse

in der Regel erscheint, wenn die Urwirbelbildung ihrem Abschluss nahe ist. Die Embryonen, bei welchen

ich frühe Anlagen der Paraphyse fand, stehen einander recht nahe.

8. Das Auftreten der Augenanlagen.

a) Das Auftreten der primären Augenblasen finden wir zuerst auf der Tabelle 13 bei einem Embryo

von 5—6 Urwirbeln verzeichnet, und bei den Embryonen der folgenden Tabellen mit 6, 7— 8, 9, 10 Ur-
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wirbeln sind sie auch vorhanden. Die primären Augenblasen müssen also meist ziemlich genau mit dem

6. Urwirbel deutlich werden. Bemerkenswerth ist, dass die Anlage der primären Augenanlagen beim Huhn

entschieden früher auftreten als beim Schwein.

b) Die erste Anlage der Linse als verdicktes Epithel finden wir Tabelle 31 bemerkt, es folgen 32,

32a, 33, 34, 35, 36. Das erste Auftreten eines Linsengrübchens und zwar zunächst nur auf der linken Seite

Hessen 2 Embryonen von 23 Urwirbeln, Tabelle 38 und 38a, erkennen. Linsengrübchen in frühen

Stadien finden wir weiter notirt in Tabelle 37, 37a, 37b (ZH), 38b. Ueberblicken wir die angeführten

Tabellen, so findet sich wieder eine grosse Uebereinstimmung im Entwicklungsgrad der Embryonen. Das

Linsengrübchen dürfte ziemlich regelmässig bei Embryonen von 21—24 Urwirbeln auftreten.

c) Den Zeitpunkt der Abschnürung der Linsen vom Ektoderm haben wir bei einem Embryo von

31 Urwirbeln getroffen, Tabelle 46. Der Zusammenhang der Linsen mit dem Ektoderm ist noch auf je

2 Schnitten vorhanaen. Tabelle 47b, bei einem Embryo von 32(—33) Urwirbeln ist die linke Linse noch

mit dem Ektoderm in Verbindung, die rechte vollkommen abgeschnürt; und Tabelle 50 finden wir von

einem Embryo von 35(— 36) Urwirbeln bemerkt, dass beide Linsen noch mit dem Ektoderm in Verbindung

stehen. Wenn wir die in Frage stehenden Tabellen vergleichen, so finden wir, dass die Embryonen, um

welche es sich handelt, einander sehr nahe stehen. Da aus den entsprechenden Stadien und solchen, die

um ein Geringes mehr oder weniger weit entwickelt sind, sehr viel Embryonen untersucht wurden, kann

auch der Zeupunkt des Abschlusses der Linse in der Regel nicht sehr variiren.

Das Auftreten des Retinapigmentes finden wir in den Tabellen 56, 57, 59, 59a, 59b, 61

bemerkt. Noch kein Retinalpigment fand sich beim Embryo der Tabelle 57a, 57b, 58, 58a, 60, 63 (N. T.

Fig. 23). Bei der Frage des Auftretens des Pigmentes muss berücksichtigt werden , dass bei starker

Färbung und etwas dickeren Schnitten die ersten Spuren des Pigmentes schwer nachzuweisen sind, ferner

dass die Chromessigsäure das Pigment bleicht. Auch wird man im Auge behalten müssen, dass beim

erwachsenen Huhn der Pigmentgehalt schwankt und dass sonst wohlgebildete Albinos vorkommen.

Die erste Anlage des Thränennasenganges ist in den Tabellen 75, 76, 76a (ZH), 76b, 77, 78 bemerkt.

Auch bei allen folgenden Tabellen ist er vorhanden.

9. Die zeitliche Entwicklung des Ohres.

a) Die erste Anlage des Gehörgrübchens finden wir verzeichnet auf den Tabellen 19, 21, 22, 23, 23a,

24, 25, 26, 27, 28, 29. Danach dürfte das Ohrgrübchen ziemlich regelmässig bei Embryonen von 10— 12 Ur-

wirbeln auftreten.

bj Für den Schluss des Ohrgrübchens sind zu vergleichen die Tabellen 43, 44, 45, 40, 47, 47a, 47b,

48, -483, 49, 50, 51, 51a.

Es zeigt sich, dass die Ohrbläschen sich bei ziemlich gleich weit entwickelten Embryonen schliessen,

dann aber noch längere Zeit durch einen Epithelstrang mit dem Ektoderm in Zusammenhang bleiben.

Dieser Zusammenhang bleibt nicht selten so lange erhalten, bis der Ductus endolymphaticus sich heraus-

differenzirt hat, und verbindet dann die Anlage des Ductus noch eine Zeit lang mit dem Ektoderm. Ich

habe an einem anderen Orte (Anat. Anz., Jahrg. 1899, S. 490) darauf hingewiesen, dass dies Verhalten ein

theoretisches Interesse hat.

10. Das Geruchsorgan.

Das erste Auftreten des Geruchsorg anes ist in der Tabelle 39a bei einem Embryo von

24 Urwirbeln verzeichnet; daran schliessen sich an die Tabellen 42, 43, 44, 45, 46, 47, 47a, 47b Bei einem
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Embryo von 24(—25) Urwirbeln, Tabelle 40, konnte ich noch keine Anlage des Geruchsorganes nachweisen

Es geht aus den Tabellen hervor, dass der Entwicklungsgrad der Organe bei Hühnerembryonen zur Zeit

des Auftretens des Nasenfeldes nicht sehr variirt.

Der Abschluss der Riechgrube gegen die Mundhöhle ist auf den Tabellen 76, 76a, 76b

und 77 u. s. w. verzeichnet.

Die Anlage der primären, mittleren oder eigentlichen Muschel auf den Tabellen 75

76, 76a (ZH), 76b.

Die Anlage des Riechwulstes (der secundären Muschel) finden wir in Tabelle 78, 78a,

79, 79a bemerkt.

Die Anlage der Vorhofmuschel ist in den Tabellen 79a und 80 notirt,

II. Der uropoetische Apparat.

Das erste Auftreten des uropoetischen Apparates finden wir in den Tabellen 18, 19, 20,

21 bemerkt. Die ersten Spuren waren bei einem Embryo von 9 Urwirbeln kenntlich, und bei allen

Embryonen mit einer grösseren Urwirbelzahl konnte man ihn nachweisen.

Die Glomeruli der Urniere finden wir zuerst in der Tabelle 48a bei einem Embryo von

34 Urwirbeln, bei welchem die WoLFF'schen Gänge eben das Epithel der Kloake erreicht haben. Dann in

den Tabellen 49, 50, 51, 51a und in allen folgenden Tabellen. Natürlich ist es bis zu einem gewissen

Grade willkürlich, von wann an man von einem Glomerulus sprechen will.

Die Anlagen der Nierenknospen ist in den Tabellen 67b, 68, 68a, 69, 69a, 69b, 70, 71, 71a

nachzusehen.

Dass die WoLFF'schen Gänge die Kloake erreicht haben, finden wir auf den Tabellen

47b, 48a, 49, 51, 51a, 54, 55, 60 und 61 bemerkt. Auf den Tabellen 48, 50, 52, 53, 55a, 56 finden wir ihre

caudalen Enden in unmittelbarer Nähe der Kloake.

Dass die WoLFF'schen Gänge im Begriff sind, in die Kloake durchzubrechen, ist auf

den Tabellen 54a, 54b, 57, 57a, 57b, 59a, 62, 63 verzeichnet.

Frei münden die WoLFF'schen Gänge in die Kloake bei den Embryonen, welchen die

Tabellen 58, 58a, 59, 59b, 64, 65 u. s. w. entsprechen.

Vergleichen wir die Tabellen der 3 letzten Abschnitte unter einander, so sehen wir, dass Embryonen,

bei welchen der WoLFF'sche Gang der Kloake anliegt, unter einander ziemlich grosse Unterschiede im

Entwicklungsgrad der übrigen Organe zeigen können. Geringer sind die Unterschiede im Entwicklungsgrad

der Embryonen, bei welchen die WoLFF'schen Gänge im Durchbrechen sind, und die Vollendung des

Durchbruches scheint in der Regel bei Embryonen annähernd der gleichen Entwicklungsstufe zu erfolgen.

12. Die Anlage der Müller'schen Gänge.

Dass die MüLLER'schen Gänge sich zu schliessen beginnen, resp. eine kurze Strecke fertig gebildet

sind, ist auf den Tabellen 75, 76, 76a und 76b verzeichnet.

13. Das Auftreten der Leber.

Für die Anlage der Leber kommen die Tabellen 34, 37, 37a, 37b, 38, 38b, 39, 39a, 39b, 39c, 40, 41

in Betracht. Die Embryonen, bei denen die erste Leberanlage kenntlich wird, haben zwischen 20 und

24 Urwirbel und stehen sich unter einander sehr nahe.

NormentafelD zur Entwlcklungsg^eachlchte der Wlrbelthlere. 11. IG
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14. Das Auftreten des Pankreas.

Es soll hier nur das erste Auftreten des dorsalen Pankreas berücksichtigt werden. Darüber

berichten die Tabellen 46, 47, 47a, 47b, 48, 48a, 49, 50, 51a. Eine Durchmusterung: der Tabellen ergiebt

sofort, dass diese Embryonen sich unter einander sehr nahe stehen.

15. Das Auftreten der Thyreoidea.

a) Das Auftreten der medianen Anlage ist auf den Tabellen 43, 44, 45, 46 bemerkt.

b) Die lateralen Thyreoideae treten später auf; wir finden ihre Anlage verzeichnet auf den Tabellen

54, 54a, 54b (ZH), 55, 56, 57, 57a, 57b u. s. w.

16. Das Auftreten der Thymus.

Das erste Auftreten der Thymus eignet sich nicht sehr zur Anstellung von Vergleichen, weil es oft,

wenn die Schnittrichtung ungünstig oder die Schnitte zu dick sind, Schwierigkeiten hat, sich darüber klar

zu werden, ob Thymusanlagen bereits vorhanden sind oder noch nicht. Angaben über das Auftreten der

Thymus finden wir in den Tabellen 71a, 72, 72a, 73, 74, 75, 76, 76a, 76b.

17. Die erste Anlage der Trachea und der Lungen.

a) Die erste Anlage der Bronchialknospen finden wir verzeichnet in den Tabellen 46, 47, 47a, 50.

b) Der Beginn der Umbildung der Trachealrinne in ein Rohr findet sich, wenn ich nur die ersten

Stadien und die Serien berücksichtige, bei welchen sich die Länge der Trachea einigermaassen genau

bestimmen lässt, in den Tabellen 47b, 48, 48a, 51, 51a, 52, 53, 54a. Die Länge der Trachea in den diesen

Tabellen zu Grunde liegenden Serien schwankt zwischen 10 /< und 45 /(.

18. Das Auftreten des Septum atriorum.

Die erste Anlage eines Septum atriorum finden wir auf den Tabellen 4g, 51, 52, 53, 54,

54a, 54b, 55, 55a, 57, 57a, 57b verzeichnet.

Diese Embryonen stehen einander ziemlich nahe.

Ueberblicken wir jetzt noch einmal das Ergebniss unserer Vergleichung, so werden wir zu dem

Schlüsse kommen müssen, dass, mit demMaassstabe dervorliegendenTabellen gemessen, die

individuelle Variation in dem Entwicklungsgrad der Organe bei Hühnerembryonen der untersuchten Stadien

nicht als sehr gross erscheint >). Ich selbst war überrascht, dieselbe nicht grösser zu finden. Dass man

zunächst den Eindruck einer grösseren Variationsbreite erhält, als sie wirklich vorhanden ist, hängt wohl

von mehreren Umständen ab. Wenn man verschieden fixirte, gefärbte und vor Allem in verschiedenen

Richtungen geschnittene Embryonen untersucht, so erscheinen einem die Unterschiede grösser, als sie sind,

weil vielfach das gleiche Entwicklungsstadium in den untersuchten Schnitten sehr wesentlich verschiedene

Bilder giebt. Zweitens fallen einem natürlich die grössten Unterschiede sofort am meisten ins Auge, und

man bewertet dieselben unwillkürlich zu stark.

I) Um jedes Missverständniss auszuschliessen, betone ich ausdrücklich und wiederholt, dass hier von Maassen, Proportionen,

geringer oder stärker ausgesprochenen Krümmungen des Körpers, grösserer oder geringerer Durchsichtigkeit u. dgl., also von den

Dingen, welche Baer S. 147/148 erwähnt, gar keine Rede ist.
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Natürlich kommt es auch auf die Auswahl der Entwicklungsvorgänge an, welche man mit einander

vergleicht. Hätten wir die Entwicklungsvorgänge des Gefässsystems ins Auge gefasst, so würden wir, wie

eine grössere Reihe von Aufzeichnungen, welche ich darüber gemacht habe, bestätigen, eine viel grössere

Variationsbreite erhalten haben.

Die seit Alters her bekannten und sehr berechtigten Klagen der Embryologen '), dass es vielfach

auch beim Huhn sehr schwer ist, das gewünschte Entwicklungsstadium irgend eines Organes zu erhalten,

haben mit der Variation des Entwicklungsgrades der Organe gegen einander nichts zu thun. Sie beziehen

sich darauf, dass man in Eiern, welche die gleiche Zeit bebrütet sind, sehr verschieden weit entwickelte

Embryonen findet. Dass das der Fall ist, das zeigen ja auch die vorliegenden Tabellen zur Genüge, das

brauchte auch nicht weiter bewiesen zu werden. Ebenso liegen die Gründe dafür auf der Hand. Schon

in dem Augenblick, in dem sie gelegt werden, sind die Eier, welche ihre ersten Entwicklungsstadien im

Mutterthier durchmachen, nicht alle gleich weit entwickelt. Dann bleiben die legenden Hühner längere oder

kürzere Zeit auf den Eiern sitzen, und die Eier kühlen sich je nach der äusseren Temperatur und nach

mannigfachen sonstigen äusseren Verhältnissen verschieden schnell ab. Die Bruthennen brüten nicht alle

mit demselben Eifer, und auch dieselbe Henne brütet nicht ganz gleichmässig. Schliesslich kommt die

Lagerung der Eier unter der Bruthenne und die Zahl der Eier, welche man ihr untergelegt hat, in Betracht.

Genug, es giebt sehr viele Factoren, welche es erklären, dass sich in Eiern, welche gleich lange Zeit unter

der Bruthenne gelegen haben, recht verschieden weit entwickelte Embryonen finden -).

Die Tabellen über die Zwerghühner.

Die Tabellen la, 2a, 8a, 14a, 23a, 37b, 39b, 54b, 72a, 76a, 78a, 79a, im Ganzen also 12 Tabellen, sind

nach Serien vom Zwerghuhn entworfen. Alle diese Tabellen sind durch (ZH) gekennzeichnet und tragen

sonst die Nummer der Tabelle, der sie sich besonders nahe anschliessen, mit einem kleinen lateinischen

Buchstaben a oder b. Da sie sich ohne Schwierigkeiten in die anderen Tabellen einreihen Hessen, werden

wir annehmen dürfen, dass die Variationsbreite im Entwicklungsgrad der Organe bei den Zwerghühnern

wohl eine ähnliche sein wird, als bei den sonst untersuchten rebhuhnfarbigen Italienern.

Die Einreihung neuer Tabellen in die aufgestellte Grundreihe.

Ausser 12 Zwerghuhn-Tabellen wurden 29 Tabellen von rebhuhnfarbigen Italienern neu eingereiht.

Diese neu hinzukommenden Tabellen sind neben diejenigen Tabellen der ursprünglichen Reihe, denen sie

sich am nächsten anschliessen, gestellt und durch kleine lateinische Buchstaben gekennzeichnet.. So ist es

dem Leser möglich, diese nachträglich eingeordneten Tabellen sofort herauszuerkennen und sich selbst

ein Urtheil zu bilden, inwieweit diese Einreibung gelungen ist, inwieweit also die Tabellen den An-

forderungen der Praxis entsprechen. Nach meiner Meinung ist der Nachweis erbracht, da sich bei keiner

dieser Tabellen irgend besondere Schwierigkeiten boten, sie einzureihen.

1) Vergl. v. Baer, 1. c. S. 5. v. Baer sagt dort: „Viel schwankender als das Verhältniss des Nebeneinanderseyns ist das

Fortschreiten der Ausbildung nach der Dauer der Bebrütung, und eine wahre Plage für den Beobachter, der, wenn er einen be-

stimmten Moment beobachten will, fast gar nicht zum Ziele kommt, wenn er nicht alle Verhältnisse beachtet und beherrscht."

2) Man vergleiche darüber auch Fr. Tiedemann's Zoologie, Bd. III, S. 154 und 155, wo er auch Harvey, Haller und

C. Fr. Wolff anführt, v. Baer geht (1. c. S. 5, 6 u. 7) ausführlich auf diese Dinge ein und kommt zu dem Schluss: „Ueberhaupt

ist die Bestimmung der Zeit bei dieser VVandelbarkeit etwas Unwesentliches, leider nur etwas Unvermeidliches für die Darstellung,

um von dem Zusammenseyn der Erscheinungen eine Ansicht zu geben. Genauigkeit ist nur für das relative, nicht für das absolute

Zeitmaass wichtig."

10*
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Es liegt hier nahe, die Frage zu erörtern, in welchem Entwicklungsstadium die Unterschiede

zwischen den Embryonen der rebhuhnfarbigen Italiener und den Zwerghühnern deutlich werden, oder ob

vielleicht bereits von Anfang an sich ein Unterschied zwischen den Embryonen beider Rassen erkennen

lässt. Um diese Frage wirklich zu lösen, würde man eine viel grössere Anzahl von Zwerghühnern, als das

Dutzend, welches mir zur Verfügung stand, untersuchen müssen, da auch bei den grossen Hühnerrassen

die Maassverhältnisse ausserordentlich schwanken. Wie man aus den Tabellen sieht, zeichnen sich die von

mir untersuchten jüngeren Stadien des Zwerghuhnes durchaus noch nicht durch auffallende Kleinheit aus,

erst in späteren Stadien treten die Grössenunterschiede mehr hervor.

Von Vergleichungen mit dem Entwicklungsgrad der Organe bei anderen Wirbelthieren, wie ich sie

ja an der Hand der OppEL'schen Tabellen bis zu einem gewissen Grade ausführen könnte, sehe ich in

dieser Normentafel ab, weil ich hoffen darf, dass in den nächsten Jahren die neuen Normentafeln ein

breiteres und schon darum sichereres Vergleichsmaterial bringen werden. An einigen Stellen habe ich ganz

kurz auf meine Normentafel des Schweines hingewiesen.

Auf die Durchführung eines ausführlicheren Vergleiches verzichte ich hier deswegen, weil ich sehr

weit davon entfernt bin, etwa das Schwein als Prototyp der Säuger oder das Huhn als Prototyp der Vögel

anzusehen. Schon wenn die nächste Normentafel von einem Säuger und einem Carinaten vorliegen wird,

werden die Vergleiche sehr viel fruchtbringender sein.

Literaturübersicht.

Das Verdienst, dies ausführliche Literaturverzeichniss zusammengetragen zu haben, gebührt, wie ja

schon in der Einleitung hervorgehoben, in erster Linie meinem treuen Mitarbeiter, Herrn Karl Abraham.

Nicht an den Ort gebunden, konnte er während eines Studiensemesters in Berlin auch die dortige Bibliothek

benutzen. Vollständigkeit ist übrigens nur erstrebt für die Entwicklungsgeschichte der Vögel, die

ja zum grössten Theil vom Hühnchen beherrscht wird.

Die Anordnung der Literaturangaben ist die gleiche, wie ich sie schon in meiner Normentafel des

Schweines befolgt habe, doch ist bei den Uebersichten, wie sie, nach den verschiedenen Gesichtspunkten

geordnet, dem alphabetischen Verzeichniss folgen, die Literatur über Entwicklungsgeschichte nicht von der

über Anatomie gesondert worden.

Zunächst sei hingewiesen auf einige grosse systematische Werke über die Vögel und auf Werke, in

welchen man Zusammenstellungen der über Vögel vorhandenen Literatur findet.

Ich nenne hier in alphabetischer Reihenfolge:

Bechstein, J. M., Ornithologisches Taschenbuch von und für Deutschland oder kurze Beschreibung aller Vögel
Deutschlands. 3 Bde. Leipzig 1802—1812.

BoEHMER, Bibliotheca scriptorum historiae naturalis. Lps. 1795.

BoNAPAHTE, C. L., Conspectus generum avium. 2 vol. Lugd. Bat. 1860—1857. Dazu Index von 0. Finsch, 1865.

Bhehm, Chr. L., Handbuch der Naturgeschichte aller Vögel Deutschlands. Ilmenau 1831.
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Brisson, M. J., Ornithologia sive Synopsis methodica sistens avium dispositionera. 9 vol. et suppl. Paria 1760.
Bronn's Klassen und Ordnungen. Bd. VI. Vögel von Hans Gadow (S. 1—90 und Taf. 1—20 von Emu.

Selenka). Leipzig 1891.

BuFFON, Histoire naturelle des oiseaux. 10 vols. Paris 1770— 1786.

Carüs und Engelmann, Bibliotheca zoologica. Verzeichniss der Schriften über Zoologie, welche in den periodischen
Werken enthalten und vom Jahre 184(;—1860 selbständig erschienen sind. Mit Einschluss der allgemein-
naturgeschichtlichen, periodischen und paläontologischen Schriften. Leipzig 1861.

Enoelmann, Bibliotheca historioo-naturalis. Verzeichniss der Bücher über Naturgeschichte, welche in Deutschland
Skandinavien, Holland, England, Frankreich, Italien und Spanien in den Jahren 1700—1846 erschienen sind.

Leipzig 1846.

FüRBRiNGER, M., Untersuchungen zur Morphologie und Systematik der Vögel. 2 Bde. Amsterdam und Jena 1888.

Gadow, H,, siehe Bronn.

Giebel, C. G., Thesaurus ornithologiae. Repertorium der gesammten ornithologischen Literatur und Nomenclatur
sämmtlicher Gattungen und Arten der Vögel nebst Synonymen und geographischer Verbreitung. 3 Bde.

Leipzig 1872—77.

Grat, G. R., The genera of birds. 3 vols. London 1847— 1849.

Grat, G. R., Handlist of birds. London 1869— 1871.

Illiger. J. C. W., Prodromus systematis mammalium et avium. Berlin 1811.

Latham, J., A general history of birds. 11 vols. Winchester 1821—1828.

Nadmann, J. A., Naturgeschichte der Vögel Deutschlands, herausgegeben von J. F. Naumann. 13 Bde. Leipzig

und Stuttgart 1822—1853.

Naumann, Naturgeschichte der Vögel Mitteleuropas. Neu bearbeitet von R. Blasius u. s. w., herausgegeben von

Carl R. Hennicke. Gera-Untermhaus, seit 1896 im Erscheinen.

NiTzsCH, C. L., System der Pterylographie, herausgegeben von H. Burmeister. Halle 1840.

Reichenbach, L., Die vollständigste Naturgeschichte. Vögel. (Das natürliche System der Vögel, Handbuch der

speciellen Ornithologie.) Dresden 1848— 1854.

Swainson, Will., On the natural history and Classification of birds. 2 vols. London 1836—37.

Selenka, siehe Bronn.

Taschenberg, 0., Bibliotheca zoologica. Verzeichniss der Schriften über Zoologie, welche in den periodischen

Werken enthalten und vom Jahre 1861— 1880 selbständig erschienen sind, mit Einschluss der allgemein-

naturw., period. und paläont. Schriften. Leipzig 1887— 94.

Temminck, C. J., Manuel d'ornithologie. 4 vols. Paris 1820—1840.

Thienemann, f. A. L., Fortpflanzungsgeschichte der gesammten Vögel. Leipzig 1845— 1856.

Tiedemann, f., Anatomie und Naturgeschichte der Vögel. Heidelberg 1810 und 1814. (2. und 3. Band von

Tiedemann's Zoologie.)

Wilson, A., American ornithology. 9 vols. Philadelphia 1808— 1814.

Für Paläontologie hebe ich hervor:

Baur, G., W. K. Parker's Bemerkungen über Archaeopteryx (1864) und eine Zusammenstellung der hauptsäch-

lichsten Literatur über diesen Vogel. Zool. Anz., 1886.

Milne-Edwards, A., Recherches anatomiques et pal6ontologiques pour servir ä l'histoire des oiseaux fossiles de la

France. 2 vols. Paris 1867—1872.

Nicholson and Ltdekker, Manuel of palaeontology. Vol. II, 1889.

ZiTTEL, Handbuch der Paläontologie, Bd. III, 1887—90.

Für Teratologie:

Boehmer, 1. c.

Geoffkot St. Hilaire, Histoire generale et particulifere des anomalies ou Traite de teratologie. 3 Bde. Paris

1832 und 1836.

Gurlt, E. f.. Die neuere Literatur über menschliche und thierische Missgeburten. Virchow's Arch., 1878.

Marchand, Die Missbildungen in Eülenburg's Encyclopaedia.

Periodische Berichte über die teratologische Literatur erscheinen unter anderen im Anatomischen

Anzeiger (herausgegeben von Karl von Bardeleben); in der Bibliographie anatomique (heraus-

gegeben von Nicolas); im Journal of anatomy and physiology (in diesem giebt B. C. A. Windle
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einen „Report on recent teratological Lit era ture"). Für die italienische Literatur über Teratologie

vergleiche man

:

Sacerdotti, Angeborene Missbildungen aus der italienischen Literatur. Ergebnisse der allgem. Pathologie und

pathologischen Anatomie, 1895.

Eine Unmenge von ornithologischen Mittheilungen über neue Arten, Varietäten, Lebensweise u. s. w.

finden sich in den verschiedensten Zeitschriften verstreut. Gelegentlich sind in diesen Mittheilungen ganz

interessante anatomische Bemerkungen enthalten. Ich habe deshalb eine Reihe solcher Mittheilungen,

besonders neueren Datums, in das Literaturverzeichniss aufgenommen, mehrere hundert andere Titel, welche

schon gesammelt waren, habe ich ausgemerzt. An Vollständigkeit nach dieser Richtung war doch nicht

zu denken, und die Uebersichtlichkeit begann unter diesem Ballast zu leiden. Ich nenne an dieser Stelle

wenigstens die Veröffentlichungen, in welchen man solche Mittheilungen zahlreich finden kann

:

The American Naturalist.

The Annais and Magazine of natural history.

Annali del Museo civico di storia naturale de Genova.

Annales of the New York Acad. of sc.

The Auk.

Bullet, of the Californian Acad. of sc.

Bullet, du Musee Royal d'histoire naturelle de Beige.

Bullet, de la Soc. zool. de France.

The Ibis.

Journ. d. sc. meth., ph"ys. e nat. d. Lisboa.

Journal f. Ornithologie.

Memoires de la Soc. zool. de France.

Mittheilungen des Ornithologischen Vereins zu Wien.

Monatsschrift d. Deutschen Vereins zum Schutze der Vogelwelt.

.

Naumannia, Archiv für Ornithologie.

Notes from the Leyden Museum.

Ornis.

Ornithologische Monatsberichte.

Proceedings of the Linnean Soc. of New South Wales.

Proc. of the U. S. National Museum.

Proc. Zool. Soc. London.

Die Schwalbe.

Transactions and Proc.

New Zealand Institut.

Zeitschrift f. d. gesammte Ornithologie.

The Zoologist.

A. Alphabetische Aufzählung der Titel, nach Autoren geordnet.

1782 Achard, Neue Art, die Eyer durch die Electricität auszubrüten. Journ. de physique, 1782.

1898 Ackermann, K., Thierbastarde. Theil II: Die Wirbelthiere. Abh. u. Ber. d. Ver. f. Naturw. zu Kassel, 1898.

1880 Aebv, Chr., Der Bronchialbaum der Säugethiere und des Menschen nebst Bemerkungen über den Bronchialbaum

der Vögel und Reptilien. Mit C lithogr. Tafeln, 4 Lichtdrucktafeln und 9 Holzschnitten. Leipzig 1880.
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1866 Afanassieff, Ueber die Entwicklung der ersten Blutbahnen im Hühnerembryo. Sitzungsber. Akad. Wiss., Bd. 63, 18B6.

1869 Afanassiep, Zur Entwicklung des embryonalen Herzens. Bull, de l'Acad. de P6tersb., 18fi9.

1848 Agassie, L., On the structure of the t'oot in the embryo o( Birds. Proc. Boston Soc, 1848.

1849 Agassiz, L., Twelve lectures on comparative embryology delivered before the Lowell Institute in Boston.

Boston 1849.

1851 Agassiz, L., Ueber das Wachsthum der Eier vor der Entwicklung des Embryo. Proc. Amer. Assoc. Adv. Sc.

New Haven 1851.

1896 Ahlüorn, r.. Die Mechanik des Vogelfluges. Abb. Naturw. Ver. Hamburg, 1896.

Albertus Magnus, De animalibus Lib. G. De natura et anatomia et generatione ovorum Lib. 6. Besonders

Cap. IV : de tempore completionis ovorum et de anatomia eoruni et mutatiDne in formatione pulli. Opera
omnia ex. ed. Jammt. Lugd. 1651, Fol., T. VI, p. 188, 192.

1885 Albrecht, P., Ueber Existenz oder Nichtexistenz der RATHKE'schen Tasche. Biol. Centralbl., 1885.

1886 Albkecht, P., Vogelschnabel und Säugethierlippe. Fortschr. d. Med., 188G.

1667 Aldes, Th. (Pseudonym für Math. Slade), Dissertatio epistolica contra Harvejum interpolita et tribus obser-

vationibus aucta. Amstelodami 1667.

1668/73 Aldes, Th. (Pseudonym für Math. Slade), Obseruatt. naturales in ouis factae. Amstelodami 1668—73.

1668 Aldes, Th. (Pseudonym für Math. Slade), Observationes in ovis institutae. Amst. 1668, 1673. Cura Caroli

SchäfFeri, Halae 1674.

1610/13 Aldrovandi, Ulysses, Ornithologia. Francof. 1610— 13. 1 Buch über das Huhn; Entw. nur nebenbei; 1 Cap.

über „Monstra-'.

1642 Aldrovandi, Ulysse^, Monstrorum historia. Bonon. 1642.

1875 Alesi, V., Sulla borsa di Fabricii negli uccelli. Atti Soc. Ital. sc. uat., 1875.

1874 Alix, E., Essai sur l'appareil locomoteur des oiseaux. Paris 1874. (Muskeln.)

1887/88 Allen, J. A., On the structure of Birds in relation to flight, with special reference to recent alleged discoveries

in the mechanism of the wing. Trans, of the New York Acad. of sc. Vol. VII, 1887/88.

1889 Allen, J. A., Note on the first plumage of Colimus Ridgwayi. The Auk., Vol. VI, 1889.

1896 Allen, J. A., Alleged changes of colour in the feathers of birds without moulting. Amer. Mus. Nat. Hlst. Bull.

New York, 1896.

1848 Alton, E. de, Beobachtungen über einige Hühnerembryonen, die sich durch ungewöhnliche Krümmungen aus-

zeichneten. Zeitschr. f. Zool. u. Zoot., Bd. I, 1848.

1891 Ameghino, f., Enumeration de las aves fosiles de la republica Argentina. Revista argentina de historia natural,

T. I, 1891.

1894 Ameghino, F., Sur les oiseaux fossiles de Patagonie. Bol. Instit. geogr. Argent., T. XV, Cuadernos XI y XII,

Buenos Aires, Nov., Dec. 1894.

1897 Ameghino, F., Sur les oiseaux fossiles de Patagonie et la faune mammalogique des couches ä, Pycotherium. Boletin

del Instituto geographico Argentino, T. XV, 1897.

1833 Ammon, V., Die Bildung des Vogelauges in den ersten Tagen seiner Entstehung. Arch. f. Ophthalmologie 1833.

1893 Andrews, C. W., Note on a new species of Aepyornis. Geol. Magaz., 1893.

1894a Andrews, C, W., On some remains of Aepyornis in the British museum. Proc. Zool. Soc. London, 1894.

1894b Andrews, G. W., On some remains of Aepyornis in the Museum of Tring. Novität, zool., V, 1894.

1895a Andrews, C. W., Some remarks on the Stereornithes, a group of extinct birds from South America. Rep. of

the 65. meet. British Associat. for the advancement of sc, 1895.

1895b Andrews, C. W., Remarks on the Stereornithes, a group extinct birds from Patagonia. The Ibis, 1895

1896a Andrews, C. W., Note on the skeleton of Aptornis defossor Owen. Geol. Mag., 1896.

1896b Andrews, C. W., On the extinct birds of the Chatam Islands. Pt. I: The osteology of Diaphorapteryx Hawkinsi,

1 PI. Novit, zool., 1896.

1896c Andrews, G. W., On the skeleton of Diaphorapteryx Hawkinsi. 1 PI. The Geolog. Mag., 1896.

1899a Andrews, C. W., Notice of a memoir on the osteology of one of the great extinct birds of Patagonia, Phoro-

rhacos inflatus. Proc. Zool. Soc. London, 1899.

1899b Andrews, C. W., On the extinct birds of Patagonia. L The skull and skeleton of Phororhacus inflatus Ameghino.

Zoological Soc. London, 1899, Part III, Transactions.

1899c Andrews, C. W., On the remains of a new bird- from the London clay of Sheppey. Proc. Zool. Soc. London,

1899, Part III.

1894 Andriezen, W., The morphology, origin and evolution of function of the pituitary body and its relation to the

cerebral nervous System. Brit. Med. Journ., 1894.

1880 (?) Angelucci, Ueber den Bau und die Entwicklung des vorderen Uvealtractus der Vertebraten. Centralbl. f. d.

med. Wiss., 1880 (?).
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1900 Anthony, R., Etüde sur la polydactylie chez les Gallinaces (Poulet domestique). Journ. de Fanat. et de la

physiol., 1900.

1900 Anthony, R., et Salmon, J., Sur un cas de schistomelie chez un jeune poulet (Monstre double lambdoide). Journ.

de l'anat. et de la physiol., 1900.

1895 Apblli, La vescica idrostatica dei pesci e l'apparato aerostatico e polmonare degli uccelli. Riv. ital. sc. nat.

Siena 1895.

1896 Apelli, Organi di locomozione, degli uccelli e dei pesci. Loro comparazione e considerazioni in proposito. Riv.

ital. sc. nat. Siena, 189G.

1896 Aeistotelks, ^^QiarOTelovg 'taroglai neqi tüojv. Aristoteles' Thierkunde. Kritisch berichtigter Text mit deutscher

Uebersetzung, sachlicher und sprachlicher Erklärung und vollständigem Index von H. Aubert, und Fu. Wimmee,

2 Bde. Leipzig 1868.

1896 Arnold, F., Die Vögel Europas. Stuttgart 1896-

1895 AscAEELLi, A., Ricerche ematologiche sull' embrione di pollo. BoU. Accad. med. Roma, 1895.

1885 Asp G. Zur Lehre über die Bildung der Nervenendigungen. Mitth. embr. Inst. Wien, 1885. (Ente, Schnabel.)

1883 AssAKY, G., Contrib. k l'histoire du d^veloppement du coeur. C. R. Acad. sc. Paris, 1883. (Huhn, Herz, paarige

Anlage.)

1892 Assheton, R., On the development of the optic nerve of vertebrates and the choroidal fissure of embryonic life.

Quart. Journ. Micr. Sc, Vol. XXXIV, 1892. (Huhn, Rana.)

1896 Assheton, R., An experimental examination into the growth of the blastoderm of the Chick. Proc. R. Soc.

London, Vol. LX, 1896.

1890 Ayeb.s, H., Conceming vertebrate cephalogenesis. Journ. of Morph., Vol. IV, 1890.

1892 Ayers, H., Vertebrate cephalogenesis. IL A contribution to the morphology, of the vertebrate ear, with a

reconsideration of its lunctions. Journ. of Morph., Vol. VI, 1892. (Vögel, Ohr; Auat. u. Entw. nur nebenbei.)

1863 Babüchin, Beiträge zur Entwicklungsgeschichte des Auges. Verh. d. Würzb. med.-naturw. Ges., Bd. 4, 1863.

(Huhn.)

1827 Baee C. E. v., Ueber die Kiemen und Kiemengefässe in den Embryoneu der Wirbelthiere. Meckel's Arch., 1827.

1828/37 Baee. C. E. v., Ueber die Entwicklungsgeschichte der Thiere. Beobachtung u. Reflexion. Königsberg 1828 u. 1837.

1845 Baee C. E. v., Ueber organ. Verdoppelungen in Wirbelth. und über Missbildungen in Hühnereiern. Petersburg

1845.

1896 Baer, M., Beiträge zur Kenntniss der Anatomie u. Physiologie dor Athemwerkzeuge bei den Vögeln. Z. f. wiss.

Zool., 1896, Bd. LXI.

1897 Baee, M., Zur physiol. Bedeutung der Luftsäcke der Vögel. Biol. Centralbl., 1897.

1895 Bakounine, Sophie (Bakumn), Sur l'activite secretrice des epitheliums de Wolff et des epitheliums renaux dans

les Premiers jours de developpement embryonnaire. Inst. path. des incurables, Naples, auch in: Arch. ital.

biol., 1895.

1745 Bai.bi P. B., De Belliniano problemate circa ovi cicatriculam et de ovo quodam monströse. Comm. Bonon. 1745.

1864 Balbiani, M., Sur la Constitution du germe dans l'oeuf animal avant la fecondation. C. R. Acad. sc, 1864.

1877 Balbiani, Letjons sur la Spermatogenese chez les vertebres. Journ. de micrographie, 1877.

1873a Balfour, f. M., The development and growth of the layers of the blastoderm. Stud. from the Physiol. Lab.

Cambridge, 1873.

1873b Balfouk, F. M., On the disappearance of the primitive groove in the embryo Chick. Stud. from. the Physiol.

Lab. Cambridge, 1873.

1873c Balfodr, F. M., The development of the blood-vessels in the Chick. Quart. Journ. of Micr. Sc, 1873.

1875a Balfoüe, F. M., Compar. of the early stages in development of Vertebrates. London 1875.

1875b Balfour, F. M., On the origin and history of the urogenital organs of Vertebrates. Journ. Anat. Phys., Vol. X, 1876.

1878 Balfour, F. M., On the structure and development of the vertebrate ovary. Quart. Journ. Micr. Sc, Vol XVIII,

1878.

1880 Balfour, F. M., Essays on embryology. I. On the structure and homologies of the germinal layers of the

embryo. II. Larval forms ; their uature, origin und affinities. Quart. Journ. Micr. Sc, 1880.

1880/82 Balfoüe, F. M., Handbuch der vergleichenden Embryologie. Uebers. v. B. Vetter. 2 Bde. Jena 1880— 1882.

1881 Balfour, F. M., Ueber die Entwicklung und die Morphologie der Suprarenalkörper (Nebennieren.) Biol.

Centralblatt, 1881.

1885 Balfour, F. M., Works, edited by M. Fostee und A. Sedgwick. 4 Bde. London 1885.

1882 Balfoüe and Deighton, A renewed study of the germinal layers of the Chick. Quart. Journ. Micr. Sc, Vol. XXII,

1882.

1878 Balfour, F. M., and Sedgwick, A., On the existence of a rudimentary head-kiduey in the embryo Chick. Pröc.

R. Soc. London, Vol. XXVII, 1878.
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1879 Balfoui!, f. M., and Sedgwick, A., On the existence of a head-kidney in the embryo Chick and on certain

poiuta in the development of the Blüllerian duct. Quart. Journ. of Micr. Sc, 1879.

1896 Ballanttnb, J. W., Teratogenesis, inquiry into the causos of monstrosities. Edinb. Med. J., 1896.

1888 Ballowitz, E., Untersuchungen über die Structur der Spermatozoen. I. Die Spormatozoen der Vögel. Arch. f.

mikr. An., Bd. XXXII, 1888.

1883 Bambeke, C. Van, Contribution k l'histoire de la Constitution de l'oeuf. I. Eapport mddiat de la v^sicule germi-
native avec la Peripherie du vitellus. Arch. de biol., T. IV, 1883.

1884 Bambeke, C. van, Note sur nne inclusion rencontrde dans un oeuf de poule. Festschr. z. Jubll. d. Med. Ges. zu

Gent., 1884.

1842 Bamberg, C. T., De avium nervis rostri et linguae. Diss. Halis 1842.

1895 Banchi, A., Sopra due casi di monstruositä, doppia in giovani embrioni di pollo. Mon. zool. ital., 1895.

1896 Banchi, A., Ancora un caso di monstruositä in un giovano embrione di pollo. Mon. zool. ital., 189ß.

1897 Banchi, A., Le anomalie della linea primitiva negli embrioni di pollo. Mon. zool. ital., 1897. (Vögel.)

1864 Banks, W. M., On the Wolffian bodies of the foetus and their remains in the adult. Edinborough 1864. (Vögel.)

1895 Barfurth, D., Versuche über die parthenogenetische Furchung des Hühnereies. Arch. f. Entwicklungsmech.,

Bd. II, 1895.

1829 Bahkow, H. G. L., Anat.-physiol. Untersuchungen, vorzüglich über das Schlagadersystem der Vögel. Meckel's
Archiv, 1829.

1843 Baekow, H. C. L., Disquis. recentiores de arteriis mammalium et avium. Nova Acta Acad. Leop., T. XX, 1843.

1856 Barkow, H. C. L., Syndesmologie der Vögel. Breslau 1856.

1838 Barry, M., Researches in embryology. Phil. Trans., 1838. (Vögel.)

1895 Bartels, Hühnerei mit zwei Dottern. SB. Ges. naturf. Freunde, Berlin 1895.

1895 Barthbls, Beitrag zur Histologie des Oesophagus der Vögel. Z. f. wiss. Zool., 1895.

1868a Babtlett, A. D., On the incubation of the Apteryx. Proc. Zool. Soc, 1868.

1868b Bartlett, A. D., Notes on the breeding of several species of Birds. Proc. Zool. Soc, 1868.

1887 Babtlett, A. D., Remarks upon the moulting of the Great Bird of Paradise (Paradisea apoda). Proc. Zool. Soc.

London, 1887. (Vögel.)

1996 Basedow, H. v.. Die Entwicklung des Vogels im Ei, erläutert an der des Hühnereies. Die Schwalbe, Jahrg. 13, 1896.

1847 Baudeimont, A., et St. Ange, Martin, Rech, sur les ph^nomenes chimiques de l'evolution embryonnaire des oiseaux

et des batraciens. Ann. chim. phys., Paris 1847.

1850 Baudeimont et St. Ange, Martin, Sur le d^veloppement du foetus et sur l'evolution embyyonnaire des oiseaux et

des batraciens. Paris 1850.

1825 Bauer, Feibde., Disquisit. circa nonnuUarum avium systema arteriosum. Acced. tabb. II. Berolini 1825.

1893 Bauee, R. W., Ueber das Verhältniss von Eiweiss zu Dotter und Schale der Vogeleier. Biol. Centralbl., Bd. XIII,

1893. Auch in den folg. Jahrgängen kurze Mittheilungen des Verf unter gleichem Titel. (Vögel.)

1861 Baumgäetnee, J., Der Athmungsprocess im Ei. Freiburg 1861.

1883 Baue, G., Der Tarsus der Vögel und Dinosaurier. Eine morphol. Studie. Morphol. Jahrb., Bd. Vm, 1883.

1885 Baue, G., Bemerkungen über das Becken der Vögel und Dinosaurier. Morphol. Jahrb., Bd. X, 1885.

1886 Baue, G., Ueber die Morphogenie der Wirbelsäule der Amnioten. Biol. Centralbl., Bd. VI, 1886.

1887a Baue, G., Ueber die Abstammung der amnioten Wirbelthiere. SB. Ges. f. Morphol. u. Physiol. München,

Bd. III, 1887; Biolog. Centralblatt, 1887.

1887b Baue, G., On the phylogenetic arrangement of Sauropsida. Journ. of Morphol., Boston 1887.

1894 Baur, G., Bemerkungen über die Osteologie der Schläfengegend der höheren Wirbelthiere. Anat. Anz., 1894.

1885 Bayer, F., korakoidech ptäkü. (Coracoid der Vögel.) Praze 1885.

1888a Beabd, J., The development of the peripheral nervous System of Vertebrates. Quart. Journ. of Micr. Sc,

Vol. XXIX, 1888.

1888b Beaed, J., A contribution to the morphology and development of the nervous System of Vertebrates. Anat. Anz.,

Jahrg. 3, No. 29. (Vögel, E. Nervensystem.)

1877a Bechamp, A., et Eustache, G., Sur la cause de l'alt^ration spontanee des oeufs. C. R. Acad. sc, 1877. (Pilz-

bildung in Eiern.)

1877b BfiCHAMP, A., et Eustache, G., Sur l'altdration des oeufs provoquee par des moisissures venues de Text^rieur.

G. R. Acad. sc, 1877. (Pilzbildung in Eiern.)

1802/12 Bechstein, J. M., Ornithologisches Taschenbuch von und für Deutschland oder kurze Beschreibung aller Vögel

Deutschlands. 3 Bdc, Leipzig 1802— 1812.

1885a Beddard, F. E., On the structural characters and Classification of the Cuckoos. Proc. Zool. Soc. London, 1885.

1885b Beddaed, f. E., On the heart of Apteryx. Proc. Zool. Soc. London, 1885.

1886a Beddaed, F. E., Note on the air-sacs of the Cassowary. Proc. Zool. Soc. London, 1886.
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1886b Bbddard, f. E., On the syrinx and other points in the anatomy of the Caprimulgidae. Proc. Zool. Sog. London,

1886, Part IL

1886c Beddäed, f. E., On some points in the anatomy of Chauna chavaria. Proc. Zool. Soc. London, 1886, Part IL

1888a Bbddaed, F. E., On the Classification of the striges. The Ibis, 1888.

1888b Beddaed, F. E., Notes on the visceral anatomy of birds. N. IL On the respiratory organs in certain diving

birds. Proc. Zool. Soc. London, 1888.

1888c Beddaed, F. E., On certain points in the visceral anatomy of Balaeniceps re.\, bearing upon its affinities. Proc.

Zool. Soc. London, 1888.

1889 Beddaed, F. E., Contributions to the anatomy of the Hoatzin (Opisthocomus cristatus), with the particular

reference to the structure of the wing in the young. The Ibis, 1889.

1890a Beddaed, F. E., Notes on the anatomy of the Condor. Proc. Zool. Soc. London, 1890.

1890b Beddaed, F. E., Contributions to the anatomy of Picarian birds. Part I. On some points in the structure

of the hornbills. Proc. Zool. Soc. London, 1890.

1890c Beddaed, F. E., On the anatomy of Buembister's Cariama (Chunga Burmeisteri). Proc. Zool. Soc. London (for

1889), 1890.

1891 Beddaed, F. E., Contribution to the anatomy of the Kagu (Rhinochetus jubatus). Proc. Zool. Soc. London for

the year 1891, Part I, with fig.

1892 Beddaed, F. E., Notes on the anatomy and osteology of the indian Darter (Plotus melanogaster). 2 fig. Proc.

Zool. Soc. London for 1892, Part IL

1893a Beddaed, F. E., On the osteology, pterylosis and muscular anatomy of the american Finfoot (Heliornis surina-

mensis). The Ibis, 1893.

1893b BiajDAED, F., and Parsons, F. G., On certain points in the anatomy of Parrots bearing on their Classification.

1 PI. Proc. Zool. Soc. London, 1893.

1896a Beddaed, F. E., Contributions to the anatomy of Picarian Birds. Proc. Zool. Soc. London, 1896. (3 Mit-

theilungen.) (Pterylosis, Sehnen d. Flügels etc.)

1896b Beddakd, F. E., A contribution to the knowledge of the anatomy of Rhynchops. [Scheerenschnabel.] Proc.

Zool. Soc. London, 1896.

1896c Beddaed, F. E., On the anatomy of a Grebe (Aechmophorus major), with remarks upon the Classification of some

of the schizognathous Birds. Proc. Zool. Soc. London, 1896.

1898a Beddaed, F. E., On the anatomy of an Australian Cuckoo, Scythrops Novae-Hollandiae. Proc. Zool. Soc. London,

1898.

1898b Beddaed, F. E., The structure and Classification of Birds. London 1898.

1898c Beddaed, F. E., On certain points in the anatomy of the Cunning Bassarisc, Bassariscus astutus. 2 fig. Proc.

Zool. Soc. London, 1898.

1757 Begüelin, Abhandlung von der Kunst, geöffnete Eier beim Lampenfeuer auszubrüten. A. d. Franz. v. KEtJNiTZ.

Hamb. Magaz. oder Gesamm. Sehr. a. d. Naturforschung und den angenehmen Wissensch. überhaupt. Hamburg

und Leipzig, 1757.

1695 (1734) Bellinics, L., Digressio de ovo, ovi aere et respiratione in genere, in den Opuscula aliquot ad Archi-

baldum Pitcarnium. Pistorii 1695; Leidae 1734.

1696 Bellini, Laub., Experimenta de ovo incubato. Lugd. Bat. 1696.

1889a Bellonci, G., Blastoporo e linea primitiva dei vertebrati. Atti della Reale Accad. dei Lincei. Roma 1889. (Vögel.)

1889b Bellonci, G., Di una connessione fra il foglietto corneo e il medollare dei giovani embrioni di anitra e di poUo.

Rend. Acad. Sc. Inst. Bologna, 1889.

1886a Bemmelen, J. F. Van, Onderzoek van een Rhea-Embryo en over de beteekenis en verwantschaft der groote arterien

bij Reptilien. Versl. d. buitengew. wetensch. vergad. de Nederl. Dierk. Vereen., 1886.

1886b Bemmelen, J. F. Van, Die Visceraltaschen und Aortenbogen bei Reptilien u. Vögeln. Zool. Anz., 1886. (Vögel.)

1886c Bemmelen, J. F. Van, Over de ontwikkeling en vervorming der kieuwspleten by de embryonen der vogels.

Tijdschr. Nederl. Dierk. Vereen., 1886.

1889a Bemmelen, J. F. Van, Ueber die Suprapericardialkörper. Anat. Anz., 1889.

1889b Bemmelen, J. F. Van, Epitheelderivaten van den ventralen darmwand achter de kieuwspleten. Tijdschr. Nederl.

Dierk. Vereen., 1889.

1892 Benda, C, Ueber die Histiogenese des Sauropsidenspermatozoons. Verh. Anat. Ges., 6. Vers., Wien 1892.

1895 Benda, C, Teratologia. 1) Entwicklungsmechan. Experimente. 2) Ergebn. derselben für die Teratologie.

3) AUgem. Folgerungen. Ergebn. d. allgem. pathol. Morph, u. Phys. d. Menschen u. d. Tiere, 1895.

1870 Benbden, Ed. Van, Recherches sur la composition et la signification de l'oeuf basees sur l't^tude de son mode de

formation et des premiers ph^nom&nes embryonnaires. Mem. cour. et des sav. etr. publ. par l'Acad. Roy. des

sc. de Belg., T. XXXIV, 1870. (U. a. Vögel.)



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). 83

1887 Bebaneck, E., Etüde sur les replis niedullaires du poulot. Keo. Zool. Suisse, T. I"\', 1887.

1889 BfiKANECK, E., Organes des sens brancbiaux. Bull. Sog. sc. Neuohatel, 1889.

1892 BtRANECK, E., Sur le nerf pari6tal et la morphologie du troisi^me oeil des vert^brös. Anat. Anz., 1892.

1688 Beroer, J. G., De ovo et pullo. Wittb. 1G88. 4.

1852 Berlin, W., Bijdrage tod de spijsvertering der Vogelea. Nederlandsch Lancet, 1852.

1889 Bernard, P., Note sur une forme peu connue d'anomalie de l'oeuf de poule. C. R. Soc. biol., 1889.

1895 Bernard, F., Elements de paleontologie. Paris 1895.

1887 Bernays, A. E., Entwicklungsgeschichte der Atrioventricularklappen. Morph. Jahrb., Bd. XIII, 1887.

1834 Bernhardt, Symbolae ad ovi avium Listoriam ante praognationem. Diss. Vratislaviae 1834.

1853 Bernstein, H. A., De anatomia Corvorum. Diss. Vratislaviae 1853.

1897 Bertelli, Pieghe dei reni primitivi, contributo alla morfologia e allo sviluppo del diaframma. Pisa 1897. (Vögel u. a.)

1898a Bertelli, D., Pieghe dei reni primitivi. Contributo alla morfologia e allo sviluppo del diaframma. 1 Taf. Atti

d. Soc. Toscana d. sc. nat. Pisa, Memorie, Vol. XVI, 18!)8.

1898b Bertelli, D., SuUo sviluppo del diaframma dorsale nel pollo. Mon. zool. ital., 1898,

1899 Bertelli, D., Sviluppo dei sacchi aeriferi del pollo. Divisione della cavitä celomatica degli uccelli. Atti Soc.

Tose, di sc. nat. Pisa, 1899.

1829a Berthold, A. A., Ueber die Bildung und den Nutzen der Chalazen im Vogelei. Isis, 1829.

1829b Bbrthold, A.A., Ueber den FABRici'schen Beutel der Vögel. Nova Acta Acad. Leopold.-Carol., Bd. XIV, 1829.

1830 Berthold, A. A., Ueber die Bildung und Regeneration der Eierschalenhaut. Isis, Bd. XXIII, 1830.

1885 Beyko, R. Y., Contrib. ä l'etude de l'embryologie de l'oeil. These. Paris 1885. (Huhn, div. Säuger.)

1895 BiANCHi, A., Sopra due casi di monstruositä doppia in giovani embrioni di pollo. Mon. zool. ital., Anno VI, 1895.

1861 u. 62 BiANcoNi, G. G., Dell' Epiornis maximus, menzionato da Matico Polo ö da Fra Mauro. Mem. Accad. Bo-

logna, 1861 u. 1862.

1863 u. 65 BiANCONi, G. G., Dell' Aepyornis maximus et del tarso-metatarso degli uccelli. Mem. Accad. Bologna,

1863, 1865.

1865a BiANcoNi, G. G., Intorno alla famiglia cui appartenne l'Epiornis maximus. Wiener zool.-bot. Verhandl., 1865,

Abhandl. 79.

1865b BiANCONi, Recherches sur les os de TEpiornis maximus. Compt. rend. 1865. (Revue magaz. zool., 1865.)

1865c BiANcoNi, G. G., Recherches sur TEpiorms maximus. Ann. sc. nat. zool., s&t. 5, 1865, T. III.

1867 BiANCONi, G. G., Appendice alla memoria intorno agU scritti di Marco Polo ed all' Aepyornis maximus. Mem.

Accad. Bologna, 1867.

1870 BiANcoNi, G. G., Affinitds nat. Aepyornis. Ann. sc. nat., 1870.

1872 BiANCONi, G. G., Femore, tibia, metatarsus Aepyornis. Mem. Bologna, 1872.

1857 Bieder und Kupffer, Untersuchungen über die Textur des Rückenmarks und die Entwicklung seiner Form-

elemente. Leipzig 1857.

1894 BiDWELL, E., Note on some newly-discovered eggs of the great Auk. The Ibis, Ser. VI, Vol. V.

1887 BiGNON, Cellules aeriennes du crane des oiseaux. C. R. soc. biol., 1887.

1888 BiGNON, Fanny, Recherches sur les cellules aeriennes cervico-cephaliques chez les Psittacid6s. Bull, de la Soc.

zool. de France pour l'annee 1888, T. XIII.

1889 BiGNON, F., Contribution k l'etude dela pneumaticite chez les oiseaux. 4 pl. Mem. de la Soc. zool. de France,

T. II, 1889.

1888 BiRD, M. C. H., On the wing-spur of the Coot, Moorhen and Water Rail. The Zoologist, Ser. 3, Vol. XI, 1888.

1879 BiRDSALL, W. R., Zur Embryogenie des Sympathicus. Arch. of Med., 1879.

1823 Bischof, G., Chemische Untersuchungen der Luft, welche sich in Hühnereiern befindet. Schweigger's Journ. f.

Chem. u. Physik, 1823.

1890 Bizzozero, G., Neue Untersuchungen über den Bau des Knochenmarks. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXXV, 1890.

(Huhu: Mark, Blutkörperchen.)

1891 Bizzozero, G., Nouvelles recherches sur la structure de la moelle des os chez les oiseaux. Arch. ital. biol.,

Bd. XIV, 1891. (Huhn: Mark, Blutkörperchen.)

1884 BizzozEiiO, J., und Torre, A., Ueber die Entstehung der rothen Blutkörperchen bei den verschiedenen Wirbel-

thierklassen. Arch. ital. biol., T. IV, 1884.

1892 Blanc L., Note sur l'influence de la lumifere sur l'orientation de l'embryon dans l'oeuf de poule. C. R. Soc.

biol. Paris, 1892.

1859 Blanchard, E., Recherches sur les caract. osteol. des oiseaux, appliquees ä la Classification natur. de ces animaux.

Ann. sc. nat., 1859, Ser. 4, T. XI, p. 11.

1860 Blanchard, Observations sur le Systeme dentaire chez les oiseaux. Compt. rerd., T. L, 1860.

1885 Blaschek, A., Untersuchungen über Herz, Pericard, Endocard und Pericardialhöhle. Mitth. embr. Inst. Wien,

1885. (Huhn neben Amphibien.)

II •



^A Nonnentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

18G7 Blasios, E,., Ueber die Bildung, Structur und systematische Bedeutung der Eischale der Vögel. Zeitschr. f.

wiss. Zool., Bd. XVII, 1867.

1888 Bloch, H., Ueber elektromotorische Erscheinungen am Hühnerei. Königsberg 1888.

1791 Blumenbach, Ueber den Bildungstrieb. Göttingen 1791.

1805 Blumenbach, Handbuch der vergl. Anatomie, Abschn. 27. Göttingen 1805.

1810 Blumenbach, Abbildungen naturhistorischer Gegenstände. (64 und 34.) Göttingen 1810.

1887 Boas, J. E. V., Ueber die Arterienbogen der Wirbelthiere. Morphol. Jahrb., Bd. XIII, 1887. (Vögel.)

1898 Boas, J. E. V., Ueber die Mittelkralle der Vögel. Morphol. Jahrb., Bd. XXVI, 1898.

1785 BoEHMER, G. R., Bibliotheca scriptorum historiae naturalis. Lipsiae 1785. (Enth. vollständige Literatur des 17.

und 18. Jahrh. Im Abschnitt „Ornithologi" viele Gitate aus der teratologisehen Literatur.)

1862 BoGDANOW, A., Note sur le pigment des Touracos (Musophaga). C. ß. Acad. sc, 1862.

1871 BoLL, F., Untersuchungen über den Bau und die Entwicklung der Gewebe. I. Der Bau der Sehne. Arch. f.

mikr. Anat., Bd. VII, 1871. (Hühner embryonen, daneben solche von Hund, Kaninchen, Meerschweinchen.)

1872 BoLL, F., Untersuchungen über den Bau und die Entwicklung der Gewebe. IV. Die Entwicklung des fibrillären

Bindegewebes. Arch. f. mikr. Anat., Bd. VIII, 1872. (Embryonen von Hubn, Möwe und verschiedenen

Säugern.)

1893 BoLLiNGEE, 0., Ueber die Grössenverhältnisse des Herzens bei Vögeln. Sitzungsber. Ges. Morph, u. Physlol.

München, 1893.

1850/57 Bonaparte, C. L., Conspectus generum avium. 2 vol. Lugd. Bat. 1850—1857. Dazu Index von 0. Finsch,

1865.

1895 BoNiN, Contribution ä l'etude du ganglion moyen de la retine chez les oiseaux. Journ. anat. phys., 1895.

1883 BoKNET, Das Vogelei. Deutsche Zeitschr. f. Thiermed., 1883.

1850 BoN.SDORFP, E. J., Descriptio anatomica nervorum cerebralium Corvi cornicis. Helsingt'orsiae 1850.

1852 BoNSDOEFF, SJ. J., I. Nervi cerebrales Corvi cornicis. II. Nervi cerebrales Gruis cinereae. Act. soc. sc. Fennicae,

T. III. Helsingfors. 1852.

1853 BoNSDORFF, E. J., Symbolae ad anatomiam Struthionis cameli. Oefvers. finsk. vetensk. Soc. Förhdlg., 1858.

1862 BoNSDOEFF, E. J., Nägra ord cm den observade periodiska klofällningen hos Riporna och arter af slägtet Tetrao.

Oefvers. af K. Vetensk. Akad. Förhandl., 1862.

1879/1883 Born, G., Die Nasenhöhle und der Thränennasengang der amnioten Wirbelthiere. Morph. Jahrb., Bd. V,

1879; Bd. VIII, 1883. (Vögel.)

1895a Born, G., Die Entwicklung der Geschlechtsdrüsen. Ergebn. d. Anat. u. Entw., 1895. (Vögel.)

1895b Born, G., Ueber die Structur des Keimbläschens. 72. Jahresber. Schles. Gesellsch. f. vaterl. Kultur für 1894,

zool.-bot. Sect., 1895.

1867 BoENHAUPT, T., Untersuchungen über die Entwicklung des Urogenitalsystems beim Hühnchen. Dorpat. Dissert.

Riga 1867. (Vögel, Urogenitalsystem, Allantois.)

1869 Borsenkow, Jag., Zur Entwicklungsgeschichte des Eies und des Eierstockes beim Huhne. Bull. Soc. Imp. des

nat. Moscou, 1869.

1871 Borsenkow, Genitalanlage des Hühnchens. Bull. Soc. Imp. des nat. Moscou, 1871.

1899 BoTCE, R., and Waerington, W. B., Observations on the anatomy, phj'siology and degenerations of the nervous

System of birds. Proc. R. Soc. London, Vol. LXIV, 1899.

1893 Brächet, A., Etüde sur la resorption du cartilage et le devel. des es longs chez les oiseaux. Internat. Mon. f.

Anat. u. PhysioL, 1893.

1895 Brächet, A., Recherches sur le developpement du diaphragme et du foie. Journ. de l'anat. et de la phys., 1895.

1896 Beachet, A., Die Entwicklung und Histogenese der Leber und des Pankreas. Ergebn. der Anat. und Entw.,

Bd. VI, 1896. (Vögel.)

1897a Brächet, A., Recherches sur l'^volution de la portion cephalique, des cavitds pleurales, et sur le developpement

de la membrane pleuro-pöricardique. Journ. de l'anat. et de la physiol., 1897.

1897b Beachet, A., Die Entwicklung der grossen Körperhöhlen und ihre Trennung von einander. Die Entwicklung der

Pleuro-Pericardialmembran und des Zwerchfells. Ergebnisse d. Anat. u. Entw., Bd. VII, 1897.

1893/95 Bbandis, F., Untersuchungen über das Gehirn der Vögel. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XLI—XLIV, 1893—95.

1896 Beandis, F., Das Kleinhirn der Vögel in seiner Beziehung zur Systematik. Journ. of Ornithol., 1896.

1889a Brandt, A., Anatomisches und Allgemeines über die sog. Hahnenfedrigkeit und über anderweitige Geschlechts-

anomalien der Vögel. Zeitschr. f wiss. Zool., Bd. XLVIII, 1889.

1889b Beandt, A., Ueber den Zusammenhang der Glandula suprarenalis mit dem Parovarium resp. der Epididymis bei

Hühnern. Biol. Centralbl., 1889.

1840 Brandt, J. F., Beiträge zur Kenntniss der Naturgeschichte der Vögel mit besonderer Beziehung auf Skelotbau

und vergleichende Zoologie. M6m. Acad. St. Petersbourg, 1840.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Hunnes (Gallus domesticus). 85

1879 BuAüN, M., Die Entwicklung des Wellenpapageies (Melopsittacns undulatus). Arb. des zool.-zoot. Instit. Würz-
burg, Bd. V, 1879.

1879/80 BuAUN, M., Aus der Entwickhing der Papageien. I. Rückenmark. II. Entwicklung des Mcsoderm. III. Die
Verbindungen zwischen Rückenmark und Darm bei Vögeln. Verhandl. d. Phys.-med. Ge.sellsch. Würzburg,
1879, 1880.

1882 Braux, M., Die Entwicklung des Wellenpapageies (Melopsittacus undulatus). Arb. des zool.-zoot. Institut Würz-
burg, 1882.

1890 Brauns, D., Ein Beitrag zu der Staramesgeschichte der Sauropsiden. Leopoldina, 1890.

1881 Brehm, Chr. L., Handbuch der Naturgeschichte aller Vögel Deutschlands. Ilmenau 1831.

1883 Brenner, A., Ueber das Verhältniss des Nervus laryngeus inferior vagi zu einigen Aortenvarietäten des Menschen
und zu dem Aortensystem der durch Lungen athmendeu Wirbelthiere überhaupt. Arch. f. Anat. u. Entw.,
1883. (Hühnchen, Mensch, Lacerta, Testudo, Torpidonotus.)

1836 Breschet, Recherches anatomiques et physiolog. sur l'org. de l'audition chez les oiseaux. Avec atlas. Paris 1836.

1884 Bricox, P., Pygomelie bei einem Huhn. Progr. med., 1884.

1760 Brisson, M. J., Ornithologia sive Synopsis methodica sistens avium dispositionem. 6 vol. et suppl. Paris 1760.

1887 Brook, G., Note on the epiplastio origin of the segmental duct in Teleostiau fishes and in birds. Proc. Roy.
Soc. Edinborough, 1887.

1897 Brocm, R., On the anatomy of a four-winged Chick. Trans. Nat. Bist. Soc. Glasgow, 1897.

1898a Broüha, M., Recherches sur le developpement du foie, du pancreas, de la cloison mesenterique et des cavit^s

h^pato-enteriques chez les oiseaux. Journ. de l'anat. et de la phys., 1898.

1898b Broüha, M., Sur les premieres phases du developpement du foie et sur l'evolution des pancreas ventraux chez

les oiseaux. Anat. Anz., 1898.

1863 Bruch, C. W. L., Untersuchungen über die Entwicklung der Gewebe bei den warmblütigen Thieren. Frank-
furt a. M. 1863. (I. Theil Vögel: Hühnchen, Canarienvogel, Taube. IL Theil Wiederkäuer und Pachy-
dermen: Rind, Schaf, Schwein.)

1847 BRircKB, E., Ueber einen eigenthümlichen Ring an der Krystallliiise der Vögel. Müller's Arch. 1847.

1845 Brull^, A., et Huguent, Developpement des es des oiseaux. Ann. sc. nat., 1845.

1872 Brunn, A. v.. Ein Beitrag zur Kenntniss des feineren Baues und der Entwicklungsgeschichte der Nebennieren.

Arch. f. mikr. Anat., Bd. VIII, 1872. (Huhn.)

1882 Brunn, A. v.. Die Rückbildung nicht ausgestossener Eierstockseier bei den Vögeln. Beiträge zur Anatomie und

Embryologie als Festgabe für Jacob Hbnle, Bonn 1882.

1884 Brunn, A. v., Beiträge zur Kenntniss der Samenkörper und ihrer Entwicklung bei Säugethieren und Vögeln.

Arch. f. mikr. Anatomie, Bd. XXIII, 1884.

1880 BüDGE, A., Ueber ein Kanalsystem im Mesoderm von Hühnerembryonen. Arch. f. Anat. u. Entw., 1880.

1881a BuDGE, A., Ueber die Harnblase bei Vogelembryonen. Deutsche med. Woch., Bd. VII, 1881.

1881b BuDGE, A., Ueber das dem zweiten Blutkreislaufe entsprechende Lymphgefäss-System bei Hühnerembryonen.

Gentralbl. f. med. Wiss., Bd. XIX, 1881.

1882 BuDGE, A., Ueber Lymphherzen bei Hühnerembryonen. Arch. f. Anat. u. Phys., Anat. Abth., 1882.

1886 BüDGE, A., Beitrag zur Lehre vom Kreislaufe beim Hühnerembryo. C. R. Congr. intemat. sc. med. Copenhague

(1884) 1886.

1887 BuDOK, A., Untersuchungen über die Entwicklung des Lymphsystems beim Hühnerembryo. Arch. f. Anat. u.

Entw., 1884.

1847 BüDGE, J., Einige Bemerkungen über den Ductus vitellointestinalis bei Vögeln. Müller's Arch., 1847.

1770—178G BüFFON, Histoire naturelle des oiseaux. 10 vols. Paris 1770— 1786.

1893 BuGNiON, E., Monstre double chez le poulet. Arch. sc. phys. et nat, 1893.

1894 BuLLEB, W. L., Illustrations of Darwinism, or the avifauna of New Zealand considered in relation to the funda-

mental law of descent with modiiication. Trans, and Proc. New Zealand Inst., 1894.

1883 BuMM, A., Das Grosshirn der Vögel. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XXXVIII, 1883.

1880 Bunge, A., Untersuchungen zur Entwicklungsgeschichte des Beckengürtels der Amphibien, Reptilien und Vögel.

Inaug.-Diss. Dorpat 1880.

1888 BuRCKHAKDT, R., Doppclanlage des Primitivstreitens bei einem Hühnerei. Arch. f. Anat u. Entw., 1888.

1893 BüRCKiiARDT, R., Ueber Aepyornis. Paläontolog. Abhandlungen, Bd. 6, Neue Folge Bd. II, Heft 2, Jena 1893.

1894a Buuckhaedt, R., Die Homologieen des Zwischenhirndaches bei Reptilien und Vögeln. Anat. Anz., Bd. IX, 1894.

1894b BüRCKHARDT, R., Der Bauplan des Wirbelthiergehirnä. Morphol. Arb., Bd. IV, 1894.

1895 BüRCKHARDT, R., Das Gebiss der Sauropsiden. Murphol. Arb., Bd. V, 1895.

1877 Bureau, L., Recherches sur la mue du bec des oiseaux. Bull. Soc. zool. de France, T. IV, 1877.



g5 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1894 BuEGEE, H., De ontwikkeliag van de MüLLEE'sche Gang bei de send en de bergeend. Tijdschr. Nederl. Dierk.

Vereen., 2. Ser., Jahrg. IV, No. 3. Auch Inaugural-Dissertation, Leiden 1894. — Dazu vorl. Mittheilungen:

Ned. Dierk. Vereen., Nov. 1891 ;
Ned. nat. en geneesk. Congress, April 1893.

1844 BuENETT, W. H., Researches on the development and intimate structure of the renal organs of the four classes

of the Vertebrata. Amer. Journ. Sc. and Arts, 2. Ser., 1844.

1889 Butler, G. W., On the subdivision of the body cavity in Lizards, Crocodiles and Birds. Proc. Zool. Soc. Lon-

don, 1889.

1878a Cadiat, Sur l'^poque de formation du cloaque chez l'embryon du poulet. C. R. Acad. sc, 1878.

1878b Cadiat, Du developpement de la portion cephalo-thoracique de Tembryon, de la formation du diaphragme, des

plevres, du pharynx et de l'oesophage. 2 pl. Journ. de l'anat. et de la physiol., Ann. XIV, 1878. (Huhn,

Schaf.)

1883 Cadiat, Du developpement des fentes et des arcs branchiaux chez l'embryon. 4 pl. Journ. de l'anat. et de la

physiol, Ann. XIX, 1883. (Huhn, Schaf.)

1888 Cajal, S. Ramön y, Estructura de la retina de las Aves. Rev. trim. bist, norm., 1888.

1889 Cajal, S. Ramon y, Sur la morphologie et les connexions des el^ments de la retine des oiseaux. Anat. Anz.,

1889.

1890 Cajal, S. Ram6n y, A quelle epoque apparaissent les expansions des cellules nerveuses de la moelle epiniere

du poulet? Anat. Anz., 1890.

1891 Cajal, S. Ramön y, Sur la fine structure du lobe optique des oiseaux et sur Torigine reelle des nerfs optiques.

Monthly Internat. Journ. of Anat. and Phys., 1891.

1896 Cajal, S. Ramon y, Sobre unos corpüsculos especiales de la retina de las aves. Ann. Soc. espan. bist, nat., 1896.

1885 Caldwell, W. H., Blastopore, mesoderm and metameric segmentation. Quart. Journ. of Micr. Sc, 1885.

1873 Campana, Essai d'une determination, par l'embryologie comparative, des parties analogues de l'intestin chez les

vert^bres superieurs. C. R. Acad. sc, T. LXXVII, Paris 1873.

1875a Cami'ana, Recherches speciales sur le coq domestique. Paris 1875.

1875b Campana, Physiologie de la respiration chez les oiseaux, anatomie d'appareil pneumatique, pulmonaire, des ia.ux-

diaphragmes, des sereuses et de l'intestin chez le poulet. Photographies directes de 45 preparations ori-

ginales etc. Paris 1875.

1886 Canalis, P., Contribution ä l'etude du developpement et de la pathologie des capsules surrenales. Intern. Mon.

f. Anat. und Physiol, Bd. XXVI, 188G. (Huhn u. a.)

1886 Canfield, W., Vergleichend-anatomische Studien über den Accommodations-Apparat des Vogelauges. Arch. f.

mikr. An., Bd. XXVIII, 1886.

1896 Cannieu, A., L'aorte est formee par le troisieme arc vasculaire et non par le quatrieme, et l'artere pulmonaire

ainsi que le ligament de Botal par le quatrieme et non par le cinquieme. Bibliogr. anatom. (Nicolas), 1896.

(Vögel und Säuger.)

1874 Cantelo, W. J., Ueber künstliche Brut von Hühnern und anderem Geflügel Uebers. Weimar 1874.

1894 Caeini, II consumo ed i cambiamenti di forma dell' albume e del anorlo nei diversi periodi di sviluppo del-

l'uovo di pollo. Atti VI. congr. med. internaz. Roma 1894. Franz. Arch. ital de biol, 1894.

1888 Carius, f., Ueber die Entwicklung der Chorda. Diss. Marburg 1888.

1884 Carlsson, Albertina, Beiträge zur Kenntniss der Anatomie der Schwimmvögel Uebers. aus „Meddelanden frän

Stockholms Högskola". Stockholm 1884. (Schwimmvögel, Musculatur und Nerven.)

1885 Caeeikre, J., Die Sehorgane der Thiere, vergleichend-anatomisch dargest. München und Leipzig 1885. (U. a.

Vögel, auch Entwicklung.)

1834 Carus, C. G., Lehrbuch der vergl Zootomie, 1834.

1861 Caeus, V. J., und Engelmann, W., Bibliotheca zoologica. Verzeicbniss der Schriften über Zoologie, welche in

den periodischen Werken enthalten und vom Jahre 184G—18G0 selbständig erschienen sind. Mit Einschluss

der allgemein-naturgeschichtlichen, periodischen und paläontologischen Schriften. Leipzig 1861.

1884 Cattaneo, G., Istologia e sviluppo dell' apparato gastrico degli uccelli. Atti della Soc. Ital sc. nat., 1881.

1898 CAVALit, Innervation du diaphragme par les nerfs intercostaux chez les mammiferes et les oiseaux. Journ. anat.

phys., 1898.

1885 Cazin, M., Developpement de la couche cornte du gesier du poulet et des glandes qui la secretent. C. R. Acad. sc,

1885.

1886 Cazin, M., Recherches sur la structure de l'estomac des oiseaux. Compt. Rend. Acad. Sc. 1886.

1887a Cazin, M., Sur le developpement embryonnaire de l'estomac des oiseaux. Bull. Soc. philom., 1887.

lS87b Cazin, M., Structure de la muqueuse du gesier des oiseau.x. Bull. Soc. philom., 1887.

1888(89) Cazin, M., Recherehes anatomiques, histologiques et embr3'ologiques sur l'appareil gastriquu dos oiseaux. Ann.

sc. zool, T. IV, 1888; Paris 1888. Revue scientil, 1S89. (Enthält anatom. Litt, l)es. ältere, über den

Magen der Vögel.)



Nornientafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). 8?

1886 Charbonnel-Salle et Phisalix, De l'övolution postembryonnairo du sac vitellin chez les oiseaux. C. R. /»cad.

sc, 1886.

1883 Chatin, J., Monströses Entenei. V. E. Suc. biol., 1883.

1887 Chlaeugi, G., Delle condizioni anatomiche del cuore al principio della sua funzione. Atti R. Acc. Fisiocr. .Siena,

1887. (Huhn.)

1889/90 Chiauügi, G., Lo sviluppo dei nervi vago, accessorio, ipoglosso e primi cervicali nei sauropsidi e nei mammi-
feri. Proc. verb. Sog. Toscana di sc. nat., 1889. Dasselbe i'ranz. in Arch. ital. de biol., 1890. (Sauropsiden

Kaninchen, Schwein, Blensch.)

1894 Chiaruri, G., Contribuzioni allo studio dei nervi eucefalici nei mammiferi in confronto con altri vertebrati. I.

Sulla prima comparsa del sistema gangliare nella testa. II. Sviluppo del nervo olfattivo. III. Sviluppo dei

nervi vago, accessorio ed ipoglosso e dei primi cervicali. Pubblicazioni del R. Ist. di studi sup. in Firenze,

1894.

1897 Chiarugi, G., IV. Sviluppo dei nervi oculomotore e trigemello. Ibid., 1897.

1897 Chobaut, A., Un oeuf de poule monstrueux. Feuille des jeunes naturalistes, 1897.

1898 (1900) Choronschitzky, B. J., Die Entstehung der Milz, Leber, Gallenblase und Bauchspeicheldrüse bei ver-

schiedenen Abtheilungen der Wirbelthiere. (Russ.) Diss. Moskau 1898. (Auch: Anatom. Hefte, 1900.)

1878 CiACCio, G. V., Süll' origine e struttura dell' umore vitreo specialmente negli embrioni delle due prime classi dei

vertebrati. Rend. Acad. sc. Bologna, 1878.

1893 CiACCio, G. V., Du mode de formation des v^sicules primaires des yeux, et pourquoi elles se transforment en

secondaires; origine, formation et texture interne de l'humeur vitree. Arch. ital. biol., T. XIX, 1893.

1862 Claekb, J. L., Researches on the development of the spinal chord in Man, Mammalia and Birds. Phil. Trans.,

Vol. CLXII, 1862.

1689 Claudneb, Gabr., Pullorum cuculi exclusio vera. Ephemerid. Acad. Caes.-Leopold., 1689. (VII, 330.)

1875 Cleland, J., On the development of the brain. Adv. to the Anat. and Phys. Dep. of the Brit. Assoc, 1875. (Huhn.)

1877 Cleland, J., Note on the elfect of heat on the heart's action in the Chick. Journ. of Anat.. 1877.

1893 Cloetta, M., Beiträge zur mikroskop. Anatomie des Vogeldarms. Arch. f. mikr. Anatomie, Bd. XLI, 1893. (Taube,

Huhn, Amsel, Meise, Sperling.)

1573a CoiTEB, Volcher, De ovorum gallinaceorum generationis primo exordio progressuque et pulli gallinacei creationis

ordine, in seiner Schrift: Externarum et internarum principalium humani corporis partium tabulae. Nürn-

berg 1573.

1573b CoiTEK, V., De anatomia avium. De auribus auditusque instrumentis avium. Observat. anat. - chir. miscell.

Norimb. 1573.

1575 CoiTER, V., De avium sceletis et praecipue musculis. Lectiones. Norimb. 1575.

1875 CoLASANTi, G., üeber den Einfluss der Kälte auf die Entwicklungsfähigkeit des Hühnereies. Reichert's u.

Dubois-Revmond's Archiv, 1875. (Uebers.). Original in Atti della R. Accad. dei Lincei, 1875.

1877 CoLASANTi, G., Ueber die Lebensdauer der Keimscheibe. Arch. f. Anat. u. Phys., Phys. Abth., 1877. (Huhn.)

1844 CoLENSO, W., On some enormous fossil bones of an unknown species of the class aves. Arm. Mag. nat. bist.,

1844. (Apteryges.)

1880 CoLENSO, W., On the Moa. Trans, and Proc. New Zealand Institute, 1880, Vol. XII.

1886 CoLLET, R., On the hybrid between Lagopus albus and Tetrao tetrix. 2 pl. Proc. Zcol. Soc. London, 1886.

1894 CoLLiN, A., Ein merkwürdiger Einschluss im Hühnerei. Ornithol. Monatsschr., 1894.

1885 CoLLiNS, S., A System of anatomy. London 1885.

1896 CoN.STANTiN, P., Sur un poulet monstrueux. Bull. Soc. sc. de l'ouest, 1896.

1878 CoPE, E., Bull. U. S. Geol. and Geogr. Surv. Territ., 1878, Vol. IV, p. 386-389.

1895 CoPE, E., On Cyphornis, an extinct genus of birds. Journ. of the Acad. of Natur. Sc. Philadelphia, 1895.

1895 CoRNEVix, C, Traite de zootechnie speciale. Les oiseaux de Bassecowi: Cygnes, Oies, Canards, Paons, Faisans,

Pintades, Dindons, Coqs, Pigeons. Paris 1895.

1837 CosTK, Embryog^nie comparee. Paris 1837.

1847/59 CosTE, Histoiro generale et particuliere du developpement des corps organises. 4 fasc. 1847— 59. (U. a.

Vögel, bes. Furchung.)

1850 CosTE, Furch ungsprocess bei Vögeln, Reptilien und Knorpelfischen. Revue et Mag. de zool., 1850.

1833 CosTB, P., und Delpech, Unters, über die Bildung des Vogelembryo. Froriep's Not., Bd. XXXVIII, 1833.

1837 CoSTE, P., et Delpech, Cours sur le developpement de l'homme et des oiseaux. Paris 1837.

1844 CosTE, P., et Delpech, Recherches sur lo corps de Wolfk chez les mammiferes et les oiseaux. Ann. sc. nat.,

T. XIII, 1844.

1864 CosTE, P., et Delpech, Recherches sur la loi de proiluction des sexes; observations sur des oeufs de poulo d'une

meme ponte. Comit. rend., 1864 T. LVIII.



88 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1872a CouEs, Elliot, Material for a monograph of the Spheniscidae. Proc. Acad. Nat. Sc. Pliilad., 1872.

1872b CouES, E., Key to the North American birds recent and fossil. Salem 1872. 3 vols.

1890 CouEs, E., Handbook of field and general ornithology, a manual of the structure and Classification of birds, with

instructions for collecting and perserving specimens. London 1890.

1849a CouRTY, A., Ueber den Bau und die Verrichtungen der Dotteranhängsel der Vesicula umbilicalis des Huhns.

Froriep's Not., 1849.

1849b CouETY, A., Comparaison de l'oeuf des mammiferes et de l'üeuf des oiseaux. L'Institut, T. XVII, 1849.

1889 CowPER, J., On heptadactylism, with special references to the signification of its occurrence in a variety of the

Gallus domesticus. Journ. Anat. Phys., Vol. XXIII, 1889.

1868 Gramer, F., Beitrag zur Kenntniss der Bedeutung und Entwicklung des Vogeleies. Verhandl. Phys.-med.

Gesellsch. Würzburg, 1868.

1889 CücCATi, G., Istogenesi cd istologia del becco e della lingua dei polli, delle anitre e delle oche. Nota prev.

Bologna 1889. (Huhn, Ente, Gans, Schnabel, Zunge.)

1890a CuccATi, G., Di alcune monstruositä oegli embrioni di poUo ottenuto mediante lo sviluppo artificiale. Internat.

Mon. Anat. u. Physiol., 1890.

1890b CüCCATi, G., Evoluzione del lobulo dello Spigel negli embrioni dell' anser dornest. Boll. Soc. med.-chir. Bologna,

1890.

1888 CüiiNOD, A., L'articulation du coude. Internat. Mon. Anat. Phys., 1888. (U. a. Vögel, Huhn, Taube.)

1899 CuTORE, Gaetano, Anomalia del canale midollare in un embrione di poUo di 48 ore. 1 Taf Atti Accad. Gioenia

sc. nat. Catania, Ser. 4, Vol. XII, 1899.

1826 CuviEE, F., Observations sur la structure et le developpement des plumes. Mem. du Mus. d'hist. nat, T. XIII, 1826.

1832 CüviER, G., Extrait d'un memoire sur le progres de l'ossification dans le sternum des oiseaux. Ann. sc. nat.

T. XXV, 1832.

1844 Dalrymple, J., On the vascular arrangement of the capillary vessels of the allantois and vitelline membranes in

the incubated egg. Trans. Micr. Soc, 1844.

1881 Dalton, J. C, Ueber die Lage des Embryo im Vogelei. New York Med. Rec, 1881.

1884 Dames, W., Ueber Archaeopteryx. Paläontolog. Abb.. Bd. II, 1884.

1885 Dames, W., Entgegnung an Herrn Baur. Morph. Jahrb., Bd. X, 1885.

1897 Dames, W., Ueber Brustbein, Schulter- und ßeckengürtel des Archaeopteryx. Mitth. Akad. Wiss. Berlin, 1897.

1880 Dansky und KosTENiTscH, Ueber die Entwicklung der Keimblätter und des WoLFp'schen Ganges im Hühnerei.

Mem. Acad. sc. St. Petersburg, 1880.

1855 Dareste, C, Sur l'influence qu'exerce sur le devel. du poulet l'application partielle d'un vernis sur la coquille de

l'oeuf. Ann. sc. nat., 1855.

1856 Dareste, C, Influence de la temperature sur le developpement du poulet. Soc. philom., 1856.

1857 u. 1861 Dareste, C, Sur l'influence qu'exerce sur le devel. du poulet l'application totale d'un vernis ou d'un

enduit oleagineux sur la coquille de l'oeuf Ann. sc. nat, 1861; Mem. Soc. biol., 1857. (Enthält die ältere

Literatur über die Gase in der Luftkammer.)

1864 Daheste, C, Sur les caracteres qui distinguent la cicatricule feconde et la cicatricule infeconde dans les oeufs

de la poule. C. R. Acad. sc, 1864. (LIX, 255.)

1865a Dareste, C, Sur certaines conditions de la production du nanisme. C. R. Acad. sc, 1865. (Huhn, künstliche

Zwergbildungen.)

1865b Dareste, C, Influence de la temperature sur le developpement du poulet. G. R. Acad. sc, 1865.

1866 Dareste, G., Recherches sur la dualite du coeur et sur la formation de Faire vasculaire dans Tembryon de la poule.

G. R. Acad. sc, 1866.

1871 Dareste, C., Recherches sur l'anemie des embryons. G. R. Acad. sc, 1871.

1873a Daeeste, G., Nouv. rech, sur l'origine et le mode de developpement des monstres omphalosites. G. R. Acad. sc,

1873. (Huhn.)

1873b DAREiSTB, G., Memoire sur la teratogenie exp^rimentale. G. R. Acad. sc, 1873. (Huhn.)

1876a Dareste, G., Formation du coeur chez le poulet. G. R. Acad. sc, 1876.

1876b Dareste, C., Sur quelques faits relatifs ä la nutrition de Tembryou dans l'oeuf de la poule. C. R. Acad. sc, 1876.

1877a Dareste, G., Memoire sur la dualite primitive du coeur dans l'evolution du poulet Journ. de l'anat et de la

phys., 1877.

1877b Darestb, G., Recherches sur la production artificielle des monstruosites ou essais de teratogenie exp^rimentale.

Paris 1877. (Huhn.) 2. Aufl. 1891.

1878 Dareste, G., Recherches sur la Suspension des phenomenes de la vie dans l'embryon de la poule. G. R. Acad.
sc, T. LXXXVI, 1878. — Nouvelles recherches etc., ibid. T. LXXXVII, 1878.

1879a Dabeste, C., Note sur les granules Amyloides du jaune d'oeuf G. R. Acad. sc, 1879.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). 8q

1879b Darbste, C, Sur rabsence totale de l'amnios dana las embryons de poule. C. R. Acad. Sc, 1879.

1879c Dareste, C, Sur l'Ävolution de l'embryon dans les oeufs mis en incubation dans l'eau chaude. C. R. Acad. sc, 1879.

1881 Dareste, C, D&vel des v^gt^tations cryptogamiques dans l'oeuf de la poulo pendant l'incubation. Gaz. m6d. Paris, 1881.

1882 Dareste, C, Sur le röle de l'amnios dans la production des anomalies. C. R. Acad. ac, 1882.

1882/83 Dareste, C, Rech, sur la production des monstres dans Foeuf de la poule, par l'effet d'incubation tardive.

C. R. Acad. sc, 1882 u. 1883.

1883a Darestb, C, Rech, sur la production des monstruosit^s par les secousses imprimees aux oeufs de poule. C. R.
Acad. sc, 1883.

1883b Dareste, C, Sur la viabilite des embryons monstrueux de l'espfece de la poule. C. R. A-cad. sc, 1883.

1884 Dareste, C, Rech, sur l'incubation des oeufs de poule dans l'air confinö et sur le rölc de la Ventilation dans

r^volution embryoiinaire. C. R. Acad. sc, 1881
1885a Dareste, C, Sur le role physiologique du retournement des oeufs pendant Tincubation. C. R. Acad. sc 1885.

1885b Dareste, C, Nouvelles recherches concernant l'influence des secousses sur le germe de l'oouf de la poule pendant

la pdriode qui separe la poule de la mise en incubation. C. R. Acad. sc, 1885.

1885c Darbste, C, M^m. sur un cas de cebocephalie, observö chez un poulain. Journ. de l'anat. et de la phys., 1885.

1886a Dareste, C, Nouv. rech, sur la production des monstruosit^s dans l'oeuf de la poule, par une modification du

germe anterieure k la mise en incubation. C. R. Acad. sc, 1886.

1886b Dareste, C, Rech, sur l'evohition de l'embryon de la poule lorsque les oeufs sont soumis k l'iucubation dana la

Position verticale. C. R. Acad. sc, 1886.

1891a Darbste, C, Sur la formation du mesentere et de la gouttiere intestinale dans l'embryon de la poule. C. R.

Acad. sc, 1891.

1891b Darbste, C, Recherches sur la production artificielle des monstruosites ou essais de t^ratog^nie exp6rimentale.

2. id. Paris 1891.

1892a Dareste, C, Note sur l'evolutiou de Tembryon de la poule soumis pendant l'incubation k un mouvement de

rotation continu. C. R. Acad. sc, 1892.

1892b Dabeste, C, La t^ratologie exp6rimentale. Rev. scientif, 1892. (Huhn.)

1895 Darestb, C, Recherches sur l'influence de l'^lectricite sur l'evolution de l'embryon de la poule. CR. Acad. sc, 1895.

] 894 Dassonville, Ch., Des principaux caracteres embrj'ologiques k utiliser dans la Classification des vertebr6s.

Bösanfon 1894.

1879 Dastre, Sur les granulös amylaces et amyloides de l'oeuf. C. R. Acad. sc, 1879.

1888 Davies, H. R., Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der Feder. Vorläufige Mittheil. Morph. Jahrb., Bd. XIV, 1888.

1889 Davies, H. R., Die Entwicklung der Feder und ihre Beziehungen zu anderen Integument-Gebilden. Morph. Jahrb.,

Bd. XV, 1889.

1880 Davies, W., On some fossil bird-remains from the Sivalik hüls. Geological Magaz., Vol. VII, 1880.

1886 Dbbierre, Manuel d'embryologie humaine et compar^e. Paris 1886.

1894 Degen, E., On some of the main features in the evolution of the bird's wing. Bull. Brit. Ornith Club, 1894.

1895 Dehler, A., Beitrag zur Kenntniss des feineren Baues der rothen Blutkörperchen beim Hühnerembrj'o. Arch. f.

mikr. Anatomie, Bd. XLVI, 1895.

1860 Deiters, 0., Untersuchungen über die Schnecke der Vögel. Arch. f. Anat. u. Phj'siol., 1860.

1887 Dbnys, La structure de la moelle des os et la genese du sang chez les oiseaux. La Cellule, 1887.

1892a DfipiiEET, C, Revue des travaux relatifs aux oiseaux, reptiles, amphibiens et poissons fossiles publies en 1890.

Annuaire, 1892.

1892b DEPf;RET, C, Sur la faune d'oiseaux pliocenes du Roussillon. C. R. Acad. sc, Paria 1892.

1891 Dexter, S., The somites and coelome in the chick. Anat. Anz., Bd. VI, 1891.

1878 DissE, J., Die Entwicklung des mittleren Keimblattes im Hühnerei. Arch. f. mikr. Anat, Bd. XV, 1878.

1879 DissE, J., Die Entstehung des Blutes und der ersten Gefässe im Hühnerei. Arch. f mikr. Anat., Bd. XVI, 1879.

1896 DissE, J., Ueber die erste Entwicklung des Riechnerven. Sitzber. der Ges. z. Beförd. der ges. Naturw. zu

Marburg, 1896. (Huhn, Gans, Ente)

1897 DissE, J., Die erste Entwicklung des Riechnerven. Anat. Hefte, 1897. (Huhn)

1898 DissE, J., On the early development of the olfactory nerve. Proc Anatom. Soc. of Gr. Britain and Ireland, 1898. (Huhn).

1894 Disselhorst, R., Der Harnleiter der Wirbelthiere. Anat. Hefte, 1894.

1871 DoBRYNiN, P. V., Ueber die erste Anlage der Allantois. Sitzber. Wiener Akad., 1871.

1818 DoBLLiNGEK, Ign., Progr. contra Malpighii iconum ad historiam ovi iucubati spectantium specimen primum.

Virceburgi 1818.

1899 DoENECKE, F. W., Untersuchungen über Bau und Entwicklung der Augenlider beim Vogel und Haifisch. Diss.

(med.). Leipzig 1899.

1896 DoGiEL, Die Nervenelemente im Kleinhirn der Vögel und Säugethiere. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXXVII, 1896.

Normentafeln zur EDtwicklungsgeschichte der Wirbelthiere. II. 12



QQ Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der VVirbelthiere.

•1885 DoHRN, A., Studien zur Urgeschichte des Wirbelthierkörpers. X. Zur Phylogenese des Wirbelthierauges. Mitth.

zool. Stat. Neapel, 1885.

1892 DoLLO, L., Sur la morphologie de la colocne vertebrale. Travaux du labor. de Wimereux, 1892.

1894 DoLscHANSKY, J., Die Embryonalentwicklung des Blutes. Diss. Dorpat 1894. (Huhn.)

1894 DoYON, M., Contribution ä l'etude des phenomenes mecaniques de la digestion gastrique chez les oiseaux. Arch. de

physiol., 1894.

1894 Dkasch, 0., Die Bildung der Somatopleura und der Gefässe beim Hühnchen. Anat. Anz., Bd. IX, 1894.

1854 Deummont, J., Ueber die Bildung des Blutes und der Blutgefässe. Monthly. Journ., 1854. (U. a. Vögel.)

1883 DCsiNG, K., Versuche über die Entwicklung des Hühnerembryo bei beschränktem Gaswechsel. Pflüger's

Archiv, 1883.

1896 DuGi;s, A., Comparaciön entre el esqueleto de la ave y el de la tortuga. Mem. y Rev. Soc. sc. Antonio Alzate

T. IX, 1896.

1830 DuLK, Die in Hühnereiern enthaltene Luft. Schweigger-Seidel's Jahrb. der Phys. und Chem., Bd. XXVIII, 1830.

1893 Durand, G., Developpement des muscles de l'iris chez l'embryon de poulet. C. R. Soc. biol. Paris, 1893.

1872 DuRANTE, F., Sulla struttura della macula germinativa delle uova di gallina avanti e qualche ore depo l'incubazione.

Ricerche nel laboratorio di anatomia della R. Universitä di Roma, 1872.

1866 DuRSY, E., Der Primitivstreif des Hühnchens. Lahr 1866.

1867 DuRSY, Messungen an Hühnerembryonen und Bildungsabweichungen des Schwanzendes des Primitivstreifens.

Zeitschr. ration. Medicin, 1867. (XXIX, 224.)

1868 DüESY, E., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte des Hirnanhauges. Centralbl. med. Wiss., 1868.

1869 DuESY, E., Entwicklungsgeschichte des Kopfes, des Menschen und der höheren Wirbelthiere. Mit Atlas.

Tübingen 1869. (Huhn, Schwein, Schaf, Rind, Mensch.)

1819a DüTEOCHET, Henri, De la structure et de la r^generation des plumes. Journ. de physiol., T. LXXXVIII, 1819.

1819b DüTROCHET, Henri, Histoire de l'oeuf des oiseaux avant la ponte. Journ. de physiol., T. LXXXVIII. Vergl.

auch Bull, de la Soc. philom. de Paris, 1819.

1820 Ddtrociiet, Henri, Geschichte des Vogeleies vor dem Legen. Meckel's Arch., 1820.

1877a Ddval, M., Etüde sur l'origine de l'allantoide chez le poulet. Paris 1877.

1877b Düval, M., Recherches sur le sinus rhomboidalis des oiseaux, sur son developpement et sur la nevroglie peri-

ependymaire. Journ. de l'anat. et de la physiol. Paris, 1877.

1878 Duval, M., Et.ude sur la ligne primitive de l'embryon du poulet. Avec 6 pl. Paris 1878.

1879 DuvAL, M., Sur l'origine embryonnaire de la region dite lenticulo-optique. Gaz. med. Paris, 1879.

1884a Ddval, M., Etudes histologiques et morphologiques sur les annexes des embryons d'oiseau. Robin's Journ. anat.

et physiol., 1884.

1884b Duval, M., De la formation du blastoderme dans l'oeuf d'oiseau. Avec 5 pl. Ann. sc. nat. Paris, 1884.

1884c Duval, M., Sur un organe placentoide chez l'embryon des oiseaux.- C. R. Acad. sc, 1884.

1889 DüVAL, M., Atlas d'embryologie. Paris 1889.

1895a Ddval, M., Pathogenie generale de l'embryon. Teratologie. Traite de pathol. gener. par Ch. Boüchard.

Paris 1895.

1895b Duval, M., Les monstres par defaut et les monstres par exces de fecondation. Ann. d. gynecologie et d'ob-

st^trique. fevrier 1895. Auszug aus dem Capitel „Teratog^nie" der Pathologie generale von Boüchard,

Paris 1895. (Vögel.)

1865 Eberth, C. J., Ueber den Bau und die Entwicklung der Blutcapillaren. I. Wirbelthiere. Würzb. nat. Z ,

Bd. VI, 1865. (Vögel.)

1887 Ebner, V. v., Urwirbel und Neugliederung der Wirbelsäule. Anz. Akad. Wien, 1887. (Vögel.)

1889 Ebner, V. v., Urwirbel und Neugliederung der Wirbelsäule. Sitzber. Acad. Wiss. Wien, 1889.

1892 Ebner, V. v., Ueber die Beziehungen der Wirbel zu den Urwirbeln. Sitzber. Acad. Wiss., Wien 1892.

1861 Eckert, H., Beiträge zur Kenntniss der weiblichen Geschlechtstheile und ihrer Producte bei den Vögeln. Diss.

Dorpat 1861.

1899 EcoNOMO, C. J., Zur Entwicklung der Vogelhypophyse. Sitzungsber. Akad. Wien, 1899.

1888 Edinger, L., Untersuchungen über die vergleichende Anatomie des Gehirns. I. Vorderhirn. Abh. d. Senckenb.

naturf. Ges., Bd. XV, 1888.

1895 Edinger, L
,
Ueber die Entwicklung des Rindensehens. Wauderversamml. der südwestdeutschen Neurologen und

Irrenärzte. Arch. f. Psych., Bd. XXVII, 1895.

1896a Edinger, L., Die Entwicklung der Hirnbahnen in der Thierreihe. Vortr. in der S. d. verein, med. Abth. auf

der 68. Vers, deutscher Naturforscher u. Aerzte. Allg. ärztl. Centr.-Ztg., Bd. LXV ; auch Naturw. Rundschau,

Bd. XI, und Deutsche med. Wochenschr., Bd. XXII, 1896.

1896b Edinger, L
,
Vorlesungen über den Bau der nervösen Centralorgane des Menschen und der Thiere. 5. Auflage,

Leipzig 1896.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). gl

1876 Egli, Th., Beiträge zur Anatomie und Entwicklungsgeschichte der Geschlechtsorgane. Diss. Zürich 1876.

1876 Ehrlich, F., Ueber den peripheren Theil der Urwirbel. Arch. f. mikr. Anat, Bd. XI, 1876.

1872 Eimer, Th., Untersuchungen über die Eier der Reptilien, zugleich Beobachtungen am Fisch- und Vogelei. II.

Arch. f. mikr. Anat., BJ. VIII, 1872. (Huhn, Dotterhaut.)

1874 Eimer, Th., Untersuchungen über den Bau und die Bewegungen der Samenfäden. Verb. Phys.-med. Ges. Würz-
burg, 1874. (Vögel, nur nebenbei.)

1887 Eimer, Th., Ueber die Zeichnung der Vogelfedern. „Humboldt", 1887.

1891a Eismond, J. P., Beitrag zur Gastrulationsfrage beim Hühnchen. Sitzber. Biol. Sect. "Warschauer Naturf. Ges. 1891.

1891b Eismond, J. P., Ueber den Canalis neurentericus bei den Vögeln. Sitzber. Biol. Sect. Warschauer Naturf. Ges.

1891. (Russ.)

1894 Eismond, J. P., Uebpi- Gastrulatiou bei Vögeln. Arb. zool. Labor. Warschau, 1894. (Russ.)

1811 Emmert, Beobachtungen über einige anatomische Eigenthümlichkeiten der Vögel. Beil's und Autenribth's Arch.

i. PhysioL, Halle 1811. (Sinus rhomboidalis.)

1856 Engel, Ueber Stellung und Entwicklung der Federn. Sitzungsber. K. Akad. d. Wiss., math.-naturw. KL,
Bd. XXII, 1866.

1895 Engel, C. S., Die Blutkörperchen im bebrüteten Hühnerei. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XLIV, 1895.

1846 Engelmann, W., Bibliotheca historico-naturalis. Verzeichniss der Bücher über Naturgeschichte, welche in

Deutschland, Skandinavien, Holland, England, Frankreich, Italien und Spanien in den Jahren 1700—1846

erschienen sind. Leipzig 1846.

1894 Erchia, F. DE, Contributo allo studio della struttura e delle connessioni del ganglio ciliare. (Diss.) Firenze 1894.

(Bes. Huhn.)

1845 Erdi,, M. P., Die Entwicklung des Menschen und des Hühnchens im Eie ... in Stahlstichen ausgeführt. Bd. I.

Entw. der Leibesform. Leipzig 1845.

1888 Erlitzky, Das Rückenmark und die Ganglien zwischen den V^irbeln. In : Grundz. z. Unters, d. mikr. Anat. des

Menschen von Sawdowsky und Owsiannikoff, St. Petersburg 1888, Bd. II, Abth. XIV, p. 793—843.

(Russisch.)

1889 Etheridge, R., On further evideuce of a large extinct strutbious bird (Dromornis Owen) froro the post-tertiary

deposits of Queensland. With 3 pl. Records of the Geol. Survey of NewSouth-Wales, V» I, Sydney 1889.

1890 Etheridge, R., Note on Dromornis australis Owen. Department of Min es, Sidney. Records of the Geol. Survey

of New-South-Wales, Vol. II, Part I, 1890.

1891 Evans, W., On the periods occupied by birds in the incubation of their eggs. Ibis, 1891.

1896 Fabani, C, II gusto ed il tatto negli uccelli. Boll. del Naturalista, Siena 1896.

1651 Fabbr, Jo., Collectio nobilium libellorum ad plantas Mexicanas pertinentium. Romae 1651. fol.

1625 Fabriciüs ab Aquapendente, Hier, De formatione ovi et pulli, in s. Opusculis, Patavii 1625. fol. Ausg. v. Boh-

Nius, Leipzig 1687. Ausg. v. D. S. Albin. Leid. 1732. (Die ersten Abbildungen.)

1890 Fang, G., ißtude physiologique des premiers Stades de developpement du coeur embryonnaire du poulet. Arch.

ital. biol, T. XIII, 1890.

1890 Fano, G., e Badano, F., Sulla fisiologia del cuore embrionale del pollo nei primi stadi dello sviluppo. Arch. med.,

Vol. XIV, 1890. (Huhn, Exp. über Pulscurven, Systole u. Diast. bei Hühnerembr. von einigen Tagen.)

1890 Fasola, G., De quelques anomalies de la ligne primitive dans le poulet. Arch. ital. biol., 1890.

1890 Felix, W., Zur Entwicklungsgeschichte der Vorniere des Hühnchens. Anat. Anz., Bd. V, 1890.

1891 Felix, W., Die erste Anlage des Urogenitalsystems des Hühnchens. Habil.-Schr. Zürich 1891.

1892 Felix, W., Zur Leber- und Pankreasentwicklung. Arch. f mikr. Anat. u. Entw., 1892. (U. a. Huhn.)

1875 Fellner, L., Zur Lehre von der Entwicklung der Kloake. Wien 1875.

1894a FjfcRf;, Gh., Note sur la perte de poids de l'oeuf de poule pendant l'incubation. C. R. Soc. biol., 1894.

1894b FiiRfi, Gh., Note sur des mouvements de flexion laterale du tronc chez l'embryon du poulet. C. R. Soc. biol., 1894.

1894c F^Rfi, Gh., Note sur l'influence des vapeurs mercurielles sur le developpement de l'embryon de poulet. C. R.

Soc. biol., 1894.

1894d FfiRf:, Gh., Note sur les difförences des effets des vibrations mecaniques sur Tevolution de l'embryon de poulet

suivant l'epoque oü elles agissent. C. R. Soc. biol., 1894.

1894e Fbr£, Gh., Note sur l'influence de la temperature sur l'incubation de l'oeuf de poule. Journ. anat, Annöe XXX,

1894.

1895a TtRt, Gh., Note sur les effets difförents sur l'^volution de l'embryon de poulet d'une meme substance, suivant

les doses. C. R. Acad. sc. Paris, 1895.

1895b F^R*, Gh., Note sur Tinfluence de Fexposition pr^alable des oeufs de poule aux vapeurs de phosphore sur

r^volution de l'embryon. C. R. Acad. sc. Paris, 1895.

12*



02 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

•1895c FfiRf;, Gh., Etudes experimentales sur l'influence teratogene ou degenerative des alcools et des essences sur

i'embryon de poulet. Journ. de l'anat. et de la phys., Annee XXXI, 1895.

1895d FfiEfi, Gh., Sur les battements du coeur chez les embryons monstrueux du poulet. G. R. Soc. biol., 1895.

1895e FfiEt, Gh., De l'influence de la nicotine injectee dans l'albumen sur l'incubation de l'oeuf de poule. G. R. Soc.

biol., 1895.

1895f Fer*, Gh., Note sur les difformites congenitales des membres inferieurs chez les oiseaux. G. R. Soc. biol., 1895.

1895g Ff;E£, Gh., Des rapports du bec croise avec l'atrophie d'un oeil chez le poulet. C. R. Soc. biol., 1895.

1895h r£R:ß, Gh., Syndactylie symm^trique chez un poulet. Ibid.

1895i FERfi, Gh., Le poids de l'oeuf de poule envisage au point de vue de la teratogenie experimentale. G. R. Soc.

biol., 1895.

1895k FfiRf:, Gh., Note sur le sort des blastodermes de poulet implantds dans les tissus d'animaux de la meme e-spece.

G. R. Soc. biol., 1895.

1896a FfiRf;, Gh., Note sur la puissance teratogene et sur la puissance toxique de l'acetone. Arch. phys. norm, et

pathol., 1896. (Huhn.)

1896b FfiRE, Gh., Note sur l'influence de l'introduction de venin dans l'albumen de l'oeuf de poule sur l'^volution de

I'embryon. G. R. Soc. biol., 1895.

1896c Fer£, Gh., Note sur la puissance teratogene de quelques alcools naturels. G. R. Soc. biol., 1896.

1896d Fere, Gh., Note sur l'orientation et sur l'allure du developpement de I'embryon de canard. G. R. Soc bicl, 1896.

1896e F£re, Gh., Note sur l'influence des injections de la Solution dite physiologique de sei dans l'albumen de l'oeuf

sur le produit de Tincubation. G. R. Soc. biol., 1896.

1896f FfiEB, Gh., Note sur l'influence des injections de peptone dans l'albumen de l'oeuf de poule sur l'evolution de

I'embryon. G. R. Soc. biol., 1896.

1896g Fere, Gh., Les rapports du poids de l'oeuf et de la duree de l'incubation chez le poulet et chez le canard.

C. R. Soc. biol., 1896.

1896h Fer:^, Gh., Note sur l'influence de l'exposition prealable aux ^manations du musc sur l'evolution de l'oeuf du

poulet. G. R. Soc. biol., 1896.

1897a FfiRf;, Gh., Note sur la r^action des poulets aux greffes d'embryons. G. R. Soc. biol., 1897.

1897b Ff;EE, Gh., Note sur les changements de position et de forme du jaune de l'oeuf de poule pendant l'incubation.

G. R. Soc. biol., 1897.

1897c F*;Rfe, Gh., Accoutumance du blastoderme ä un milieu toxique. G. R. Soc. biol., 1897.

1897d FfiBE, Gh., Note sur l'influence d'injections prealables d'acide cyanhydrique dans l'albumen de l'oeuf de poule sur

l'i^vol. de I'embryon. G. R. Soc. biol., 1897.

1897e FöRi!, Gh., Note sur l'infl de sulfate d'atropine CR. Soc. biol., 1897.

1897f F£rä, Gh., Note sur l'infl de chlorhydrate de cocaine G. R Soc. biol., 1897.

1897g FtRE, Gh., Note sur des greffes sous-cutan^es d'yeux d'embryons de poulet. G. R. Soc. biol., 1897.

1897h Feee, Gh., Note sur l'incubation de l'oeuf de poule dans la position verticale. G. R. Soc. biol., 1897.

1897i F£re, Gh., Note sur la resistance de l'embr. de poulet aux traumatismes de l'oeuf. J. de l'anat. et de la phys., 1897.

1897k FÄB:fe, Gh., Note sur la Suspension de l'evol. de l'embr. de poulet sous l'infl. du chloroforme. C. R. Soc. biol., 1897.

18971 Fbr^;, Gh., Note sur le d^vel. et sur la position de I'embryon de poulet dans les oeufs ä deux jaunes. G. R.

Soc. biol., 1897.

1897m F£e£, Gh., Note sur la persistance des teraiomes experimentaux et sur la presence de plumes dans ces tumeurs.

C. R. Soc. biol., 1897.

1898 F:ä;Efe, Gh., Note sur le poids de l'oeuf de poule et sur ses variations dans les pontes successives. J. de l'anat.

et de la phys., 1898.

1899a FtRi, Gh, Influence du repos sur les effets de l'exposition prealable aux vapeurs d'alcool, avant rincubation de

l'oeuf de poule. G. R. Soc. biol., Ser. 11, T. I, 1899.

1899b FfiEü, Gh., Note sur la tolerance de I'embryon de poulet pour i'iodure de potasium. C. R. Soc. biol, 1899.

1899c FRiiRfi, Gh., Note sur l'influence de l'exposition prealable aux vapeurs d'ammonique sur l'incubation de l'oeuf de

poulet. C. R. Soc. biol., 1899.

1899d FfiBfi, Gh., Influence de l'injection prealable de bromure de potassium et de bromure de Strontium dans l'albumen

de l'oeuf sur l'evolution de I'embryon de poulet. G. R. Soc. biol., 1899.

1899e FfiRfi, Gh., Note sur l'influence de l'incubation sur la croissance des teratomes experimentaux chez un poule. Ibid.

1900 FfiRfc, Gh., Un arret de developpement de la zone opaque du blastoderme du poulet. Journal de l'anat. et de
la physiol, 1900.

1898 FiRfc et Elias, Note sur l'evolution d'organes d'embryons de poulet grefifes sous le peau d'oiseaux adultes. Arch.

anat. microsc, 1898.

1683 Fereer de Valdecchi, Andrea, De las aves monstrosas. Madrid 1683.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticiis). ut.

1875 FiJRY d' Esclands, Etudes sur Fiucubation artificiollo. Bull. Sog. d'acclimatisation, 1876.

1891 FiCALBi, Sulla architettura istologica di alcuni peli degli uccelli con consideratione sulla filogenia dei peli e delle

penne. Atti Soc. Tose. sc. nat., 1891.

1855 FiNKBEiNEB, Vergleichende Untersuchung der Structur des Glaskörpers bei den Wirbelthieren. Auszug aus einer

V. d. med. Facultät der Univ. Bern gekrönten Preisschrit't. 1 Tat". Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. VI, 1855.

1896 FiNSCH, 0., Unglaublicher Hybrid zwischen Haushuhn und Leierschwauz. Die Schwalbe, Jahrg. 16, 1896.

1895 FiscHEL, A., Zur Entwicklung der ventralen Rumpf- und Extremitiitenmusculatur der Vögel und Säugethiere.

Morph. Jahrb., Bd. XXIII, 1895.

1896 FiscHEL, A., Ueber Variabilität und Wachsthum des embryonalen Körpers. Morph. Jahrb., Bd. XXIV, 1896.

1885a FiscHELis, P., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte der Lunge. Diss. Berlin, 1885. (Huhn.)

1885b FiscHELis, P., Beiträge zur Kenntniss der Entwicklungsgeschichte der Gl. thyreoidea und Gl. thymus. Arch. f.

mikr. Anat, Bd. XXV, 1885. (Huhn, Schwein.)

1820 Flemk'ing, J., On the changes et' colours in the feathers of birds, indepentent of moulting. Edinb. Philos.

Journ., 1820.

1890 Floerike, C, Beiträge zur Naturgeschichte des gesprenkelten Sumpfhuhnes (Gallinula porzana). Monatsschr. d.

deutschen Vereins zum Schutze der Vogelwelt, Jahrg. 15, 1890. (Anat.)

1898 Floerike, G., Naturgeschichte der deutschen Schwimm- und Wasservögel. Magdeburg 1898.

1891 Flot, M., Description des deux oiseaux nouveaux du gypse parisien. 1 PI. Mem. Soc. göol. de France. Paläonto-

logie, T. I, Fase. 4. Paris 1891.

1886 Flower, W. H., The wings of birds Nature, Vol. XXXIV, 1886.

1881 FoÄ, P., und Salvioli, G., SuU' origine dei globuli rossi del sangue. Arch. sc. med., Torino e Roma, 1881.

1884 Fol, H., Recherches aur le developpement des protovertebres chez l'embryon du poulet. Arch. sc. phys. et nat.,

Genfeve 1884.

1883 Fol, H., und Warynski, St., Sur la production artificielle de l'inversion viscerale ou hdt^rotaxie chez les embryons

de poulet. C. R. Acad. sc, 1883.

1850 FoLLiN, E., Recherches sur les corps de Wolff. These. Paris 1850.

1877 FoRBEs, W. A., On the Bursa Fabricii in birds. Proc. Zool. Soc. London, 1877.

1881 FoRBEs, W. A., Note on the structure of the palats in the Trogons. Proc. Zool. Soc, 1881.

1892 FoRBES, H. 0., Aphanapteryx in the New Zealand region. The Nature, 1892.

1893 FoRBEs, H. 0., Notes on Apteryx Haastii. Ann. and Mag. Nat. Hist, 1893.

1896 FosTBR, M., and Balpodr, F. M., The elements of embryology. I. The history of the Chick. 5. Aufl. London 1896.

1870 Fraas, Ose, Die Fauna von Steinheim. Stuttgart 1870.

1880 Fraisse, P., Ueber Zähne bei Vögeln. Verh. Phys.-med. Gesellsch. Würzburg, 1880.

1881 Fraisse, P., Embryonale Federn in der Mundhöhle der Vögel. Zool. Anz., 1881.

1888 Francotte, P., Recherches sur le developpement de l'epiphyse. These d'aggrög. (de Bruxelles). Liege 1888.

(Huhn, Blindschleiche, Eidechse.)

1894 Francotte, P., Note sur l'oeil parietal, l'epiphyse, la paraphyse et les plexus choroides du troisieme ventricule.

Extr. Bull. Acad. Royale de Belg., 3. Ser., T. XXVII, 1894 (Vögel [Huhn, Zaunkönig], Reptilien, Mensch.)

1812 Franke, Frid., De avium encephali anatome diss. Berolini 1812.

1727 Frankenau, G. F. Fkankus de, De puUo cornuto. Acta Acad. Caes. Leop.-Car., Bd. I, 1727. (Huhn, Missbildg.)

1882 Fräser, A., On the development of the ossicula auditus of the higher Vertebrata. Phil. Trans., 1882.

1895 Fritsch, G., Hühnereier mit doppeltem Dotter. Sitzungsber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 1895.

1892 Frobeen, f., Zur Entwicklung der Vogelleber. Anat. Hefte, 1892.

1875/78 Frommann, C, Zur Lehre von der Structur der Zellen und der Dotterhaut des Hühnereies. Jena 1875/78.

1879 Frommann, C, Ueber die Structur der Dotterhaut des Huhnes. Sitzungsber. Jenaische Ges. f. Med. u. Naturw., 1879.

1881 Frommann, C., Ueber die Structur der Epidermis und des Rete Malpighii an den Zehen von Hühnchen, die eben

aus dem Ei geschlüpft oder demselben in den letzten Tagen der Bebrütung entnommen sind. Jenaische

Zeitschr. f. Naturw., Bd. XIV, 1881.

1884a Frommann, C, Ueber die Epidermis des Hühnchens in der letzten Woche der Bebrütung. Jenaische Zeitschr.

f. Naturw., Bd. XVH, 1884.

1884b Frommann, C., Untersuchungen über Structur, Lebenserscheinungen und Reactionen thierischer und pflanzlicher

Zellen. Jenaische Zeitschr. f. Naturw., Bd. XVII, 1884. (Epidermis des Hühnerembryo.)

1883 Froribp, A., Zur Entwicklungsgeschichte der "Wirbelsäule, insbes. des Atlas, Epistropheus und der Occipital-

region. I. Hühnerembryonen. Arch. f. Anat. u. Pyys., 1883.

1891a Froriep, A., Zur Entwicklungsgeschichte der Knopfnerven. Verh. Anat. Ges. München, 1891.

1891b Froriep, A., Ueber die Entwicklungsgeschichte des Sehnerven. Anat. Anz., Bd. VI, 1891.

1893 Froriep, A., Entwicklungsgeschichte des Kopfes. Ergebn. d. Anat. u. Entw., Bd. III, 1893.



Q^ Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1890 Fdbini, S., Influenza dal curare sullo sviluppo di pulcino. Arch. med., 1890. Franz.: Arch. ital. biol., 1890.

Deutsch: Unters, zur Naturlehre der Menschen und der Thiere.

1894 FüELLEBORN, F., Beiträge zur Entwicklung der Allantois der Vögel. Diss. Berlin 1894.

1878 FüRBKiNGEE, M., Zur vergleichenden Anatomie und Entwicklungsgeschichte der Excretionsorgane der Vertebraten.

Morph. Jahrb., Bd. IV, 1878.

1888 FüEBRiNGEE, Max, Untersuchungen zur Morphologie und Systematik der Vögel, zugleich ein Beitrag zur Anatomie

der Stütz- und Bewegungsorgane. Amsterdam 1888.

1889 FüRBRiNGEE, Max, Einige Bemerkungen über Stringops und den eventuellen Herd der Entstehung der Papageien,

sowie über den systematischen Platz von lynx. Journ. f. Ornithologie, 1889.

1891 FüRBRiNGEE, M., Anatomie der Vögel. Referat, gehalten auf dem II. international, ornitholog. Congress, 1891.

1892 FüRBRiNGEE, M., L. Stejkegee's Vogelsystem und Th. Studer's Untersuchungen über die Embryonalentwicklung

der antarktischen Vögel. Jahrb. f. Ornithol., Bd. XL, 1892.

1816 FüLD, Lehmann, De organis, quibus aves spiritum ducunt, diss. Mit 6 col. Taf. Wirceburgi 1816.

1880 Funcke, E., Ueber die Theilung der rothen Blutkörperchen bei Hühnerembryoneu. Centralbl. f. d. med. Wiss., 1880.

1892 FüSARi, R., Contribuzione alle studio dello sviluppo delle capsule surrenali e del simpatico nel pollo e nei

mammiferi. 4 tav. Arch. per le sc. mediche, Torino 1892, Vol. XVI, p. 244— 301.

1895 Gabrielidis, A. J., Recherches sur l'embryogdnie et l'anatomie compar^e de l'angle de la chambre anterieure

chez le poulet et l'homme. Muscle dilatateur de la pupille. Thfese. Paris 1895.

1878 Gadow, H ,
Versuch einer vergleichenden Anatomie des Verdauungssystems der Vögel. Jenaische Ztschr. f.

Naturw., 1878.

1880 Gadow, H , Zur vergleichenden Anatomie der Muskulatur des Beckens und der hinteren Gliedmaasse der Ratiten.

Jena 1880.

1885 Gadow, H., On the anatomical di£ferences in the three species of Rhea. Proc. Zool. Soc. London, 1885.

1887a Gadow, H., Remarks on the cloaca and copulatory organs of the Amniota. Phil. Trans. Vol. CLXXVIII, 1887.

1887b Gadow, H., Suggestion respecting the epiblastical origin of the segmental ducts. Proc. R. Dublin Soc, 1887.

1888a Gadow, H., On the modifications of the first and second visceral arches, with especial reference to the homologies

of the auditory ossicles. Proc. Royal Soc. London, 1888. (Vögel.)

1888b Gadow, H., Remarks on the numbers and on the phylogenetic development of the remiges of Birds. Proc. Zool.

Soc. London, 1888.

1888c Gadow, H., The morphology of Birds. Nature, Vol. XXXIX, 1888.

1895 Gadow, H., On the evolution of the vertebral column of Amphibia and Amniota. Proc. R. Soc, Vol. LVIII, 1895.

1891 Gadow, H., und Selenka, E., Vögel. Bronn's Classen und Ordnungen des Thierreichs. Leipzig 1891.

1854 Gaetke, H., Beobachtungen über Farbenwechsel durch Umfärbung ohne Mauser. Journ. of Ornithology, 1854.

1898 Gage, S. H., A series of specimens illustrating the development of the Chick. Science, 1898.

1890 Gage, S. H., u. Hopkins, G. S., Preparing and imbedding the embryo-chick. Proc. Amer. Soc. micr., Vol. XIII, 1890.

1871 GalSn, Ueber die Bursa Fabricii. Dorpat 1871.

1890 Ganin, M., Einige Thatsachen zur Frage über das jACOBSON'sche Organ der Vögel. Zool. Anz., Bd. XIII, 1890.

(Huhn, Taube.)

1884 Gardiner, E. G., Beiträge zur Kenntniss des Epitrichiums und der Bildung des Vogelschnabels. Inaug.-Diss.,

Leipzig 1884. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXIV, 1884.

1691 Gahrliep, G. C, Notabilia quaedam circa formationem puUi gallinacei. Ephemerid. Acad. Caes. Leopold, 1691. (X, 13.)

1890 Garnier, R. v.. Geschichtlicher Ueberblick der Lehre über die Kiemenspalten und -Bogen. Zool. Anz., Bd. XIII, 1890.

1894 Gasco, Negli uccelli non si da placenta perche il sacco dell' albume nella sua constituzione e funzione e inde-

pendente dall' allantoide. Atti XI. Congr. med. intern., Roma 1894.

1872 Gasser, E., Ueber die Entwicklung der MüLLER'schen Gänge. Sitzber. d. Ges. z. Beförd. d. Nat.-W^iss. Marburg, 1872.

1873 Gasser, E., Ueber Entwicklung des Allantois. Med. Diss., Marburg 1873. (Huhn.)

1874 Gassbr, E., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte der Allantois, der MüLLER'schen Gänge und des Afters. Habi-

litationsschrift für die med. Fakultät zu Marburg. Frankfurt a./M. 1874. (Huhn.)

1875 Gasser, E., Ueber die Entstehung des WoLFr'schen Ganges beim Huhn. Sitzber. d. Marb. Naturf. Ges., 1875.

1876/77 Gasser, E., Ueber die Entstehung des Herzens bei Vogelembryonen. Sitzber. d. Marb. Ges. z. Beford. d.

Nat.-Wiss., 1876, und Arch. f. mikr. Anat., Bd. XIV, 1877.

1877a Gas,ser, E., Beobachtungen über die Entstehung des WoLFr'schen Ganges bei Hühnern und Gänsen. Arch. f.

mikr. Anat., Bd. XIV, 1877.

1877b Gassbr, E., Ueber den Primitivstreif hei Vogelembryonen. Sitzber. d. Marburger Naturf. Ges., 1877.

1879 Gasser, E., Der Primitivstreifen bei Vogelembryonen (Huhn, Gans). Mit 9 Tafeln. Marburg 1878. (Schriften

der Gesellschaft zur Beförderung der gesammten Naturwissenschaften zu Marburg)

1880 Gasser, E., Die Entstehung der Kloakenöffnung bei Hühnerembryonen. Arch. f. Anat. u. Entw., 1880.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). g-

1882 Gasser, E., Beiträge zur Kenntniss der Vogelkeimscheibe. Arch. f. Anat. u. Entw., 18H2. (Huhn, Gans, Taube.)
1883 Gasskb, K, Das Parablast und der Keimwall der Vogelkeimscheibe. Sitzber. Naturf. Ges. Marburg, 1883.
1884 Gasser, E., Eierstocksei und Eileiterei des Vogels. Sitzber. Naturf. Ges. Marburg, 1884.

1878 Gasser u. Sibmbrling, Ueber das obere Ende des WoLPr'schen Ganges und die primäre Urnierenanlage. Sitzber.
Naturf. Ges. Marburg, 1878. (Huhn)

1879 Gasser u. Siemerlini:, Beiträge zur Entwicklung des Urogenitalsystems der Hühnerembryonen. Sitzber. Naturf
Ges. Marburg, 1879.

1894 Gaupp, E., Ueber die Jochbogenbildungen am Schädel der Wirbelthiere. Jahresber. der schles. Ges. f. vaterl.

Cultur Breslau, 1894. (Vögel u. a.)

1896 Gaupp, E., Die Entwicklung der Wirbelsäule. Zool. Centralbl., Jahrg. 3, 1896.

1897 Gaupp, E., Die Metamerie des Schädels. Ergebnisse der Anat. u. Entw., 1897. (U. a. Vögel.)

1877 Gayon, U., Sur les alt^rations des oeufs. C. R. Acad. sc, 1877. (Pilzbildung in Eiern.)

1861 Gegeneaur, C, Ueber den Bau und die Entwicklung der Wirbelthiereier mit partieller Dottertheilung. Arch. f.

Anat. u. Phys., 1861.

1863 Gbqenbavr, C, Vergl.-anat. Bemerkungen über das Eussskelet der Vögel. Arch. f Anat. u. Phys., 18G3.

1864a Gegenbaur, C, Zur Frage vom Bau des Vogeleies. Eine Erwiderung an Dr. Klebs. Jenaische Ztschr. f. Med.
und Nat., Bd. I, 1864.

1864b Gegenbaur, C, Ueber Carpus und Tarsus. Untersuchungen zur vergl. Anatomie der Wirbelthiere. Leipzig 1864.

1873 Gegenbaur, C, Ueber die Nasenmuscheln der Vögel. Jenaische Ztschr. f. Naturw., 1873.

1892 Gebuchten, A. Van, La structure des lobes optiques chez l'embryon de poulet. La Cellule, 1892.

1877 GellS, Du döveloppement de l'oreille moyenne dans la serie des vertebr^s. Gaz. des hopit., 1877.

1877 Gerbe, Z., Sur les plumes du vol et leur mue. Bull. Soc. Zool. France, Vol. II, 1877.

1880 Gerlach, L., Ueber die künstliche Erzeugung von Doppelbildungen beim Hühnchen. Sitzber. Phys.-med. Soc.

Erlangen, 1880.

1881 Gerlach, L., Ueber die entodermale Entstehungsweise der Chorda dorsalis. Biol. Centialbl., 1881.

1882a Gerlach, L., Die Entstehungsweise der Doppelmissbildungen bei den höheren Wirbelthieren. Stuttgart 1882.

1882b Gerlach, L., Lieber ein Verfahren, bei horizontal gelagerten Hühnereiern den die Keimscheibe überdeckenden

Bezirk der Eischale möglichst genau zu bestimmen. Sitzber. Phys.-med. Soc. Erlangen, 1882.

1883 Gerlach u. Koch, Ueber die Production von Zwergbildungen im Hühnerei auf experimentellem Wege. Biol.

Centralbl., 1883.

1886 Gkblach, L., Ueber die Lebenszähigkeit des embryonalen Herzens von Warmblütern. Sitzber. Phys.-med. Soc.

Erlangen, 1886. (Huhn.)

1859 Gervais, P., Zoologie et pal^ontologie fran^aise. 2. ed., 1859.

1889 Giachetti, Albinismus der Vögel. Mitth. Ornith. Verein Wien, 1889.

1894 GiACOMiNi, Influenza dell' aria rarefatta sullo sviluppo dell' ovo di poilo. Giorn. della R. Accad. di med. di Torino,

Anno 1894.

1896 GiACOMiNi, C, Sui corpi lutei veri degli Anfibi con una breve appendice sui corpi lutei veri degli uccelli. (Gall.

dornest.) Mon. zool. ital, 1896.

1890 GiACOMiNi, E., SuUe glandule salivari degli uccelli. Mon. zool. ital., 1890.

1894 GiACOMiNi, E., Suir ovidotto dei Sauropsidi. Mon. zool. ital, 1894.

1854—66 Giebel, C. G., Zahlreiche Aufsätze anatomischen Inhalts in der Zeitschr. f. ges. Naturwiss. von 1854 an.

[Osteologie von Kohl-, Blau-, Schwanzmeise, Finken, Zeisig, Stieglitz, Dompfaff, Grünling, Kreuzschnabel,

Ralle und Verwandten, Anatomie der Möven, des Wiedehopfs, der Blauracke, der Mauerschwalbe, Sclerotical-

ring, Fächer und HAJiDER'sche Drüse, Zunge, Osteologie der Gattung Monasa; Kehlsack der männl. Trappe;

Anatomie der Papageien, Vultur fulvus, der Spechte, des Lämmergeiers u. a.]

1855/56 Giebel, C. G., Der letzte Schwanzwirbel des Vogelskelets. Z. f. d. ges. Naturw., 1855/56.

1866 Giebel, C. G., Die Wirbelzahlen am Vogelskelet. Zeitschr. ges. Naturw., 1866 (XXVIII).

1872—77 Giebel, Thesaurus ornithologiae. Repertorium d. ges. ornithol. Literatur und Nomenclatur sämmtlicher

Gattungen und Arten der Vögel nebst Synonymen und geographischer Verbreitung. 3 Bde., Leipzig 1872— 77.

1878a Glaser, E., Ueber die Entstehung des Herzens bei Vogelembryonen. Bonn 1878.

1878b- Glaser, E., Ueber die Entstehung des WoLPp'schen Ganges bei Embryonen von Hühnern und Gänsen.

Bonn 1878.

1856 Glogbr, Das Abändern der inneren Theile bei derselben Vogelart. Journ. ornithol., 1856. (IV.)

1896 Goeppert, E., Zur Phylogenese der Wirbelthierkralle. Morph. Jahrb., 1896.

1867 Goette, Alexander, Beiträge zur Entwicklungsgeschichte des Darmcanals im Hühnchen. Mit 4 Tafeln.

Tübingen 1867.



q5 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1874 GoETTE, A., Bildung der Keimblätter und des Blutes im Hühnerei. Arch. f. mikrosk. Anat., Bd. X, 1874. (Huhn.)

1877 GoETTE, A., Beiträge zur vergleichenden Morphologie des Skeletsystems der Wirbelthiere. Brustbein und Schulter-

gürtel. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XIV, 1877. (Vögel.)

1878 GoBTTE, A., Die Wirbelsäule und ihre Anhänge. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XV, 1878. (Vögel.)

1891 Goldberg, M., Ueber die Entwicklung der Ganglien beim Hühnchen. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXXVII, 1891.

1891 GoLOWiNE, E. P., Ueber die Entwicklung des Gangliensystems und besonderer Sinnesorgane bei Wirbelthieren.

Biol. Centralbl., Bd. X.

1890 GoLowiNE, E. P., Sur le developpement du Systeme ganglionnaire chez le poulet. Anat. Anz., Bd. V, 1890.

1886 GooDCHiLD, J. G., Observations on the disposition of the cubital coverts in birds. Proc. Zool. Soc. London, 1886.

1895 GooBwiCH, E. S., On the coelom, genital ducts and nephridia. Quart. Journ. Micr. Sc, Vol. XXXVII, 1895.

1892 GoEONOwiTSCH, N., Die axiale und die laterale Kopfmetamerie der Vogelembryonen. Die Rolle der sog. Ganglien-

leiste im Aufbau der Nervenstämme. Anat. Anz., Bd. VII, 1892.

1893 GoRONOWiTSCH, N., Untersuchungen über die Entwicklung der sog. Ganglienleisten im Kopte der Vogelembryonen.

Morph. Jahrb., Bd. XX, 1893.

1887 Gradenigo, G., Die embryonale Anlage des Mittelohres; die morphologische Bedeutung der Gehörknöchelchen.

Mitth. embryol. Inst. Wien, 1887. (Vögel.)

1737 Graffins, G., De pullo gallinaceo monströse. Acta Aead. Caes. Leop.-Car., T. IV, 1737.

1896 Geams, E., Abnorme Extremitätenbildung bei einer jungen Ente. Berl. thierärztl. Wochenschr., 1896.

1876 Grandidier, A., Sur le gisement de l'epyornis. Compt. rend. Acad. sc, T. LXV, 1876.

1739 Gravess, J., Bericht, wie die Küchlein in der Stadt Cairo durch Oefen ausgebrütet werden. Schwed. Akad.

Abb., 1739.

1847/49 Gray, G. R., The genera of birds. 3 vols. London 1847—49.

1869/71 Gray, G. R., Handlest of birds. London 1869—71.

1850 Gray, H., On the devel. of the retina and optic nerve, and of the membranons labyrinth of auditory nerve.

Phil. Trans., 1850.

1852 Gray, H., Development of the ductless glands in the Chick. London 1852.

1883 Grbfberg, W., Die Haut und deren Drüsen in ihrer Entwicklung. Mitth. embr. Inst. Wien, 1883. (U. a. Huhn.)

1899 Grober, J. A., Ueber die Athmungsinnervation der Vögel. Arch. f. d. ges. Physiol., Bd. LXXVI, 1899.

1894 Groenbbrg, G., Beiträge zur Kenntniss der polydaktylen Hühnerrassen. Anat. Anz., Bd. VIII, 1894.

1900 Grundmann, E., Ueber Doppelbildungen bei Sauropsiden. Anat. Hefte, 1900.

1878 Grüwe, Studien über letzte Entwicklungsvorgänge im bebrüteten Vogelei. Diss. Greifswald 1878.

1867 Günther, A., and Newton, E., The extinct birds of Rodriguez. Philos. Trans., 1867.

1747 GuiDETi, F. Th., Dissertationes physiologicae et medicinae. Turini 1747. 8".

1848 Gurlt, E. T., Anatomie der Hausvögel. Berlin 1848.

1871/73 Haast, Jül. v., Moas and Moa hunters. Trans, and Proc New Zealand Institute, Vol. IV, 1871,

Vol. VI, 1873.

1874 Haast, Jul. v., On Harpagornis, an extinct genus of gigantic raptorial birds of New Zealand. Trans. New Zealand

Institute, 1874.

1886a Haast, Jul. v., On Megalapteryx Hectori, a new gigantic species of apterygiau bird. With 1 Plate. Trans. Zool.

Soc, Vol. XII, 1886.

188Gb Haast, Jul. v., On Deornis Oweni, a new species of the Dinornithidae, with some remarks on D. curtus. With 2

Plates. Trans. Soc. Zool. London, Vol. XII, 1886.

1887 Haddon, A., Suggestion respecting the epiblastic origin of the segmental dnct. Proc. Roy. Dublin Soc, N. S.

Vol. V. (Vögel.)

1888 Hacker, V., Untersuchungen über die Zeichnung der Vogelfedern. Zool. Jahrb., Bd. III, 1888.

1898 Hacker, V., Ueber den unteren Kehlkopf der Singvögel. Anat. Anz., Bd. XIV, 1898.

1697 Hänfleei, Jon., Indicium de ovo gallopavonis. Cüstrini 1697.

1887 Haensell, P., Contribution a l'^tude de l'embryogenie du cristallin. Bull. Clin. nat. ophth. Paris, 1887.

1830 Hahn, E., De arteriis anatis. Hannover 1830.

1758 Hallbr, Alb. de, Deux m^moires .sur la formation des os. Lausanne 1758.

1758 Haller, de, Sur la formation du coeur dans le poulet; sur l'oeil ; sur la structure du jaune etc. Memoire 1:

Expos6 des faits; Memoire 2: Expos6 des observations; suivi de r^flexions sur le developpement. Lausanne 1768.

1767a Haller, Alb. de, Commentarius de formatione cordis in ovo incubato. Oper, minor., T. II, (p. 54).

17ß7b Hallkr, Alb. de, Commentarius de formatione ossium. Oper, minor. T. II (p. 460). Lausanne 1767.

1768 Haller, Alb. de. De monstris. Opera minor. T. III, Lausanne 1768. (Hier von 1735 an zerstreut veröffentlichte

Abhandlungen verwerthet, die im Inhaltsverzeichniss des 3. Bandes einzeln citirt werden.)



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). gy

1893 Hamilton, A., Materials for a bibliography of the Dinornithidae, the great extinct Birds of New Zealand. Read
before the Otago Institute, 14. Nov. 1893. Trans, aud Proc. New Zealand Institute, 1893.

1894/95 Hamilton, A., Further contribution towards a bibliography of the Dinornithidae, the great extinct birds of

New Zealand, usually called Moas. Suppl. No. 1. Trans, and Proc. New Zealand Instit., 1894/95.

1897a Hammak, A. J., Einiges über die Duplicität der ventralen Pankreasanlage. Anat. Anz., Bd. XIII, 1897. (Larus

canus, Sterna paradisiaca.)

1897b Hammau, A. J., Uebor einige Hauptzüge der ersten embryonalen Leberentwicklung. Anat. Anz., Bd. XIII, 1897.

(Hühnchen, Larus canus, Sterna paradisiaca, Säuger, Selachier, Reptilien.)

1891 Hancock, J. L., Triple fertilisation in egg of domestic Fowl. Amer. Natur., Vol. XXV, 1891.

1875 Hanf, P. B., Beiträge zur Fortpflanzungsgeschichte des Kukuks. Festgabe zur Naturf.-Vors. in Graz, Graz 1875.

1853 Harless, E., Zusätze zu Dr. v. Witticii's Beobachtung von Pilzbildung im Hühnerei. Kölliker's Zeitschr. f.

wiss. ZooL, Bd. III, 1851.

1896 Hartlauii, G., Ein Beitrag zur Geschichte der ausgestorbenen Vögel der Neuzeit sowie derjenigen, deren Fort-

bestehen bedroht erscheint. Abhandl. des Naturw. Ver. zu Bremen, Bd. XIV, 1896.

1651 Harvet, W., Exercitationes de generatione animalium. London 1651. (Huhn, Herzthätigkeit und Bewegungen

der Embryonen.)

1866 Hasse, C, De Cochlea avium. Diss. Kiliae, 1866.

1867a Hasse, C, Beiträge zur Entwicklung der Gewebe der häutigen Vogelschnecke. Zeitschr. f. wiss. ZooL, Bd. XVII,

1867.

1867b Hasse, C, Der Bogenapparat der Vögel. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XVII, 1867.

1867c Hasse, C, Die Endigungsweise des N. acusticus im Gehörorgan der Vögel. Göttinger Nachrichten, 1867.

1867d Hasse, C, Die Schnecke der Vögel. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XVII, 1867.

1873a Hasse, C, Die Lymphbahnen des inneren Ohres der Wirbelthiere. Anat. Stud. (Hasse), 1873. (U. a. Vögel.)

1873b Hasse, C, Zur Morphologie des Labyrinthes der Vögel. Anat. Stud. (Hasse), 1873.

1873c Hasse, C, Die vergleichende Morphologie und Histologie des häutigen Gehörorgans der Wirbelthiere. Leipzig

1878. (Als Suppl. der „Anat. Stud.", Bd. I.)

1879 Haswell, W. A., Notes of anatomy of birds. I. The brachial plexus of birds. Proc. Linn. Soc. New South

Wales, Sydney 1879.

1887 Haswell, W. A., Observations on the early stages in the development of the ovum. Proc. of the Linn. Soc.

New South Wales, 1887. (Vögel.)

1844 Hat, E. A., De sinu ihomboidali in medulla spinali avium. Diss. Halis, 1844.

1893 Hayceaft, J. B., Development of the Wolffian body in the Chick and Rabbit. Anat. Anz., Bd. IX, 1893.

(Huhn, Kaninchen.)

1894 Haycraft, J. B., On the development of kidney. Rep. 64. Meet. Brit. Ass. f. Adv. of Sc, Oxford 1894. (U. a.

Huhn.)

1893 v. Hayek, G-, Handbuch der Zoologie. Wien 1893.

1895 Headlet, f. W., The structure and life of birds. London 1895. 43'.i pp.

1855 HfiBERT, Ed., Note sur le tibia du Gastornis parisiensis, und Note sur le femur du Gastornis parisiensis. Comptes

rendus Acad. sc, T. XL, 1855, p. 579 u. 1214.

1867 Hector, J., Notice of an egg of the great Moa containing remains of an embryo. Proc. Zool. Soc. London, 1867.

1871 Hector, J., On Moa remains. Proc and Trans. New Zealand Inst., Vol. IV, 1871.

1871/72 Hector, J., On Palaeendyptes antarcticus. Trans, and Proceed. New Zealand Inst., Vol. IV, 1871 ;
Vol. V, 1872.

1879 Hectok, J., On Moa feathers. Proc. and Trans. New Zealand Inst., Vol. XII, 1879.

1894/95 Hector, J., On a discovery of bones of Dinornis giganteus on the surface. Trans, and Proc. New Zealand

Inst., 1894/95.

1796 Hehl, J. C. S., praes. W. G. Plodcquet, Observata quaedam physiologica de natura et usu aeris ovis avium inclus.

Tübiug. 1796. 4.

1897 Heideckb, E. E., Ueber den Schnabelwulst des jugendlichen Sperlings. Diss. Leipzig, 1897.

1898 Heidenhain, M., Ueber die Mikrocentren in den Geweben des Vogelembryos. Schwalbe's Morph. Arb., Bd. III,

Heft 1, 1898.

1898 Heinroth, Mauser und Verfärbung des Federkleides der Vögel. Sitzungsber. d. Ges. naturf. Freunde zu Berlin,

1898.

1879 Helmann, Ueber die Entwicklung der Spermatozoen der Wirbelthiere. Diss. Dorpat, 1879.

1882 Henlb, J., Zur Entwicklungsgeschichte der Krystalllinse und zur Theilung der Zellkerne. Arch. f. mikr. Anat.,

Bd. XX, 1882.

1893 Hennegut, L. F., Le corps vitellin -de Balbiani dans l'oeuf des vertebr^s. Journ. anat. et phys., 1893.

1889a Hennicke, C. R., Das Gehörorgan der Vögel. Monatsschr. Deutsch. Ver. z. Schutz d. Vogelwelt, 1889.

Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere. II. '3



o8 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1889b Hennicke, C. R., Die Entwicklung der Feder. Monatsschr. deutsch. Ver. z. Schutz d. Vogelwelt, 1889.

1897 Henrich, G., Untersuchungen über die Anlage des Grosshirns beim Hühnchen. Sitzungsber. Ges. Morph. Phys.

München, (1896) 1897,

1889 Hepburn, D., The development of diarthrodial joints in birds and mammals. Proc. R. Soc. Edinb., 1889. Journ.

of Anat. and Phys., 1889.

1827 L'Heeminier, F. J., Recherches sur l'appareil sternal des oiseaux considere sous le double rapport de l'osteologie

et de la myologie; suivies d'un essay contenant une distribution nouvelle de ces vertebres. M6m. de la

Soc. Linn(^enne, T. VI, 1827.

1836/37 L'Herminiee, J. F., Recherches sur la marche de l'ossification dans le sternum des oiseaux. Ann. sc. nat.,

1836 u. 1837.

1895 Herrik, C. L., The cortical optic centres of the birds. Journ. of comparat. Neurol., Vol. V, 1895.

1883 HertwiG; 0., Die Entwicklung des mittleren Keimblattes der Wirbelthiere. Jena 1883.

1896 Hertwig, 0., Lehrbuch der Entwicklungsgeschichte. 5. Aufl. Jena 1896.

1879/83 Hertwig, 0. u. R., Studien zur Blättertheorie, Heft I—V, 1879/83,

1881 Hertwig, 0. u. R., Die Cölomtheorie. Versuch einer Erklärung des mittleren Keimblattes. Jena 1881.

1651 HiGHMOR, Nathan, History of generation examining the opinions of divers autors and chiefly of Sir K. Dighby.

London 1651.

1820 Geopfroy St. Hilaire, Des diffdrents 6tats de pesanteur des oeufs au commencement et ä la fin de l'incubation.

Journ. complömentaire des sc. med., 1820.

1822 Geoffroy St. Hilaire, Sur les organes sexuels et sur les produits de generation des poules dont on a suspendu

la ponte en fermant l'oviductus. Mem. mus. bist, nat., 1822 (IX).

1822/23 Geoffroy St. Hllaire, Organes sexuels de la poule. I. Formation et rapports des deux oviducts.

II. Composition des appareils gönitaux, urinaires et intestinaux, k leurs points de rencontre dans l'Autrnche

et dans le Casoar. Mem. Mus. bist, nat, 1822 u. 1823.

1826 Geoffroy St. Hilaire, Etienne, Sur les deviations organiques provoquees et observees dans les Etablissements

d'incubation artificielle. Mem. du Museum, T. XIII, 1826. (Huhn, künstl. Brut, Missbild.)

1827 Geoffroy St. Hilaire, J., Article „Monstre" in: Dictionnaire classique d'histoire naturelle, T. XI, 1827. (Vögel.)

1832—36 Geoffroy St. Hilaire, J., Histoire des anomalies de l'organisation ou Traite de teratologie. 3 Bde. Paris

1832, 36 u. 36. (U. a. Huhn, Missbildgn.)

1851, 1854 Geoffroy St. Hilaire, J., Sur des ossements et des oeufs trouves a Madagascar. Comptes rend. Acad. sc,

1851, T. XXXII; 1854, T. XXXIX. (Aepyornis.)

1805 Hildebrand, C. F., Dissertatio sistens Struthionis cameli embryonis fabricam. Halae 1805.

1806 Hildebrand, Bemerkungen über den Embryo des Strausseu im Ei. Voigt's Magaz., 1806 (XI, 97).

1899 Hill, Gh., Primary segments of the vertebrate head. Preliminary paper. Anat. Anz., Bd. XVI, No. 16/16, 1899.

Hipi'ocrates, Tlegi qyvaiog naidiov. Ed. Foesii Genve 1657, p. 247. Francofurt. 1624, p. 235.

1894 HiROTA, S., On the sero-amniotic connection and the foetal membranes in the Chick. Journal of the College of

Science Imper. Univ. Tokyo, 1894.

1866 His, W., Ueber die erste Anlage des Wirbelthierleibes. Arch. f mikr. Anat., Bd. II. 1866. (Huhn, Elemente des

Dotters; die Keimscheibe; erste Folgen der Bebrütung.)

1868 His, W., Untersuchungen über die erste Anlage des Wirbelthierleibes. Die erste Entwicklung des Hühnchens

im Ei. Leipzig 1868.

1874 His, W., Unsere Körperform und das physiologische Problem ihrer Entstehung. Briefe an einen befreundeten

Naturforscher. Leipzig 1874.

1876 His, W., Der Keimwall des Hühnereies und die Entstehung der parablastischen Zellen. Archiv f Anat. und
Entwgesch., 1876.

1877 His, W., Neue Untersuchungen über die Bildung des Hühnerembryo. Arch. f Anat. u. Entw., 1877.

1879 His, W., Ueber die Anfänge des peripherischen Nervensystems. Arch. f Anat. u. Entw., 1879.

1882 His, W., Die Lehre vom Bindesubstanzkeim (Parablast). Arch. f Anat. u. Entw., 1882. (Huhn.)

1885 His, W., Vogelschnabel und Säugethierlippe. Fortschritte der Medicin, Bd. III, 1885.

1888 His, W., Die morphologische Betrachtung der Kopfnerven. Arch. f. Anat. u. Entw., 1888.

1889a His, W., Die Neuroblasten und deren Entstehung im embryonalen Mark. Abh. Kgl. Sachs. Ges. d. Wiss.,

Bd. XV, 1889.

1889b His, W., Schlundspalten und Thymusanlage. Arch. f Anat. u. Entw , 1889 (Huhn.)

1891 His, W., Zur Frage von der Längsverwachsung der Wirbelthierembryonen. Verh. Anat. Ges. (München), 1891.

1892a His, W., Die Entwicklung der menschlichen und thierischen Physiognomieen. Arch. f Anat. u. Entw., 1892.

1892b His, W., Zur allgemeinen Morphologie des Gehirns. Arch. f Anat. u. Entw., 1892. (Vögel u. a.)

1894 His, W., Ueber mechanische Grundvorgänge thierischer Formenbildung. .\rch. f .\nat. u. Entw., 1894. (Vögel u.a.).



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus don^esticus). qq

1891 His, W. (Sohn), Die Entwicklung des Herznervensystems bei Wirbelthieren. Abh. math.-phys. CI. Sachs. Ges.

d. Wiss., Bd. XVIII, 1891.

1892 His, W. (Sohn), Ueber die Entwicklung des Sympathicus bei Wirbelthieren, mit besonderer Berücksichtigung der

Herzganglien. Verh. d. Anat. Ges., 1892.

1894 His, W. (Sohn), Herzmuskeln und Herzganglien. Wiener modizin. Blätter, 1894. (Vögel u. a.)

1897 His, W. (Sohn), Ueber die Entwicklung des Bauchsympathicus beim Hühnchen und Menschen. Arch. f. Anat.

u. Entw., 1897, Suppl.

1863 HocHSTETTEE, Ferd. V. (der ältere), Nou-Seeland. Stuttgart 18G3.

1888a HocHSTETTEit, F., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte des Venensj-stems der Amnioten. I. Hühnchen. Morph.

Jahrb., Bd. VIII, 1888.

1888b HocHSTETTEit, F., Ueber den Einfluss der Entwicklung der bleibenden Niere auf die Lage des Urnierenabschnittes

der hinteren Cardinalvenen. Anat. Anz., Bd. III, 1888.

1890 HocHSTETTER, F., Ueber den Ursprung der Arteria subclavia der Vögel. Morphol. Jahrb., Bd. XVI, 1890.

1891a HocHSTETTER, F., Ueber die Entwicklung der Extremitätenvenen bei den Amnioten. Morphol. Jahrb., Bd. XVII,

1891.

1891b HocHSTETTER, F., Ueber die Bildung der inneren Nasengänge oder primitiven Choanen. Verh. Anat. Ges., 1891.

1893 HocHSTETTER, F., Entwicklungsgeschichte des Gefässsystems. Ergebn. d. Anat. u. Entw., Bd. III, 1893.

1884 HoFFMAXN, C, Ueber das Amnion des zweiblätterigen Keimes. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXIII, 1884.

1882 Hoffmann, C. K., Ueber die Entwicklungsgeschichte der Chorda dorsalis. Festschr. f. Henle, 1882. (Huhn.)

1883 Hoffmann, C. K., Die Bildung des Mesoderms, die Anlage der Chorda dorsalis und die Entwicklung des Canalis

neurentericus bei Vogelembryonen. Verh. d. Kgl. Akad. d. Wiss. Amsterdam, 1883.

1884 Hoffmann, C. K., Grondtrekken der verglijkende Ontwikkelingschedenis van de gewervelde Dieren. Leiden 1884.

1886 Hoffmann, C. K., Weitere Untersuchungen zur Entwicklungsgeschichte der Reptilien. Morph. Jahrb., Bd. XI,

188Ö. (Vögel nebenbei.).

1892 Hoffmann, C. K., Etüde sur le döveloppement de l'appareil urogenital des oiseaux. Verhandl. d. Kon. Acad. van

Wetensch. Amsterdam, 1892. (Vögel.)

Hoffmann, C. K., Untersuchungen über den Ursprung des Blutes und der blutbereitenden Organe. Verh. der

K. Acad. V. Wetensch. te Amsterdam, Sect. II, Deel 4.

1893 Hoffmann, E., Ueber einen sehr jungen Anadidymus des Hühnchens. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XLI, 1893.

1886 HoLBRooK, M. L., Studies on the development of the cartilage in the embryos of chick and man. Proc. Amer.

Sog. Micr. Buffalo, Vol. VIII, 1886.

1890 HoLL, Ueber die Reifung der Eizelle des Huhnes. Sitzungsber. d. Wien. Akad., math.-naturw. Classe, Bd. XCIX,

Abth. in, 1890.

1860 Holland, Tu., Zur Entwicklungsgeschichte der Federn. Jomn. f. Ornith., Bd. VIII, 1860.

1864 Holland, Tu., Pterologische Mittheilungen. Journ. 1. ürnith., 1864.

1812 Home, E., On the different structures and situations of the solvent glands in the digestive organs of birds. Phil.

Trans., 1812.

1823 Home, E., On the changes the egg undergoes during incubation. Phil. Trans., 1823.

1864 Homejer, E. v., Beitrag zur Mauser einiger Wasservögel. Journ. f. Ornith., 1864.

1853 HoRNER, Fx. R., On some discoveries relative to the chick in ovo and its liberation from the shell. Report

Brit. Assoc, 1853.

1878 Hotz, Anna, Das Epithel des Amnions. Diss. Bern, 1878.

1890? Houssay, Developpement et morphologie du parablaste et de l'appareil circulatoire. Arch. de zool. exper. et

g6n6r.

1891a Houssay, F., La mdtam^rie de l'endoderme et du Systeme circulatoire primitif dans la region post-branchialo du

Corps des vert^bres. C. R. Acad. sc. Paris, T. CXXII, 1891.

1891b Houssay, F., Sur la question du developpement du Systeme ganglionnaire chez le poulet. Arch. de zool. expör.

et göner., T. IX, 1891.

1893 Houssay, F., Etudes d'embryologie sur les vertebres. Arch. de zool. exper. et g6nör., 1893.

1857 HoYER, H., Ueber die Eifollikel der Vögel, namentlich der Tauben und Hühner. Müller's Arch., 1857.

1796? Huntbr, Alex., The state of an egg in the fourth day of incubation. Mit 1 Abb. (London?) 1796?.

1841 Hunter's, John, Observations on animal development edited and his illustrations of that process in the bird

described by Rick. Owen. London 1841.

1893 Hurst, C. H., On the wings of Archaeopteryx and of other birds. Rep. 63. Meeting Brit. Assoc, 1893.

1894 Hurst, C. H., The structure and habits of Archaeopteryx. 1) An explanation. 2) The skeleton of Archaeopteryx.

3) and 4) The feathers. 5) Answers to critics. Natur. Sc, Vol. V, 1894.

1827 HuscHKE, E., Ueber die Kiemenbogen und Kiemengefässe beim bebrüteten Hühnchen. Isis, 1827.

13*



lOO Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1828 HuscHKE, E., Ueber die Kiemenbogen am Vogelembryo. Isis, 1828.

1831 HuscHKE, E., Ueber die erste Bildungsgeschichte des Auges und Ohres beim bebrüteten Hühnchen. Isis, 1831.

1832 HuscnKE, E., Ueber die erste Entwicklung des Auges beim Vogel und die damit zusammenhängende Cyclopie.

Meckel's Arch., 1832. (Vergl. auch Ammon's Zeitschr. f. Ophthalmol., Bd. IV.)

1838 HuscHKE, De bursae Eabricii origine. Jenae 1838.

1871a HoTTON, F. W., On the microscopical structure of the eggshell of the Moa. Proc. and Trans. New Zealaüd

Institute, Vol. IV, 1871.

1871b Hutton, F. W., On some Moa feathers. Proc. and Trans. New Zealaud Institute, Vol. IV, 1871.

1876 Hutton, F. W., On Haast's Classification of the Moas. Proc. and Trans. New Zealand Institute, Vol. IX, 1876.

1878 Hutton, F. W., On the number of cervical vertebrae in Dinornis. Ann. Mag. Nat. Hist., 5. Ser., Vol. I u. II, 1878.

1893a Hutton, F. W., On Anomalopteryx antiqua. 1 PI. Trans, and Proc. New Zealand Instit. for 1892, 1893.

1893b HuTTON, F. W., On Dinornis Queenslandiae. Proc. Linn. Soc. New South Wales, 1893.

1894 HuTTON, F. W., On the axial skeleton in the Dinornithidae. Trans, and Proc. New Zealand Inst., 1894.

1895a Hutton, F. W., On the discovery of Moa remains on Riverton Beach. Trans, and Proc. New Zealand Instit.,

1895.

1895b Hutton, F. W., On the Moa bones from Enfield. Trans, and Proc. New Zealand Instit., 1895.

1896a Hütton, F. W., On the leg-bones of Meionornis from Glenmark. Trans, and Proc. New Zealand Inst., 1896.

1896b Hutton, F. W., The Moas of the North Island of New Zealand. Trans, and Proc. New Zealand Inst., 1896.

1859 HuxLEY, Th., On a fossil bird and a fossil cetacean from New Zealand. Quart. Journ Geol. Soc. London,

Vol. XV, 1869.

1864 HuxLEY, Th. H., Lectures on the elements of comparative anatomy. — On the Classification of animals and on

the Vertebrate skull. London 1864.

1867 HuxLEY, Th., H., On the Classification of birds; and on the taxonomic value of the modifieatious of certain of

the cranial bones observable in that class. Proc. Zool. Soc. London, 1867.

1868a HuxLEY, Th. H., On the Classification and distribution of the alectoromorphae and heteromorphae. Proc. Zool.

Soc. London, 1868.

1868b Huxley, Th. H., Remarks upon Archaeopteryx lithographica. Proceed. Roy. Soc, Vol. XLI, 1868.

1869 Huxley, Th. H., On the representatives of the malleus and incus of the Mammalia and the other Vertebrata.

Proc. Zool. Soc. London, 1869. (Vögel.)

1882 Huxley, Th. H., On the respiratory organs of Apteryx. Proc. Zool. Soc. London, 1882.

1897 Jahlonow.ski, J., Beiträge zur Beurtheilung des Primitivstreifeos des Vogoleies. Inaug.-Diss. Berlin, 1897.

1889 Jacobi von Wangelin, Der Grosstrappe (Otis tarda L.). Monatsschr. d. Deutsch. Vereins zum Schutze der

Vogelwelt, Jahrg. XIV, 1889. (Anat.)

1823 Jacobson, L., Entdeckung der Harnsäure in der Allantoisflüssigkeit der Vögel. Meckel's Arch. f. PhysioL, 1823.

1836 Jacqubmin, Sur le d^veloppement des pieces osseuses chez les foetus des oiseaux. Bull. Acad. Bruxelles, 1836.

1858 Jaeger, H., Das Wirbel körpergelenk der Vögel. Sitzungsber. math.-naturw. Gl. Akad. Wiss., 1858.

1863 Jaeger, G., Ueber Schädel und Skelet von Palapteryx. Aus Hochstbttee's Paläontologie von Neuseeland,

Wien 1863.

1870 Jaeger, G., Ueber Wachsthumsbedingungen. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XX, 1870. (Vögel.)

1882 Janosik, J., Beitrag zur Kenntniss des Keimwulstes bei Vögeln. Sitzungsber. Akad. Wien, 1882.

1883 Janosik, J., Bemerkungen über die Entwicklung der Nebenniere. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXII, 1883. (Vögel.)

1885 Janosik, J., Histologisch-embryologische Untersuchungen über das Urogenitalsystem. Sitzungsber. Akad. Wiss.

Wien, 1885. (Vögel.)

1890 Janosik, J., Bemerkungen über die Entwicklung des Genitalsystems. 1 Taf. Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien,

1890. (Huhn, Schwein, Schaf, Mensch.)

1897 Janson, P., Ueber scheinbare Geschlechtsmetamorphose bei Hühnern. Mitth. D. Ges. Nat. Völkerk. Ostas.

Tokyo, 1897.

1883 Jefpbibs, J. A., The epidermal System of birds. Proceed. Boston Soc. for Natural History, Vol. XXII, 1883.

1886 Jensen, 0. S., Ueber die Structur der Samenkörper bei Säugethieren, Vögeln und Amphibien. Anat. Anz.,

Bd. I, 1886.

1887 Jensen, O. S., Untersuchungen über die Samenkörper bei Säugethieren, Vögeln und Amphibien. Arch. f. mikr.

Anat., Bd. XXX, 1887.

1811 Illiger, J. G. W., Prodromus systematis mammalium et avium. Berlin 1811.

1899 Immermann, Ferd., Ueber Doppeleier beim Huhn 3 Taf. Diss. Basel, 1899.

1815 Jörg, J. C, Die weiblichen Zeugungsorgane und das Ei in den verschiedenen Thierklassen. Leipzig 1815.

1883 Johnson, Alice, On the development of the pelvic girdie and skeleton of the hind limb in the Chick. Quart.

Journ. of Micr. Sc, Vol. XXlll, 1888.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes ^Gallus domesticus). lOI

1849 Jones, C. H., Oh the structure and developmeut of tho liver. Phil. Trans., 1849.

1853 Jones, C. H., Further inquiries on the structure, developnient and function of tlio liver. Phil. Trans, 1853.

1888 JuLiN, Gh., De la signitication morphologique de l'epiphyso des vert^bres. Bull. sc. du döp. du Nord, 1888.

1893 JuLiN, Gh., Le corps vitellin de Balbiani et les dldmeuts de la cellule des metazoaires qui correspondent au

macronucldus des Infusoires ciliös. Bull. sc. de la Franco et de la Belgiciue, 1893.

1876 IwERSEN, Ueber das Vorkommen fremder Körper im Vogelei. Arch. wiss. u. prakt. Thierheilk., 187G. (Literatur!)

1879 IzQuiEUDo, 0., Beiträge zur Kenntuiss der Endigung der sensiblen Nerven. Diss. Slrassburg, 1879. (Ente, Zunge.)

1885 Kaczandek, J., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte der Kaumusculatur. Mitth. Embr. Inst. Wien, 1885. (Huhn.)

1887 Kaczandee, J., Ueber die Beziehungen des Medullarrohres zu dem Primitivstreifen. Mitth. Embr. Inst. Univ.

Wien, Bd. II, 1887. (Huhn.)

1860 Kaestner, G., Descriptio monstri anatini bicorporei et de eins ortu. Kiliae 18C0.

1895 Kaestnek, S., Ueber künstliche Kälteruhe von Hühnereiern in> Verlauf der Bebrütung. Arch. f. Anat. u. Entw.,

1895.

1896 Kaestner, S., Ueber die Unterbrechung der Bebrütung von Hühnereiern als Methode zur Erzeugung von Miss-

bildungen. Verh. d. Anat. Ges., 1896.

1897 Kaestner, S., Normale und abnorme Durchbrüche bei Wirbelthierembryoncn, besonders an Vogelkeimscheiben.

Arch. f. Anat. u. Entw., Suppl.-Bd., 1897.

1898a Kaestner, S., Specimens and photographs of malformed chick-embryos. Anatomie. Soc. of Great Britain and

Ireland, 1898.

1898b Kaestner, S., Doppelbildungen bei Wirbelthieren. Ein Beitrag zur Casuistik. Arch. f. Anat. u. Entw., 1898. (Vögel.)

1899 Kaestner, S., Neuer Beitrag zur Casuistik der Doppelbildungen bei Hühnerembryonen. Arch. f. Anat. u. Entw., 1899.

1888 Kann, Max, Das vordere Chordaende. Philos. Di.ss. Erlangen, 1888. (Vögel, u. a. Huhn, Ente, ausserdem Säuger.)

1887 Kastschbnko, N., Das Schlundspaltengebiet des Hühnchens. Arch. f. Anat. u. Entw., 1887.

1889 Kazzandbr, G., Contribution ä la connaissance du developpement des muscles masticateurs. Arch. ital. de biol.,

T. XII, 1889. (Huhn, Schaf.)

1886 Keibel, f., Zur Entwicklung des Glaskörpers. Arch. f. Anat. u. Entw., 1886. (Mau.s, Huhn.)

1896 Keibel, F., Ontogenie und Phylogenie von Haar und Eeder. Ergebn. der Anat. u. Entw., 1896.

1899 Keibel, F., Ueber die Entwicklung des Labyrinthanhanges (Recessus labyrinthi oder Ductus endolymphaticus).

Mit 1 Abbildung. Anat. Anz., Bd. XVI, No. 19.

1888 Kerschner, L., Ueber die Zeichnung der Vogelfedern. „Humboldt", 1888.

1871 Kessler, L., Ueber die Entwicklung des Auges beim Hühnchen und Triton. Dorpat 1871.

1874 Kessler, L, Ueber die Entwicklung des Glaskörpers beim Hühnchen. Dorpater med. Zeitschr., 1874.

1877 Kessler, L., Zur Entwicklung des Auges der Wirbelthiere. Leipzig 1877. (Vögel.)

1877 KiDD, P., On some points in the early development of the hen's egg. Quart. Journ. Micr. Sc, 1877.

1806/7 Kieser, Ueber die Metamorphose des Auges des bebrüteten Hühnchens im Ei. Beiträge vergl. Anat. von

Oken und Kieser (II, 89).

1889 KiLLiAN, G., Ueber die Ohrmuskeln. 62. Vers, deutscher Naturf. u. Aerzte in Heidelberg 1889. Ref. Zeitschr.

f. Ohrenheilkunde, Bd. XX. (Vögel u. a.)

1.S97 Kingsley, J. S., Hair and feathers. Amer. Nat., 1897.

1894 KioNKA, H., Die Furchung des Hühnereies. Anat. Hefte, 1894.

1890 Klaussner, f., Mehrfachbildungen bei Wirbelthieren. Eine teratolog. Studie. München 1890.

1861 Kleds, E., Die Eierstockseier der Wirbelthiere. Virchow's Arch., Bd. XXI, 1861.

1863 Klebs, E., Die Eierstockseier der Säugethiere und Vögel. Vikciigw's Arch., Bd. XXVIII, 1863.

1886 Klee, K., Bau und Entwicklung der Feder. Zeitschr. ges. Naturw., Bd. LIX, 1886.

1871 Kleine, E., Das mittlere Keimblatt in seinen Beziehungen zur Entwicklung der ersten Blutgefässe im Hühner-

embryo. Mit 6 Tafeln. Sitzungsber. Akad. Wien, 1871. (Huhn.)

1880 Klein, E., Histological notes : II. Cilia in the central canal of the embryo chick. Quart. Journ. Micr. Sc,

Vol. XX, 1880.

1892 Klinckowström, A., Untersuchungen über den Sclieitelfleck bei Embryonen einiger Schwimmvögel. Zool. Jahrb.,

1892.

1883 Koch, H., Eine frühzeitige embryonale Drillingsmissbildung vom Hühnchen. Gerlacii's Beitr. z. Morphol., 1883.

1884 Koch, H., Ueber die künstliche Herstellung von Zwergbildungen im Hühnerei. Med. Diss. Erlangen. Stuttgart

1884.

1891 Kocks, J., Ueber den Zusammenhang des MüLLER'schen Ganges mit der Vorniere. Verh. Deutsch. Gesellsch. f.

Gynäk., 1891.

1860 Külliker, A., Ueber die Entwicklung des Geruchsorgans beim Menschen und beim Hühnchen. Würzburger

med. Zeitschr., Bd. I, 1860.



I02 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1875 KoLLiKER, A., Zur Entwicklung der Keimblätter im Hühnerei. Verh. d. Phys.-med. Ges. Würzburg, 1875.

1879 KöLLiKER, A., Entwicklungsgeschichte des Menschen und der höheren Thiere, 2. Aufl. 1879.

1884a KöLi.iKER, A., Grundriss d^r Entwicklungsgeschichte des Menschen und der höheren Thiere, 2. Aufl. Leipzig 1884.

1884b KOi.LiKER, A., lieber die Nichtexistenz eines embryonalen Bindegewebskeims (Parablast). Sitzungsber. Phys.-med.

Ges. Würzburg, 1884.

1884c KöLLiKEE, A., Die embryonalen Keimblätter und die Gewebe. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XL, 1884.

1886 KuLLiKER, A., Ueber die sog. Kiemenspalten der Vogel und Säugethiere. C. R. Congr. internal, mdd. sc, 1886.

1887 KöLLiKER, A., Ueber die Entstehung des Pigmentes in den Oberhautgebilden. Zeitschr. f. wiss. Zool., 1887. (Vögel.)

1890 KöLLiKEK, A., Ueber die erste Entwicklung der Nervi olfactorii. Sitzungsber. Phys.-med. Ges. Würzburg, 1890.

(Huhn u. a.j

1886 Koenig-Waethausbn, R. Frhr. v., Bauchschwangerschaft bei Vögeln. Jahreshefte d. Ver. f vaterl. Naturkunde

in Württemberg, Jahrg. XLII, 1886.

1844 KösTLiN, C, Der Bau des knöchernen Kopfes in den vier Klassen der Wirbelthiere. 4 Taf. Stuttgart 1844.

1884 KoGANEi, J., Untersuchungen über die Histogenese der Retina. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXIII, 1884.

1898 KoHN, A., Ueber die Nebenniere. Prag. med. Wochenschr., 1898. (Vögel u. a.j

1879 Koller, C, Beitr. zur Kenntniss des Hühnerkeims im Beginne der Bebrütung. Sitzungsber. Akad. Wiss. Wien,

1879.

1881 Koller, C, Untersuchungen über die Blätterbildung im Hühnerei. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XX, 1881.

1882 Kollmann, J., Ueber die Verbindungen zwischen Cölom und Nephridium. Festschr. z. 300-jähr. Bestehen d.

Univ. Würzb. gew. v. d. Univ. Basel, 1882.

1884a Kollmann, J., Der Randwulst und der Ursprung der Stützsubstanz. Arch. f. Anat. u. Entw., 1884. (Vögel.)

1884b Kollmann, J., Der Mesoblast und die Entwicklung der Gewebe bei Wirbelthieren. Biol. Centralbl., Bd. III,

1884.

1885 Kollmann, J., Gemeinsame Entwicklungsbahnen der Wirbelthiere. Gedenkschrift zur Eröffnung des Vesalianum.

Leipzig 1885.

1886 Kollmann, J., Die Geschichte des Primitivstreifens bei den Meroblastiern. Verh. Naturf. Ges. Basel, 1886.

1893 Kollmann, J., Ueber Spina bifida und Canalis neurentericus. Verh. d. Anat. Ges., 1893. (Vögel.)

1898 KopscH, Experimentelle Untersuchungen am Primitivstreifen des Hühnchens und an Scylliumembryonen. Verh. d.

Anat. Ges., 1898.

1886 Koranyi, A.J Beiträge zur Entwicklung der Krystalllinse bei den Wirbelthieren. Internat. Mon. f. Anat. u. Hist.,

Bd. III, 1886. (Vögel.)

1885 KossEL, A., Ueber das Nuclein im Dotter des Hühnereies. Arch. f. Anat. und Phy.s., Phys. Abth., 1885.

1871 KossMANN, R., Ueber die Talgdrüsen der Vögel. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XXI, 1871. (Besonders Huhn.)

1866 KosTER, W., Remarque sur la signification du jaune de l'oeuf des oiseaux, compare avec l'ovule des mammiferes.

Arch. neerl. dee sc. exact. et nat., T. I, 1866.

1875 KowALEvsKY, Die Bildung der Urogeuitalanlage (des WoLFF'schen Ganges; bei Hühnerembryonen. Warschau

1875.

1894 KitAusE, W., Die Retina. 5. Die Retina der Vögel. Internat. Mon. f Anat. u. Phys., Bd. XI, 1894.

1866 KuPFFER, C, Untersuchungen über die Entwicklung des Harn- und Geschlechtssystems. 2. Die Entstehung der

Niere beim Hühnchen. Arch. f mikr. Anat., Bd. 11, 1866.

1879 KupFFEK, C, Die Entstehung der Allantois und die Gastrula der Wirbelthiere. Zool. Anz., 1879. (Von Vögeln

Huhn.

)

1882 u. 1884 KuPFFER, C, Die Gastrulation an den meroblastischen Eiern der Wirbelthiere und die Bedeutung des

Primitivstreifens. Arch. f Anat. u. Entw., 1882 und 1884.

1885 KuPFFER, C, Untersuchungen über die Entwicklung des Augenstiels. Sitzungsber. Ges. i. Morphol. München, Bd. I.

fNur Titel.)

1886 KupFFER, C, Primäre Metamerie des Neuralrohrs der Vertebraten. Sitzungsber. Akad. München, Bd. XV,

1886.

1887 KuPFFEi!, C, Ueber den Canalis neurentericus der Wirbelthiere. Sitzungsber. d. Ges. f Morph, u. Phys. zu

München, 1887.

1891 KuPFFEii, C, Die Entwicklung der Kopfnerven der Vertebraten. Verh. d. Anat. Ges., 1891.

1893 KuPFFER, C, Studien zur vergleichenden Entwicklungsgeschichte des Kopfes der Cranioten. München 1893.

1879 KuPFFER, C, und Benecke, B., Photogramme zur Ontogenie der Vögel. Nova Acta Acad. Leop.-Carol., Vol. XLI,

1879. (Huhn, Sperling, Taube, Möwe.)

1889 KüTTER, F., Ueber die wissenschaftliche Bedeutung der Oologie. 34. u. 35. Bericht d. Ver. für Naturkunde zu

Cassel über die Vereinsjahre 1886—88. Cassel 1889.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticusl. I03

1889 Lachi, P., Contributo alla istogeuesi dol midolio spinale nel poUo. Atti Rendic. della Acad. med. -cliir.

Perugia, 18S9.

1890 Lachi, P., Contributo alla istogenesi della neuroglia ncl midolio spinale dol pollo. Atti Soc. tose. sc. nat. Pisa,

T. XI, 1890.

1891 Lachi, P., Contribution ä l'histogenese de la npuroglie dans la moelle dpinioro du poulet. Arch. ital. biol.,

T. XV, 1891.

1894 Laguesse, E., Structure et döveloppement du pancreas d'apres les travaux rd-cents. .Touru. de l'anat., Annße XXX,
1894.

1885 Lahousse, E., Eecherches histologiques sur la genese des ganglions et des nerfs spinaux. Bull. Acad. med.

belg., 1885.

1888 Lahoussk, E., Recherches sur l'ontogenese du cervelet. Arch. biol., 1888. (Huhn.)

1886 Lancasteb, J., The wings of birds. American Naturalist, Vol. XX, 1886.

1728 Lancisiüs, Maria, De motu cordis et aneurysmatibus. Romae 17'28. lol. In den Oper, oinnia, Venet. 1739,

T. II, p. 170.

1881 Lanbois, B., Brütapparat mit elektromagnetischer Vorrichtung zur Regulirung eines constaiiten Temperatur-

grades. Mitth. Naturw. Ver. von Neu-Vorpommern, 1881.

1865 Landois, H., Die Eierschalen der Vögel in histologischer und genetischer Beziehung. Zeitschr. f. wiss. Zool.,

Bd. XV, 1865.

1873 Landols, H., Missbildungen beim Hausgeflügel. Ber. Westf. Ver. f. Vogelschutz, 1873.

1882 Landois, H., Eremde Einschlüsse in Hühnereiern. „Hömboldt", 1882.

1888 Landois, H., Das Dunennestkleid der Vögel besteht nicht aus Dunen. Zool. Anz., Jahrg. 11, 1888.

1884 Landois, H., Sind Eiweiss und Eischale bei Vogeleiern periplastische oder exoplastische Gebilde? Journ. f.

Ornith., 1884.

1894 Langer, A., Zur Entwicklungsgeschichte des Bulbus cordis bei Vögeln und Säugethieren. Morphol. Jahrb.,

Bd. XXII, 1894.

1674a Langlt, W., Observ. quaedam de generatione animalium. 1674. (Huhn.)

l()74b Langlv, W., Ovi foecundi singulis ab incubatione diebus lactae inspectiones. Amsterd. 1674. In Schrader's

Observ., 1674.

1877 Lankestbr, Ray, Notes on the embryology and Classification of the animal kingdom. Quart. Journ. of Micr. Sc.,

1877.

1694 Lanzoni, Jos., De gallina pullum, non ovum pariente. Ephemer. Acad. Caes. Leopold., 1694 (I, 60 j.

1873 Laecher, 0., Melanges de pathologie comjiaree et de teratologie. Paris 1873. 8". (Huhn.)

1868 Laskovsky, Ueber die Entwicklung der Magenwand. Sitzungsber. Akad. Wien, 1868. (Vögel.)

1894 Last, J. T., On the bones of the Aepyornis and on the localities and conditions in which they are found. Proc.

Zool. Soc. London for 1894.

1889 Lataste, f., Sur le blanc de l'oeuf C. R. Soc. biol., 1889.

1897 u. 98 Lataste, F., Etudes de teratologie. Act. Soc. sc. Chili, 1897 u. 98. (Mensch, Katze, Huhn.)

1821—1828 Latham, J. A., A general history of birds. 11 vols. Winchester 1821— 1828.

1876 Latschbnberger, J., Ueber einen eigenthümlichen Einschluss eines Hühnereies. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XII, 1876.

1894 Lau, H, Die parthenogenetische Purchung des Hühnereies. Diss. Dorpat (Jurjew), 1894.

1886a Laulanie, F., Sur le modo d'evolution et la valeur de l'epithelium germinatif dans le testicule embryonnaire du

poulet. C. R. Soc. biol. Paris, 1886.

1886b Laulanie, F., Sur les ovules mäles de Tovaire embryonnaire des oiseaux. C. R. Soc. biol. Paris, 1886.

1726 Lauxay, Ch. D. de, Nouveau Systeme sur la gen^ration de l'homme et celle d'oiseau. Paris 1726.

1899 Lavdowskv, M., und Tisciiutkin, N., Von den Beziehungen der Dotterelemente zu den Keimblätterzelleu. Biol.

Centralbl., 1899. iHuhn.)

1881 Lebedeff, A., Ueber die Entstehung der Anencephalie und Spina bifida bei Vögeln und Menschen. Virchow's

Arch., 1881.

1875 Lebouc«,«, H., Sur le developpement des capillaires et des globules sanguins chez l'embryon. Bull. Soc. mt-d.

Gand, 1875

1876 Leboüci,>, H., Recherches sur le developpement des vaisseaux et des globules sanguins dans le tissus. Gand 1876.

1880 Lehoucq, H, Recherches sur le mode de disparition de la corde dorsale chez les vertf^bres superieurs. 1 Taf.

Arch. de biol., T. 1, 1890.

1883 Legal, Die Nasenhöhle und der Thränennasengang der amnioten Wirbelthiere. Morphol. Jahrb., Bd. VIII, lS,s:i.

1886 Legge, F., Contribuzione alla conosoenza delF unvo ovarico del Gallus doinosticus. Arch. sc. med. Torino, 1886.

1887 Legge, F., Seconda contribuzione alla conoscenza delF novo ovarico nel Gallus domesticus. II nucleo vitelliuo.

Bull. Accad. Med. Roma, 1887.



jQ^ Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1894 Leighton, Y. L.. The development of the wing of Sterna Wilsonii. Tuft's College Studies, 1894.

1878—1881 Lemoine, V., Recherches sur les oiseaux fossiles des terrains tertiaires des environs de Reims. Reims

(Rheims) 1878—81.

1890a Leniiossek, M. v., Hinterwurzeln und Hinterstränge. Mitth. Anat. Inst. Basel, 1890. '^Vögel, u. a. Huhn.i

1890b Lenho.ss^k, M. v., Zur Kenntniss der ersten Entstehung der Nervenzellen und Nervenfasern beim Vogelembryo.

Verh. d. Internat, med. Congr. zu Berlin 1890.

1890c Lenhossek, M. V., Ueber Nervenfasern in den hinteren Wurzeln, welche aus dem Vorderhom entspringen. Anat.

Anz., Jahrg. 5, 1890. (Huhn.)

1890d Lenhossek, M. v., Zur ersten Entstehung der Nervenzellen und Nervenfasern hei dem Vogelembryo. Mittheil.

aus dem Anat. Institut im Vesalianum, Basel 1890.

1891 Lenhossek, M. v., Neuere Eorschungen über den feineren Bau des Nervensystems. Correspondenzbl. f. Schweiz.

Aerzte, Jahrg. XXI, 1891. (Vogel u. a.)

1894 Lenhossek, M. v., Beiträge zur Histologie des Nervensystems und der Sinnesorgane. IV. Ueber oberflächliche

Nervenzellen im Rückenmark des Hühnchens. VII. Zur Kenntniss der Spinalganglien. IX. Ueber das Gangl.

sphenopalatinum und den Bau der sympathischen Ganglien. Wiesbaden 1894.

1896 Lenhossek, M. v., Entwicklungsgeschichte des Auges. Jahresber. Fortschr. Leist. Ophthalm., Jahrg. 26 (1895),

1896.

1896? Leon-^rdi, C, Rara anomalia nelle uova di ucelli. Boll. natural. Coli. Siena, Anno 16.

1851 Leueboüllet, A., Recherches sur l'anat. des organes genitaux des animaux vert^bres. N. Act. Acad. Caes. Leop.-

Car., T. XXIII, 1851. (Kaninchen, Huhn, Lacerta, Rana, Esox.)

1799/1 800a Leveillä, E. B. E., Dissertation physiologique sur la nutrition des foetus consideres dans les mammiferes

et dans les oiseaux. Paris, chez Villier, an 7 (der Republik). Journ. de physique, de chimie et d'histoire

naturelle, Floreal, an 7, p. 386. Auszug in Reil's Arch. für die Phys., Bd. IV, p. 413.

1799/1800b Leveille, J. B., Extrait des observations anatomiques faites sur le poulet, consider^ dans l'dtat de foetus.

Bull. Soc. philom., au 7 ider Republik).

1799/1800c Leveill*;, Extrait d'un memoire sur les membraues qui enveloppent le poulet dans l'oeuf. Bull. Soc.

philom., an 7 ider Republik).

1854 Leydig, f., Ueber die Vater - PACiNi'schen Körperchen der Taube. Zeitschr. f wiss. Zool., Bd. V, 1854.

(Columba, Tetrao.)

1610 Libaviu.s, A., Dissertatio de ovo gallinarum et pulli ex eo generatione. Coburg 1610.

1610 Lk'etus, f.. De monstrorum natura. Patav. 1616. Ex ed. Blassii, Amstd. 1665.

1872 Lieberkühn, N., Ueber das Auge des Wirbelthierembryo. Cassel 1872.

187.3 LieberkChn, N., Ueber die Augenblasenspalte. Sitzungsber. Ges. zur Beförd. d. ges. Naturw., Marburg 1873.

(Hühnerrassen, Retinalspalte, Pecten.)

1879 Lieberkühn, N., Beiträge zur Anatomie des embryonalen Auges. Arch. f. Anat. u. Entw., 1879.

1888a Liebermann, L., Embryological investigations. Journ. of the R. Micr. Soc, 1888. (Chem. Unters, d. Hühnereies.)

1888b Liebermann. L., Embryo-chemische Untersuchungen. I. Ueber einige weniger bekannte Bestandtheile des Hühner-

eies. II. Die chemische Untersuchung der Keimscheibe. Math.-naturw. Ber. aus Ungarn, 1888.

1886 LiKssNER, E., Ueber Kiemenspalten. Sitzungsber. d. Dorpater Naturf-Ges., Jahrg. 1886.

1888a LiESSNER, E., Ein Beitrag zur Kenntniss der Kiemenspalten und ihrer Anlagen bei amnioten Wirbelthieren.

Morph. Jahrb., 1888.

1888b LiES.SNER, E., Untersuchungen betreffend die Entwicklung der Kiemenspalten bei Vertretern der drei oberen

Wirbelthierklassen. Sitzungsber. Naturf. Ges. Dorpat, 1888.

1865 Lindes, G., Ein Beitrag zur Entwicklungsgeschichte des Herzens. Inau^.-Diss. Dorpat, 1865. (Vögel.)

1885 LiNDSAY, Beatbice, On the avian sternum. Proc. Zool. Soc. London, 1885. (Div. Vögel, auch Huhn.i

1886/87 LouKwooD, C. B., The development and transition of the testis, normal and anormal. Journ. of Anat. and

Phys., 1886/87. (Huhn, Kaninchen, Mensch.)

1888/89 Lockwood, C. B., The early development of the pericardium, diaphragm and great veins. Phil. Trans., 1888/89.

1895 Locv, W. A., Contribution to the structure and development of the Vertebrate head. Journal of Morphol.

Boston, 1895.

1897 Locv, W. A., Accessory optic vesicles in the Chick embryo. Anat. Anz., Bd. XIV, 1897.

1878 Löwe, L., Die Histogenese der Retina und Bemerkungen über die Histogenese des Centralnervens3'Stems. Arch.

f. mikr. Anat., Bd. XV, 1878.

1880 Löwe, L., Beiträge zur vergleichenden Morphogenesis des centralen Nervensystems der Wirbelthiere. Mittheil.

Embr. Inst. Univ. Wien, 1880. (U. a. Huhn.)

1882 Löwe, L., Vergleichende Morphogenesis des Rückenmarks der Wirbelthiere. Wien 1882.

1868 Lombardini, Intorno alla genesi dolle forme organiclie irregolari negli uccelli. Pisa 1868.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). lO^

1890 Lucas, F. A., Catalogue of skeletons of Birds collected at the Abrothos Islands, Brazil, the Straits of Magellan
and the Galapagos Islands ia 18S7— 1888. Proc. U. S. Nat. Mus. Wasliington, 180<i.

1895 Lucas, F. A., Notes on the anatomy aud affiuities of the Coerebidae and other American ßirds. Bull. U. S.

Nat. Mus. Washington, 1895.

1899 Lucas, F. A., The nomenclature of the hyoid in Birds. Sience, Vol. IX, 1899.

1890 Lucas, H. A. S., Partialiy double Chick-embryo. Proc. R. Soc. Victoria, 189(i.

1874 Ludwig, H., Ueber die Eibildung im Thierreiche. Preisschr. und Diss., Würzburg 1874.

1884 Ludwig Furdinand, Prinz v. Bayern, Ueber Endorgane der sensiblen Nerven in der Zunge der Spechte.

Sitzungsber. Akad. München, 1S84.

1871 LüHDEK, W., Zur Bildung des Brustbeins und Schultergürtels der Vögel. Jouru. f. Oniith., 1871.

1888 Lutz, K. G., Die Raubvögel Deutschlands. Nebst Anhang über Vogelschutz. Stuttgart 1888.

1891 LuzET, Gh., Etüde sur la regeneration du sang apres saiguee chez les oiseau.x. Arch. phys. norm, path., 1891.

1884 LwoFF, B. (W.), Beiträge zur Histologie des Haares, der Borste, des Stachels und der Feder. 1884. Uebers.

a. d. Russ. Bull. Soc. Imp. Moscou, 1883.

1887 LwoFF, B. (W.j, Vergleichend-anatomische Studien über die Chorda und die Chordascheide. Bull. Soc. Imp. nat.

Moscou, 1887.

1894 LwoFF, B. (W.), Die Bildung der primären Keimblätter und die Entstehung der Chorda und des Mesoderms bei

den Wirbelthieren. Bull. Soc. Imper. nat. Moscou, 1894.

1884 Lydekkee, R., Sivalik Birds. Palaeontologica Indica. Mem. Geol. Surv. East India, Ser. 10, Vol. III, 1884.

1890a Lydekkee, R., On the remains of some large extinct Birds from the cavern-deposits of Malta. Proc. Zool. Soc.

London for 1890.

1890b Lydekkee, R., Note on some fossil Indian bird bones. Records of the Geol. Survey of India, Vol. XXIII, 1890
Part 4.

1891 Lydekkee, R., On British fossil Birds. The Ibis, Ser. 6, Vol. III, 1891.

1893 Lydekkee, R., On the extinct giant Birds of Argentina. The Ibis, 1893.

1877 Macalistee, A., On the embryogeny of the intestinal canal in man and in higher animals. Annual Scientif.

Lect., 1877.

1811 Macautney, J., An account of an appendix to the small intestines of Birds. Phil. Trans., 1811.

1890 Mc Cluee, C. F. W., The primitive segmentation of the Vertebrate brain. Journ. of Morphol., 1890.

1888 Mackay, J. J., The development of the branchial arterial arches in Birds, with special reference to the origin of

the subclavians and carotids. Phil. Trans., 1888.

1889 Mackay, J. J., The arterial System of Vertebrates homologically considered. Memoirs and Memoranda in Auat.,

Vol. I, 1889.

1900 Madarasz, J. V., Die Pneumaticität der Vögel und ihre Rolle beim Ziehen. Ornithol. Monatsber., 1900.

1899 Maggi, L., Ossicini bregmatici negli uccelli. Rendic. R. Ist. Lomb., 1899.

1884 Maggioeani, C, Influenza del magnetismo suUa embriogenesi e sterileraento degli uovi. Atti Accad. Line. Roma, 1884.

1871 Magnus, H., Bemerkungen über den Bau des knöchernen Vogelkopfes. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XXI, 1871.

1890 Majeda, Ueber die Kaliberverhältnisse der quergestreiften Muskelfasern. Zeitschr. f. BioL, Bd. XXVII, N. F. IX.

(Vögel, u. a. Distelfink.)

1722 Maitee-Jean, Antoine, Observations sur Ia formation du poulet, oü les divers changements qui arrivent ä Toeuf

k mesure qu'il est couve, sont exactement expliques et representes eu figures. Paris 1722.

1878 Majzel, W., Ueber die Veränderungen des befruchteten thierischen Fies und die Zelltheilung. (Polnisch.)

Denkschr. Aerztl. Ges. Warschau, 1878. (U. a. Huhu.)

1886 M' Aldowie, A., Observations on the development and the decay of the pigment layer on Bird's eggs. Journ.

Anat. Phys. London, 1886.

1897 Malischeff, N., Einige Bemerkungen über die Nervenendigungen im Oesophagus und Magen der Vögel. Bull.

Soc. Imp. Moscou, 1897.

1887 Mall, F., Entwicklung der Branchialbogen und Spalten des Hühnchens. Arch. f Anat. u. Entw., 1887.

1888a Mall, F.. The first branchial cleft of the Chick. Circulars J. Hopkins Univ., ^'ol. VII, 1888.

1888 Mall, F., Development of the Eustachian tube, middle ear tympanic membrane and meatus of the Chick. Stud.

Lab. John Hopkins Univ., Vol. IV, 1888.

1891 Mall, F., Development of the lesser peritoneal cavity in Birds and Mammals. Journ. of Morph., Vol. V, 1891.

1666 Malpighius, Marc, De formatione pulli in ovo diss. Cum fig. London 166G.

1673 Malpighii, Maecelli, Dissertatio epistolica de formatione pulli in ovo. N. c. fig. Appendix de ovo incubato

c. fig. in den Opera omnia, T. II. Lugdun. Batav. 1687.

1873 Man, de, Vergelijkende myologische en neurologische Studien over Amphibien en Vogels. Leiden 1873.

1840 Marbach, Woldemak, De nervis spinalibus avium nonnullarum diss. Vratislaviae 1840.

Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthlere. II. I4



2Q^ Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1886 Mabcacci, A., Dell' Influenza, che esercita il movimento suUo sviluppo dell' novo. Ann. d. Univ. üb. di Perugia,

Anno I, 1886.

1897 Marchand, Artikel Missbildungen in Edlenbübg's Eealencyklopädie der gesammten Heilkunde, Bd. XV.

1895 Marchbsini, N., De sanguinis genesi in ossium avium meduUa. Zool. Res, Romae 1895.

1802 Maeozzo, Ch. L., Relation de deux foetus produits par les memes Perroquets qui dans l'annee 1801 ont donne

un petit ä Rome. Journ. phys., 1802.

1870 Mabsh, 0. C, Notice of some fossil birds from the cretaceous and tertiary formation of the United States.

American Journ. of Sciences and Arts, Vol. XCIX, p. 205, 1870.

1872 Maesh, 0. C, Preliminary description of Hesperornis regaUs, with notices of four others new species of cretaceous

birds. American Journ. of Sciences and Arts, Vol. CIII, p. 360, 1872.

1875 Maesh, 0. C, On the Odontornithes or Birds with teeth. Americ. Journ. Sc, Vol. X, 1875.

1880 Maesh, 0. C, Odontornithes, a monograph on the extinct toothed Birds of North America. New Haveu 1880.

1881a Maesh, 0. C, Jurassic Birds and their allies. Brit. Assoc. Rep. 51. Meet. York 1881, und American Journ. of

Sc, Vol. XXn, 1881.

1881b Marsh, 0. C, Discovery of a fossil bird in the jurassic of Wyoming. American Journ. of Sc, Ser. 3, Vol. XXI,

1881.

1893 Marsh, 0. C, A new cretaceous bird allied to Hesperornis. American Journ. of Sc, 1893.

1894 Marsh, 0. C, Gigantic bird from the Eocene of New Jersey. Americ. Journ. Sc, Ser. 3, Vol. XLVIII, No. 148.

1877 Maeshall, A. Milnes, On the early stages of development of the nerves in Birds. Journ. of Anat. and Phys.,

Vol. XI, 1877.

1878 Maeshall, A. Milnes, The development of the cranial nerves in the Chick. Quart. Journ. of Hier. Sc, 1878.

1879 Maeshall, A. Milnes, The morphology of the Vertebrate olfactory organ. Quart. Journ. of Micr. Sc, 1879.

1882 Maeshall, A. Milnes, The segmental value of the cranial nerves. Journ. of Anat. and Physiol., 1882.

1898 Maeshall, L., Bilderatlas zur Zoologie der Vögel. Mit beschreib. Text v. W. Maeshall. Leipzig 1898.

1872a Marshall, W., Ueber die knöchernen Schädelhöcker der Vögel. Niederl. Arch. f. Zool., Bd. I, 1872.

1872b Marshall, W., Beobachtungen über den Vogelschwanz. Niederl. Arch. f. Zool., Bd. I, 1872.

1895 Marshall, W., Der Bau der Vögel. Leipzig 1895.

1895 Martin, La structure interne de la moelle epiniere chez le poulet et la truite. La Cellule, 1895.

1889 Masiüs, J., Quelques notes sur le developpement du coeur chez le poulet. Arch. biol., T. X, 1889. These Liege, 1889.

1892 Maurer, Hautsinnesorgane, Feder- und Haaranlagen. Morphol. Jahrb., Bd. XVIII, 1892.

1865 Mater, C, Ueber das Ei der Vögel und Reptilien. Dresden 1865.

1841 Mayer, A. F J. C, Zähne im Oberschnabel bei Vögeln, Krokodilen und Schildkröten. Froriep's Neue Notizen,

Bd. XX, 1841.

1890 Maynaed, Ch. J., Die Stimmorgane der amerikanischen Rohrdommel (Botaurus lentiginosus), Bradford Toerey

gewidmet. Eingeführt und übersetzt von Paul Leverkühn. Ornitholog. Monatsschr. des Deutsch. Ver. z.

Schutze der Vogelweit, Jahrg. XV, 1890.

1674 Mayow, Joh., Tractatus de respiratione foetus in utero et ovo, in Tractatus quinque medico-physici. Bononiae 1674.

1815 Meckel, A., Ueber die Federbildung. Reil und Autenrieth's Arch. f. Phys., Bd. XII, 1815.

1816 Meckel, A., Anatomie des Gehirns der Vögel. Meckel's Deutsch. Arch. f. Physiol., Bd. II, 1816.

1809 Meckel, Fr., Ueber die Divertikel am Darmkanal. Reil's Arch. f. d. Physiol., Bd. IX, 1809.

1826 Meckel, J. Fr., Beitrag zur Geschichte des Gefässsystems der Vögel. Meckel's Arch. f. Anat. u. Phys., 1826.

1829 Meckel, J. Fr., Nachträgliche Bemerkung zu den früheren Beiträgen zur Geschichte des Gefässsystemes der

Vögel. Meckel's Arch. f. Anat. u. Phys., 1829.

1848 Meckel, H., Zur Morphologie der Harn- und Geschlechtswerkzeuge der Wirbelthiere. Halle 1848.

1851 Meckel v. Hemsbach, Die Bildung der für partielle Furchung bestimmten Eier der Vögel im Vergleich mit dem

GRAAF'schen Follikel und der Decidua des Menschen. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. III, 1851.

1898 Meerwarth, H,, Beobachtungen über Verfärbung (ohne Mauser) der Schwanzfedern brasilianischer Raubvögel

nebst einem Beitrag zur Phylogenese der Raubvögelzeichnung. 3 Taf. Zool. Jahrb., Abth. f. Systematik,

Bd. XI, 1898.

1887 Mehnert, E., Untersuchungen über die Entwicklung des Os pelvis der Vögel. Morph. Jahrb., Bd. XIII, 1887.

1888 Mehnert, E., Untersuchungen über das Os pelvis der Vögel. Mitth. Ornith. Ver. Wien, 1888.

1895 Mehnert, E., Die individuelle Variation des Wirbelthierembryo. Morphol. Arb., Bd. V, 1895. (Vögel.)

1896 Mehneet, E., Ueber Ursprung und Entwicklung des Hämovasalgewebes. Morphol. Arb., Bd. VI, 1896. (Struthio,

Emys.)

1897 Mehnert, E., Die Kainogenese als Ausdruck diiferenter phylogenetischer Energien. Morphol. Arb., Bd. VII, 1897.

(Von Vögeln Struthio.)

1895 MeuSee, de, Ueber die Federn der Vögel, insbesondere über ihre Anordnung. Morphol. Jahrb., 1895.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). I07

1894 Melkiuh, Zur Kenntniss des Ciliarkörpers und der Iris bei Vögeln. Anat. Anz., Bd. X, 1894.
1887 Menzbier, M. v., Vergleichende Osteologie der Pinguine in Anwendung zur Haupteintheilung der Vögel. Bull.

Soc. Imp. des nat. Moscou, 1887.

1887 Merk, L., Die Mitosen im Centralnervensystem. Ein Beitrag zur Lehre vom Wachsthum desselben. Denkschr.
math.-nat. Cl. Akad. Wien, 1887.

1830 Hertens, H. (der ältere), Beiträge zur Kenntniss der Fötushüllen im Vogelei. Meckel's Arch., 1830.
1893 Hertens, H., 8ur la sphere attractive dans l'ovule des oiseaux. Bull. Soc. med. Gand, 1893.

1895 Hertens, H., Recherches sur la signification du corps vitellin de Balbiani dans l'ovule des mammiferes et des
oiseaux. Arch. de biol., T. XIII, 1895.

1886a Heuron, P. be, Sur le developpement de l'oesophage. C. R. Acad. sc, 188G. (Huhn, zeitweil. Obliteration des
Oesophagus.)

1886b Heuron, P. de, Recherches sur le developpement du thymus et de la glande thyroide. Dissert. Geneve, 188G. (Vögel.)

1886 Mkves, W., Die Farbe und Grösse der Augen aller europäischen Vögel, sowie der in der paläarctischen Region
vorkommenden Arten in systematischer Ordnung nach C. J. Sundevall's Versuch einer natürlichen Aufstellung
der Vogelklasse. Halle 1886.

1879—1890 Hbyer, A. B., Abbildungen von Vogelskeleten. Dresden 1879— 1890.

1861a Meyer, H. v., Feder aus Solnhofen. N. Jahrb. f. Hiner., 1861.

1861b Heter, H. V., Feder von Archaeopteryx Lithographica. Palaeont., Bd. X, 1861.

1867 Heyer, H. v., Ueber fossile Eier und Federn. Palaeontogr., Bd. XV, 1867.

1872 H1E.SCHER, Die Kerngebilde im Dotter des Hühnereies. Hoppe-Sevlbr's med.-chem. Unters., Bd. II, 1872.

1873 MiHALKovics, V. V., Untersuchungen über den Kamm des Vogelauges. Arch. f. mikr. Anat., Bd. IX, 1878.

1874 HiHAi.Kovics, V. V., Ueber die Entwicklung des Hirnanhauges und das vordere Ende der Chorda. Centralbl. f.

d. med. Wiss., Bd. XII, 1874.

1875 MiHALKovics, V. V., Wirbelsaite und Hirnanhang. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XI, 1875. (U. a. Vögel.)

1877 MiHALKOvics, V. V., Entwicklungsgeschichte des Gehirns der höheren Wirbelthiere und des Menschen. Leipzig 1877.

1885/6 HiHALKovics, V. v., Untersuchungen über die Entwicklung des Harn- und Geschlechtsapparates der Amnioten.

Internat. Monatsschr. f. Anat. u. Histol, Bd. II, 1885/6. (Vögel, Reptilien, Säuger, Hensch.)

1896 HiiiALKOvics, V. v., Bau und Entwicklung der pneumatischen Gesichtshöhlen. Verh. der Anat. Ges., 1896. (Vögel.)

1S63 Hilne-Edwards, A., Möm. sur la distribution geologique des oiseaux fossiles. Ann. sc. nat., (4. S6r.) Zoologie

T. XX, p. 138, 1863.

1865 Milne-Edwards, A., Observations sur l'appareil respiratoire de quelques oiseaux. Ann. sc. nat., 1865.

1866 Milne-Edwauds, A., Sur des ossem. de Dronte (Didus ineptus). Ann. sc. nat. (Zool.j, 5. Ser., T. V, p. 327, 1866.

1867— 72 Hilne-Edwards, A., Recherches anatomiques et palöontologiques pour servir k l'histoire des oiseaux fossiles

de la France. 2 vols. Paris 1867—1872.

1872 Hilne-Edwards, A., Resum6 des recherches sur les oiseaux fossiles. Ann. sc. nat., (5. Ser.) T. XVI, p. 29, 1872.

1870 Milne-Edwards, A., et Grandidibr, A., Nouv. obs. sur les characteres zool. et les affinites de l'Aepyomis. Ann.

sc. nat, (5. Sdr.) T. XII, 1870.

1891 Milne-Edwards, A., Sur les oiseaux fossiles. II. internat. ornithol. Congress zu Budapest, 1891. Hauptbericht.

1894 Milne-Edwards, A., et Geandidier, A., Sur les ossements d'oiseaux provenant des terrains röcents de Madagascar.

Bull, du Hus. d'hist. natur. de Paris, No. 1, 1894.

1888 Milne-Edwards, A., et Outalet, E., Etüde sur les mammiferes et les oiseaux des iles Comores. Avec 6 pl.

Nouvelles Arch. du Museum d'histoire naturelle, S6r. 2, T. X, 1888.

1898/99 MiNGAzziNi, P., Anomalie dell' estremitä superiore del midollo spinale nell' embrione di pollo. BoU. Accad.

med. Roma, 1898/99.

1899 MiNGAzziNi, P., Anomalie dell' estremitä posteriore del midollo spinale nell' embrione di pollo. Bull. Accad. med.

Roma 1899.

1880 Hingt, Ch. S., Studies on the tongue of Reptiles and Birds. Mem. Boston Soc. Nat. Hist., 1880.

1886 Hingt, Gh. S., Evolution of the lungs. Proceed. of the Zool. Soc. of London, 1886.

1889/90 Hingt, Ch. S., The concrescence theory of the Vertebrate embryo. American Naturalist, 1889/90.

190C>a Minot, Ch. S., On the solid stage of the large intestine in the chick, with a note on the ganglion coli. Jotim.

Boston Soc. of Nat. Hist., 1900.

1900b Hingt, Ch. S., On a hitherto unrecognised form of blood circulation wlthout capillaries in the Organs of verte-

brata. Proc. Boston Soc. of Nat. Hist, 1900.

1891 HiTCHELL, P. Ch., On a double Chick embryo. Journ. of Anat. and Phys., Vol. XXV, 1891.

1894 HiTCHELL, P. Ch., On the perforated flexor muscles in some birds. Proc. -Zool. Soc. London, 1894.

1896a HiTCHELL, P. Ch., On the intestinal tract of Birds. Proc. Zool. Soc. London, 1896.

1896b Mitchell, P. Ch., A contribution to the anatomy of the Hoatzin (Opisthocomus cristatus). Proc. Zool. Soc.

London, Pt. 3.

14*



I08 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1891a MiTROPHANOW, P. J., Sur la formation du Systeme nerveux peripherique des Vertebres. C. R. Acad. sc, 1891.

1891b MiTROPHANOW, P. J., Bildung der Keimblätter bei Vertebraten. (Russ.) Sitzungsber. biol. Sect. Naturf. Ges.

Warschau, 1891.

1892 MiTBOPHANOw, P. J., lieber die Anfangsentwicklung der Strausse. Arb. zoot. Lab. Warschau, 1892.

1894a MiTROPHANOW, P. J., lieber Missbildungen während des Beginns der embryonalen Entwicklung des Hühnchens.

Arb. zool. Lab. Werschau, 1894.

1894b MiTROPHANOW, P. J., lieber die Ursachen der Entstehung von Doppelmissbildungen. Arb. Naturf. Ges. Warschau,

1894. (Huhn.)

1895a MiTROPHANOW, P. J., lieber monströse Abweichungen in den Anfangsstadien der Entwicklung des Hühnchens.

Arb. zool. Lab. Warschau, 18U5. (Russ.)

1895b MiTROPHANOW, P. J., Teratogenetische Studien I. Arch. f. Entwicklungsmechanik, Bd. I, 1895.

1897a MiTROPHANOW, P. J., lieber ein frühes Entwicklungsstadium des Strausses. Arb. zoot. Lab. Warschau, 1897.

1897b MiTROPHANOW, P. J., Beobachtungen aus dem Gebiet der Teratogenie. Arb. zoot. Lab. Warschau, 1897.

1897c MiTROPHANOW, P. J., Experimentelle Beobachtungen über die erste Entwicklung der Vögel. Arb. zoot. Lab.

Warschau, 1897.

1897d MiTROPHANOW, P. J., lieber Doppeleier. Arb. zoot. Lab. Warschau, 1897.

1897e MiTROPHANOW, P. J., Note sur le d^veloppement primitif de l'autruche. Bibliogr. anatom. (Nicolas), 1897.

1898a MiTROPHANOW, P. J., Note sur la structure et la formation de l'enveloppe du jaune d'oeuf de la poule. Bibliogr.

anat. (Nicolas), 1898.

1898b MiTROPHANOW, P. J., Teratogenetische Studien, IL Experimentalbeobachtungen über die erste Anlage der Primitiv-

rinne der Vögel. Arch. f. Entwicklungsmechanik, Bd. VI, 1898.

1898c MiTROPHANOW, P., Beobachtungen über die erste Entwicklung a) der Wasservögel und b) der Kornkrähe.

Tagebuch der X. russ. Naturforscherversammlung in Kiew, 1898. (Russ.)

1898d MiTROPHANOW, P., lieber den Gastrulationsvorgang bei den Amnioten. Verh. d. XU. Vers. d. Anat. Ges. in

Kiel, 1898.

1899a MiTROPHANOW, P., Beobachtungen über die erste Entwicklung der Vögel. Anat. Hefte, 1899.

1899b MiTROPHANOW, P., Notes embryologiques et teratog^niques. 1) La norma du developpement primitif du poulet.

2) Sur les manipulations techniques dans l'embryogenie experimentale. 3) Sur un blastoderme double de la

poule. 12 fig. Compt. rend. de 1'Association des anat., Sess. 1, Paris 1899.

1896 MiTSUKUBi, K., On the fate of the blastopore, the relations of the primitive streak and the formation of the

posterior end of the embryo in Chelonia, together with remarks on the nature of meroblastic ova in Verte-

brates. Journ. of the College of Sc. Imp. Univ. Tokyo, Vol. X, 1896. (Auch Vögel.)

1897 Dasselbe, Annot. zool. Japon., Vol. I, 1897.

1874 u. 1877 MivART, F. G., On the axial skeleton of the Struthionidae. Trans. Zool. Soc. London, Vol. VIII, 1874,

Vol. X, 1877.

1895 MöBius, Hühnerei mit zwei Dottern. Sitzungsber. Ges. naturf. Freunde Berlin, 1895.

1872 MoiTESSiEit, Sur la chäleur absorbee pendant l'incubation. C. R. Acad. sc, 1872.

1877 MoLDENiiAUER, Zur Entwicklung des mittleren und äusseren Ohres. Morphol. Jahrb., Bd. III, 1877. (Vögel.)

1866 MoLEscHOTT, J., Zur Embryologie des Hühnchens. Untersuchungen zur Naturlehre des Menschen, Bd. X,

Giessen 186G.

1868 Moleschott, J., Studi embriologici sul pulcino. Torino 1868.

1888 MoNDiNo, C., La produzione delle piastrine e l'evoluzione delle emazie nel sangue dei vertebrati vivipari. Rend.

Accad. dei Line, 1888.

1889 Dasselbe, Arch. ital. biol., 1889.

1887 Montellano DEL CoRRAL, J., La Gallina. Tratado de incubaciön natural y artificial. Contiene un estudio sobre

las principales razas de gallinas, modelos y advertencias para la construcciön de toda clase de gallineros, etc.

3. ed. Barcelona 1887.

1895 Moore, J. E. S., On the spermatogenesis in Birds. 65. Meet. Brit. Ass. Ipswich, 1895.

189? MoRDWiLKo, A. K., Ueber die Anfangsstadien der Entwicklung des Vogelhirns. Arb. zoot. Lab. Univ. Warschau.

1892 MoRDY, R. W., On two embryo-chicks in a single blastoderm. Proc. Amer. Ass. f. Adv. Sc, 1892.

1808 MüREAu DA LA Sarthe, Dcscription de principales monstruosit6s dans l'homme et dans les animaux. Paris 1808.

1885 MoRPURGO, B., Ueber die Entwicklung der Arterienwand. Sitzungsber. Akad. Wien, 1885.

1879 MoRRiGiA, Tre embrioni di gallina. Atti Accad. dei Lincei, 1879. (Missbildungen.)

1872 Morse, E. S., On the carpus and tarsus of Birds. Annais Lyc Nat. Hist. New York, Vol. X, 1872.

1877 Motta-Maia, Einiges über den Bau der unbefruchtet gelegten Eier einer Turteltaube. Mittheil. embr. Inst.

Wien, 1877.

1888 MüLLEit, A., Die antetertiären Vorfahren unserer Vögel. Journ. f. Ornith., 1888.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). lOg

1887 MCllek, A. u. K., Ueber den europäischen Kuckuck (Cuculus canorus . JlonatsscLr. d. Deutsch. Ver. z. Schutze

der Vogel weit, Jahrg. II. (Anat.)

1896 MCli-ek, C, Die Entwicklung des Hühnchcus im Ei. Mit 47 III. Sammlung jinpul. Schriften, herausgeg. v. d

Urania. Berlin 1896.

1888 Müller, E., Studien über den Ursj)rung der Gefassmusculatur. Arch. f. Anat. u. Phys., 1888. ^ Huhn.)

1859 Müller, H. F., Descriptio anatomica pulli gallinacei extremitatibus superfluis praediti simul cum disqui-sitione

physiologica de ortu monstrorum duplicium parasiticorum. Diss. inaug. Kiliae, 1850.

1830a Müller, J., De glandularum secernentium structura penitiori. Leipzig 1880. (Huhn, Allant. i

1830b Müller, J., Bildungsgeschichte der Genitalien. Düsseldorf 1830.

1836 Müller, J., Ueber zwei verschiedene Typen in dem Bau der ereetilen männlichen. Geschlechtsorgane bei den

straussartigen Vögeln und über die Entwicklungsforinen dieser Organe unter den Wirbelthieren überhaupt.

Berlin. Abhandl., 1896.

1890 Müller, R., Zur Entwicklung des Blässhuhns iFulica atra L.). Monatsschr. Deutsch. Vereins zum Schutze der

Vogelwelt, 1896.

1888 Müller, R., Die Kennzeichen unserer V'ögel. Krotoschin 1888.

1865 MCller, W., Ueber den feineren Bau der Milz. Leipzig und Heidelberg 1865.

1870 Müller, W., Ueber Entwicklung und Bau der Hypophysis und des Processus infundibuli cerebri. Jenaische

Zeitschr. f. Naturw., Bd. VI, 1870.

1871 Müller, W., Ueber die Entwicklung der Schilddrüse. Jenaische Zeitschr. f. Naturw., 1871. (Vögel.)

1872 Müller, W., Ueber den Bau der Chorda dorsalis. Jenaische Zeitschr. f. Naturw., 1872.

1880 MuLVANY, R. N., Remarks upon the probability ol' a moulting of the horny sheath of the beak of the Penguin.

Proc. Zool. Soc. London, 1880.

1826 MuBRAV, On the temperature of the egg of the hen in relation to its physiology. Edinb. jihilos. Journ., 1826.

1892 Naeath, Albert, Vergleichende Anatomie des Bronchialbaumes. Verh. d. Anat. Ges. Jena, 1892.

1894/96 Nassonow, N., Sur l'embryologie de 1'Autruche (Struthio camelus). Bibliogr. anat., Ann. III, 1894/96.

(Zur Entwicklungsgeschichte des afrikanischen Strausses, Struthio camelus. Arb. zool. Gab. Warschau,

1895. Russ.).

1895a Nassonow, N., Ueber die Bildung des Canalis neurentericus beim Strausse. Zool. Anz., 1895.

1895b Nassonow, N., Ueber Pterylosis der Embryonen von Struthio camelus. Zool. Anz., 1895.

1895c Nassonow, N., Ueber das Operculum der Embryonen des Struthio camelus L. Zool. Anz., 1895.

1896a Nassonow, N., Sur le developpement du squelette des extremites de l'Aiitruche. Arb. zoot. Lab. Warschau.

Bibliogr. anat. (Nicolas), 1896.

1896b Nassonow, N., Zur Frage über das Operculum bei Vögeln. Zool. Anz., 1896.

1868 Nathüsius, W. V., Ueber die Hüllen, welche den Dotter des Vogeleies umgeben. Zeitschr. f. Zool., Bd. XVIII,

1868. Nachträge 1869.

1887 Nathusius, W. v.. Die Kalkkörperchen der Eischalenüberzüge und ihre Beziehungen zu den HARTiNo'schen Calco-

sphäriten. Zool. Anz., 1887.

1893 Nathusius, W. v., Die Entwicklung der Schale und Schalenhaut des Hühnereies im Oviduct. Zeitschr. f. wiss.

Zool., Bd. LIII, 1893.

1895 Nathusius, W. v., Einschluss eines Hühnereies, Knorpel-, Knochen- und Bindegewebe enthaltend. Arch. f. mikr.

Anat., Bd. XLV, 1895.

1822— 53 Naumann, S. A., Naturgeschichte der Vögel Deutschlands, nach eigenen Erfahrungen entworfen. Neu heraus-

gegeben. Leipzig 1822— 1853.

von 1896 an Naumann, Naturgeschichte der Vögel Mitteleuropas. Neu bearbeitet von Blasius, R., Blasius, W., Buri

Chernel, Floerike, von Führer, Girtanner, Goering, Gbabow.sky, Hartert, Helm, Hennicke, Kleinsciimidt,

Keulemans, Koepert, Leverkühn, von Löwis, de Maes, Marsiiall, Müller-Kämpff, von Necsey, Plevel,

Prazak, Reiser, Ret Reichert, Rhamm, Rohwedek, von Riesenthal, Taschenberg, Thienemann, von Tschusi,

Jacobi von Wangelin, Wurm. Herausgegeben von Carl R. Hennicke. Gera-Untermhaus, seit 1896 im

Erscheinen.

1667 Needham, Disquisitio anatomica de formato foetu. London 1667, Amstd. 1668.

1806 Neergaard, J. W., Vergleichende Anatomie und Physiologie der Verdauungswerkzeuge der Säugethiere und

Vögel. Berlin 1806. (Darm, Drüsen, Milz.)

1880 Nehbinc, Alf., Uebersicht über 24 mitteleuropäische Quartärfaunen. Zeitschr. d. Deutsch, geolog. Ges., 1880,

p. 468.

1897 Neügebauer, Demonstration eines Hühnchens und einer jungen Ente mit je 4 Flügeln und 4 Füssen. Centralbl.

f. Gynäk., 1897.

1875 Newton, A., Ornithology. Encyclopaedia Britannica, 9. ed., 1875.



j jO Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1891 Newton, A., Fossil birds from the forthcoming dictionary of birds. Delivered before the second international

ornithological congress on the 18 may 1891. Budapest 1891. ('Auch Berlin 1891).

1869 Newton, A., and E. T., Osteology of the Solitaire. Philos. Trans. 1869.

1875 Newton, A., and Parker, W. K., Birds. Encyclopaedia Britannica, 9 ed., 1875.

1887 Newton, E. A., A Classification of animals being a Synopsis of the animal kingdom, with especial reference to

the fossil forma. London 1887.

1890 Newton, E., On the reported discovery of Dodo's bones in a cavern in Mauritius. Proc. Zool. Soc. London, 1890.

1886 Newton, E. T., On the remains of a gigantic species of bird (Gastornis Klaaseni n. sp.) from the lower eocaen

beds near Croydon. With 2 plates. Trans. Zool. Soc. London, Vol. XII, 1866.

1879 Newton, E., and Clark, J. \y., On the osteology of the Solitaire. Philos. Trans., Vol. CLXVITI, 1879.

1892 Newton, E., and Gadow, H., Abstract of a memoir or some bones of the Dodo and other exstinct birds of

Mauritius, recently obtained by Theodor Sauzier. Proc. Zool. Soc. London for 1892, Pt. 3.

1894 Newton, E., et Gadow, H., Sur des os du Dodo et sur des os d'autres oiseaux eteints de Maurice recemment

obtenus par Theodore Sauzier. Ann. sc. natur. zool., 1894.

1889 Nicholson and Lydekker, Manual of palaeontology. Edinburgh and London 1889.

1811 Nicolai, Th. G. J., Diss. inaug. de medulla spinali avium, eiusdemque generatione in ovo incubato. Hallis 1811.

Uebersetzt in Reil's Arch., Bd. XI, S. 156.

1888 Nicolas, A., Sur quelques details relatifs k la morphologie des elements ^pith^liaux des canalicules des corps de

WoLFF. C. R. Soc. biol. Paris, 1888.

1899 Nicolas, A., Sur la crete et la gouttiere hypochordale des embryons d'oiseaux. 17 fig. Compt. rend. de 1"Asso-

ciation des anat., Sess. 1, Paris 1899.

1890 NiKOLSKi, A., Sur la forme de l'oeuf des oiseaux. Rev. Soc. sc. nat. St. Petersbourg, 1890.

1883 NiNNi, A. P., Osservazioni suUe mute del Larus melanöcephalus e del Larus canus. Atti Soc. ital.. Vol. XXVI,
1883.

1811 NiTzscH, Ch. L., Osteographische Beiträge zur Naturgeschichte der Vögel. Mit 2 Kupf. Leipzig 1811.

1829 NiTzscn, Ch. L., Observationes de avium arteria carotide communi. Halae 1829.

1833 NiTzsCH, Ch. L., Pterylographia avium. Progr. Halae 1833.

1840 NiTzsoH, Ch. L ,
System der Pterylographie. Halle 1840. (Herausgegeben von H. Burmeister.)

1888 North, A. J., Notes on the Bower-birds (Farn. Scenopidae) of Australia. Proc. Linnean Soc. New South Wales,

Ser. 2, Vol. I, Part 4. (Anat.)

1889 North, A. J., Note on the successful hatching of an egg of the Emu, Drom. Novae Holl. Zool. Anz., 1889.

1894 North, A. J., Oological notes. Proc. Linn. Soc. of N. S. Wales, 1894.

1874 NüEL und Hosch, Ueber den Ciliarmuskel des Vogelauges. Amsterdam 1874.

1869 Oellacher, J., Untersuchungen über die Furchung und Blätterbildung im Hühnerei. Stricker's Studien, Bd. I,

1869.

1870 Oellacher, J., Die organischen Veränderungen des unbefruchteten Hühnereies. Zeitschr. Nat.-med. Ver. Inns-

bruck, 1870.

1872a Oellacher, J., Beiträge zur Geschichte des Keimbläschens im Wirbelthierei. Arch. f mikr. Anat., Bd. VIII, 1872.

(Huhn, neben Forelle und div. Säugern.)

1872b Oellacher, J., Veränderungen des unbefruchteten Keimes des Hühnereies im Eileiter und bei Bebrütungsver-

suchen. Leipzig 1872.

1875 Oellacher, J., Ueber einen Fall von partieller Multiplicität des Rückenmarkes in einem viertägigen Hühner-

embryo. Ber. Nat.-med. Ver. Innsbruck, 1875.

1817 Oken, L., Kritik der Dissertation von Pander. Isis, 1817.

1806/7 Oken und Kiesbr, Beiträge zur vergleichenden Zoologie, Anatomie und Physiologie. Würzburg und Bamberg

1806/7. (Huhn, Urogenitalsystem, AUantois u. a.)

1874 Olivetti, M., Ein Beitrag zur Kenntniss der ersten Allantoisbildung. Wien. med. Jahrb., 1874.

1884 Onoui, Ueber die Entwicklung der Spinalganglien und der Nervenwurzeln. Internat. Mon. f. Anat. u. Hist.,

Bd. I, 1884.

1885 Onodi, Notizen über zwei embryologische Anomalieen. Med. Centralbl., 1885. (Huhn.)

1886 Onodi, Ueber die Entwicklung des sympathischen Nervensystems. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXVI, 1886.

(U. a. Huhn.)

1891 Oppel, A., Vergleichung des Entwicklungsgrades der Organe zu verschiedenen Zeiten bei Wirbelthieren. Jena 1891.

1892 Oppel, A., Unsere Kenntniss von der Entstehung der rothen und weissen Blutkörperchen. Centralbl. f allgem.

Pathol. u. pathol. Anat., 1892.

1895 Oppel, A., Ueber die Muskelschichten im Drüsenmagen der Vögel. Anat. Anz., Bd. XI, 1895.

1896 Oppel, A., Die Magendrüsen der Wirbelthiere. Anat. Anz., Bd. XI, 1896.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). III

IS'Jt) u. 97 Oi'PEL, A., Lehrbuch der vergleichenden mikroskopischen Anatomie der Wirbolthiere. I. Der Magen. Jena

189G. II. Schlund und Darm. Jena 1897.

1S8Ü OsBuitN, H. F., The origiu of the corpus callosum. A contribution upon the cerebral commissures of the Verte-

brate.s. Morphol. Jahrb., 1886.

1887 OsBORN, H. F., The relation of the dorsal commissure of the brain to tho formation oi the encephalic vesicles.

Americ. Natur., 1887.

1835/36 Owen, R., Article „Aves". Todd's Cyclopaedia. London 1835/3G. (Anatomie der Vögel.)

1849—1886 Owen, R, 25 Abhandlungen über: Diomis, Apteryx, Aptornis, Cnemiornis, Dasornis, Dromornis, Harpagornis,

Nestor, Notoruis. Trans. Zool. 8oc. London, 1849^1886.

1856 Owen, R., On the affinities of the large extinct bird (Gastornis parisiensis Hebbkt) indicated by a fossil femur

and tibia discovered in the lowest eoceue formation near Paris. (Geol. Inst.) Quart. Journ. Geol. Suc. Lon-

don, Vol. XII, 1856.

1863 Owen, R., On the Archaeopteryx etc. Phil. Trans. London, 1863.

1866 Owen, R., Memoir on the Dodo, 1866.

1867 u. 1869 Owen, R., Osteology of the Dodo. Trans. Zool. Soc, Vol. VI, 1867; Vol. VII, 1869.

1873 Owen, R., On the skull of a dentigerous bird from the London clay of Sheppey. Quart. Journ. Geol. Soc. London,

Vol. XXIX, 1873.

1878 Owen, R., Memoirs on the extinct wingless birds of New Zealand. 2 Bde. London 1878.

1880 Owen, R., On Argillornis longipennis Owen, a large bird of flight, from the eocene clay of Sheppey. Quart.

Journ. Geol. Soc, Vol. XXXVI, 1880.

1850 Paget, J., Observations on the freezing of the albumen of eggs. Phil. Trans., 1850.

1817a Pander, Gh., Beiträge zur Entwicklungs-Geschichte des Hühnchens im Eye. Mit Tafeln. Würzburg 1817.

1817b Pander, Gh., Diss. inaug. sistens historiam metamorphoseos, quam ovum incubatum prioribus quinque diebus

subit. Vircebergi 1817.

1818 Pander, Entwicklungsgeschichte des Küchels. Isis, 1818.

1860 Panum, Untersuchungen über die Entstehung der Missbildungen, zunächst in den Eiern der Vögel. Kiel 1860.

1623 Parisanus Aemilius, Nobilium exercitationum. Lib. 5 de profireationis modo et ordine. Venet. 1623. fol.

1888a Parkek, T. J., Preliminary note on the development of the skeleton of the Apteryx. Proc. R. Soc. London, 1888.

1888b Parkek, T. J., Second preliminary note on the development of Apteryx. Proc. R. Soc. London, 1888.

1890 Parker, T. J., Observations on the anatomy and development of Apteryx. Proc. R. Soc. London, 1890.

1891 Parker, T. J., Observations on the anatomy and development of Apteryx. Phil. Trans., 1891.

1892 Parker, T. J., Additional observations on the development of Apteryx. Phil. Trans., 1892.

1894a Parker, T. J., Models on the development of the Chicken. Trans, and Proc. of the New Zealand Inst., 1894.

i894b Parker, T. J., Notes on three Moa-skulls probably referable to the genus Pachyornis. Trans, and Proc. New
Zealand Inst., Vol. XXVI, N. S. Vol. IX.

1895 Parker, T. J., On the cranial osteology, Classification and phylogeny of the Dinornithidae. 7 PI. Trans. Zool.

Soc. London, Vol. XIII, No. 15, Pt. 11.

1852 Parkek, W. K., On the osteology of Balaeniceps rex. Trans. Zool. Soc. London, 1852.

1866a Parker, W. K., On the osteology of Gallinaceous Birds and Tinamus. Trans. Zool. Soc. London, 1866.

1866b Parkek, W. K., On the structure and development of the skull in the Ostrich tribe. Phil. Trans., 1866.

1868 Parker, W. K. A monograph on the structure and deyelopment of the shoulder-girdle and sternum in the

Vertebrata. Proc. R. Soc. London, 1868.

1870 Parker, W. K., On the structure and development of the skull of the common Fowl (Gallus domesticus). Phil.

Trans., 1870.

1872 Parker, W. K., On the structure and development oi the Crow's skull. Monthly Microsc. Journ. London, 1872.

1873a Pabker, W. K., On the development of the skull in the Tit and Sparrow Hawk. Monthly Microsc. Journ.

London, 1873.

1873b Parkee, W. K., On the development of the skull in the genus Turdus. Monthly Microsc. Journ. London, 1873.

1875 Parkek, W. K., On the morphology of the skull in the Woodpeckers und Wrynecks (Yungidae). Trans. Linn.

Soc, 1875.

1875 u. 79 Parke», W. K., On the skull of Aegithognathous Birds. I. u. IL Trans. Zool. Soc. London, Vol. IX,

1875; Vol. X, 1879.

1876 Parker, W. K., On the structure and development of the Birds' skull. Trans. Linn. Soc, 1876.

1877 Parkek, W. K., and Bettant, G. T., The morphology of the skull. London 1877. Deutsch Stuttgart 1879.

1878 Pabker, W. K., On the structure and development of the skull of the common Fowl. Phil. Trans., 1878.'

1887 Parker, W. K., On the morphology of Birds. Nature, Vol. XXXV.
1888a Pakkeb, W. K., On the secondary carpals, metacarpals. Proc. R. Soc. London, 1888.



I j2 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1888b Parkbb, W. K., On the strueture and development of the wing in the common Fowl. Phil. Trana., 1888.

1888c Parker, W. K., On the vertebral cbain of birds. Proc. E. Soc. London, 1888.

]888d Parker, W. K., Note on long-faced birds. The Ibis, 1888. »

1890 Parker, W. K., On the morphology of the duck and the auk tribes. Royal Irish Aead. Cunningham Memoirs,

VI, 1890.

1891a Parkek, W. K., On the morphology of the Gallinaceae. 4 PL Trans. Linnean Soc. London, 2. Ser. Zoology,

Vol. V. London 1891.

1891b Pakkek, W. K., On the morphology of a Reptilian bird, Opisthocomus cristatus. 4 PI. Trans. Zool. Soc. Lon-

don, Vol. XIII, Part 2, 1891.

1875 Parker, W. K., and Newton, A., Article Birds. Encyclopaedia Britannica, 1875.

1879 Pakona, C, Alcune particularitä di due individue dell' anas boschas. Atti Soc. ital. sc. nat., 1879.

1888 Paterson, A. M., On the fate of the muscle-plate and the development of the spinal nerves and limb plexuses

in Birds and Mammals. Quart. Journ. Micr. Sc, Vol. XXVIII, 1888.

1877 Pavesi, P., Intorno ad una nuova forma di trachea di Manucodia. Ann. Mus. Civ. st. nat. Genova, 1874.

1876 Pavesi, P., Studi anatomioi sopra alcuni uccelli. Ann. Mus. Civ. St. Nat. Genova, 1876. (Trachea und Oeso-

phagus von Manucodia Keraudrenii.)

1885 Pavlow, A., Sur l'histoire geol. des oiseaux. Bull. Soc. imp. Nat. Moscou, 1885.

1898 Peebles, f., Some experiments on the primitive streak of the Chick. Arch. f. Entw.-Mech., 1898.

1865 Pelzeln, A. v., Ueber Farbenabänderungen bei Vögeln. Verhandl. Zool.-bot. Ges. Wien, 1865.

]^373— 82 Pelzeln, A. v., Bericht über die Leistungen in der Naturgeschichte der Vögel. Arch. f. Naturgesch., 1873—82.

1887 Pelzeln, Aug. v., und Madarasz, J., Monographie der Pipridae oder Mannkin- Vögel. Unter Mitwirkung von

LuDW. VON Lorenz. Budapest 1887.

1868 Perbmeschko, Ueber die Bildung der Keimblätter im Hühnerei. Mit 1 Taf. Sitzungsber. Akad. Wien, 1868.

1889 Perenyi, J., Die Entwicklung der Keimblätter und der Chorda in neuer Beleuchtung. Anat. Anz., 1889.

1891 Perenyi, J.. Die Entstehung des Mesoderms. Math.-naturw. Ber. aus Ungarn, 1891.

1871 Pernitza, Bau und Entwicklung des Erstlingsgefieders, beobachtet am Hühnchen. Sitzungsber. Akad. Wien, 1871.

1896 Pettit, A., Sur les capsules surrenales et la circulation porte surreuale des oiseaux. Bull. Mus. bist. nat. Paris,

1896. (U. a. Huhn.)

1897 Pettit, A., Sur les thyroides et parathyroides de oiseaux. Assoc. fran(j. pour l'avanc. des sc, 1897.

1854 Pfeiffer, Hermann, Zur vergleichenden Anatomie des Schultergürtels und der Schultermuskeln bei Säugethieren,

Vögeln und Amphibien. Inaug.-Diss, Giessen, 1854.

1823 Pfeil, Car., De evolutione pulli in ovo incubato. Cum tabb. Diss. Berolini 1823.

1886 Phillips, E. C, Some further remarks on the origin of domestic poultrj'. Ornis, intern. Zeitschr. f. d. ges.

Ornithologie, Jahrg. I, Heft 4.

1893 Pickering, G. W., On the embryonic heart. Journ. of Physiol., Vol. XIV, 1893. (Huhn, Herz, physiol. Experim.)

1888 Pichler, A., Ein Bastard von Anas boschas domestica 5 tmd Cairina mochata f Mittheil, des Ornithol. Vereins

Wien, Jahrg. 1888.

1896 Pickering, J. W., Experiments on the hearts of mammalian and Chick-embr3'os with special reference to the

action of electrical currents. Journ. of Physiol., Vol. XX, 1896.

1887 Pieske, Th., Beschreibung einiger Vogelbastarde. 1 Taf. M6m. Acad. Imp. sc. St. Petersbourg, 1887.

1887 PiLLiET, A., Sur l'evolution des cellules glandulaires de l'estomac chez Fhomme et les vertebres. Journ. anat. et

physiol., T. XXIII, 1887.

1889 PiLLiET, A., Note sur la glande s^bacee des oiseaux et sur le type glandulaire dans cette classe de Vert6br6s.

Bull. Soc zool. de France, 1889.

1839 Platner, Fedor, Bemerkungen über das Quadratbein und die Paukenhöhle der Vögel. Mit 2 Steindrucktafeln.

Dresden und Leipzig 1839.

1889 Platt, Julia, Studies on the primitive axial segmentation of the Chick. Bull. Mus. Harvard Coli., Vol. XVII,

1889.

1685 Pliniüs, Historia natur. Lib. 10, Cap. 52, 53, 54, 55. Paris 1685, n. T. 2, p. 443.

1796 Ploüqet und Hehl, Observata quaedam physiologica de natura et usu aeris ovis avium inclusi. Tubingiae 1796.

1896 PoLi, C, Sviluppo della vescicola uditiva nei vertebrati; studio morfologico. Genova 1896.

1894 PoLi, C, Zur Entwicklung der Gehörblase bei den Wirbelthieren. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XLVIII, 1897.

(Huhn und Gans, Vertreter der übrigen W'irbelthierklassen.)

1894 Popoff, Demetkius (Popov, Dimitry), Die Dottersackgefässe des Huhnes. Mit 12 lithogr. Tafeln und 12 Tafel-

erklärungsblättern. Wiesbaden 1894.

1889 PoRTis, Aless., Gli ornitoliti del Valdarno superiore. Mem. del Ist. sup. di Firenze, 1S89.

1887 Postma, G., Bijdrage tot de kennis van den bouw van het darmkanaal der vogels. Diss. Leiden, 1887.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus).
1 1 3

Pott, R., Die chemischen Veränderungen im Hühnerei während der Bebrütung. Die landwirthschaftl. Versuchs-
stationen von F. NonnE, Bd. XXIll, Heft 6.

1876 Pott, R., Die Gewichtsabnahme und Respiration des Hühnereies. FChling's Landwirthsch. Zeitung, 1876.

1882 Pott, R., und Preyeu, W., Ueber den Gaswochsel und die chemischen Veränderungen des Hühnereies während
der Bebrütung. PflCger's Archiv, 1882.

1883 Pott, R., Respiration des Hühnerembryo in einer Sauerstoffatmosphäre. Pii.üoer's Archiv 1883.

1877 Pouchet et Beaoheg.'vhd, Note sur le ddveloppement d'oeufs ä l'albumen des(iuels on a ajoute 60 centigr. de
Sucre cristallise. Gaz. m6d. Paris, 1877.

1835 Pbatobevera, G. de, Add. ad primam ovi evolutionem. Vindobonae 1835.

1891/96 Prenant, A., Elements d'embryologic de Thomme et des vertöbr^s. Paris 1S91/9G.

1894 Pbbnant, Contribution k l'ötude du döveloppement organique et histologique du thymus, de la glande thyroide et

de la glande carotidienne. La Cellule, T. X, 1894.

1892 Pbeobaschensky, S., Beiträge zur Lehre über die Entwicklung des Geruchsorganes des Huhnes. Mitth. embr.
Inst. Wien, 1892.

1825 Pb^jvost, J. L., Le sang du foetus dans les animaux vertebrös. Ann. sc. nat., 1825.

1824 PBfivosT et Dumas, Developpement du coeur. Frouibp's Notizen, 1824. (U. a. Huhn.)

1826 Pb*;vost et Dumas, Mem. sur le developpement du poulet dans l'oeuf. Ann. sc. nat., 1826.

1844a Pr^vost, J. L., et Lbbert, H., M(5moire sur la formation des organes de la circulation du sang dans Tembryon
du poulet. Ann. sc. nat., 1844. (2 Aufsätze.)

1844b PRfivosT, J. L., und Lebkrt, H., Erster Kreislauf und Herzthätigkeit bei Wirbelthieren. Feoriep's Neue
Notizen, 1844.

1845 Pb:6vost et Lebert, Note complementaire du troisieme memoire sur le developpement des organes de la circulation

et du sang dans l'embryon du poulet. Ann. sc. nat., 1845.

1846 PfifevosT, J. L., et Morin, A., De la nutrition dans l'oeuf. Journ. de pharm., 1846.

1825 PBfivosT, J. L., et Le Roter, Les contenus du canal digestif chez les foetus des vertdbr^s. Bibl. univ., 1825.

1882 Pbeyer, W., Gaswechsel und chemische Veränderungen des bebrüteten Hühnereies. Sitzungsber. Jenaische Ges.

f. Nat. u. Med., 1882.

1885 Preyer, W., Specielle Physiologie des Embryo. Leipzig 1885.

1822 Prout, Some experiments on the changes which take place in the fixed principles of the egg during incubation.

Phil. Trans., 1822.

1892 Ptitzin, A., Beobachtungen über die Entwicklung des peripherischen Nervensystems des Hühnchens. Arb. zoot.

Lab. Warschau, 1892.

] 896 Pügnat, Note sur la structure histologique du pancreas chez les oiseaux. C. R. Soc. biol., 1896.

1825 PüBKiNjE, Jö. Ev., Symbolae ad ovi avium historiam ante incubationem. Cum II lithographiis. Vratislaviae 1825.

(Gratulationsschrift an Blümenbach.)

1830 Purkinje, Jo. Ev., Symbolae ad ovi avium historiam ante incubationem. Mit 2 Tafeln. Lipsiae 1830.

1889 PuTELLi, F., Ueber das Verhalten der Zellen der Riechschleimhaut bei Hühnerembryonen früher Stadien. Mitth.

embr. Inst. Wien, 1889.

1894 Ptceapt, W. P., On the wing of Archaeopteryx viewed in the light of that of some modern birds. Rep.

64. Meet. Brit. Assoc. f. Advanc. of Sc. Oxford, 1894.

1895 Pycbaft, W. P., On the pterylography of the Hoatzin (Opisthocomus cristatus). Ibis, 1895.

1896? Pycbaft, W. P., The wing of Archaeopteryx. 13 Fig. Linacre Rep,, Vol. II, Mo. 2, 11, 12.

1898 Pyoraft, W. P., Contribution to the osteology of Birds. Proc. Zool. Soc. London, 1898.

1845 Pye, W., Observations on the development and structure of the kidney. Journ. of Anat. and Phys., Vol. IX, 1845.

1896 Rabaud, E., Sur l'origine endodermique des vaisseaux sanguins. C. R. Soc. biol., 1896. (Huhn.)

1898 Rabaud, E., Embryologie des poulets omphalocephales. Journ. de l'anat. et de la phys., 1898.

1899a Rabaud, E., De l'influence de la congelation sur le developpement de l'oeuf de poule. C. R. Acad. sc, 1899.

1899b Rabaud, E., Sur le parablaste et l'endoderme vitellin du blastoderme de poule. C. R. Acad. sc.

1885 Rabl, C, Bemerkungen über die Segmentirung des Hirns. Zool. Anz., Bd. VIII, 1885. (Huhn.)

1886 Rabl, C, Zur Bildungsgesohichte des Halses. Prager med. Woch., 1886. (U. a. Huhn.)

1889 Rabl, C, Theorie des Mesoderms. Morph. Jahrb., Bd. XV, 1889.

1898 Rabl, C, Ueber den Bau und die Entwicklung der Linse. IL Die Linse der Reptilien und Vögel. Zeitschr. f.

wiss. Zool., Bd. LXV, 1898. (Ente, Taube, Melopsittacus, Hühnerhabicht.)

1891 Rabl, H., Die Entwicklung und Structur der Nebenniere bei den Vögeln. Arch. f. mikr. Anat. Bd. XXXVIII,

1891. (Huhn.)

1894 Raul, H., Ueber die Entwicklung des Pigments in der Dunenfeder des Hühnchens. Centralbl. f. Physiol., 1894.

1889a Ranvier, L., Des plaques chondroides des tendons des oiseaux. C. R. Acad. sc. Paris, 1889.

Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthierc. II. 15



j j . Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

•1889b Ranvier, Des organes cephaloides des tendons des oiseaux. C. R. Acad. sc. Paris, 1889.

1895 Raspail X., Duree de l'incubatiou de l'oeuf du Coucou. Mem. Soc. zool. France, T. VIII, 1895.

1825a Rathkb, H., Kiemen bei Vögeln. Isis, 1825.

1825b Rathke, H., Beobachtungen und Betrachtungen über die Entwicklung der Geschlechtswerkzeuge bei den Wirbel-

thieren. Keue Schriften der Naturf. Ges. Danzig, 1825.

1828a Rathke, H., Ueber die Entwicklung der Athmungswerkzeuge bei den Vögeln und Säugethieren. Nov. Act. Acad.

Leop.-Carol., Vol. XIV, 1828.

1828b Rathke, H., Bemerkungen zu Huschke's Kiemenbogen und Kiemengefässe beim bebrüteten Hühnchen. Isis, 1828.

1832a Rathke, H., Abhandlungen zur Bildungs- und Entwicklungsgeschichte des Menschen und der Thiere. I. Theil.

Leipzig 1832. (Huhn u. a.)

1832b Rathke, H., Anatomische Untersuchungen über den Kiemenapparat und das Zungenbein der Wirbelthiere. Riga

und Dorpat 1832.

1838a Rathke, H., Abhandlungen über Bildungs- und Entwicklungsgeschichte des Menschen und der Thiere. II. Theil.

Leipzig 1838.

1838b Rathke, H., Ueber den Bau und die Entwicklung des Venensystems der Wirbelthiere. Königsberg 1838.

1839 Rathke, H., Ueber die Entwicklung des Schädels der Wirbelthiere. Ben nat. Sem. Univ. Königsberg, 1839.

1841 Rathke, H., Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere. Leipzig 1841.

1843 Rathke, H., Ueber die Entwicklung der Arterien, welche bei den Säugethieren von den Bogen der Aorta aus-

gehen. Müller's Arch. f. Anat. u. Phys., 1843.

1850 Rathke, H., Ueber die Carotiden der Vögel. Mcller's Arch. f. Anat. u. PhysioL, 1850.

1852 Rathke, H., Ueber das Verhalten der Carotidenstämme des Huhnes, während ihrer Entwicklung. Müller's

Arch., 1852.

1858 Rathke, H., Bemerkungen über die Entstehung der bei manchen Vögeln und den Crocodilen vorkommenden un-

paaren gemeinschaftlichen Carotis. Müller's Arch., 1858.

1859 Rathke, H., Bemerkungen über die Entstehung der Carotis subvertebralis bei der Krähe. Müller's Arch., 1859.

1874/75 Räuber, A., Ueber die embryonale Anlage des Hühnchens. Centralbl. f. d. med. Wiss., 1874/75. 3 Artikel.

1875 Rauber, A., Ueber das Schicksal der Granulosa des Vogeleies. Sitzungsber. Naturf. Ges. Leipzig, 1875.

1876a Rauber, A., Ueber die Stellung des Hühnchens im Entwicklungsplan. Mit 2 Taf. Leipzig 1876.

1876b Rauber, A., Beiträge zur Keimblätterbildung bei den Wirbelthieren. Sitzungsber. Naturf. Ges. Leipzig, 1876.

1876c Rauber, A., Ueber die erste Entwicklung der Vögel und die Bedeutung der Primitivrinne. Sitzungsber. Naturf.

Ges. Leipzig, 1876.

1876d Rauber, A., Primitivrinne und Urmund. Beitr. zur Entwicklungsgeschichte des Hühnchens. Morph. Jahrb., 1876.

1877a Rauber, A., Primitivstreifen und Neurula der Wirbelthiere. Leipzig 1877.

1877b Rauber, A., Ueber den Ursprung des Blutes und der Bindesubstanzen. Sitzungsber. Naturf. Ges. Leipzig, 1877.

1878a Rauber, A., Künstliche Erzeugung von Mehrfachbildungen. Virchow's Arch., 1878.

1878b Rauber, A., Die Theorieen der excessiven Monstra. Virchow's Arch., 1878. (U. a. Huhn.)

1879/80 Rauber, A., Pormbildung und Formstörung. Morph. Jahrb., 1879 u. 80.

1880 Rauber, A., Die Gastrula der Wirbelthiere und die AUantois. Zool. Anz., 1880.

1878 Rauber, A., und Moldenhauer, W., Ist die Tuben-Paukenhöhle Product des Vorderdarms oder der Mundbucht?

Arch. f. Ohrenheilk., Bd. XIV, 1878.

1886 Ravn, E., Ueber die mesodermfreie Stelle in der Keimscheibe des Hühnerembryo. Arch. f. Anat. u. Entw., 1886.

1889 Ravn, E., Studien über die Entwicklung des Zwerchfells und der benachbarten Organe bei den Wirbelthieren.

3 Theile. Arch. f. Anat. u. Entw., 1889.

1895 Ravn, E., Ueber das Proamnion, besonders bei der Maus. Arch. f. Anat. u. Entw., 1895. (Maus, Kaninchen,

Huhn.)

1896 Ravn, E., Die Bildung des Septum transversum beim Hühnerembryo. Arch. f. Anat. u. Entw., 1896.

1898 Ravn, E., Ueber den Allantoisstiel des Hühnerembryo. Verh. d. Anat. Ges., 1898. (Kiel.)

1899 Ravn, E., Ueber die Entwicklung des Septum transversum. Anat. Anz., Bd. XV, 1899.

1882 Rawitz, B., Ueber den Bau der Spinalganglien. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXI, 1882. (U. a. Huhn.)

1867 RowLBY, G. D., On the egg of Aepyornis. Proc. Zool. Soc. London, 1867.

1735 RiöAUMUR, Sur la maniere de conserver les oeufs. Mem. Acad. sc, 1735.

1749 RiiADMUR, L'art de faire eclorre et Clever en toute saison des oiseaux domestiques, foit par le moyen de la

chaleur du furnier. Paris 1749. (Erste Auflage 1741, eine weitere 1750, Uebersetzungen ins Deutsche und

Englische 1750.)

1892/93 Recker, H., Ueber die Zahnleiste und die Eischwiele der Sauropsiden. Jahresber. Prov.-Verein Münster,

1892/93.

1846 Reclam, C, De plumarum pennarumque evolutione disquisitio microscopica. Lipsiae 1846.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). II5

1883 Reichel, P., Beitrag zur Morphologie der Mundhöhlendrüsen der Wirbelthiere. Morphol. Jahrb. Bd VIII 1883
(Vögel.)

, ,
.

1848—1854 Reichenbach, L., Die vollständigste Naturgeschichte. \'ögel. (Das natürliche System der Vögel, Hand-
buch der speciellen Ornithologie.) Dresden 1848—1854,

1871 Reichenow, A., Die Fussbildungen der Vögel. Journ. f. OrnithoL, 1871.
Seit 1883 Rekhknow, A., Bericht über die Leistungen in der Naturgeschichte der Vögel. Arch. f. Naturgesch.
1837 Reichert, C, Ueber die Visceralbogen der Wirbelthiere im Allgemeinen und deren Metamorphosen bei den

Vögeln und Säugethieren. Meckel's Arch., 1837.

1840 Reichert, C, Das Entwicklungsleben im Wirlielthierreich. Berlin 1840. (Huhn, Frosch.)

1861 Reichert, C, Der Bau des menschlichen Gehirns. Huhn. 11. Theil: Entwicklungsgeschickte des Gehirns.
Leipzig 1861.

1864 Reichert, C, Anatomische Beschreibung dreier sehr frühzeitiger Doppelembryonen von Vögeln, zur Erläuterung
der Entstehung von Doppelmissgeburten. Arch. f. Anat. u. Entw., 1864.

1805 Reil, C. W., et Hildebrand, C. F., Dissertatio sistens Struthionis cameli embryonis fabricam. Halae 1805.
1851 Reissner, E., De auris internae formatione. Diss. inaug. Dorpat, 1851. (Besonders Huhn.)
1843 Remak, R., Ueber die Entwicklung des Hühnchens im Ei. Müller's Archiv, 184.S.

1849/51 Remak, R., Ueber die genetische Bedeutung des oberen Keimblattes im Ei der Wirbelthiere. Mcllee's Arch.,

1S49 u. 51.

1850/55 Remak, Untersuchungen über die Entwicklung der Wirbelthiere. Berlin 1850—55.

1858 Remak, Ueber Theilung der Blutzellen beim Embryo. Moleschott's Arch., 1858. (Huhn.)

1891 RfeMY St. Loup, Sur un nouvel appareil pour l'etude du developpement embryonnaire des oiseaux. C. R. Soc.

biol., 1891.

1883a Renson, G., Contributions ä l'embryologie des organes d'excretion des oiseaux et des mammiferes. Diss. Bruxelles,

1883.

1883b Renson, G., Recherches sur le rein cephalique et le corps de Wolfe chez les oiseaux et chez les mammiferes.

Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXII, 1883.

1883a Repiachoi'f, W., Bemerkungen über die Keimblätter der Wirbelthiere. Zool. Anz., 1883.

1883b Repiachoff, W., Zur Morphologie des Primitivstreifens. Zool. Anz., 1883.

1892 Repiachoff, W., Ueber die Gastrulation der Wirbelthiere nebst Bemerkungen über die Homologie der Keim-
blätter der Metazoen. (Russ.) Mdm. Soc. nat. Nouv. Russie, 1892.

1885a Retteker, E., Contribution ä l'etude du cloaque et de la bourse de Fabricius chez les oiseaux. Journ. de l'anat.

et de la phys., 1885.

1885b Retteree, E., Sur le developpement des glandes vasculaires. C. R. Acad. sc, 1885. (Huhn, Bursa Fabric. u. a.)

1893a Retteree, E., Des glandes closes deriv^es de l'^pithelium digestif. Journ. de l'anat. et de la phys., 1893. (Vögel

u. a., Bursa Fabricii.)

1893b Retterer, E., Sur la part que prend l'epithelium ä la formation de la bourse de Fabeicius, des amygdales et des

plaques de Peyer. Journ. de l'anat. et de la phys., 1893. (Vögel.)

1881/84 Retzius, G., Das Gehörorgan der Wirbelthiere. Stockholm 1881/84. II. Theil: Reptilien, Vögel, Säuger.

1893 Retzius, G., Zur Kenntniss der ersten Entwicklung der nervösen Elemente im Rückenmark des Hühnchens.

Biol. Untersuchungen, Bd. V, 1893.

1897 Rex, Hugo, Ueber das Mesoderm des Vorderkopfes der Ente. Arch. f. mikr. Anat., Bd. L, 1897.

1896 Rey, E., Zur Fortpflanzungsgeschichte der Molobrus-Arten. Ornithol. Monatsber., 1896.

1887 Richter, W., Ueber zwei Augen vom Rücken eines Hühnchens. Sitzungsber. Phys. med. Ges. Würzburg, 1887.

1888 Richtee, W., Ueber die experimentelle Darstellung der Spina bifida. Anat. Anz., Jahrg. III, 1888. (Huhn.)

1889 Richter, W., Ueber die Anatomie und Aetiologie der Spina bifida des Hühnchens. Sitzungsber. Phys.-med. Ges.

Würzburg, 1889. (Huhn, Missbildungen.)

1891 RiEKB. A., Ueber Formen und Entwicklung der Pigmentzellen der Chorioidea. Arch. f. Ophthalm., 1891.

1899 Ris, F., Ueber den Bau des Lobus opticus der Vögel. Arch. f. mikr. Anat, Bd. LIII, 1899. (U. a. Huhn.)

1824 Ritchie, D., Notice of a mode by which a conjecture may be formed as to the sex of the chick in ovo. Ediub.

Philos. Journ., 1824 (XI.).

1900a Rittee, C, Ueber die Kernzone der Linse der Gangvögel. Arch. f. Augenheilk., Bd. LVI, 1900.

1900b Rittee, C, Ueber den Ringwulst der Vogellinse. Arch. f. Augenheilk, 1900.

1897 RjESNiKow, Gh., Zur Lehre von der Structur der Netzhaut. (Russ.) Diss. St. Petersburg, 1897. (Huhn, Ente,

u. a. Vögel.)

1868 Robin, C, Memoire sur l'evolution de la notochorde. Paris 1868.

1892 Robinson, A., The nutritive importance of the yolk sac. Journ. de l'anat. et de la phys., 1892.

1892 RösE, C., Ueber die Zahnleiste und die Eischwiele der Sauropsideu. Anat. Anz., Jahrg. VII, 1892.

15*



jj5 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

.1873a EoMiTi, G., Studi di embriogenia. IL Sullo sviluppo del canale centrale della midolla spinale. Riv. clin.

Bologna, 1873.

1873b EoMiTi, G., Contribuzione allo studio dello sviluppo dei foglietti embrionali. Riv. diu. Bologna, 1873.

1873c RoMiTi, W., Die Bildung des WoLFF'schen Ganges beim Hühnchen. Centralbl. f. d. med. Wiss., 1873. (Huhn.)

1874 RojiiTi, W., Ueber den Bau und die Entwicklung des Eierstockes und des WoLFF'schen Ganges. Arcb. f. mikr.

Anat, Bd. X, 1874. (Huhn, neben Bufo, Salmo.)

1881/88 RoMiTi, G., Lezioni di embriogenia umana e comparata dei vertebrati. Siena 1881—88.

1882 RoMiTi, G., Sur l'origine du mesoderme et ses rapports avec le vitellus. Arch. ilal. biol., 1882. (Huhn.)

1885 (1886) RoMiTi, G., De l'extrömite anterieure de la corde dorsale et de son rapport avec la poche hypophj'saire

DU de Rathke chez l'embryon du poulet. Notizie anat. (Siena), 1885. (Arch. ital. bioL, 188G.)

1873 Rosenberg, A., Ueber die Entwicklung des Extremitätenskelets bei einigen durch die Reduetion ihrer Glied-

maassen charakteristischen Wirbelthiere. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. XXIII, 1878. (Vögel.)

1884 Rosenberg, E., Untersuchungen über die Occipitalregion des Craniums und den proximalen Theil der Wirbelsäul e

Festschr. Dorpat, 1884.

1896 Rosenberg, H. v., Abnorme Schnabelbildung beim Distelfink. Mitth. Ornithol. Ver. Wien, 1896.

1897 Rosenstadt, B., Ueber Epitrichium des Hühnchens. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XLIX, 1897.

1899 Ross, Mary J., Special structural features in the air sacs of Birds. Trans. Amer. Micr. Soc, Vol. XX, 1899.

1893 Rothschild, W., Note on Apteryx Haastii. Ann. and Magaz. Nat. Hist., 1893.

1851 Rouget, Gh., Das Zwerchfell der Säugethiere, Vögel und Repitilien. M^m. de la Soc. de biol., T. III, 1851.

1887 ROckert, J., Ueber den Ursprung des Herzendothels. Anat. Anz., Jahrg. II, 1887.

1889 Rückert, J., Die Entstehung des Vornierensystems. Münch. med. Woch., Jahrg. XXXVI, 1889.

1892 Rückert, J., Die Entwicklung der Excretionsorgane. Ergebn. d. Anat. u. Entw., 1892.

1888 Rüdingee, N., Zur Entwicklung der häutigen Bogengänge des inneren Ohres. Sitzungsber. Akad. München, 1888.

(U. a. Vögel.)

1889 Rüge, G., Vorgänge am Eifollikel der Wirbelthiere. Morphol. Jahrb., 1889. (Vögel.)

1878 Rumschewitsch, K. J., Zur Lehre von der Entwicklung des Auges. Sehr. d. Nat.-Ges. Kiew, 1878. (Russ.)

(Huhn und div. Säuger.)

1886 Rumscewicz, K. J., Die intraoculären Muskeln bei Vögeln. Denkschr. d. Akad. d. Wiss. Krakau, Krakau 1886.

(Polnisch.)

1893 Ryder, J. A., The mechanical genesis of the form of the fowl's egg. Proc. Amer. Phil. Soc, Vol. XXXI, 1893.

1893 RzEHAK, E. G. F., Gharakterlose Vogeleier. Eine zoologische Studie. Annal. Nat.-hist. Hofmus. Wien, 1893.

1896 RzEHAK, E. G. F., Zur Charakteristik einiger Vogelnester und Vogeleier und über die abweichenden Formen

derselben. Die Schwalbe, 1896.

1874 Sabatibr, Observations sur les transformations du Systeme aortique dans la serie des Vertdbres. Ann. de sc.

nat, Ser. 5, T. XIX, 1874.

1847 Sacc, Sur les modifications qui s'operent dans l'oeuf de la poule pendant l'incubation. Ann. sc. nat. Paris, 1847.

1895 Sacbrdotti, Angeborene Missbildungen aus der italienischen Litteratur. Ergebn. d. allgem. Pathol. und pathol.

Anat, 1895.

1889a Sacchi, P., Gontribuzione alla istogenesi del midollo spinale nel pollo. La Gommun. Estr. dagli Atti dell' Acad.

med.-chir. di Perugia, 1889.

1889b Sacchi, P., Contribuzione all' istologia dell' ovidotto dei Sauropsidi. Atti Soc. ital. di sc. nat, 1889.

1881 Sägemehl, Aus welchem Keimblatte entwickeln sich die Spinalnerven der Wirbelthiere? Sitzungsber. Naturf.

Ges. Dorpat, Bd. VI, 1881.

1882 Sagemehl, Die Entwicklung der Spinalnerven. Dorpat 1882. (Huhn und Vertreter der übrigen Wirbelthierklassen.)

1893 Saint-Remi, G., Sur le developpement du pancreas chez les oiseaux. Rev. biol. du Nord de la France, 1893.

1894 Saint-Remi, G., Sur les relations de la corde dorsale et de l'hypophyse chez les oiseaux. Rev. scientif, 1894.

1895a Saint-Rkmi, G., Sur la signification morphologique de la poche pharyngienne de Seessel. C. R. Soc. biol., 189B.

1895b Saint-Remi, G., Recherches sur l'extremite anterieure de la corde dorsale chez les amniotes. Arch. de biol., 1895.

1897a Saint-Remi, G., Notes teratologiques. I. Ebauches epiphysaires et paraphysaires paires chez un embryon de poulet

monstrueux. IL Malformation de l'extrdmitÄ anterieure de la corde dorsale chez un embryon de poulet.

1897b Saint-Remi, G., Recherches sur le diverticulum pharyngien de Seessel. Arch. anat. micr., 1897.

1899 Sala, L., Sullo sviluppo dpi cuori linfatici e dei dotti toracici neu' embrione di pollo. Mon. zool. ital.. Anno X, 1899.

1896 Sala y Pons, Gl, L'ecorce cerebrale des oiseaux. G. R. Soc. biol., 1896.

1879 Salensky, Zur Entwicklungsgeschichte der Gehörknöchelchen. Zool. Anz., 1879.

1888 Salvin, 0., Critical notes on the Procellariidae. The Ibis, 1888. (Anat.)

1890 Samassa, P., Ueber einen Primitifstreif in der Area opaca. Diss. München, 18i)0. (Huhn.)

1895 Samassa, P., Ueber die Bildung der primären Keimblätter bei Wirbelthieren. Verh. d. Deutschen zoolog. Ges., 1895.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus).
I j -,

1853 Samtek, Julius, Nonnulla de evolutione ovi avium, donec in oviductum ingrediatur. Malis 1853.

1870 Samuel, S., Die Regeneration der Tedern. Vikchow's Arch., 187Ü.

1888 Sangalli, G., Questioni di teratologia. — Süll' origine dei mostri doppi. — Rara coalescenza di due vitelli entro
uovo di pollo. — Idro-encefalocele anteriore per aderenza delle membrano dell' uovo. — Reni succenturiati
nei vitelli. Reale Institute Lombarde di sc. e lettere, Rendiconti, Ser. 2, Vol. XXI, 1888.

1896 Sangalli, G., Ventriglio di gallo con collo e capo di pulcino. Mem. Instit. Lomb. sc. e lettere, 1896.

1846 Sappey, Ph. C, Recherches sur Tappareil respiratoire des oiseaux. C. R. Acad. sc, 184ß.

1847 Sappey, Ph. C, Recherches sur l'appareil respiratoire des oiseaux. Avec un atlas composf^ de quatre planches.
Paris 1847.

1888 Sakdbmann, E., Beiträge zur Anatomie der Thränendrüse. Berichte der Naturf. Ges. Treiburg i. B. 1888.

1888 Sasse, H. F. A., Bijdrage tot de kennis van de ontwikkeling en beteekenis der Hypophysis cerebri. Acad.
Proefschr., Utrecht 1886. (Vögel, Capra, Erinaceus.)

? Sauermann, Unter welchen Bedingungen werden organische Farben bei der Fütterung in das Gefieder der Vögel
aufgenommen? Die Schwalbe, Jahrg. XIV.

1887 Saunders, A hybrid betweeu the Tufted Duck and the Pochard. Proc. Zool. See. London, 1887.

1789 ScARPA, A., Anatomicae disqiiisitiones de auditu et olfactu. Ticini 1789. (U. a. Vögel.)

1799 ScABPA, De penitiori ossium structura commentarius. Lips. 1799. 4. Uebersetzt von T. G. A. Rose. Leipzig

1800. (Knochenentw. beim Hühnchen.)

1880 ScHÄFEK, E. A., On the structure of the immature ovarian Ovum in the common Fowl and in the Rabbit. Proc.

R. Soc. London, 1880.

1890 ScHÄFEii, E. A., Embryology. Qüain's Elements of Anatomy, 1890.

1897 ScHAPER, A., Die frühesten Differenzirungsvorgänge im Centralnervensystem. Arch. f. Entwicklungsmechanik,

Bd. V, 1897.

1891a Schauinsland, H., Erneute Untersuchungen über die ersten Entwicklungsvorgänge am Vogelei. Verh. d. Ges.

deutsch. Naturf. u. Aerzte zu Bremen. Leipzig 1891.

1891b Schauinsland, H., Zur Entwicklung des Pinguins. Verh. d. Ges. deutscher Naturf u. Aerzte. Leipzig 1891.

1888 Scheidemantel, G., Der Ursprung unseres Hausgeflügels. Vortrag. Monatsschrift d. Deutschen Vereins zum
Schutze der Vogelwelt, Jahrg. XIII, 1S88.

1894 Schenckling-Prävöt, Anatomische Betrachtungen von Vogelzungen. Zool. Garten, 1894.

1895 Schenckling-Prävot, Das Vogelherz. Mitth. Ornith. Ver. „Die Schwalbe". Wien 1895.

1897 Schenk, F., Studien über die Entwicklung des knöchernen Unterkiefers der Vögel. Sitzungsber. Akad. Wien, 1897.

1868 Schenk, S. L., Beitrag zur Lehre von den Organanlagen im motorischen Keimblatt. Sitzungsber. Akad. Wien,

1868.

1871 Schenk, S. L., Beiträge zur Lehre vom Amnion. Arch. f mikr. Anat., Bd. VII, 1871. (Huhn.)

1874 Schenk, S. L., Lehrbuch der vergleichenden Embryologie der Wirbelthiere. Wien 1874.

1878 Schenk, S. L., Die Keimblattlehre. Allg. Wiener med. Zeitschr., 1878.

1896 Schenk, S. L., Lehrbuch der Embrj'ologie des Menschen und der Wirbelthiere. Wien 1896.

1897 Schenk, S. L., Ueber die Aufnahme des Nahrungsdotters während des Embryonallebens. Sitzungsber. Akad.

Wien, 1897. (U. a. Vögel.)

1878 Schenk und Birdsal, Die Entwicklung des Sympathicus. Mitth. Embr. Instit. Wien, 1878. (U. a. Huhn.)

1870 Schmidt, F. J., Bidrag til Kundskaben om hjertets Udviklingshistorie. Nord. med. Arkiv, Bd. II, 1870.

1867 Schmidt, M., Das Skelet der Hausvögel. Frankfurt a. M. 1867.

1895 Schmidt, P., Biologische Studien. Theil I : Entwicklung auf künstlichem Wege. Uebersicht der Fortschritte der

Experimental-Embryologie. (Russ.) St. Petersburg. Naturw. Rundschau, 1895.

1893 Schmidt, V., Das Schwanzende der Chorda dorsalis bei den Wirbelthieren. Anat. Hefte, 1893.

1894 Schmidt, V., Die Chorda dorsalis und ihr Verhalten zur Wirbelsäule im Schwanzende der Wirbelthiere. Sitzungsber.

Naturf. Ges. Jurjew, 1894.

1881 Schmiegelow, E., Studier over Testis og Epididymis Udviklingshistorie. 3 Taf. Afhandling for Doctorsgraden.

Kjöbenhavn 1881. (Huhn.)

1882 Schmiegelow, E., Studien über die Entwicklung des Hodens und Nebenhodens. Arch. f Anat. u. Entw., 1882.

(Huhn.)

1679, 1680 Schmuck, F. W., Fasciculus admirandorum naturae oder der spielenden Natur Kunstwerke. Strassburg

1679, continuatio 1680.

1890 Schneider, A., Studien zur Systematik und zur vergleichenden Anatomie, Entwicklungsgeschichte und Histologie

der Wirbelthiere. Zool. Beitr., Bd. II, 1890.

1849 Schoeler, H., De oculi evolutione in embryon. gallin. Mitav. 1849. (Huhn.)

1876 Schöney, L., Ueber den Ossificationsprocess bei Vögeln. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XII, 1876. (U. a. Huhn.)



jjg Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1829 ScHOEPSs, C. G., Beschreibung der Flügelmuskeln der Vögel. Meckel's Arch., 1829.

1643 ScHOOCK, M., Diss. de ovo et pullo. Ed. II. Ultrai. 1643.

1674 ScHRADER, J. JuSTi, Observationes et historiae ex G. Harveji libro de generatione animalium excerptae, in ordinem

redactae. Wilhelmi Langley de generatione animalium observationes quaedam: accedunt ovi fecundi singulis

ab incubatione diebus factae inspectiones, ut et observationum anatomico-medicarum decades IV. Amst.

1674. 12.

1888 ScHEADER, M. E. G., Zur Physiologie des Vogelhirnes. Arch. f. ges. Phys., Bd. XLIV, 1888.

1890 ScHRADBR, M. E. G., Zur vergleichenden Physiologie des Grosshirns. Deutsche med. Wochenschr., 1890. (Vögel.)

1891 ScHEADEE, M. E. G., Ueber die Stellung des Grosshirns im Reflexmechanismus des centralen Nervensystems der

Wirbelthiere. Arch. f. experiment. Pathologie und Pharmakologie, Bd. XXIX. (Vögel.)

1846 ScHRENK, G., De formatione plumae. Diss. Mitau 1846.

1862 ScHEOHE, A., Ueber den Einfluss mechanischer Verletzungen auf die Entwicklung des Embryo im Hühnerei.

Diss. Giessen, 1862.

1899 ScHüLLER, M., Epithelien auf der Innenfläche der Schalenhaut des Hühnereies. Anat. Anz., Bd. XVI, 1899.

1895/96 SchCeing, A., und Landois, H., Hypodermoidale Hypertrophie und Verbildung an Rebhuhnschnäbeln und

Füssen. Jahresber. Prov.-Ver. Münster, 1895/96.

1882 Schütz, J., Ueber den Dotterkern, dessen Entstehung, Structur, Vorkommen und Bedeutung. Diss. Bonn, 1882.

(Vögel.)

1881 ScHDLGiN, M. A., Lobi optici der Vögel. Zool. Anz., Jahrg. IV, 1881.

1885 ScHDLGiN, M. A., Phylogenesis des Vogelhirns. 2 Taf. Diss. Jena, 1885.

1866 ScHULTZE, M., Zur Anatomie und Pljysiologie der Retina. III. Die Entwicklung der Retina, namentlich der

Stäbchen und Zapfen. Arch. f. mikr. Anat., Bd. II, 1866. (Huhn.)

1893/94 ScHULTZE, 0., Entwicklungsgeschichte des Auges. Jahresber. Leist. u. Eortschr. Ophthalm., Jahrg. 24, 1893/94.

1899 ScHULTZE, 0., Ueber den Einfluss des Luftmangels auf die erste Entwicklung des Eies. Verb. Phys.-med. Ges.

Würzburg, N. F. Bd. XXXII, 1899.

1879 Schwalbe, G., Das Ganglion oculomotorii. Jenaische Zeitschr. f. Naturw., Bd. XIII, 1879. (Vögel.)

1890 Schwalbe, G., Ueber den Gehörgangwulst der Vögel. Arch. f. Anat. u. Entw., 1890.

1891a Schwalbe, G., Ueber Auricularhöcker bei Reptilien, ein Beitrag zur Phylogenie des äusseren Ohres. Anat. Anz.,

1891. (Vögel neben Schildkröte.)

1891b Schwalbe;, G., Ueber die Entwicklung der Kiemenbogen und der Kiemenbogenanhänge. Deutsche med. Wochen-

schrift, 1891. (Vögel neben Reptilien.)

1834 Schwann, Th., De necessitate aeris athmosphaerici ad evolutionem pulli in ovo incubato. Diss. Berolini, 1834.

1873 SciiwAECK, W., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelsäule bei den Vögeln. Anat. Stud. von C. Hasse.

Leipzig 1873.

1889 Schwarz, D., Untersuchungen des Schwanzendes bei den Embryonen der Wirbelthiere. Nach Beobachtungen an

Selachiern, Knochenfischen und Vögeln vergleichend dargestellt. Diss. Strassburg 1889 (math.-naturw. Fac).

Zeitschr. f. wiss. Zool., 1889.

1898 ScHWEDEE, G., Ueber den Archaeopteryx von Solenhofen. Corresp. -Blatt Naturf. Ver. Riga, 1898.

1865 Schwbigsee-Seidel, Ueber die Samenkörperchen und ihre Entstehung. Arch f. mikr. Anat, Bd. I, 1865.

1886 Sclater, P. L., On the clows and spurs of bird's wings. The Ibis, 1886.

1888 Sclater, P. L., Notes on the Emperor Penguin (Aptenodytes Forsteri). The Ibis, 1888. (Anat.)

1889 Sclater, P. L., Exhibition of and remarks upon a series of the eggs and chicks of the Hoatzin (Opisthocomus

cristatus). Proc. Zool. Soc. London, 1889.

1890 Sclatee, P. L., Remarks on the fifth cubital remex of the wing in the Carinatae. The Ibis, 1890.

1880a Sedgwick, A., Development of the kidney in its relation to the Wolffian body in the Chick. Quart. Journ. of

Micr. Sc, 1880.

1880b Sedgwick, A., On the development of the structure known as the glomerulus of the head kidney in the Chick.

Quart. Journ. of Micr. Sc, 1880.

1881 Sedgwick, A., On the early development of the anterior part of the Wolffian duct and body in the Ghick,

together with some remarks on the excretory System of Vertebrata. Quart. Journ. of Micr. Sc, 1881.

1888 Sebbohm, Henry, On Phasianus torquatus and its allies. The Ibis, July 1888. (Anat.)

1869 Seelby, H. G., Index to the fossil remains of Aves, Ornithosauria and Reptiles in the Woodwardian Museum.
Cambridge 1869.

1876 Seeley, H. G., On the British fossil cretaceous Birds. Quart. Journ. Geol. Soc, Vol. XXXII, 1876.

1881a Seeley, H. G., Professor C. Vogt on Archaeopteryx. Geol. Mag., 1881.

1881b Seeley, H. G., On a restoration of the skeleton of Archaeopteryx. Brit. Assoc. Rep. 51. Meet. York, 1881.

1877 Seessel, Zur Entwicklungsgeschichte des Vorderdarmes. Arch. f. Anat. u. Entw., 1877. (Vögel.)



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). I ig

1869 Seidlitz, G., Die Bildungsgesetze der Vogeleier in histol. und genet. Beziehung und das Transmutationsgesetz

der Organismen. Leipzig 1869.

1866 Selbnka, E., Beitrag zur Entwicklungsgeschichte der Luftsäcke und der Schultermuskelu der Vögel. Zeitschr.

f. wiss. Zool., 186G. (Huhn.)

1881 Selenka, E., Die Gaumentasche der Wirbelthiere. Biol. Centralbl., Bd. VIT, 1881.

1887 Skmon, R., Die indifferente Anlage der Keimdrüsen beim Hühnchen und ihre Diiferenziruug zum Hoden. Diss.

Jena, 1887.

1890 Semon, R., Ueber die morphologische Bedeutung der Urnieije in ihrem Verhältniss zur Vorniere und Nebenniere

und über ihre Verbindung mit dem Genitalsystem. Anat. Anz., Bd. V, 1890.

1891 Semon, R., Studien über den Bauplan des Urogenitalsystems der Wirbelthiere. Jenaische Zeitschr. f. Naturw.,

1891.

1896 Semon, R., Entstehung und Bedeutung der embryonalen Hüllen und Anhangsorgane der Wirbelthiere. Compt.

Rend. des seances du 3. Congres international de Zoologie. Leydo (1895) 1S96.

1867 Sernoff, D., Zum mikroskopischen Bau der Linse beim Menschen und bei den Wirbelthieren. Arch. f. Ophthalm.,

Bd. XIII, 1867.

1874a Sernoff, D., Entwicklung der Samenkanälchen des Hodens. (Russ.) Moskauer med. Bote, 1874. (Huhn.)

1874b Sernoff, D., Zur Frage über die Entwicklung der Samenröhrchen, der Hoden und der MüLLEu'schen Gänge.

Med. Centralbl, 1874.

1851 Serres, M. de, Ueber die Metamorphosen der Aorta bei Wirbelthierembryonen. C. R. Acad. sc, 1851. (In-

jectionsversuche an Hühnerembryonen)

1840 Serres, De la respiration branchiale de l'embryon consideree chez les mammiferes et les oiseaux. Ann. sc. nat.,

1840 (Xni).

1858 Serres, Des corps glycogeniques dans la membrane ombilicale des oiseaux. Ann. sc. nat., 1858 (X).

1895 Sewbrtzoff, A., Die Entwicklung der Occipitalregion der niederen Vertebrateu im Zusammenhang mit der Frage

über die Metamerie des Kopfes. Bull. Soc. nat. Moscou, 1895. (Auch Vögel!)

1889 Shore, Th. W., and Pickerixg, J. W., The proamnion and amnion in the Chick. Journ. of Anat. and Phys.,

1889.

1887a Shüfeldt, R. W., On a collection of birds' sterna and skulls, collected by Dr. Th. H. Streets, U. S. Navy.

Proc. U. S. National Museum, Vol. X, 1887.

1887b Shüfeldt, R. W., Anatomy of Geoooccyx californ. Proc. Zool. Soc. London, 1887.

1887c Shüfeldt, R. W., Anatomy of the Trochili, Caprimulgi and Cypselidae. Proc. Zool. Soc. London, 1887.

1888a Shüfeldt, R. W., Observations upon the morphology of Gallus Bankwa of ludia. The Journ. of Comparative

Morphology, Vol. IX, 1888.

1888b Shüfeldt, R. W., Comparative osteology of arctic and subarctic water birds. Part I. 5 PI. The Journal of

Anatomy, Vol. XXIII, 1888.

1888c Shüfeldt, R. W., Individual Variation in the skeletons of birds and other matters. The Auk, 1888.

1890 Shüfeldt, R. W., Progress in avian anatomy for the years 1888/89. The Journ. of Comparat. Medic,

Vol. XI, 1890.

1891a Shüfeldt, R. W., On the question of saurognathism of the pici and other osteological notes upon that group.

Proc. Zool. Soc. London for the year 1891. Part I.

1891b Shüfeldt, R. W., Contribution to the comparative osteology of arctic and subarctic waterbirds. With 2 PL

Journ. of Anat. and Physiol., Vol. XXV, New Ser. Vol. V, Part IV, 1891.

1882 Siemerling, E., Beiträge zur Embryologie der Excretionsorgane des Vogels. Diss. Marburg 1882.

SiEENA, Santi, Sui corpi di ,Wolff e sulle relazioni di essi con le ghiandole indifferenti e con i reni. Gazz.

Clin, di Palermo, Anno V.

1892a Smiechowsky, A., Ueber das erste Auftreten von Hämoglobin bei Hühnerembryonen. Diss. Dorpat, 1892.

1892b Smiechowsky, A., Die Bedeutung der Megasphären in der Keimscheibe des Hühnchens. Anat. Hefte, 1892.

? Smith, J. W., On the anatomy of Spheniscus demersus (blackfooted Penguin). 1 PI. Studies in anatomy from

the Depart. of the Owen's College Manchester, Vol. I.

1876 Smitt, f. A., Ur de högre djurens utvecklingshistorie. Stockholm 1876.

1686 Snape, Andr., Anatomy of a horse containing a füll description of all his parts with an appendice of two

discourses. The one of the generation of animals etc. London 1686. fol.

1883 Soboleff, Die Verletzung des Amnions während der Bebrütung. Mitth. Embr. Inst. Wien, 1883. (Huhn.)

1886 Solger, B., Ueber die Ungleichheit der Hoden beider Kürperhälften bei einigen Vögeln. Arch. f. mikr. Anat.,

Bd. XXVI, 1886.

1897 SoüLiB, A., et Verdün, P., Sur les premiferes phases du developpement de la thyroide mediane. C. R. Soc.

biol, 1897.



2 20 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1875 Spalding, D. A., Instinot and acquisition. Natura, 1875. (Huhn.)

1800/1801 Spallanzani, Des phenomenes de la circulation observ^e dans le Systeme entier des vaisseaux du poussin

pendant toute la couvee de l'oeuf, in seinen: „Experiences sur la circulation observee dans l'universalit^ du

Systeme vasculaire". Ouvrage trad. de l'italien p. F. Tourdes, Paris, an 8, Sect. 4, p. 262.

1813 Spangenbeug, Geo., Disquisit. inaug. anatom. Circa partes genitales foeminas avium. Cum tabb 5 aen.

Gottingiae 1813.

1886 Spee, f. Graf, Ueber weitere Befunde zur Entwicklung der ürniere. Mitth. V. Schlesw.-Holst., 1886. (Meer-

schweinchen, auch Huhn.)

1890a Spencer, W. B., Formation of a double embryo in the hen's egg. Proc. R. Soc. Victoria, Vol. II, 1890. (Huhn.)

1890b Spencer, W. B., The nomenclature of Chicken embryos for teaching purposes. Proc. R. Soc. Victoria, 1890.

1892 Sperino, G., Contrib. allo studio dei rapporti fra lo sviluppo degli arti e quelle dei centri nervosi. Giornale

della Accad. med. Torino, 1892. (Huhn.)

1815 Spix J. B.,- Cephalogenesis s. capitis ossei structura, forma, et significatio per omnes animalium classes. Qum

18 tab. aen. Monachiae 1815.

1883 Spoof A. R., Zur Embryologie und vergleichenden Anatomie der Kloake und der Urogenitalorgane bei den

höheren Wirbelthieren. Habil.-Schrift, Helsingfors 1883. (Huhn u. a.)

1852 Spring, Ueber Pilzbildung in Hühnereiern. Bull, de l'Acad. de Bruxelles, 1852.

1687 Stabe de Cassina, Joh. Paul, De incubatione gallinarum. Mutin. 1687. 8.

1889 Staderini, R., Sopra la distribuzione dei nervi glosso-faringeo, vago e ipoglosso in alcuni Rattidi e Uccelli.

Atti Acad. Fisiocritici, Vol. I, 1889.

1890 Steinmann und Doedeelbin, Elemente der Paläontologie. Leipzig 1890.

1664 Steno De musculis et glandulis observationum specimen cum epistolis duabus anatomicis. Amsterd. 1664. 12.

Hafn. 1664. 4. (Epistol. ad Paulum Barbette de vitelli in intestina pulli transitu.)

1673 Stenonis, Nie, De ovo et pullo observ. Act. Hafniens, Vol. 11, Obs. 38, 1673.

1867 Stieda, L., Studien über das centrale Nervensystem der Vögel und Säugethiere. Zeitschrift f. wiss. Zool.,

Bd. XXX, 18G8.

1869 Stieda, L., Bau und Entwicklung der Feder. Petersburg, med. Zeitschr., Bd. XVII, 1869.

1870 Stieda, L., Ueber den Bau der Puderdunen der Rohrdrommel. Arch. f. Anat. u. Entw., 1870.

1880 Stieda, L., Ueber den Bau und die Entwicklung der Bursa Fabricii. Zeitsehr. f. wiss. Zool., Bd. XXXIV, 1880.

1881 Stieda, L., Einiges über Bau und Entwicklung der Glandula thymus, Glandula thyreoidea und Glandula carotica.

Leipzig 1881. (Vögel.)

1892 Stoehr, Ph., Verdauungsapparat. Ergebn. d. Anat. u. Entw., 1892.

1895 Stoss, Künstliche Erzeugung von Doppelbildungen. Monatsschr. f. prakt. Thierheilk., 1895.

1889 Strahl, H., und Carius, F., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte des Herzens und der Körperhöhlen. Arch. f.

Anat. u. Entw., 1889. (U. a. Ente.)

1877 Strasser, H., Ueber die Luftsäcke der Vögel. Morphol. Jahrb., Bd. III, 1877.

1669 Strausii, Laueenti, Exercitatio physica de ovo galli. Gissae 1669.

1888 Stricht, 0. van der, Recherches sur la structure du feie embryonnaire. Ann. de Gand, 1888. (Huhn, Leber,

Missbildungen.)

1890 Stricht, 0. van der, Recherches sur le cartilage articulaire des oiseaux. Arch. de biol, 1890.

1893 Stricht, 0. van der, Sur l'ejdstence d'ilots cellulaires k la p^riph^rie du blastoderme de poulet. Anat. Anz.,

Bd. VIII, 1893.

1866 Stricker, S., Beiträge zur Kenntniss des Hühnereies. Sitzungsber. Kais. Akad. d. Wiss., math.-nat. Cl., Bd. LIV,

1866, 2. Abth.

1848 Steickland, H. E., and Melvtlle, A. G., The Dodo and its kindred. London 1848.

1899 Stuart, T. P. Anderson, A mode of demonstrating the developing membranes in the Chick. Journ. of Anat.

and Phys., Vol. XXV, 1899.

1873 Studer, Th., Die Entwicklung der Federn. Diss. Bern, 1873.

1878 Studee, Th., Beiträge zur Entwicklungsgeschichte der Feder. Zeitsehr. f. wiss. Zool., Bd. XXX, 1878.

1886 Studee, Th., Embryonalformen einiger antarktischer Vögel. Mittheil. Naturf. Ges. Bern. Bern 1886.

1889 Studer, Th., Embryonalentwicklung der Vögel, in: Die Forschungsreise S. M. S. „Gazelle", 1874/76, Theil III,

S. 107, Berlin 1889.

1895a StudniCka, F. K., Zur Anatomie der sogen. Paraphyse des Wirbelthiergehirns. Sitzungsber. böhm. Ges. Wiss.

Prag, 1895.

1895b Studnicka, F., Beiträge zur Anatomie und Entwicklungsgeschichte des Vorderhirns der Cranioten. Sitzungsber.

böhm. Ges. Wiss. Prag, 1895.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus*. 121

1897a Stüdniöka, F. K,, Untersuchungen über den Bau des Sehnerven der Wirbelthiere. Jenaisohe Zeitschr. f. Naturw.,

1897. (Vertreter der niederen Wirbelthierklassen, Yögol [HuhnJ nebenbei.)

1897b Stüdnk'ka, f. K., Ueber das Vorhandensein von intercellulareu Verbindungen im Chordagewebe. Zoül. Anz.,

1897. (Vertreter aller Wirbelthierklassen.)

1897c Studni(^ka, f. K., Ueber das Gewebe der Chorda dorsalis und den sog. Ghordaknorpel. Sitzuugsber. böhm. Ges.

Wiss., 1897. (Vertreter der Wirbelthierklassen.)

1895 SüCHELET, Les hybrides des oiseaux et des mammiferes rencontr^s a l'etat sauvage. Bruxelles 1895.

1886 SuNDEVALL, C. J , On the wings of Birds. With '2 Plates. The Ibis, Oct. 1886.

1897 SüPiNO, F., Deux oeufs de poule anormaux. Feuille des jeunes naturalistes, 1897.

1896 SüsCHKiN, P., Zur Anatomie und Entwicklungsgeschichte des Schädels der Raubvögel. Anat. Anz., Bd. XI, 1896.

1899 SascHKiN, Zur Morphologie des Vogelskelets. I. Schädel von Tinnunculus. Nuuveaux Memoires d. 1. Soc. Imp.

des naturalistes de Moscou, 1899.

1899 SoTHEULAND. Alex., Ou thc temperature of the ratite Birds. Proc. Zool. Soc. London, 1899, Part III.

1896 SwABN, A., Recherches sur le developpement du feie, du tube digestif, de l'arriere cavite du peritoine et du

mesentere. Journ. de l'anat. et de la pliysiol., T. XXXII, 189r).

1836/37 SwAiNsoN, WiLt.., On the natural history and Classification of Birds. 2 vols. London 1836—1837.

1888 SwAisLAND, W., Familiär wild birds. London 1888.

1898 SwENAKDER, G., Ueber die Iris des Schwarzspechtes und des Grünspechtes. Zool. Anz., 1898.

1899 SwENANDBR, G., Beiträge zur Kenntniss des Kopfes der Vögel. Zool. Anz., 1899. (Huhn, Falco.)

1875 SzTMKiEwiCK, Beiträge zur Lehre von den künstlichen Missbildungen im Hühnerei. Sitzungsber. Akad. Wien,

1875.

1895 SzYMONOwicz, Ueber Bau und Entwicklung der Nervenendigungen im Eutenschnabel. Akad. Anz. Krakau, 1895.

1895 SzYMONOWicz, Ueber den Bau und die Entwicklung der Nervenendigungen im Entenschnabel. Arch. f. mikr.

Anat., Bd. XLVIII, 1897.

1887/94 Taschenberg, Ü., Bibliotheca zoologica. Verzeichniss der Schriften über Zoologie, welche in den periodischen

Werken enthalten und vom Jahre 1861— 1880 selbständig erschienen sind, mit Einschluss der allgemein-

naturw. period. u. paläont. Schriften. (Fortsetzung der Bibliotheca zoologica von Engelmann und Carüs

und Engelmann.) Leipzig 1887/9'4.

1789 Tannenberg, G. G., Spicilegium observationuni circa partes genitales masculas avium. Cum tab. aen. Diss.

Göttingen, 1789.

1810 Tannenbeeg's, G. G., Abhandlung über die männlichen Zeugungstlieile der Vögel. Uebersetzt mit Noten und

4 Kupf. von J. A. Schoenberg und G. Spangenbeeg. Göttingen 1810.

1884 Taechanoff, J. R, Ueber die Verschiedenheit des Eiereiweisses bei gefiedert geborenen (Nestflüchtern) und bei

nackt geborenen (Nesthockern) Vögeln und über die Verhältnisse zwischen dem Dotter- und Eiereiweiss.

PFLtTGER's Arch. f. Physiol., 1884.

1890 Taruffi, L., The pressure within the egg of the fowl. Journ. of the R. Micr. Soc, 1890. (Ital. in: Atti Accad.

med.-chir. Perugia, 1890.)

1875 Tauber, P., Hönseaeggets Befrugtning i Aeggelederen. (De fecundatioue ovi gallini in oviductu.) Kopenhagen

1875.

1820—40 Temminck, C. J., Manuel d'oruithologie. 4 vols. Paris 1820—1840.

1888 Teoschbr, H., Einige Beobachtungen am lebenden Hübnerembryo. Fortschr. d. Med,, Bd. VI, 1888.

1873 Thayssen, A., Die Entwicklung der Nieren. Centralbl. f. d. med. Wiss., 1873.

1898 Thebauld, V., Etüde des rapports qui existent entre les systemes pneumogastrique et sympathique chez les oiseaux.

4 Taf. Ann. d. sc. nat., Zoologie, Annee 64, Ser. 8, T. VI.

1838 Thienemann, f. A. L., Systematische Darstellung der Fortpflanzung der Vögel Europas, mit Abbild, der Eier.

5 Hefte. Leipzig 1838.

1845—56 Thienemann, F. A. L., Fortpflanzungsgeschichte der gesammten Vögel. Leipzig 1845—56.

1899 Thompson, d'Arcy, W., On characteristic points in the cranial osteology of the parrots. 40 Fig. Proc. Zool.

Soc. London for the year 1899.

1830/31 Thomson, Allen, On the development of the vascular System in the foetus of vertebrated animals. (2 Theile.)

Edinb. New Phil. Journ., 1830/31.

1890a Tichomiroff, A, Befund einer echten Gastrula im Embryo eines Huhns. (Russ.) Tagebl. Ges. f. Naturw. etc.,

Moskau 1890.

1890b Tichomiroff, A., Ueber Hermaphroditismus bei Vögeln. (Russ.) Berichte der Moskauer Akad., 1890.

1810/14 Tiedemann, F., Zoologie, zu seinen Vorlesungen entworfen. Theil II und III. Auch unter dem Titel
:

Anatomie

und Naturgeschichte der Vögel. Theil I und II. Heidelberg 1810/14.

1816 Tiedemann, F., Anatomie und Bildungsgeschichte des Gehirns. Nürnberg 1816.

Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere. II.



J22 Normentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1898 TiMOFEEW, Beobachtungen über den Bau der Nervenzellen, der Spinalganglien und des Sympathicus beim Vogel.

Internat. Monatsschr. f. Anat. u. Entw., ISHS.

1869 ToNGE, M., Observations on the development of the semilunar valves ot the acrta and pulmonary artery of the

heart of the Chick. Phil. Trans., 1869.

1899 ToNKOFF, W., Zur Entwicklung der Milz bei Vögeln. Anat. Anz., Bd. XVI, 1899.

1897 ToRNATOLA, Origine et nature du corps vitre. Revue gener. d'ophthalm., 1897. (Huhn, Säuger, Mensch.)

1887 TouKKEUx, F., et Hermann, G., Sur l'existence d'un vestige caudal de la moelle epiniere chez l'embrvon de

poulet. C. R. Soc. biol. Paris, T. IV, 1887.

1897 TouRNEüx et Veedun, Sur las premiera developpements de la thyroide, du thymus et des glandules para-

thyreoidiennes. Journ. de l'anat. et de la physiol., 1897.

1840 TowNB, J., Observations on the incubated egg. Edinb. Med. Surg. Journ., 1840. (Froriep's Neue Notizen, 1840.)

1842 TowNB, J., Beobachtungen über das bebrütete Ei. Schmidt's Jahrb., 1842.

1898 Teedern, Ludov. Sebast. Comes ab, Diss. inaug. med. sistens ovi avium historiae et incubationis prodromum.

Cum 1 tab. Jenae 1808.

1888 Trowbridge, W. C, A discovery by C. C. Trowbeidge regarding the purpose of the eraargination in the primary

wing-feathers of certain Birds. 2 Fig. Trans, of the New York Acad. of Sc, Vol. VII, 1888.

1889 TsciiAN, A., Recherches sur Textremite de-s oiseaux et des Reptiles. Diss. Geneve, 1889.

1886 TscHUSi zu Schmidhoffen, V. Ritter von, Androgynie bei Rubicella phoenicura Linn. 1 Taf Zeitschr. für die

ges. Ornithol., Jahrg. III, 1886.

1886 TüRSTiG, J., Ueber die Entwicklung der primitiven Aorten nach Untersuchungen an Hühnerembryonen. Diss.

Dorpat, 1886.

1887 TüESTiG, J., Mittheilungen über die Entwicklung der primitiven Aorten nach Untersuchungen an Hühnerembryonen.

Dorpat 1887.

1890 Turner, W., The convolutions of the brain, a study in comparative anatomy. Journ. of Anat. and Phys., 1890.

1883 TüTTLE, A. H., The relation of the external meatus, tympanum and Eustachian tube to the first visceral cleft

Proc. Amer. Acad. of Arts and Sc, 1883.

1891a UcKE, A., Zur Entwicklung des Pigmentepithels der Retina. 2 Taf Dorpater Diss St. Petersburg 1891.

(Huhn, Schaf, Katze, Ammocoetes.)

1891b UcKE, A., Epithelreste am Opticus und an der Retina. Arch. f mikr. Anat., Bd. XXXVIII, 1891.

1886? Ulm-Eebach, Freifrau von. Das schwanzlose Huhn. Mittheilungen des Ornithol. Ver. zu Wien, Jahrg. X, No. 3.

1877 TTrbantschitsch, V., Ueber die erste Anlage des Mittelohrs und des Trommelfelles. Mitth. embr. Inst. Wien,

Bd. I, 1877. (Kaninchen, daneben Huhn.)

1883 UsKow, N., Ueber die Entwicklung des Zwerchfelles, des Pericardiunis und des Cöloms. Arch. f mikr. Anat.,

Bd. XXII, 1883.

1887 UsKow, N., Die Blutgefässkeime und deren Entwicklung bei einem Hühnerembryo. Mem. Acad. Petersbourg,

T. XXXVIII, 1887.

1888 UsKOW, N., Ueber die Entstehung des Blutes und dei Gefässe. (Russ.) Arb. Ges. russ. Aerzte Petersburg, 1888.

(Huhn.)

1854 Valenciennes, A., Sur le metatarse de l'epyornis. Proc. Zool. Soc. London, Vol. XXXIX, 1854.

1889 Valenti, G., Sullo sviluppo delle capsule surrenali nel Polio e in alcuni Mammiferi. Atti Soc. Toscana soc.

nat. Pisa, 1889.

1895a Valenti, G., Sullo sviluppo dell' ipofisi. Nota prev. Mon. zool. ital., 1895.

1895b Valenti, G., Sullo sviluppo dell' ipofisi. Atti Soc. Tose, di sc. nat. Pisa, 1895.

1845 Valentin, 6., Handbuch der Entwicklungsgeschichte des Menschen mit vergleichender Rücksicht der Entw. der

Säugethiere und Vögel. Berlin 1845.

1879 Vaüghan and Bills, Estimation of lime in the shell and in the iuterioi' of the egg, before and aiter incubation.

Foster's Journ. of Physiol., 1879.

1861 Velten, G., De avibus ex sterni conformatione classificandis. Diss. Bonnae 1861.

1898a Vbrddn, P., Sur les derives branchiaux du poulet. C. R. Soc. biol., 1898.

1898b Verdun, P., Contribution k l'etude des derives branchiaux chez les vert^bres superieurs. These. Toulouse 1898

1894 Vescovi, P. de, De novo interpretandi modo functionum aeril'erarum vesicarum in avibus existentium. Z. Res,

Romae 1894.

1664 Vesling, Jo.. Observationes philosophicae et medicae de pullorum in Aegypto excluf^ione mediante calore

elementari, in d. Observ. Anat. et Epistel. Medic, quas ex schedis Veslingii a F. Rhodio servatis edidit

Th. Bartholin. Hafn. 1664.

1883 Vetter, B., Die Cölomtheorie und die Entstehung des mittleren Keimblattes. „Kosmos", 1883.

1891 ViALLETON, Developpement des aortes post^rieures chez lembryon de poulet. C. R. Soc. biol. Paris, 1891.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). 125

1892a ViALLETON, L., Developpement des aortes chez l'embryon de poulet. Journ. de l'anat. et de la phys., 1892.
1892b ViALLKTON, L., Sur l'origine des gormes vasculairos dans l'embryon du poulet. Anat. Anz., Jahrg. VII, 1892.
1805 ViBOKG, Bericht an die Kgl. dänische Gesellschaft der Wissenschaften über die Versuche, welche er mit dem

Ausbrüten von Eiern in Gasarten, die zum Athemholen untauglich sind, angestellt hat. Abhandl. für Thier-
ärzte und Oekonomen, IV, 1805.

1797 ViCQ d'Azvu, Fel., Sur la maniere dont le jaune Je l'oeuf se comporte dans le venire du poulet nouvellement
6clos. Bullet, sc. Soc. philom., 1797.

1799/1800 Vit'Q d'Azvu, Dissertation physiologique sur la nutrition dos foetus consideree dans les mammiferes et dans
les oiseaux. Paris, an 7 (der Republik).

1805a VicQ d'Azyr, Memoire sur la structure de l'organ de Touie des oiseau.Y, comparÄ avec celui de l'homme, des

quadrupedes, des reptiles et des poissons. Oeuvres de Vicq d'Azvr, 1805.

1805b Vicy d'Azyk, Memoires sur les oiseaux. (Anatomie des oiseaux.) Oeuvres. Paris 1805.

1805c Vicq d'Azvr, Fragments sur l'anatomie et la physiologie de l'oeuf. Vocabuiaire anatomiquo. Abgedruckt in

Vicq d'Azvr reoueill. p. F. L. Moheau de la Sauth. Paris 1805. 8. IV, 388.

1884 ViGNAL, W;, Formation et structure de la substance grise embryonnaire de la moelle öpiniere des vertebres

superieurs. C. R. Acad. sc, 1884.

1889 ViGNAL, W., Developpenient du Systeme nerveux cer^brospinal. Paris 1889.

1897 ViLARÖ, J., Hybrids between the ganie eock and the Guinea fowl. Amer. Mus. Xat. Hist., 1897.

1897 Vincent, Swale, and Si-enoer, Harrison, On the haeraolymph glands of some Vertebrates. Journ. Anat. Phys.,

1897. (U. a. Vögel.)

1874 ViRCHow, H., Beobachtungen am Hühnerei über das dritte Keimblatt im Bereiche des Dottersackes. Virchow's

Arcb., Bd. LXII, 1874.

1875 ViRCHOW, H., Ueber das Epithel des Dottersackes im Hühnerei. Diss. Berlin, 1875.

1879 ViRCHOw, H., Glaskörper und gefässhaltige Linsenkapsel bei tbierischen Embryonen. Sitzungsber. Phys.-med.

Ges. Würzburg, 1879.

1888a ViRCHOw, H., Ueber die physikalisch zu erklärenden Erscheinungen, welche am Dotter des Hühnereies bei der

mikroskopischen Untersuchungen sichtbar werden. Sitzungsber. Akad. Wiss. Berlin, 1888.

1888b ViRCHOw, H., Physics of the yolk. Journ. Royal. Micr. Soc. Sitzungsber. Kgl. preuss. Akad. d. Wiss., 1888.

1889 ViRCHOw, H., Ueber Entwicklungsvorgänge, welche sich in den letzten Brüttagen in Hühnereiern abspielen.

Anat. Anz., Bd. IV, 1889.

1891 ViRCHow, H., Der Dottersack des Huhnes. Internat. Beiträge zur wi.ss. Medicin. Festschrift, Rudolf Virchow
gewidmet zur Vollendung seines 70. Lebensjahres, 1891.

lS92a Virchow, H., Das Dotterorgan der Wirbelthiere. Arch. f. mikr. Anat, Bd. XL, 1892.

1892b Virchow, H., Dotterzellen und Dotterfurchung bei Wirbelthieren. Verh. Anat. Ges. Wien, 1892.

1897 Virchow, H., Dottersyncj'tium. Keimhautrand und Beziehungen zur Concrescenzlehre. Ergebn. d. Anat. u. Entw.,

1897. (Vögel u. a.)

1888 Vis, C. W. de, A glimpse of the post-tertiary avifauna of Queensland. Proc. Linn. Soc. New South Wales,

Vol. III, 1888.

1879 Vogt, C, L'Archaeopteryx macrura — un intermediaire entre les oiseaux et les reptiles. Rev. Sei. France et

l'c^tranger, T. IX, 1879. Uebersetzt in der Ibis für 1880.

1877 VoiT, K., Verhalten der Kalkschale des Hühnereies während der Bebrütung. Zeitschr. f. Biol., Bd. XIII, 1877.

1858 Vulpian, La phj'siologie de l'amnios et de l'allantoide chez les oiseaux. Mem. Soc. biol. Paris, 1858.

1861 Wagner, A., Ein neues mit Vogelfedern versehenes Reptil. Sitzungsber. K. bayer. Akad., math.-phys. Ol., 1861.

(Archaeopteryx.)

1843—45 Wagner, R., Lehrbuch der Zootomie. Leipzig 1843—45.

1890 Wagner, W., Sur la forme de l'oeuf des oiseaux. Rev. Soc. sc. nat. St. PÄtersbourg, 1890.

1869 Waldeyer, W., Bemerkungen über Keimblätter und Primitivstreifen bei der Entwicklung des Hühnerembrj-o.

Zeitschr. f. ration. Med., 1869.

1870 Waldeyer, W., Eierstock und Ei. Leipzig 1870. (Huhn, neben Säugern.)

1871 Waldeyer, W., Eierstock und Nebeneierstock. Stricker"s Handbuch der Gewebelehre, 1871.

1876 Waldever, W., Ueber die Entwicklung des Centralcanals im Rückenmark. Virchow's Arch., Bd. LXVIII, 1876.

1882 Waldeyer, W., Untersuchungen über die Histogenese der Horngebilde, insbesondere der Haare und Federn.

Beitr. zur Auat. u. Embryol., Festschr. f. Henle, 1882.

1887 Waldeyer, W., Bau und Entwicklung der Samenfaden. Anat. Anz., 1887.

1888 Walker, Mary L, On the form of the quadrate bone in Birds. Studies from the Museum of Zool. Dundee, 1888.

1898 Wallbnberg, Adolf, Die secuudäre Acusticusbahn der Taube. Mit 21 Abb. Anat. Anz., Bd. XIV, No. 14, 1898.

1886 Warynski, St.. Sur la production artificielle des monstres ä coeur double chez les poulets. These. Geneve 1886.

i6*



J2A Nonnentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

1884 Waeynski, St., et Fol, H., Recherches experimentales sur la cause de quelques monstniosites simples et de divers

Processus embryog^niques. Recueil zool. Suisse, 1884.

1778 Wasserbeeg, F. X. de, Examen chemicum ovi. Göttinger Gel. Anz., 1778.

1883 Wat-son, More., On the anatomy of Spheniscidae. Rep. of H. M. S. Challenger, Zoology, Vol. VII, 1883.

1851 Weber, E. H., Die Funktion der Leber beim Hühnerembryo. Annotationes anat. et physich, 1851.

1890 Weber, M., Ueber einen Fall von Hermaphroditismus bei Fringilla coelebs. Zool. Anz., Bd. XIII, 1890.

1824 Weber, M. J., Die Skelete der Haussäugethiere und Vögel. Bonn 1824.

1897 Weber Siegfried, Zur Entwicklungsgeschichte des uropoetischen Apparates bei Säugern mit besonderer Berück-

sichtigung der Urniere zur Zeit des Auftretens der bleibenden Niere. Freiburger med. Diss., 1897, und

Morphol. Arbeiten. (Auch Bemerkungen über Vögel.)

1894 Wbidexbaum, Ueber Nervencentren an den Gehörorganen der Vögel, Reptilien und Amphibien. Eine vergleichend-

anatomische Studie. Med. Diss. Dorpat, 1894.

1884 Weldow, W. f. R., On the head kidney of Bdellostoma, with a Suggestion as to the origin of the suprarenal

bodies. Quart. Journ. of Micr. Sc, N. S. Vol. XXIV, 1884.

1884 Weldon, Note on the origin of the suprarenal bodies of Vertebrates. Proc. R. Soc. London, 1884.

1885 Weldon, W. F. R., On the suprarenal bodies of Vertebrata. Quart. Journ. Micr. Sc, 1885.

1888 Wbnckebach, K. F., De ontwikkeling en de bouw der Bursa Fabricii. Akad. Proefschr. Leiden, 1888. Tijdschr.

Nederl. Dierkund. Vereen, 1888. (Div. Vögel, bes. Huhn.)

1806 Wenzel, Joseph und Carl, Prodromus eines Werks über das Hirn des Menschen und der Thiere. Tübingen 1806.

1812 Wenzel, Joseph et Caeol., De penitiori structura cerebri hominis et brutorum. Tubing. 1812. fol. Cap. XXXIII,

p. 268. Ratio incrementi cerebri ad incrementum reliqui corporis in pullo gallinaceo incubato usque ad

vigesimum primum incubationis diem.

1898 Westphal, K., Ueber Acusticus, Mittel-Zwischenhirn der Vögel. Diss. Berlin, 1898.

1886 White, T., Description of hybrid ducks, bred from common duck (A. boschas) and grey duck (A. superciliosa).

Trans. New Zealand Instit., Vol. XVIII, 1886.

1883 Whitman, C. 0., A rare form of the blastoderm of the chick and its bearing on the question of the formation

of the Vertebrate embryo. Quart. Journ. Micr. Sc, 1883.

1889 Wickmann, H., Ueber Structur und Bildung der Vogeleischale. Journ. f. OrnithoL, 1889.

1895 Wickmann, H., Die Lage des Vogeleies vor und während der Geburt. Journ. f. Ornith., Jahrg. XLIV, 1895.

1886 Wldhalm, J., Die fossilen Vogelknochen der Odessaer Steppenkalk-Steinbrüche an der neuen Slobodka bei Odessa.

Mit 1 lithogr. Tafel. Odessa 1886.

1802 WiEDEMANS, C. R. W., Von den Muskeln des Schwanes. Wjedemann's Arch. f. Zool. u. vergl, Anat. Brann-

schweig 1802.

1883a WiEDEESHEiM, R., Lehrbuch der vergleichenden Anatomie der Wirbelthiere auf Grund der Entwicklungsgeschichte.

Jena 1883.

1883b WiEDEESHEiM, R., Die Stammesentwicklung der Vögel. Biol. Centralbl., 1883.

1885 WiEDEESHEiM, R., Ueber die Vorfahren der heutigen Vögel. „Humboldt", 1885.

1889/90 WiEDEESHEiM, R., Ueber die Entwicklung des Schulter- und Beckengürtels. Anat. Anz., Jahrg. IV, 1889;

Jahrg. V, 1890.

1892 WiEDEESHEiM, R., Das Gliedmaassenskelet der Wirbelthiere. Jena 1892.

1883 WijHE, J. W. van, Over de Somieten en de Ontwikkeling der Zenuwen van den Kop der Vogels en Reptilien.

Proces verbaal, Afd. Natuurk., K. Akad. Amsterdam, 1883.

1886a WijHE, J. W. VAN, Ueber Somiten und Nerven im Kopfe von Vögel- und Reptilienembryonen. Zool. Anz.,

Jahrg. IX, 1886.

1886b WiJiiE, J. W. VAN, Die Betheiligung des Ektoderms an der Entwicklung des Vornierengauges. Zoolog. Anz.,

Bd. IX, 188G.

1889 WijHE, J. W. VAN, Ueber die Kopfsegmente und die Phylogenie des Geruchsorgans der Wirbelthiere. Zoolog.

Anz., 1889.

1894 Will, Die neuesten Arbeiten für die Keimblattbildung der Anmieten. Zool. Centralbl., Jahrg. I, 1894.

1896 Will, L., Ueber die Urmundtheorie und ihre Anwendung auf die amnioten Wirbelthiere. Arb. Ver. d. Freunde

Naturg. in Mecklenburg, Jahrg. XLIV, 189().

1895/6 Williston, S. A., On the dermal covering of Hesperornis. 1 PL Kansas Univers. Quarterly, Vol. V, No. 1.

1676 WiLLUGHBEii, Francisc, Ornithologiae libri tres. Recognovit, digessit, supplevit Joannes Rajus. London 1676.

1808—14 Wilson, A., American ornithology. 9 vols. Philadelphia 1808 — 1814.

1893 Wilson, H. W., Primitive streak and blastopore of the Bird embryo. Journ. of the Elisa Mitchell Sc. Soc, 1893.

1890 Windle, B., Investigations in artificial teratogeny. Proc. Birmingham Phil. Soc, 1890.

1895 Windle, B., On the effects of electrioity and magnetism on development. Journ. of Anat. and Phys., 1896.



Normentafel zur Entwicklungsgeschichte des Huhnes (Gallus domesticus). I2C

1888 WiNGE, 0., Fugle fra Knoglehulor i Brasilien. (Vögel aus den Knochenhöhlen in Brasilien.) E, Museo Lundii.

Sämling af Afhandlingar etc. Kjöbenhavn 188H (1887?).

1877 Wi.'iSfizKY, N., Uober das Eosin als Reagens auf Hämoglobin und die Bildung von Blutgefässen und Blutkörperchen

bei Hühnerembryonen. Arch. f. niikr. Anat, Bd. XXXI, 1877.

1851 Wittich, v., Ueber Pilzbildung im Hühnerei. Zeitschr. f. wiss. Zool., Bd. III, 1851.

1881 Wölfler, Ueber die Entwicklung und den Bau der Schilddrüse. Berlin 1881.

1897 WoiT, 0, Zur Entwicklung der Milz. Anat. Hefte, 1897. (Von Vögeln Passer, Columba, Oallus.)

1759 WoLFF, C. F., Theoria generationis. 1759. (Editio nova Halae 1774.)

1768 WoLFF, C. F., De formatione intestinorum praecipue, tum et de amnio spurio, aliisque partibus embryonis

gallinacei, nondum visis, observationes, in ovis incubatis institutae. Cum fig. Nov. Commentar. Acad. sc.

Petropolit., T. XII, p. 403; T. XIII, p. 478.

1772 WoLFF, C. F., De ortu monstrorum. Novi Comm. Acad. sc. Petropol., 1772.

1812 WoLFF, C. F., Ueber die Bildung des Darmcanals im bebrüteten Hühnchen. Uebersetzt und mit einer einleiten-

den Abhandlung und Anmerkungen versehen von Jon. Friede. Meckkl. Halle 1812. (Zuerst erschienen:

Neue Petersb. Comment, Bd. XII/XIII, 1768.)

1882 WoLFF, M., Ueber die Keimblätter des Huhnes. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXI, 1882.

1889 Wulff, M., Die beiden Keimblätter und der Mittelkeim. Arch. f. mikr. Anat., Bd. XXVIII, 1889.

1878 Wood-Mason, J., On the structure and development of the trachea in the Indian painted Snipe (Rhynchaea

capensis). Proc. Zool. See, 1878.

1862 WooDwAED, H., On a feathered fossil from the lithographic limestone. Intellectual Observer, 1862. (Archaeopteryx.)

1885 Woodward, H., On wingless birds fossil and recent; and few words on birds as a class. Geol. Mag., Dec. III,

Vol. II, p. 30.3, 1885.

1886 WooDWAED, H., On flightless birds. Proc. Geol. Assoc, Vol. IX, 1886.

1894 WoRONiN, W. W., Ueber die Entwicklung der Feder. Tagebl. Ges. Freunde Naturw. Moskau, 1894.

1887 Wray, R. S., On some points in the morphology of the wings of Birds. With 4 Plates. Proc. Zool. Soc. London,

1887, Part IL

1884 Wunderlich, C, Beiträge zur vergleichenden Anatomie und Entwicklungsgeschichte des unteren Kehlkopfes der

Vögel. Nova Acta Acad. Leop.-CaroL, T. XLVIII, 1884.

1880 Zabludowski, J., Der Verhornungsprocess während des Embryonallebens. Mitth. Embr. Inst. Wien, 1880. (Huhn

und Taube, Bildung des Sehnabels etc.)

1889 Zehntnee, L., Zur Entwicklung von Cypselus melba (Alpensegler). Zool. Anz., 1889.

1890a Zehntner, L., On the development of the feet of Cypselus melba. The Ibis, Ser. 6, Vol. II, 1890.

1890b Zehntner, L., Beiträge zur Entwicklung von Cypselus melba nebst biologischen uud osteologischen Details.

Arch. f. Naturg., 1890. Auch separat Bonn 1890.

1889 Ziegler, H. E., Die Entstehung des Blutes der Wirbelthiere. Ben der Naturf. Ges. zu Freiburg, Bd. IV, 1889.

(Vögel u. a.)

1892 Zieglbe, H. E., Ueber die embryonale Anlage des Blutes bei den Wirbelthieren. Verh. der Deutschen zoolog.

Ges., 1892 (Berlin). (Vögel u. a.)

1897 Ziegler, H. E., Die Geschwindigkeit der Brieftauben. Zool. Jahrb., Bd. X, 1S97.

1737 ZiNANNi, Jos., Delle uova e dei nidi degli uccelli. Venez. 1737.

1895 Zittel, Kael A., Grondzüge der Paläontologie (Paläozoologie). München und Leipzig 1895.

1887—90 Zittel, Karl A., Handbuch der Paläontologie, Bd. I, 3. München und Leipzig 1887—1890.

1896 Zollikofer, E., Ueber einen zweifelhaften Fall von totaler Hahnfedrigkeit bei Tetrao urogallus im ersten Lebens-

jahre. Die Schwalbe, Jahrg. XVII.

1887 ZuMSTBiN, J., Ueber das Mesoderm der Vogelkeimscheibe. Diss. Bern, 1887. (Huhn, Ente.)

1892 Zumstein, J., Ueber Corrosionspräparate. Sitzungsber. Naturf. Ges. Marburg, 1892. (U. a. Vögel.)

B. Uebersicht, nach verschiedenen Gesichtspunkten geordnet.

A. Allgemeines. Lehrbücher der gesammten Entwicklungsgeschichte.

Agassiz (49), Albertus Magnus, Aristoteles, Baer, C. E. v. (28/37), Balfour (75a, 80/82, 85),

Barry (38), Blumenbach (1791, 1805, 10), Buller (94), Carus (34), Collins (85), Coste (37, 47/59),

Coste et Delpech (37b), Debierre (86), Fabricius ab Aquapendente (1625), Gloger (56),

Harvey (1651), Hertwig, 0. (96), His, W. (74, 91, 94), Hoffmann, C. K. (84), Houssay (93),

Huxley (64), Kölliker (79, 84a), Kollmann (85), Langly (1674a), Lankester (77), Launay, de
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(1726), Mehnert (95,97), Minot (89/90), Oken und Kies er (1806/07), Oppel (91), Prenant (91/96),

Rathke (32, 38a, 41), Reichert (40), Remak (50/55), Remy St. Loup (91), Romiti (81/88),

Schäfer (90), Schenk, S. L. (74, 96), Schneider (90), Smitt (76), Valentin (45), Wagner, R.

(43/45), Wiedersheim (83a), Wolff, C. F. (1759).

B,. Zoologie, Anatomie, ver crleichende Anatomie, Phylogenie der Vögel im Allge-
meinen.

Ahlborn (96), Aldrovandi (1610/1.3), Arnold (96), Baur (87a, b), Bechstein (1802/12), Beddard
(98b), Bonaparte (50/55), Brandt (40), Brauns (90), Brehm, Chr. L. (31), Brisson (1760),

Buffon (1770/86), Cornevin (95), Coues(72b, 90), DassonviUe (94), Emmert (11), Fl o erike (98),

Flower (86), Fürbringer (88, 89, 91, 92), Gadow (88b, c), Gadow und Selenka (91), Giebel

(54/66,72/77), Gray, G. R. (47/49, 69/71), Gurlt (48), Hayeck (93), Headley (95), Huxley (67, 68a),

Illiger (11), Latham (21/28), Lucas, F. A. (90), Marshall, L. (98), M a rs h al 1, W. (95), Blüller, R.

(88), Naumann (22/53; von 96 an), Newton, A., (75), Newton, A. and Parker, W. K. (75), Owen
(35/36), Parker, W. K. (87), Pelzeln (73/82), Phillips (86), Reichenbach (48/54), Reichenow,A.

(89), Scheidemantel (88), Shufeldt (90), Swainson (36/37), Swaisland (88), Temmink (20/40),

Thienemann (38, 4.5/56), Tichomiroff (90b), Tiedemann (10/14), Veiten (61), Vicq-d'Azyr
(1805b), Wiedersheim (83b, 85), Willughbeius (1676), Wilson, A. (1808/14), Ziegler (97).

B2. Anatomie und Zoologie einzelner Vogelspecies und Familien. Man vergleiche Giebel

(72—77), Bd. I, S. 85 ff., die jährlichen Berichte im Archiv für Naturgeschichte und den Abschnitt über

Paläontologie. (Es ist nur neuere und neueste Litteratur berücksichtigt.)

Beddard" (85a, 86b, c, 88a, c, 89, 90a, b, c, 91, 92, 93a, b, 96a, b, c, 98a, c), van ßemmelen (86a),

Bernstein (53), Bonsdorff (53), Campana (75a), Carlsson (84), Coues (72a), Floerike (90),

Fürbringer (89), Gadow (85), Giebel (54—66), Groenberg (94), Hanf (75, Fortpflanzung), Hart-

laub (95), Hutton (96b), Jacobi von Wangelin (89), Lucas, F. A. (95), Lutz (88), Milne-
Edwards et Outalet (88), Mitchel (96b), Montellano del Corral(87), Müller, A. und K. (87),

North (88), Parker, T. J. (90, 91), Parker, W. K. (88d, 91a, b), Pelzeln und Madaräsz (87),

Rey (96, Fortpflanzung), Salvin (88), Sclater (88, 89), Seebohm (88), Shelley (87), Shufeldt
(87b, c, 88a, 91a), Smith (1891), Watson (83), Zehnter (90).

Bj. Paläontologie der Vögel (auch einzelner Species und Familien).

Ameghino (91, 94, 97), Andrews (93, 94a, b, 95a, b, 96a, b, c, 99a, b, c), Baur (85), Bernard (95),

Bianconi (61/62, 63/65, 65a, b, c, 67, 70, 72), Bidwell (94), Blanchard (59, 60), Brandt (39),

Burckhardt (93), Colenso (44, 80), Cope (78, 95), Coues (72a, b), Dames (84, 85), Davies (80),

Deperet (92b), Etheridge (89, 90), Flot (91), Forbes (92, 93), Fraas (70), Gadow (98), Gegen-
baur (64b), Gervais (59), Grandidier (76), Günther und Newton (67), Haast (71/73, 74, 86a, b),

Hamilton (93, 94/95), Hartlaub (95), Hebert (55), Hector (67, 71, 71/72, 79, 94/95), St. Hilaire

(51/54), Hochstetter [der Aelt.] (63), Hurst (93, 94), Hutton (71a, b, 76, 78, 93a, b, 95a, b), Huxley
(59, 68b), Jaeger (63), Last (94), Lemoine (78/81), Lydekker (84, 90a, b, 91, 93), Marsh (70, 72,

75, 80, 81a, b, 93, 94), Menzbier (87), Meyer, A. B. (von 79 an), Meyer, H. v. (61a, b, 67, 91),

Milne-Edwards (63, 66, 67/72, 72), Miln e-Ed war ds et Grandidier (70, 94), Miwart (74, 77),

Müller, A. (88), Nehring (80), Newton, A. (75, 91a, b), Newton, A., and Parker (75), Newton, A.

and E. T. (69, 87?), Newton, E. T. (86, 90), Newton, E., and Clark (79), Newton, E., and Gadow
(92, 94), Nicholson and Lydekker (89), Owen (49—86, 56, 63, 66, 67/69, 73, 78, 80), Parker, T. J.

(94, 95), Pavlow (85), Portis (89), Pycraft (94, 96), Rothschild (93), Rowley (67), Schweder
(98), Seeley (69, 76, 81a, b), Shufeldt (91b, 92), Steinmann und Doederlein (90), Strickland
(48), Troquair (95), Valenciennes (54), Vis (88), Wagner, A. (61), Widhalm (86), Williston

(95/96), Winge (88), Woodward (62, 85, 86), Zittel (87/90, 95).

C. Entwicklungsgeschichte der Vögel; meist einzelner Vogelarten mit Berücksich-
tigung der Gesammtentwicklung oder doch mehrerer Organsysteme.

Apelli (96), Basedow (96), Baudrimont et Martin (50), van Bemmelen (86a), Braun (79,

79/80, 82), Coiter (1573a), Coste et Delpech (33, 37), DassonviUe (94), Doellinger (18), Dursy
(67), Duval (89), Erdl (45), Fabricius ab Aquapendente (1625), Foster and Balfour (96),

Gage (98), Gahrliep (1691), Gruwe (78), Haswell (87), H i 1 de b ra u d (180.5/6), His, W. [Vater] (66,
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68, 77), Hoffmann (86), Hornor (53), Hunter (11), Kuplfer und Benecke (79), I.angly (1674),

Lev eil 16 (1799/1 800b), l.i havi us(lGlO), Maitre-Jean (1722), Malpi ghius (1666), Marozzo (1802),

Mitrophanow (92, 97a, c, e), Moleschott (66, 68), Müller, C. (96), Müller, R. (90), Nassonow
(94/96), Oken (17), Pander (17a, b, 18), Parker, T. J. (8Sa, b, 90, 91, 92, 94a), Pfeil (23), Pr^vost
et Dumas (26), Rauber (74/75, 76a), Reichert (40), Reil und Hildebrand (1805), Remak (43),

Sacc(47), Schauinslaud (91b), Schock (1643), Spencer (90b), Steno (1673), Stuart (99), Studer
(89), Virchow (89), Zehnter (89, 90b).

D. Untersuchungsmethoden.

Fester and Balfour (96), Gage and Hopkins (90), Gerlach (8'2b), Kopsch (98), Mitrophanow
(99b), Remy St. Loup (91), Stuart (99), Zumstein (92).

E. Spermatogenese. Sper matozoen.

Balbiani (77), Ballowitz (88), Benda (9$), Brunn (84), Eimer (74), Helmann (79), Jensen (86,

87), Moore (9.5), Schweigger-Seidel (65), Waldeyer (87).

F. Das Ei. Entwicklung bis zur Ablage. Theile des Eies. Chemie des Eies.

Agassiz (51), Aldes (1673), Balbi (1745), Balbiani (64), van Bambeke (83), Bauer, R. W. (93),

van Beneden (70), Bernhardt (34), Berthold (29a, 30), Bidwell (94), Bischof (23), Blasius

(67), Bonnet (83), Born (95b), Carini (94), Courty (49a, b). Gramer (86), Dareste (64, 79a),

Dastre (79), Dulk (30), Durante (72), Dutrochet (19b, 20), Eimer (72), Frommann (75/78, 79),

Gegenbaur (61, 64a), Hänfler (1697), Haller (1758), Henneguy (98), Holl (90), Home (23),

Hoyer (57), Jörg (15), Immermann (99), Julin (93), Klebs (61, 63), von Koenig-Warthausen
(86), Kossei (85), Koster (66), Kupffer (89), Landois, H. (65, 84), Lanzoni (1694), Lataste (89),

Lavdowsky und Tiachutkin (99), Leonardi (96), Libavius (1610), Liebermann (88a, b),

Ludwig (74), Mayer (65), Meckel v. Hemsbach (51), Mertens, H. [der Jüngere] (93, 95),

Miescher (92), Mitrophanow (98a), Mi ts uku r i (96, 97), Mo 1 1 a- M aia (77), Na t hu s ius (68,

87, 93), Nikolski (90), North (94), Oellacher (70, 72a, b), Purkinje (25, 30), Rauber (75),

Robinson (92), Rzehak (93, 96), Samter (53), Schäfer (80), Schoock (1643), Schüller (99),

Schütz (82), Seidlitz (69), Steno (1673), Straus (1669), Stricker (66), Tarchanoff (84),

Taruffi(90), Tauber (75), Tredern (1808), Vaughan and Bills (79), Virchow (88a, b), Voit (77),

Wagner, W. (90), Waldeyer (70), Wasserberg (1778), Wickmann (89, 95), Zinaiini (1737).

G. Furchung. Urmund. Primitivstreifen.

Assheton (96), Balfour (73b), Banchi (97), Barfurth (95), Bellonci (89a), Burckhardt (88),

Caldwell (85), Coste (47/59, 50), Durante (72), Dursy (66,67), Duval (78,84b), Eis m o n d (91a, b,

94), Fasola (90), Gasser (77b, 79, 82, 83), His (76), Jablonowski (97), Janosik (82), Kaczander

(87), Kidd (77), Kionka (94), Koller (79), Kollmann (86), Kopsch (98), Kupffer (79, 82/84),

Lau (94), Majzel (78), Mitrophanow (92, 97a, e, 98b, c, d, 99a, b), Oellacher (69), Peebles (98),

Pratobevera (35), Rauber (76c, d, 77a, 80), Ravn (86), Repiachoff (83b, 92), Samassa (90),

Schauinsland (91a), Smiechowsky (92b), van der Stricht (90), Tichomiroff (90a), Waldeyer

(69), Will (96), Wilson (93).

H. Keimblätter. Chorda. Körperhöhlen. Seröse Häute. Diaphragma.

Balfour (73a, 80), Balfour and Deighton (82), Bellonci (89b), Bertelli (97, 98a, b, 99j, Blaschek

(85), Brächet (95, 97a, b), Braun (79/80), Brouha (98a), Butler (89), Cadiat (78bX Caldwell (85),

Campana (75b), Carius (88), Dansky und Kostenitsch (80), Dareste (91), Dexter (91), Disse

(78), Drasch (94), Eismond (91a, b, 94), Gasser (83), Gerlach (81), Goette (74), Goodwich (95),

Hertwig, 0. (83), Hertwig, 0. und R. (79/83, 81), His, W. (76, 82), Hoffmann, C. K. (82, 83),

Houssay.(91a), Kann (88), Klein (71), KöUiker (75, 84b, c), Koller (81), Kollmann (82, 84a, b,

93), Kupffer (87), Lavdowsky und Tischutkin (99), Leboucq (80), Lockwood (88/89), Lwoff

(87, 94), Mall (91), Mihalkovics (74, 75), Mitrophanow 91b, 92, 97a, e, 98c, 99), Müller, W. (72),

Nassonow (95a), Nicolas (99), Oellacher (69), Peremeschko (68), Perenyi (89, 91), Rabaud

(99), Rabl (89), Rauber (76b, 77b), Ravn (86, 89, 96, 99), Remak (49/51), Repiachoff (83a, 92),

Rex (97), Robin (68), Romiti (73b, 82, 85), Rouget (51), Saint-Remy (94, 95b), Samassa (95),

Schenk, S. L. (68, 78), Schmidt, V. (93, 94), Strahl und CLarius (89), Studniöka (97b, c).



Ijg Nonnentafeln zur Entwicklungsgeschichte der Wirbelthiere.

Sappey, Ph., C. (47), Swaen (96), Uskow (83), Vetter (83), Virchow (74), Waldeyer (69),

Will (94), Wolff, M. (82, 89), Zumstein (87).

I. Histogenese.

Asp (85), Bidder und Kupffer (57), Boll (71, 72), Brächet (96), Bruch (63), Cuccati (89),

Heidenhain (98), Holbrook (86), Koganei (84), Lachi (89, 90, 91), Lahousse (85), Lenhossek

(90b, d), Löwe (78), Mehnert (96), Merk (87), Mielnikoff (?), Pilliet (87), Prenant (94),

Retzius (93), Rieke (91), Sacchi (89a).

K. Brut, einschl. künsliche Bebrütung und Experimente am bebrüteten Ei. Phy-
siologie des Embryo. Physiologische Chemie.

Achard (1782), Barfurth (95), Bartlett (68a, b), Baudrimont et St. Ange (47), Baumgärtuer

(61), Beguelin (1757), Bellini (1695, 1696), Benda (95), Blanc (92), Bloch (88), Cantelo (74),

Cleland (77), ColaSanti (75, 77), Dalton (81), Dareste (55, 56, 57|61, 65b, 76b, 78, 79c, 84, 85a, 86b,

92a, 95), Düsing (83), Dulk (30), Evans (91), Fano (90), Fano e Badano (90) Fdre (94a, b, c, d, e,

9'5a, b, e, k, 96b, d, e, f, g, h, 97a, b, c, d, e, f, h, i, k, 1, 98), F6re et Elias (98), F^ry d'Escland

(75), Fischöl (96), Frommann (84b), Fubini (90), Gerlach (86), Giacomini, C. (94), Gravess

(1739), Harvey (1651), Hehl (1796), Hilaire, E. Geo froy S t. (20, 26), Jacobson (23), Jaeger (70),

Kaestner, S. (97), Kopsch (98), Landois, B. (81), Ldveill6 (1799/180üa), M aggiorani (84), M ar

-

cacci (86), Mayow (1674), Moitessier (72), MonteUano del Corral (87), Mitrophanow (97c),

Murray (26), North (89), Peebles (98), Pickering (93, 96), Plouquet und Hehl (1796), Pott (76,

83), Pott und Preyer (82), Pouchet et Beauregard (77), Prevost et Morin (46), Prevost et

Le Roy er (25), Preyer (82,85), Prout (22), ßaspail (95), Raub er (79/80), Röaumur (1735, 1749),

Robinson (92), Ryder (93), Schenk, S. L. (97), Schmidt, P. (95), Schrader (88, 90, 91),

Schultze, 0. (99), Schwann (34), Serres (58), Smiechowsky (92a), Sobolef f (83). Spalding

(75), Stabe de Cascina (1687), Taruffi (90), Teuscher (88), Towne (40, 42), Vesling (1664),

Viborg (1805), Vicq-d'Azyr (1799, 1805c), Vulpian (58), Weber, E. H. (51), Windle (95),

Wissozky (77).

L. Teratologie. Varietäten. Pathologisches. (Man vergl. Giebel 72—77, Bd. I, S. 2i2fl[.)

d'Alton (48), Anthony (1900), Anthony et Salmon (1900), Baer, C, E. v. (45), Balbi (1745),

Ballantyne (96), van Bambeke (84), Banchi (95, 96, 97), Bartels (95), B^champ et Eustache
(77a, b), Benda (95), Bernard (89), Bianchi (95), Brandt (89a), Bricon (84), Broom (97),

Bugnion (93), Burckhardt (88), Clatin (83), Chobaut (97), Collin (94), Constantin (96),

Cowper (89), Cuccati (90a), Cutore, G. (99), Dareste (55, 57|61, 65a, 71, 74a. b, 77b, 79b, c, 81,

82, 82/83, 83a, b, 84, 85b, c, 86a, b, 91b, 92a, b, 95), Duval (95a, b), Fasola (90), Fer6 (94c, d, e,

95a, b, c, d, e, f, g, h, i, 96a, b, c, e, f, h, 97d, e, f, g, h^ 1, m, 98, 99a, b, c, d, e, 1900), Feri et Elias (98),

Ferrer de Valdecchi (1683), Fischöl (96), Fol et Warynski (83), Fraukenau (1727), Fritsch (95),

. Fubini (90), Gayon (77), Gerl ach (80, 82a, 83), Giacomini, C. (94), Graffius (1737), Giams (96),

Haller (1768), Hancock (91), Harless (53), Hilaire, Geoffroy St. (26), Hilaire, J. Geoffroy St.

(27,32/36), Hoffmann, E. (93), Iwersen(76), Kaestner, G. (60), Kaes tner, S. (95, 96, 97, 98a, b, 99),

Klaussner (90), Koch (83, 84), Landois, H. (73,82), Lanzoni (1694), Larcher (73), Lataste(97),

Latschenb erger (76), L e bed ef f (81), Licetus (1616), Lombardini (68), Lucas (90), Marcacci
(86), Mingazzini (98/99, 99), Mitchell (91), Mitrophanow 94a, b, 95a, b, 97b, d, 99b,) Möbius (95),

Mordy (92), Moreau de la Sarthe (1808), Morrigia (79), Müller, H. F. (59), Nathusius (95),

Neugebauer (97), Oellacher (75), Onodi (85), Panum (60), Parona (79), Rabaud (98, 99a),

Rauber (78a, b, 79/80), Reichert (64), Richter (87, 88, 89), von Rosenberg (96), Sacerdotti

(95), Saint-R6mi (97a), Samassa (90), Sangalli (88, 96), Schrohe (62), Soboleff (83), Shufeld
(88d), Spencer (90a), Spring (52), Stüss(95), Supino (97), Szymkiewick (75), von Tschusi
(86), von Ulm-Erbach (86), Warynski (86), Warynski et Fol (84), Weber, M. (90), Whitman
(83), Windle (90), Wittich (51), Wolff C. F., (1772), ZoUikofer (96?).

Lj. Bastarde, vergl. Giebel 72—77, S. 212 ff.

Ackermann (98), Collet (86), Finsch (96), Pichler (88), Pleske (87), Saunders (87), Suchelet

(95), White (86?).
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M. Bildung der äusseren Körperform. Entwicklung einzelner Körperregionen.

Agassiz (48), Ayers (90, 92), Degen (94), Dursy (69), Froriep (93), His (74, 92), Köstlin (44),

Kupffer (93), Knpffer und Benecke (79), Leighton (94), Locy (95), Marschall, W. (71),

Parker, W. K. (88h), Platt (80), Rabl, C. (8G), Reichenow (71), Schwarz (89), So we rt zo f f (95),

Sperino (92), Spix (15), Studer (89), Tschan (89), van Wijhe (89), Zehntner (90a).

N. Skeletsystem'), Bänder, Gelenke, Muskeln fausschl. Diaphragma, s. unter H.).

Agassiz (48), Alix (74), Allen (87/88), Barkow (56), Baur (83, 85, 86, 94), Bayer (85), Beddard
(89, 92, 93), Bizzozero (90, 91), Blanchard (59), Brächet (93), Brandt (40), Brüllet et

Hugueny (45), Bunge (80), Coiter (1573b, 1575), Cu6nod (88), Cuvier (32), Dames (97),

Denys (87), Dexter (91), Dollo (92), Dugfes (96), v. Ebner (87, 89, 92), Ehrlich (76), Fischel
(95), Fol (84), Froriep (83), Flower (86), Fürbringer (88), Gadow (80, 95), Gaupp (94, 96, 97),

Gegenbaur (63, 64b), Giebel (54, 55/56, 66), Goette (77, 78), Haller (1758, 1767), Hebert (56),

Hepburn (89), L'Herminier (27, 36), Holbrook (86), Hurst (93, 94), Hutton (78, 94, 96a),

Jacquemin (36), Jaeger (58, 63), Johnson (83), Ka cz an d e r (85), Kazzander (89), Killian (89),

Köstlin (44), Lancaster (86), Lindsay(85), Lucas (90), Lühder (71), Maggi(99), Magnus (71),

Majeda (90), de Man (73), Marshall, W. (72a, b), Mehnert (87, 88), Meyer, A. B. (von 79 an),

Milne-Edwards (66), Mitchell (94), Mivart (74/77), Morse (74), Nass on o w (96a), Nitzsch(ll),

Newton, A. and E. T. (69), Newton, E., and Clark (79), Owen (56, 67/69, 73), Parker, T. G.

(94/95), Parker, W. K. (52, 64, 66, 68, 70, 72, 73a, b, 75, 75/79, 76, 78, 88a, b, c, 90), Parker, W. K.,

and Bettany (77), Paterson (88), Pfeiffer (54), Platner (39), Pycraft (94, 96, 98), Ranvier
(89a, b), Rathke (39), Rosen berg, A. (73), Rosenberg, E. (84), Scarpa (1799), Schenk, F. (97),

Schmidt, M. (67), Schmidt, V. (94), Schöney (76), Schöppss (29), Schwark (73), Selenka (66),

Shufeldt (87a, 88a, b, c, 91a, b, 94), Steineger und Lucas (90), Stricht (90), Studer (89),

Sundevall (86), Suschkin (96, 99), Thompson, W. d'Arcy (99), Valenciennes (54), Walker
(88), Weber, M. J. (24), Wiedemann (1802), Wiedersheim (89/90, 92), van Wijhe (83, 86a, 89),

Wray (87), Zehnter (90).

O. Blut- und Lymphgefässsystem. Blut. Lymphe. Milz.

Afanassiew (66, 69), Ascarelli (95), Assaky (83), von Baer, C. E. (27), Balfour (73c), Barkow
(29, 43), Bauer, F. (25), Beddard (85b), van Bemmelen (86a, b), Bernays (87), Bizzozero (90, 91),

Bizzozero e Torre (84), Boas (87), Bollinger (93), Budge (80, 81b, 82, 86, 87), Cannieu (96),

Chiarugi (87), Ch oron s ch i tzky (98), D ares te (66, 76a, 77a), Dehler (95), Denys (87), Disse(79),

Dolschansky (94), Drasch (94), Drummont (54), Eberth (65), Engel (9,5), Foä, e Salvioli (81),

Gasser (76), Glaser (78a), Götte (74), Hahn (30), Haller (1758, 1767), His, W. jun. (91, 92, 94),

Hochstetter (88a), Hoffmann, CK. (?), Houssay (90, 91a), Huschke (27), Klein (71), Langer (94),

Leboucq (75,76), Lindes (65), L o ck wood (88]89), Luzet (91), Mackay (88,89), Marchesini (95),

Masius (89), Meckel, J. Fr. (26, 29), Mehnert (96), Mielnikoff (?), Minot (1900b), Mondino(88),

Morpurgo (85), Müller, E. (88), Müller, W. (65), Neergaard (1806), Nitzsch (29), Oppel (92),

Pickering (93, 96), Popoff (94), Pr^vost (25), Prevost et Dumas (24), Prövost et Lebert

(44a, b, 45), Rabaud (96), Rathke (28b, 38b, 43, 50, 52, 58, 59), Raub er (77b), Remak (58),

Rückert (87), Sabatier (74), Sala (99), Schenckling-Pr6v6t (95), Schmidt, F. J. (70), Serres

(51), Smiechowsky (92a, b), Spallanzani (1800), Strahl und Carius (89), Stricht (88, 93),

Thomson (30/31), Tonge (69), Tonkoff (99), Türstig (86, 87), Uskow (87, 88), Vialleton (91,

92a, b), Vincent and Harrison (97), Wissozky (77), Woit (97), Ziegler (89, 92).

P. Darmtractus (Mund, Kopfdarm, Kropf, Oesophagus, Magen, Darm, Cloake nebst

ihren Derivaten; Kiemen region, Athm u n gsorgane, Drüsen des Darmkanals siehe

litt. Q, R, S). Für weitere, besonders ältere anatomische Citate vergl. Giebel 72—77, Bd. I, S. 85 if.

Albrecht (85, 86), Alesi (75), Bartheis (95), Berlin (52), Berthold (29b), Blanchard (60),

Budge, J. (47), Burckhard t (95), Cadiat (78a, b), Campana (73, 75b), Cattaneo (84), Cazin (85,

86, 87a, b, 89), Cleotta (93), Cuccati (89), Dareste (91), Doyon (94), Economo (99), Fellner (75),

Forbes (77), Fraisse (80), Gadow (78, 87a), Galen (71), Gasser (SO), Goette (67), His (85),

I) Skeletsystem vergleiche auch den Abschnitt Paläontologie. Man vergl. ferner für anatomische Angaben Giebel 72-77,

Bd. I, S. 85 fif.
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Huschke (38), Laskowsky (68), Macalister (77), Macartney (11), Malischeff (97), Mayer,
A. F. J. E. (41), Meckel (1809), de Meuron (86a), Minot (80, 1900a), Mitchel (96a), Müller, J.

(30a), Müller, W. (70), Neergaard (1806), Nicolas (99), Oppel (95, 96, 96/97), Pavesi (76),

Pilliet (87), Postma (87), PrÄvost et le Royer (25), Rauber und Moldenhaus er (78), Recker
(92/93), Reichel (83), Retterer (85a, h, 93a, b), Rose (92), Romiti (86), SaitRemi (94, 95a, 97b),

Sasse (86), Sehe nckling-Pr e v os t (91), Se6ssel(77), Selenka(81), Spoof(83), Stieda (80),

Stoehr (92), S waen (96), Swenander (99), Valenti (95a, b), Vi c q - d' Azy r (1797), Wenckebach
(88), Wolff, C. F. (1768, 1812).

Q. Kiemendarm und Derivate (excl. Mittelohr, siehe unter W).

Baer, C. E. v. (27), van Bemmelen (86b, c, 89a, b), Beraneck (89), Cadiat (83), Fi.schelis (85b),

Gadow (88a), Garnier (90), Gray (52), His (89b), Huschke (27, 28), Kastschenko (87), Köl-
liker (86), Liessner (86, 88a, b), Lucas, F. A. (99), Mall (87, 88a), de Meuron (86b), Müller, W.
(71), Nassonow (95c, 96b), Pettit (97), Prenant (94), Rathke (25a, 28b), Reichert (37),

Schwalbe (91b), Serres (40), Souliö et Verdun (97), Stieda (81), Tournenx et Verdun (97),

Verdun (98a, b). Wölfler (81).

R. Respirationsorgane. Luftsäcke.

Aeby (80), Apelli (9.5), Baer, M. (96, 97), Bertelli (99), Campana (75b), Beddard (86a, b, 88b, c),

Bignon (87, 88, 89), Fischelis (85a), Fuld (16), Grober (99), Haecker (98), Huxley (82),

Madaräsz (1900), Maynard (90), Milne -Ed war d s (65), Minot (86), Narath (92), Pavesi (74,

76), Rathke (28a), Ross (99), Sappey (46, 47), Selenka (66), Strasser (77), Vescovi (94),

Wood-Mason (78), Wunderlich (84).

S. Drüsen des Darmkanals.

BoU (71), Brächet (95, 96), Brouha (98a, b), Choronschitzky (98), Cuccati (90b), Felix (92),

Frobeen (92), Giacomini, E. (90), Gray (52), Hammar (97a, b), Home (12), Jones (49, 53),

Laguesse (94), Neergaard (1806), Pugnat (96), Saint Remi (93), van der Stricht (88),

Swaen (96).

T. Urogenitalsystem.

Bakounine (95), Balfour (75b, 78, 81), Balfour and Sedgwick (78, 79), Banks (64), Bertelli

(97), Born (95a), Bornhaupt (67), Borsenkow (69, 71), Brandt (89b), Brook (87), Brunn (72, 82),

Budge, A. (81a), Burger (94), Burnett (44), Ganalis (86), Coste et Delpech (44, 64), Dansky
und Kostenitsch (80), Disselhorst (94), Eckert (61), Egli (76), Felix (90, 91), Follin (50),

Fürbringer (78), Gadow (87a, b), Gasser (72, 74, 75, 77a, 84), Gasser und Siemerling (78, 79),

Giacomini, 0. (96), Giacomini, E. (94), Glaser (78b), Goodwich (95), Haddon (87), Haycraft
(93, 94), Geoffroy St. Hilaire (22, 22/23), Hochstetter (88b, 90, 91a, 92/93), Hoff mann, C. K.

(92), Janosik (83,85,90), Jansen (97), Jörg (15), Kocks (91), Kohn (98), Kollmann (82), Kowa-
levsky (75), Kupffer (66), Laulaniö (86a, b). Legge (86, 87), Lereboullet (51), Lockwood
(86/87), Meckel, H. (48), Mihalkovics (85/86), Müller, J. (30b, 36), Nicolas (88), Pettit (96),

Pye (45), Rabl, H. (91), Rathke (25b), Renson (83a, b), Ritchie (24), Romiti (73c, 74), Rückert
(89, 92), Rüge (89), Sacchi (89b), Schmiegelow (81, 82), Sedgwick (80a, b, 81), Semon (87, 90,

91), Sernoff (74a, b), Si emer ling (82), Sirena(?), Solger (86), Spangenberg (13), Spee(86),
Spoof (83), Tannenberg (1789, 1810), Thayssen (73), Tichomiroff (90b), Valenti (89),

Waldeyer (70, 71), Weber, S. (97), Weldon (84, 85), van Wijhe (86b).

U. Nervensystem.

Andriezen (94), Asp (85), Bamberg (42), Beard (88a, b), Böraneck (87, 92), Birdsall (79),

Bonin (95), Bonsdorf (50, 52), Boyce (99), Brand is (93/95, 96), Braun (80), Brenner (83),

Bumm (83). Burckardt (94a, b), Cajal (90, 91), Gavaliö (98), Chiarugi (89, 94, 97), Cleland
(75), Cutore (99), Bisse (96, 97, 98), Dogiel (96), Dursy (68), Duval (77b), Edinger (88, 95, 96a, b),

Erchia (94), Erlitzky (88), Francotte (88,94), Pranke (12), Froriep(91a, b), van Gebuchten
(92), Goldberg (91), Golowine (90), Goronowitsch (92, 93), Grober (99), Haswell (79), Hay (44),

Henrich (97), Herrik (95), Hill (99), His (79, 88, 89a, 92), His, W. jun. (91, 92, 94, 97), Houssay
(91b), Julin (H8), Izquierdo (79), Kaczander (87), Klein (80), Kollraann (93), Kupffer (86, 87,
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91), Lachi (89, 90, 91), Lahousse (S5, 88), Lenhoasek (9Üa, b, c, d, 91, 91), Leydig (54), Löwe
(80, 82), Ludwig Ferdinand (84), Mo Clure (90), Maliacheff (97), de Man (73), Marbach (40),
Marshall, M. (77, 78, 8'2), Martin (95), Meckel (IG), Merk (87), Mihalkovics (74, 76, 77), Min-
gazzini (98/99, 99), Mitrophanow (91a), Mordwilko (9), Müller (70), Nicolai (11), Oellacher
(75), Onodi (84, 86), Osborn (86, 87), Paterson (8S), Ptitzin (92), Rabl, C. (85), Rauber (77a),
Rawitz (82), Reichert (61), Retzius (93), Ria (99), Romiti (73a), Sacchi (89a), Sagemehl (81,

82), Sala y Rons (96), Schaper (97), Schenk und Birdsall (78), Schrader (88, 90, 91), Schul-
gin (81,85), Schwalbe (79), Sperino (92), Staderini (89), Stioda (68), StudniCka (95a, b, 97a),

Szymonomicz (95/97), Thebauld (98), Tiedemann (16), Timofeew (98), Tourneux et Her-
mann (87), Turner (90), Ucke (91b), Vignal (81, 89), Vilar6 (97), Waldeyer (76), Wallenberg
(98), Weidenbaum (94), Wenzel, J. und C. (1806, 12), Westphal (98), van Wijhe (86a).

V. Auge.

Ammon i33), Angelucci (80), Assheton (92), Babuschin (63), Beyro (85), Cajal (88, 89, 96),

Canfield (86), Carriere (85), Ciaccio (78, 93), Doenecke (99), Dohrn (85), Durand (93), Duval(79),
Finkbeiner (55), Froriep (91b), Gabrielidis (95), van Gehuchten (92), Giachetti (89), Gray
(50), Haensell(87), Haller (1758), Henle (82), Huschke (31,32), Keibel (86), Kessler (71,74,77),
Kieser (1806/07), Koganei (84), Koranyi (86), Krause (94), Kupffer (85), Legal (83), Len-
hossdk (96), Lieberkühn (72, 73, 79), Locy (97), Löwe (78), M'Aldowie (86), Melkich (94),

Meves (86), Milhalkovics (73), Nuel et Hosch (74), Rabl, C. (98), Rieke(91), Ritter (1900a, b),

Rjesnikow (97), Rumschewitsch [Rumscewicz] (78,86), Sardemann (88), Schöeler (49), Schnitze,
M. (66), Schnitze, 0. (93/94), Se rn off (67i, St u d nirka (97a), S w en an der (98), To rnat ol a (97),

Ucke (91a, b), Virchow (79).

W. Gehörorgan.

Ayers (92), Breschet (36), Coiter (1573b), Deiters (60), Fräser (82), Gadow (88a), GelU (77),

Gradenigo (87), Gray (50), Hasse (66, 67a, b, c, d, 73a, b, c), Hennicke (89a), Huschke (31),

Huxley (69), Keibel (99), Killian (89), Mall (88b), Moldenhauer (77), Poli (96, 97), Rauber
und Moldenhauer (78), Reissner (51), Retzius (81/84), Rüdinger (88), Salenski (79), Scarpa
(1789) Schwalbe (90, 91a), Tuttle (83), Urbantschitsch (77), Vicq-d'Azyr (1805a), Weiden-
baum (94).

X. Geruchsorgan, Geschmacksorgan, diffuse Sinnesorgane.

Born (79/83), Disse (96, 97, 98), Fabani (96), Ganin (90), Gegenbaur (73), Hochstetter (91b),

Kölliker (60, 90), Legal (83), Marshall, M. (79), Preobaschensky (92), Putelli (89), Scarpa
(1789), van Wijhe (89).

Y, Integument, Horngebilde.

Allen (87/88, 89, 96), Bartlett (87), Beddard (93a), Bird (88), Boas (98), Bogdanow (62),

Bonsdorff (62), Bureau (77), Cuccati (89), Cuvier (26), Davies (88, 89), Dutrochet (19),

Eimer (87), Engel (56), Ficalbi (91), Flemming (20), Flower (86), Praisse (81), Frommann (81,

84a), Gadow (88b), Gaetke(54), Gardin er (84), Gerbe (77), Giachetti (89), Goeppert (96),

Goodchild (86), Grefberg (83), Hacker (88), Headley (94), Heidecke (97), Heinroth (98),

Hennicke (89b), His (85), Holland (60, 64), Homeyer (64), Hurst (93, 94), Jeffries (83),

Keibel (96), Kerschner (88), Kingsley (97), Klee (86), Klincko wström (92), Kölliker (87),

Kossmann (71), Lankas ter (86), Landois(88), Lwoff (84), Maurer (92), Meckel (15), Meer-
warth (98), Meijere (95), Mulvany (80), Nassonow (95b), Ninni (83), Nitzsch (33, 40),

Pelzein (65), Perhitza (71), Pilliet (89), Pycraft (94, 95, 96), Rabl, H. (94), Reclam (46),

Rosenberg, H. v. (96), Rosenstadt (97), Samuel (70), Sauermann (?), Schrenk (46), Schüring
und Landois (95/96), Sclater (86?, 90), Stieda (69, 70), Studer (73, 78, 86), Sundevall (86),

Trotter (91), Trowbridge (88), von Ulm-Erbach (86?), Waldeyer (82), Williston (95/96),

Woronin (94), Wray (87), Zabludowski (80), Zollikofer (96?).

Z. Eihäute, Allantois, Dottersack.

Charbonnel-Salle et Phisalix (86), Claudner (1689), Dalrymple (44), Dareste (79b, 82),

Dobrynin (71), Duval (77a, 84a, c), Fuelleborn (94), Gasco (94), Gasser (73, 74), Grawe (78),

17*
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Hirota (94), Hoffmann, C. K. (81), Horner (53), Hotz (78), Kupffer (79), Leveille (1700/1800c),

Hertens, H., der ältere (30), Müller, J. (30a), Olivetti (74), Rauber (80), Ravn (8G, 96, 98),

Robinson (92), Schenk (71), Semon (96), Serres (58), Shore and Pickering (89), Steno (1664),

Stuart (99), Vicq-d'Azyr (1797), Virchow (74, 75, 88a, b, 91, 92a, b, 97), Vulpian (68).

Nachträgliche Bemerkung zu Seife 78.

S. 78 Zeile 8 von unten steht: Transactions and Proc. und darunter Zeile q: New Zealand Institut;

es muß in einer Zeile stehen: Transactions and Proc. New Zealand Institut.

Es wäre dann noch als Fundgrube für die Literatur der Ornithologie zu nennen gewesen das

Archiv für Naturgeschichte, begründet von A. F. A. Wiegmann. Dort finden wir zunächst 1835— 1839 in

den vom Herausgeber verfaßten Berichten über die Leistungen im Gebiet der Zoologie auch die Vögel

berücksichtigt. Von 1841— 1846 berichtet dann Andr. Wagner, von 1846— 1872 G. Hartlaub, 1873—1882

A. V. Pelzeln, seit 1883 Anton Reichenow im Archiv für Naturgeschichte über die Leistungen in der

Naturgeschichte der Vögel.
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Verlag von Gustav Fischer in Jena

Amerikanische Hexactinelliden
Nach dem Material der Albatroß-Expedition bearbeitet von

Franz Eilbard Schulze
Professor an derj.Universität Berlin

Herausgegeben mit Unterstützung der Preuß. Akademie der Wissensciiaften

Text: JIl, 126 S. — Atlas: mit 19 lithograph. Tafeln und 19 Blatt Tafelerklärungen

gr. Fol. [31X23,5 cm] 1899 Rmk 48.—

Inhalt: Einleitung. Histüiisches. Fundorte. — Beschreibung der untersuchten Formen in systematischer Folge. — Ver-
wertung der gefundenen Tatsachen für den Ausbau des Systemes. — Cieographifcchc Verbreitung.

Schulze hat in dieser Arbeit die Hexactinelliden, die in den .Jahren 1887—1892 von dem Dampfer der U.S. Fish Uom-
mission „Albatros" in den an die amerikanische Küste grenzenden Teilen des atlantischen und pazifischen Ozeans erbeutet wurden
sowie anderes von denselben Lokalitäten stammendes .Material ans dem Washingtoner Nationalrauseniii und dem Yale College
Musum beschrieben und, behufs sicherer Identifizierung derselben mit den 0. Schmidt'schen amerikanischen Arten, eine Anzahl
der Schmidt'schen Originalexemplare nachuntersucht.

Pelagifcbe Tieffeefifcberei der „Maja"
in der Umgebung von Capri

Von

Dr. Salvatore lo Bianco
Neapel

Ans dem Italienischen übersetzt von Dr. Heinr. Schmidt, Jena

Mit 1 Photogravüre, 41 Tafeln in Farbendruck und 1 Karte

(Beiträge zur Kenntnis des Meeres und seiner Bewohner. Bd. I.)

VII, 91 S. Lex. 8« 1904 Rmk 20.—

Die Herausgabe dieses Werkes wurde durch Geheimrat Friedrich Krupp veranlaßt. Es enthält die deutsche Uebersetzung
des von Dr. lo Bianco, dem kenntnisreichen Konservator der Zoologischen Station in Neapel, in italienischer Sprache verfaßten
„Maja-Berichtes". Auf den zahlreichen prächtigen Farbendrucktafeln sind alle von der „Maja" im Golf von Neapel und seiner

Umgebung erbeuteten Tierformen abgebildet.

Metamorfosi dei Metamorphose der
Murenoidi Muraenoiden

Ricerebe sistematicbe cd ecologicbe Systematische und ökologische Untersuchungen

Del Von

Dr. Battista Orassi Dr. Battista Grass!
Professore d'Anatomia comparata aU'ünivtrsitJi di Roma ord. Professor der vergleichendeu Auatomic an der Universität Kom

Regio Comitato Talassogriirico Italiano. Königl. Italienisches Comlte für Meereskunde.

Prima Monografia Erste Monographie

Con 8 figure nel testo e 15 tavole Mit 8 Figuren im Text und 15 Tafeln

Text italienisch [X, 211 S.], Tafelerklärungen italienisch-deutsch [23 S.J. gr. Fol. (36x28 cm) 1913 Rmk 50.—

Natura. Rivista di Scienze naturall. Vol. IV, 6 (1913): Dieses mächtige, an neuen biologischen und anatomischen Be-

obachtungen ungemein reichhaltige Werk ist in 23 Kapitel eingeteilt, deren erstes dem geschichtlichen Teil, das zweite der Syste-

matik der Muraenoiden des Mittelmeere.s, das dritte ihrer Metamorphose im allgemeinen gewidmet ist; in den folgenden Kapiteln ist die

Metamorphose der einzelnen Arten (Congromnraena mystax, Conger cougcr, Ophisoma balearicum, Anguilla anguilla, Ophisurus serpens,

Sphagebranchus coesus e. S. imberbis, Myrus vulgaris, Centrurophis remicaudus, Clopsis bicolor, Muraena helena, Nettastoma mela-

nurum, Saurenchelys cancrivora, etc.) und der vorgeblichen fossilen Leptocephalen beschrieben.

Die wissenschaftliche Wichtigkeit des Argumentes, die unbestreitbare Autoiität des Verfassers, die Klarheit der Behandlung
und der Reichtum der Tafeln machen diese Monographie zu einem klassischen, den Biologen im allgemeinen und ganz be-

sonders den Ichthyologen geradezu unentbehrlichen Werk.



Verlag von Oustav Fischer in Jena

Die europäischen Sehlangen
Kupferdrucktafeln nach Photographien der lebenden Tiere

Von

Dr. med. Fritz Steinheil

ab Heft 7 herausgegeben von Prof. Dr. Lorenz Müller, München

Heft 1. Tafel 1—5. Mit 12 S. Vorwort und 4 Blatt Tafelerkl. 1913 Rmk 3.—

Inhalt: Tafel 1. Coluber quatuorliiieatus var. sauromates Pall. / 2. Tro-

pidonotus natrLx var. persa PaU. (Streifenringelnatter). / 3. Zamenis Da^ilü Sav.

(SchlankBatter, Steignatter). / 4. u. 5. Col. leopardinus Bonap.

Heft 2. Tafel 6—10. Mit 6 Blatt Tafelerkl. 1913 Kmk 3.—

Inhalt: Tafel 6 u. 7. Col. quatuorlineatus Lacep. (Vierstreifennatter). /

8. u. 9. Col. quatuorlineatus Lacep. ju7. / 10. Zamenis gemonensis var. viridifla-vus

Lacep.

Heft 3. Tafel 11—15. Mit 3 Blatt Tafelerkl. 1913 Rmk 3.—

Inhalt: Tafel 11. Tropidonotus natrix var. astieptophorus Seoane (Halsband-

lose Ringelnatter). / 12. u. 13. Tropidonotus natri.x var. astreptop.horus Seoane juv. /

14. Tropidonotus natrix Linne (Ringelnatter). / 15. Gelege von Tropidonotus natrix

Linnö.

Heft 4. Tafel 16—20. Mit 5 Blatt Tafelerkl. und 2 AbbUd. 1914 Rmk 3.—

Inhalt: Tafel 16. Coluber longissimus Laur. ju\. (Junge Aeskulapnatter). /

17. Coluber longissimus Laur. (Aeskulapnatter). / 18. Coluber longissimas Laur. var.

(Viergestreifte Aeskulapnatter). / 19. Coluber longissimus var. subgrisea Wern.

(Schwarze Aeskulapnatter). / 20. Zamenis gemonensis var. carbonarias Fitz. (Schwarze

Zornnatter).

Heft 6. Tafel 21—25. Mit 2 Blatt Tafelerkl. 1914 Rmk 3.—

Inhalt: Tafel 21. Tropidonotus natrix L. (Ringelnatter). / 22.-26. Tro-

pidonotus natrix var. persa Pall.

Heft 6. Tafel 26—30. Mit 2 Blatt Tafelerkl 1914 Rmk 3.—

Inhalt: Tafel 26—29. Zamenis gemonensis var. viridiflavus Lacep. (gelb-

grüne Natter). / 30. Zamenis gemonensis var. carbonarius Fitz. (Schwarze Zorn-

natter).

Heft 7. Tafel 31—35. Mit IH, ö S. Text und 5 Blatt Tafelerkl. 1927 Rmk 6.—

Inhalt: Tafel 31. Vipera berus berus L. cf (Kreuzotter). / 32. Vipera berus

berus L. 9- / ^^- Vipera berus berus L. / 34. Vipera ursinii ursinii Bonap. /

35. Vipera ursinii macrops Mehely (Großaugenviper).

Heft 8. Tafel 36—40. Mit 4 S. Text. 1928 Rmk 7.60

Inhalt: Tafel 36—10. Vipera aspis aspis L. (Viper), [o" 9 Schweizer Jura,

cT Südtirol, 2 junge cf Florenz, Elba.]

Weitere Hefte befinden sieh in Vorbereitumj.

Herpetologia europaea
Eine systematische Bearbeitung der Amphibien und Reptilien,

welche bisher in Europa aufgefunden sind

Von

Dr. Egid Schreiber
Schulrat in Götz

Zweite, gänzlich umgearbeitete Auflage

Mit 188 Holzschnitten im Text

X, 960 S. gr. 8» 1912 Rmk 30.—

Nachtrag,
enthaltend die deutsche Uebersetzung der in dem Hauptwerke angeführten

lateinischen Charaktere. 64 S. gr. 8« 1913 Rmk 2.—

Die Entwicklungsgeschichte
der Kreuzotter

(Pclias berus Merr.)

Von

Dr. med. Bmil Ballowitz
ao. Prof. der Anatomie und Prosektor am anatom. Institut der UnJTersitftt Greifswald

Teil I: Die Entwicklung vom Auftreten der ersten Furche
bis zum Schlüsse des Amnlos

Mit 59 Abbild, im Text und 10 lithographischen Tafeln

VI, 295 S. gr. Fol (35,6x27,5 cm) 1903 Rmk 40.-




